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BFI Tirol Ausbildungszentrum (ABZ) Metall
Leitung: Karl Platzer
Auweg 5
6112 Wattens
Tel. +43 5224 52763
metall@bfi-tirol.at

BFI Lienz
Beratung: Kerstin Lanz und Sandra Riedler
Dolomitencenter
Amlacher Straße 2, Stiege 2
9900 Lienz
Tel. +43 4852 61292 23
lienz@bfi-tirol.at

BFI Imst
Beratung: Melissa Arslan und Karin Staudacher
Rathausstraße 1
6460 Imst
Tel. +43 5412 63805
oberland@bfi-tirol.at

BFI Reutte
Beratung: Melissa Arslan
Mühler Straße 22
6600 Reutte
Tel. +43 5672 72728
reutte@bfi-tirol.at

BFI Kitzbühel
Beratung: Alexandra Höck, BSc
Rennfeld 13
6370 Kitzbühel
Tel. +43 5356 63699
kitzbuehel@bfi-tirol.at

BFI Schwaz
Beratung: Tatjana Docic, BA
Münchner Straße 20
6130 Schwaz
Tel. +43 5242 66063
schwaz@bfi-tirol.at

BFI Kufstein
Beratung: Mag.a Maria Pöll und Julia Walker
Arkadenplatz 4
6330 Kufstein
Tel. +43 5372 61087
kufstein@bfi-tirol.at

BFI Landeck
Beratung: Melissa Arslan
Malser Straße 11
6500 Landeck
Tel. +43 5442 62829
oberland@bfi-tirol.at

BFI Tirol ABZ Metall Kufstein
Leitung: Karl Platzer
Untere Sparchen 50
6330 Kufstein
Tel. +43 5372 72110
metall.kufstein@bfi-tirol.at
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BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

BFI Tirol IT-Campus
Ing.-Etzel-Straße 17
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

BFI Tirol Schulungszentrum
Museumstraße 20
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

Alle Standorte des BFI Tirol sind zentral gelegen, ver-
kehrstechnisch gut zu erreichen, bieten ausreichend 
Parkmöglichkeiten in nächster Nähe und eine gute  
Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Erwin Zangerl Othmar Tamerl, MBA 

Ob es nun um die Ausbildung geht oder um neue bzw. zusätzliche 
Qualifikationen: Bildung ist immer der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb 
ist es auch eine der wichtigsten Aufgaben der Arbeiterkammer, für 
Bildungsgerechtigkeit zu sorgen und den Arbeitnehmerfamilien die 
Chance auf eine gute schulische und berufliche Ausbildung zu er-
möglichen. Das BFI Tirol ist dabei seit vielen Jahren ein verlässlicher 
Partner.

Denn mit ihrer Bildungsberatung hilft die AK Tirol, mögliche berufl iche 
Ziele herauszuarbeiten und die Mitglieder auf dem Weg dorthin zu 
unter stützen – nicht zuletzt auch finanziell, so investierte die AK Tirol 
2022 rund 1,78 Millionen Euro in unterschiedlichste Bildungsmaßnah-
men für Lehrlinge, für den 2. Bildungsweg und Abschlüsse in der Pflege. 
Das BFI Tirol wiederum ermöglicht den Arbeitnehmerfamilien mit den 
entsprechenden Bildungsangeboten, dass diese Ziele auch erreicht 
werden können, wie z. B. ein berufskundlicher Mittelschulabschluss, 
Ausbildungen in der Werkmeisterschule, Wieder einsteigerinnen-Kurse 
für Mütter nach der Familien-Auszeit u. v. m.

Nicht zu vergessen auch das enorme Lernbegleitungsangebot für 
Tiroler Schülerinnen und Schüler, das die AK Tirol finanziert und das 
mittlerweile das ganze Schuljahr über tirolweit in den BFI  Bezirks-
stellen genutzt werden kann, sowie die vielen Kurse und Workshops 
im Rahmen der Sommerschule Plus, die von Land und AK Tirol finan-
ziert werden. All diese Angebote stellen für die Arbeitnehmerfamilien 
eine große Erleichterung dar und sind gerade jetzt in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten umso wertvoller. Alle Infos zum breiten Angebot 
finden Sie im neuen BFI Kursprogramm.

Viel Erfolg wünscht Ihnen

 

Erwin Zangerl
AK Präsident

Unsere Leidenschaft gilt der zielgerichteten und praxisorientierten 
Vermittlung von Wissen. In unserer schnelllebigen Zeit stellt sich nicht 
die Frage, ob man Weiterbildung benötigt, sondern nur wann. Mega-
trends wie New Work, Neo-Ökologie oder auch Künstliche Intelligenz 
beeinflussen unser Tun und Wirken sowohl beruflich als auch privat. 
Die richtigen Kompetenzen beim_bei der richtigen Mitarbeiter_in zu 
verankern, wird zunehmend zum entscheidenden Erfolgsfaktor für 
Unternehmen.

Mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung bietet das BFI Tirol nicht nur 
ein umfangreiches Portfolio an Kursen und Lehrgängen in gewohn-
ter Qualität, sondern auch maßgeschneiderte Schulungsangebote für 
Firmen. Von der Lernbegleitung und Sommerschule für Kinder und 
Jugendliche und dem Nachholen von Bildungsabschlüssen bis zum 
 Studium an der Fernhochschule lässt das Kursprogramm des BFI Tirol 
keine Wünsche offen. Das Angebot für den zweiten Bildungsweg 
 sowie zu den Themen Technik, IT, Wirtschaft, Persönlichkeitsentwick-
lung, Schönheit und Kosmetik, Sprachen sowie Elementarpädagogik 
und neu auch verstärkt in der Pflege wird selbstverständlich laufend 
an die Erfordernisse am Arbeitsmarkt sowie auf digitale, ökologische 
und gesellschaftliche Veränderungen angepasst.

Ob für die berufliche Neuorientierung, zur Absicherung des Know-
hows und des Arbeitsplatzes oder für zusätzliche Karrierechancen – 
Wissen ist ein erfolgversprechendes Gut, das Arbeitnehmer_innen in 
mehrerer Hinsicht stärkt. Damit Bildung für jeden leistbar bleibt, gibt 
es zahlreiche Förderungen. Vor allem Land Tirol und AK Tirol bieten 
wertvolle Unterstützung, damit der Bildungswunsch auch umgesetzt 
werden kann. Nutzen Sie unser breites Programm oder lassen Sie sich 
ein individuelles Schulungsangebot ausarbeiten. Wir freuen uns auf 
Ihr Interesse!

 

Othmar Tamerl, MBA
BFI Tirol Geschäftsführer

BFI Tirol Standorte – immer in Ihrer Nähe
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Beratung und Anmeldung

Die Teams der BFI Tirol Bezirksstellen und des Servicecenters in Innsbruck sind Ihre ersten Ansprechpartner_ innen 
bei allen Fragen rund um das Bildungsangebot des BFI  Tirol. Unser Team unterstützt Sie gerne bei der Kurs-
anmeldung, informiert über mögliche Förderungen und kümmert sich um Ihre Anliegen während des Kursbesuchs.

Servicezeiten BFI Tirol  
in Innsbruck und den Bezirksstellen

Servicecenter Innsbruck Mo bis Do
Fr

von
von

08:00
08:00

bis
bis

17:00 Uhr
15:00 Uhr

BFI Imst Di und Do von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Kitzbühel Mo und Do von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Kufstein Mo bis Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Landeck Di von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Lienz Mo und Mi von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Reutte Mi von 09:00 bis 12:00 Uhr

BFI Schwaz Mo und Mi von 09:00 bis 12:00 Uhr

Für Ihre persönliche Beratung und Ihren Service vereinbaren wir gerne 
 einen Zusatztermin in Ihrer Bezirksstelle.

Weihnachtsruhe
Ab Sonntag, den 24. Dezember 2023 befinden wir uns im Betriebsurlaub 
und sind ab Dienstag, den 2. Jänner 2024 gerne wieder für Sie da.

 
Kontakt

Adresse BFI Tirol Bildungs GmbH 
Ing.-Etzel-Straße 7 
6020 Innsbruck

Telefon +43 512 59660
E-Mail info@bfi-tirol.at
Website www.bfi.tirol

Die aktuellen Angebote des Kursprogrammes finden Sie auch im Internet. Wollen Sie sich anmelden? Buchen Sie doch gleich online!   
Eine telefonische Anmeldung ist leider nicht möglich.
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Informationen
Zeichenerklärung

Förderung durch Bildungsgeld „update“
(siehe Seite 14)

Förderung durch die AK Zukunftsaktie
(siehe Seite 14)

Neu Neues im BFI Tirol Bildungsangebot

Fixstart
Fixstart des Kurses, sofern 10 Tage vor dem Start-
termin mindestens 1 Person angemeldet ist

Online
Kennzeichnet alle Kurse, die ausschließlich online 
durchgeführt werden

eLearning
Zeit- und ortsunabhängig unterwegs auf dem Mobil-
gerät oder zu Hause lernen

Standorte

IBK Innsbruck LA Landeck

WA ABZ Metall Wattens LZ Lienz

IM Imst RE Reutte

KB Kitzbühel SZ Schwaz

KU Kufstein ONL Online-Kurs

Hinweise

Alle mit Fördersymbolen gekennzeichneten Kurse und Lehrgänge waren 
zum Zeitpunkt der Drucklegung gefördert bzw. zur Förderung eingereicht. 
Bei Fragen zur Fördergewährung wenden Sie sich bitte direkt an den 
 jeweiligen Fördergeber (siehe Seite 14 ff.).

Impressum

Medieninhaber und Herausgeber: BFI Tirol Bildungs GmbH, Innsbruck

Fotos: BFI Tirol, Adobe Stock, Fotolia, iStock und Pixabay

Druck: Ferdinand Berger & Söhne Ges.m.b.H., Wienerstraße 80, 3580 Horn 

Dieses Produkt stammt aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung 
und kontrollierten Quellen, www.pefc.at
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BFI Tirol Firmenservice
Maßgeschneiderte Inhouse-Schulungen für Ihr Unternehmen

Bestens ausgebildete Beschäftigte – Mehrwert für Ihr Unternehmen!

Schnelles Reagieren auf Veränderungen sowie die Fähigkeit, innovative Ideen zu kreieren und umzusetzen, sind essentielle Voraussetzungen, 
um erfolgreich die Unternehmensziele zu erreichen. Wir unterstützen Sie dabei!

Zahlreiche namhafte Tiroler Unternehmen und Institutionen vertrauen auf die Kompetenz des BFI Tirol bei der Entwicklung maß-
geschneiderter Inhouse-Schulungen in folgenden Bereichen:

  Wirtschaft, Management und Führung
  PR, Marketing, Verkauf und Office
  EDV und IT: Grafik, Web, CAD, PC-Technik und Netzwerke, Programmierung, Datenschutz, Office und ICDL
  Mehr als 30 Weltsprachen auf unterschiedlichen Niveaustufen, allgemein- und fachsprachlich für die verschiedensten Berufsfelder
  Technik, Verarbeitung und Transport
  Arbeitssicherheit
  Metalltechnik
  Persönlichkeitsentwicklung
  Pflege
  Trainerausbildung
  Zweiter Bildungsweg
  Gesundheit, Wellness und Soziales
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Ihre Vorteile

1. Individuelle Schulungskonzepte
Wir bieten maßgeschneiderte Schulungen an, die speziell auf die Bedürfnisse Ihres Unternehmens 
 zugeschnitten sind.

2. Expertenwissen
Unsere erfahrenen Trainerinnen und Trainer verfügen über umfangreiches Fachwissen und bringen 
 dieses praxisnah in die Schulungen ein.

3. Zeit- und Kosteneffizienz Durch die individuelle Anpassung sparen Inhouse-Schulungen Zeit und Kosten.

4. Flexibilität
Wir passen uns flexibel an die Bedürfnisse Ihres Unternehmens an und finden gemeinsam die 
 optimale Lösung.

5. Schulungsort nach Wahl
Die Schulungen können entweder vor Ort im Unternehmen, im BFI Tirol oder online durchgeführt 
 werden.

6. Nachhaltigkeit
Mit unseren Schulungen investieren Sie in die Zukunft Ihres Unternehmens und sorgen für eine 
 langfristige Kompetenzentwicklung Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

7. Wettbewerbsfähigkeit
Mit unseren Schulungen erweitern Sie das Know-how Ihres Unternehmens, um langfristig 
 wett bewerbs fähig zu bleiben.

8. Zufriedenheit Durch interne Weiterbildungen steigern Sie die Zufriedenheit und Motivation Ihrer Beschäftigten.

9. Zertifizierte Qualität Als ISO 9001- und Ö-Cert zertifizierter Bildungsanbieter steht das BFI Tirol für Qualität.

10. Effektives Lernen Wir setzen auf moderne Lernmethoden und interaktive Schulungsformate.

Fordern Sie noch heute Ihr maßgeschneidertes Schulungsangebot an! 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen, um gemeinsam mit Ihnen die Zukunft Ihres Unternehmens zu gestalten!

Kontakt

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Ing. Mag Daniel Scheiber
Alexander Salem
+43 59660 215 bzw. 846
firmenservice@bfi-tirol.at

Alexander Salem (links) und  
Daniel Scheiber (rechts) stehen  
für Ihre Anfragen zur Verfügung.
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Bildungsarbeit mit  
Qualität
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Das BFI Tirol legt Wert auf höchste Qualität in der Aus- und Weiterbil-
dung. Die Berücksichtigung von pädagogisch-didaktischen Aspekten 
ist die Grundvoraussetzung für einen nachhaltigen Lernerfolg und die 
praktische Nutzbarkeit der Lehrinhalte.

Pädagogische Arbeit mit Konzept
Jeder Lehrveranstaltung am BFI Tirol, ob Kurs, Seminar, Kongress oder Lehrgang, wird ein 
pädagogisches Konzept zu Grunde gelegt. Dieses stellt die wesentliche Grundlage für eine 
durchgehend hochqualitative pädagogische Arbeit dar. In einem pädagogischen Konzept 
werden die Zielsetzung sowie die inhaltliche und zeitliche Umsetzung einer Bildungsver-
anstaltung detailliert beschrieben. Die aus den Zielen abgeleiteten Vorhaben und Schritte 
ermöglichen eine bestmögliche Berücksichtigung von Kundenanforderungen und eine vo-
rausschauende Planung.

1. Zielgruppe
Entweder ist die Zielgruppe vom Auftraggeber vorgegeben oder wird nach marktanalytischen 
Kriterien festgelegt. Daraus ergibt sich, dass entweder die Zielgruppe das Bildungsziel und 
die Inhalte bestimmt oder dass sich die Gruppe der Teilnehmenden aus dem Ziel und den 
Inhalten ergibt. Die Zielgruppe ist in jedem Fall genau zu beschreiben und zu definieren, um 
danach alle weiteren Eckpunkte des Konzepts schlüssig ableiten zu können.

2. Bildungsziele
Die Beschreibung der Bildungsziele erfolgt so konkret wie möglich, um den Interessierten 
bzw. Teilnehmenden einen klaren Überblick über die definierten und erreichbaren Bildungs-
ziele zu geben sowie die Erwartungen an die Teilnehmenden festzulegen. Das Ziel wird 
genau definiert, damit anhand der Überprüfung der Zielerreichung der Erfolg einer Veran-
staltung gemessen werden kann. Aus Zieldefinitionen wird zudem ganz klar abgeleitet, mit 
welchen Inhalten und Methoden gearbeitet werden muss.

3. Bildungsinhalte
Die relevanten Bildungsinhalte müssen festgehalten werden. Dabei sind das Bildungsziel 
sowie die Intention bzw. gesetzliche Vorgaben eine wesentliche Basis (Lehrplan, Berufsbild) 
für die Auswahl der Inhalte. Hier werden auch (Teil-)Prüfungen, schriftliche und/oder münd-
liche Tests, kommissionelle Prüfungen bzw. eventuelle Praktika festgelegt und beschrieben.

4. Didaktisches Design
Das didaktische Design einer Bildungsveranstaltung legt grundsätzlich fest, in welcher Art 
und Weise die Bildungsinhalte vermittelt werden und in welcher Form sich die Lernenden 
diese aneignen (können). Auf die Praxisorientierung wird dabei größter Wert gelegt. Die Wahl 
des didaktischen Designs ist strukturell von den Bildungszielen, den Bildungsinhalten und 
den eingesetzten Lern- und Arbeitsformen abhängig. Aber auch der Bildungszugang der 
jeweiligen Zielgruppe und die Rahmenbedingungen der Bildungsveranstaltung (Zeit, Ort, 
Ausstattung etc.) spielen dabei eine wesentliche Rolle.

5. Methoden-Set
Das gewählte Methoden-Set steht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem didaktischen 
Konzept. Denn die eingesetzten Methoden und Arbeitsformen müssen mit den Bildungs-
zielen, Bildungsinhalten und dem didaktischen Design stimmig sein. Demgemäß wird das 
Methoden-Set so gewählt, dass es den oben angeführten Kriterien entspricht und nach 
Möglichkeit ein Lernangebot im Sinn von ganzheitlichem Lernen, welches sowohl kognitive 
als auch emotional-affektive und soziale Aspekte des Lernens berücksichtigt, bietet. Da-
rüber hinaus soll die Selbstlernkompetenz der Teilnehmenden durch geeignete Methoden 
der individuellen Erarbeitung von Lerninhalten gefördert werden. Davon wird abgeleitet, mit 
welchen Inhalten und Methoden gearbeitet werden muss.

6. Evaluierung
In einem pädagogischen Konzept muss auch die Form der Evaluierung der Bildungsveran-
staltung dargestellt werden. Bei länger dauernden Bildungsveranstaltungen müssen neben 
der Endevaluierung auch Zwischenevaluierungen durchgeführt werden. Aufbauend auf der/
den Fragestellung/-en zur durchgeführten Bildungsveranstaltung werden die passenden 
Evaluierungsinstrumente ausgewählt.



Perfekt versorgt und direkt im Haus in Innsbruck!

Lavendel Bar – Bistro – Patisserie

Ing.-Etzel-Straße 5, 6020 Innsbruck, www.lavendel-bistro.at, office@lavendel-bistro.at, Tel. +43 512 580 784

Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 7:30 bis 14:00 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Es heißt, ein voller Bauch studiert nicht gern. Wir sind uns sicher, dass 
es ein leerer auch nicht gerne tut. Daher stellen wir ein breites Angebot 
von Snacks, Getränken und speziellen Mittagsmenüs für Sie bereit. Wir 
bringen Sie perfekt durch den Tag.

Die Snackbar
Für den kleinen Hunger ideal bestückt, fi nden Sie in unserer Snackbar so 
ziemlich alles, wonach Ihnen gerade ist: Getränke, Snacks, Süßes und 
Saures, kleine Kuchen und die klassische Fleischkäsesemmel in höchs-
ter Qualität. Morgens – und in den Pausen – muss es manchmal schnell 
gehen: Wahrscheinlich Innsbrucks besten Coffee to go und allzeit frische 
Croissants gibt es bei uns zum Mitnehmen!

Fragen Sie nach unserem 10 + 1 gratis Kaffee-Pass sowie unserem 
5 + 1 gratis Kuchenstück-Pass!

Das Mittagsmenü
Mittags verführen wir Sie mit unserem täglich wechselnden Menü:

 dem Nudelgericht/Risottogericht/LOW CARB Gericht der Woche
 einem klassischen Menü (meist vegan/vegetarisch)
 oder Ihrer Wahl aus unserer Speisekarte

Für die ganz Eiligen: Sie können Ihr Mittagessen auch gerne mitnehmen. 

Alles Gute
Gesund – gesünder  – am gesündesten. Hochwertige Biokost und Vital-
snacks erfüllen auch anspruchsvolle Wünsche nach biologisch Wertvollem 
für zwischendurch.

VeganesCof��� t� g�

Sm����e�
M�ttag�����

Salate
Snacks

Müsli

Kuchen 

Frühstück 

Lavendel Bar Bistro

WOMAN

sich trifft!
WOMAN

sich trifft!

S e i t e

10 info@bfi-tirol.at  www.bfi.tirol



Perfekt versorgt und direkt im Haus in Innsbruck!

Lavendel Bar – Bistro – Patisserie

Ing.-Etzel-Straße 5, 6020 Innsbruck, www.lavendel-bistro.at, office@lavendel-bistro.at, Tel. +43 512 580 784

Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 7:30 bis 14:00 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Es heißt, ein voller Bauch studiert nicht gern. Wir sind uns sicher, dass 
es ein leerer auch nicht gerne tut. Daher stellen wir ein breites Angebot 
von Snacks, Getränken und speziellen Mittagsmenüs für Sie bereit. Wir 
bringen Sie perfekt durch den Tag.

Die Snackbar
Für den kleinen Hunger ideal bestückt, fi nden Sie in unserer Snackbar so 
ziemlich alles, wonach Ihnen gerade ist: Getränke, Snacks, Süßes und 
Saures, kleine Kuchen und die klassische Fleischkäsesemmel in höchs-
ter Qualität. Morgens – und in den Pausen – muss es manchmal schnell 
gehen: Wahrscheinlich Innsbrucks besten Coffee to go und allzeit frische 
Croissants gibt es bei uns zum Mitnehmen!

Fragen Sie nach unserem 10 + 1 gratis Kaffee-Pass sowie unserem 
5 + 1 gratis Kuchenstück-Pass!

Das Mittagsmenü
Mittags verführen wir Sie mit unserem täglich wechselnden Menü:

 dem Nudelgericht/Risottogericht/LOW CARB Gericht der Woche
 einem klassischen Menü (meist vegan/vegetarisch)
 oder Ihrer Wahl aus unserer Speisekarte

Für die ganz Eiligen: Sie können Ihr Mittagessen auch gerne mitnehmen. 

Alles Gute
Gesund – gesünder  – am gesündesten. Hochwertige Biokost und Vital-
snacks erfüllen auch anspruchsvolle Wünsche nach biologisch Wertvollem 
für zwischendurch.

VeganesCof��� t� g�

Sm����e�
M�ttag�����

Salate
Snacks

Müsli

Kuchen 

Frühstück 

Lavendel Bar Bistro

WOMAN

sich trifft!
WOMAN

sich trifft!

S e i t e

11Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2

Topausstattung für Ihre Veranstaltung
Nutzen Sie auch unser modernes Raumangebot in Innsbruck, das bestens 
ausgestattet ist und für z. B. Vorträge, Seminare, Führungskräfte-Schu-
lungen oder Kamingespräche genutzt werden kann. Auch für gemütliche 
Get-together-Events zum Netzwerken stehen großzügige und helle Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Die technische Ausstattung auf dem neuesten 
Stand bietet für alle Präsentationstechniken und -methoden den besten 
Standard.

Im Festsaal und im vorgelagerten Foyer finden jeweils über 100  Perso-
nen Platz. Im direkt angrenzenden Bar – Bistro – Cafe „Lavendel“ bleiben 
vom umfangreichen Frühstück bis zum mehrgängigen Menü keine kulinari-
schen Wünsche offen. Auch mit Caterings in unterschiedlichen Variationen 
verwöhnt Geschäftsführer Martin Sponring mit seinem Team alle Gäste, 
die sich in unserem Haus zum Wissens- und Meinungsaustausch treffen.

Festsaal

Platz: 130 Personen (Konzertbestuhlung)
90 Personen (Seminarbestuhlung mit Tischen)

Ausstattung:   Laptop mit Internetanschluss
  Beamer
  Leinwandprojektion
  Audioanlage mit diversen Zuspielern (DVD, CD, Video, MP3)
  Funkhandmikrofone, Funkheadsets, Funktischmikrofon
  Seminarraumaustattung (Flipchart, Pinnwand, Moderationskoffer)
  Mobiler Lehrsaal (Mobile EDV-Ausstattung)

Foyer

Platz: 100 Personen mit Stehtischen

Ausstattung:   WLAN
  Audioanlage
  Buffetbereich mit Stehtischen

Kursräume

Platz: 8 bis 130 Personen

Anzahl: über 100 Seminarräume in ganz Tirol

Ausstattung:   All-in-one PC für Vortragende
  Internet
  Beamer
  Leinwandprojektion

Bar Bistro Cafe – Lavendel

Platz: bis zu 80 Personen

Ausstattung:   WLAN
   breites kulinarisches Angebot: Snacks und Coffee to go, umfang-

reiche Frühstückauswahl, Wochenkarte mit Suppen, Nudel-, Fleisch-
gerichten und vegetarischen/veganen Angeboten, außerdem  
Top-Caterings in allen Varianten für Private sowie Firmen
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Geförderte Bildungsprojekte
Das BFI Tirol setzt für Sie innovative Bildungsprojekte um und bietet kostenfreien Zugang zu 
Bildungsangeboten für …

… innovative Unternehmen!

Know-how zur Konzeption maßgeschneiderter Weiterbildungsangebote für Unter-
nehmen erarbeiten wir im internationalen Austausch mit Universitäten und Weiter-
bildungs instituten. Das Projekt „DC4Work“ bietet Ansätze zur gelingenden Digi-
talisierung von Unternehmen: Bewertung und Entwicklung digitaler Kompetenzen 
der Mitarbeiter_innen, Konzepte zum Lernen am Arbeitsplatz und Lernen im digi-
talen Zeitalter, Etablierung neuer Arbeitswelten und Berufsbilder.

Digital Competence 4.0
DC4WORK

… Lernende in der Basisbildung!

Das Basisbildungsangebot „Boardingkurse“ bietet Personen ohne positiven 
Pflichtschulabschluss eine umfassende Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung 
für den Pflichtschulabschlusskurs in den Lernfeldern Deutsch, Mathematik und 
Englisch.

… Lehrlinge und Lehre im „zweiten Bildungsweg“!

Das Projekt „LAP-top!“ unterstützt junge Lehrlinge und im Arbeitsprozess stehen-
de, niedrigqualizierte Erwachsene mit Migrationshintergrund bei ihrer Vorbereitung 
auf die Lehrabschlussprüfung mit einem ganzheitlichen Vorbereitungskonzept.

LAP-top!

… Migranten und Flüchtlinge!

Pole Position bietet Orientierung am österreichischen Arbeitsmarkt, zeigt Perspek-
tiven auf und bereitet mit branchenspezifischen Vorbereitungskursen sprachlich, 
fachlich und praktisch auf die Anforderungen des österreichischen Arbeitsmarkts 
sowie auf weiterführende Ausbildungen vor. Das niederschwellige Bildungsange-
bot „ABC-Cafè“ unterstützt Personen bei der Verbesserung ihrer Sprachkompe-
tenz in Deutsch, wobei die Integration in die Aufnahmegesellschaft hinsichtlich 
ihres beruflichen und familiären Alltags im Vordergrund steht.

ABC-Café 

… Lehrende und Bildungseinrichtungen!

Um den Handlungsspielraum von Trainerinnen und Trainern in der Erwachsenen-
bildung zu erhöhen und deren Professionalisierung zu unterstützen, werden im 
Rahmen der diversen Projekte innovative Methoden und Materialien für den Ein-
satz in den zielgruppengerechten Unterricht erarbeitet und pilotiert.

Perspektiven

… bildungsbenachteiligte Personen!

Um den Zugang zur Höherqualifizierung zu erleichtern, wird im Open Learning 
Center (OLC) des BFI Tirol kostenlose Bildungs- und Lernbegleitung angeboten. 
Den Teilnehmer_innen stehen PC-Arbeitsplätze, Internet und Lernmaterialien zum 
selbstbestimmten Lernen, Tutorien und Workshops zur Verfügung.

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC

In der Abteilung Geförderte Bildungsprojekte setzen wir diverse nationale und internationale Projekte zu unterschiedlichsten Bildungsthemen um.  
Die Palette reicht von Projekten, die einen wichtigen Beitrag zur geglückten Integration von Migrant_innen leisten bis hin zu europäischen Bildungs-
forschungs projekten im Bereich der Berufs- und Erwachsenenbildung. Die Projekte werden aus Mitteln der Europäischen Kommission ( Europäischer
Sozialfonds, Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds etc.), des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung, des Bundes-
kanzler amts und des Landes Tirol finanziert. Den Teilnehmer_innen entstehen keine Kurskosten. Informationen: Mag.a Margit Kerschbaumer, MSc,  
projekte@bfi-tirol.at, Tel. +43 512 59660 233.
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Durchgängige Bildungswege

5. Stufe: Ihre Professionalisierung

  Berufsbegleitende Studiengänge im  
Akademischen Studienzentrum

  Führungskräfte-Seminare
  Managementausbildungen
  Bilanzbuchhaltung
  Personalverrechnung
  Immobilienakademie
  Meisterausbildungen

  Werkmeisterschulen
  Datenschutzbeauftragte_r
  Sicherheitsfachkraft
  Trainerausbildung
  Mediator_in
  Programmierakademie
  Frühförderung und Familienbegleitung
  Case Manager_in

4. Stufe: Höherqualifizierung

  Kommunikation
  Präsentieren
  PR und Marketing
  Sales Assistent
  Sprachen
  Fachlehrgänge Grafik und Medien, Webdesign oder Social Media Agent

3. Stufe: Ihre Matura

  Berufsreifeprüfung – Matura für Erwachsene
  Lehre PLUS Matura – Matura für Lehrlinge
  Studienberechtigung

2. Stufe: Ihre Berufsausbildung

Lehrabschluss im 2. Bildungsweg
z. B. Bürokaufmann, Einzelhandel, Versicherungskaufmann, Metalltechnik,  
Mechatronik, Elektrotechnik, Kosmetik, Zimmerer, Maurer, Fußpflege

Sonstige Berufsausbildungen
  Visagistik
  Kindergarten- und Kinderkrippenassistenz
  Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson
  ICDL (International Certification of Digital Literacy)

1. Stufe: Ihre Grundlagen

  Pflichtschulabschluss
  Deutsch als Fremdsprache
  PC-Einsteiger Seminare
  Basisbildung
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Förderungen für Ihre Weiterbildung am BFI Tirol
Hier finden Sie eine allgemeine Übersicht über die wichtigsten Förderungen für Ihre Weiterbildung. Bitte beachten Sie, dass Förderungen von 
unter schied lichen Institutionen gewährt werden, laufenden Änderungen unterworfen sind und von persönlichen Fördervoraussetzungen abhängen. 

Da pro Fördergeber unterschiedliche Antragsfristen zu berücksichtigen sind, informieren Sie sich bereits vor der Kursbuchung über die korrekte 
Antragsstellung. Links dazu finden Sie auf www.bfi.tirol/foerderungen .
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Bildungsgeld update X X X X X

Ausbildungsbeihilfe X X X

AK Zukunftsaktie X X X X

AK Förderung für  
Wiedereinsteigerinnen

X

Weiterbildungsbonus Tirol X X

Bildungskarenz und  
Bildungs teilzeit (AMS)

X X X

Individualförderung des AMS, 
Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS, 
Fachkräftestipendium und Fach-
kräfte förde rung des AMS

X

AK Bildungsbeihilfe für Lehrlinge X

Lehrlingsförderung X X

Digi-Scheck X

Lehrbetriebsförderung X

Schulkostenförderung für  
Werkmeisterschulen

X X X X

Steuerliche Absetzbarkeit  
von Weiterbildungskosten

X X X X X X X

Bildungskarenz plus X

Förderung der Weiterbildung  
von Zeitarbeitskräften

X
X 

(Arbeits kräfte-
überlasser)

Förderungen für Privatpersonen

Bildungsgeld – update
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Gesellschaft und Arbeit
Tel.: +43 512 508 7871
E-Mail: ga.arbeit@tirol.gv.at
Website: www.mein-update.at 

Ausbildungsbeihilfe
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Gesellschaft und Arbeit
Tel.: +43 512 508 7871
E-Mail: ga.arbeit@tirol.gv.at
Website: www.tirol.gv.at/arbeitsmarktfoerderung

AK Zukunftsaktie
Arbeiterkammer Tirol
Maximilianstraße 7
6010 Innsbruck
Tel.: +43 800 225522 1515
E-Mail: bildung@ak-tirol.com
Website: tirol.arbeiterkammer.at

AK Förderung für Wiedereinsteigerinnen
einsteigen.umsteigen.aufsteigen
BFI Innsbruck
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 59660
E-Mail: wiedereinstieg@bfi-tirol.at
Website: www.wiedereinstieg.tirol

Weiterbildungsbonus Tirol
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Gesellschaft und Arbeit
Tel.: +43 512 508 7871
E-Mail: ga.arbeit@tirol.gv.at
Website: www.tirol.gv.at/weiterbildungsbonus
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Bildungskarenz und Bildungsteilzeit
AMS – Arbeitsmarktservice Tirol
Regionale Geschäftsstelle Innsbruck
Schöpfstraße 5
6020 Innsbruck
Tel.: +43 50904 740
E-Mail: ams.tirol@ams.at
Website: www.ams.at/tirol

Individualförderungen des AMS
AMS – Arbeitsmarktservice Tirol
Regionale Geschäftsstelle Innsbruck
Schöpfstraße 5
6020 Innsbruck
Tel.: +43 50904 740
E-Mail: ams.tirol@ams.at
Website: www.ams.at/tirol

Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS  
während eines Kurses
AMS – Arbeitsmarktservice Tirol
Regionale Geschäftsstelle Innsbruck
Schöpfstraße 5
6020 Innsbruck
Tel.: +43 50904 740
E-Mail: ams.tirol@ams.at
Website: www.ams.at/tirol

Fachkräftestipendium und Fachkräfteförderung  
des AMS
AMS – Arbeitsmarktservice Tirol
Regionale Geschäftsstelle Innsbruck
Schöpfstraße 5
6020 Innsbruck
Tel.: +43 50904 740
E-Mail: ams.tirol@ams.at
Website: www.ams.at/tirol

AK Bildungsbeihilfen für Lehrlinge
Arbeiterkammer Tirol
Maximilianstraße 7
6010 Innsbruck
Tel.: +43 800 225522 1515
E-Mail: bildung@ak-tirol.com
Website: tirol.arbeiterkammer.at

Lehrlingsförderung: Vorbereitungskurs  
auf die Lehrabschlussprüfung
Wirtschaftskammer Tirol
Lehrlingsstelle – Förderservice
Egger-Lienz-Straße 118
6020 Innsbruck
Tel. +43 590905 7303
E-Mail: ausbildungsverbund@wktirol.at
Website: www.lehre-foerdern.at

Digi-Scheck
Wirtschaftskammer Tirol
Lehrlingsstelle – Förderservice
Egger-Lienz-Straße 118
6020 Innsbruck
Tel. +43 590905 7303
E-Mail: ausbildungsverbund@wktirol.at
Website: www.lehre-foerdern.at

Schulkostenförderung für Werkmeisterschulen
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Gesellschaft und Arbeit
Tel.: +43 512 508 7871
E-Mail: ga.arbeit@tirol.gv.at
Website: www.tirol.gv.at/arbeitsmarktfoerderung

Förderung für Personen mit Behinderung –  
Ausbildungsbeihilfen
Sozialministeriumservice – Zentrale
Babenbergerstraße 5
1010 Wien
Tel. +43 59988
E-Mail: post@sozialministeriumservice.at
Website: www.sozialministerium.at

ÖGB – Bildungszuschuss
ÖGB Tirol – Bildungsreferat
Südtiroler Platz 14 –16
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59777 602
E-Mail: roland.mueller@oegb.at

Steuerliche Absetzbarkeit von Weiterbildungskosten
Weiterführende Informationen  
https://tirol.arbeiterkammer.at/beratung/SteuerundEinkommen/Steuertipps

Förderungen für Unternehmen

Lehrbetriebsförderung
Wirtschaftskammer Tirol
Lehrlingsstelle-Förderservice
Egger-Lienz-Straße 118
6020 Innsbruck
Tel. +43 590905 7303
E-Mail: ausbildungsverbund@wktirol.at
Website: www.lehre-foerdern.at

Förderung für Weiterbildung von Zeitarbeitskräften  
oder Facharbeiterförderung für Zeitarbeitskräfte
Sozial- und Weiterbildungsfonds  
der Arbeitskräfteüberlassung Österreich (SWF)
Favoritenstraße 93/4/3
1100 Wien
Tel. +43 1 8909084 0
E-Mail: office@swf-akue.at
Website: www.swf-akue.at

Die Auflistung der hier genannten Förderungen erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Druckfehler vorbehalten.
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei den Förderstellen jeweils um einen anderen Rechtsträger als das BFI Tirol handelt und das BFI Tirol daher 

keine entsprechende Haftung für nicht in Anspruch genommene oder nicht gewährte Förderungen übernehmen kann.

Bildungsförderungen in Tirol können online unter www.tiroler-bildungskatalog.at abgerufen werden. Österreichweit können Förderungen unter  
www.kursfoerderung.at mit persönlicher Eingabemaske gesucht werden.
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BFI Bildungswege
Für alle Teilnehmer_innen und Interessent_innen des BFI Tirol, die Unterstützung benötigen,  
bietet das Servicecenter eine kostenfreie Laufbahnberatung an.

Wir beraten Sie …
  … bei Ihrem Ausbildungsweg am BFI Tirol
  … bei der Gestaltung eines konkreten Bildungsplans für das BFI Tirol
  … bei der Formulierung Ihrer beruflichen Ausbildungspläne am BFI Tirol

Wir benötigen von Ihnen lediglich einen Lebenslauf und eine kurze Darstellung Ihrer 
Ziele und Wünsche. Unsere Mitarbeiter_innen des Servicecenters in Innsbruck ste-
hen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Wir nehmen Ihre Unterlagen gerne persönlich 
entgegen oder Sie senden uns diese per E-Mail an info@bfi-tirol.at.

Unser_e Berater_in meldet sich mit einem Terminvorschlag für ein gemeinsames 
Gespräch in Innsbruck oder auch online!

Platz für Bildung – kostenlos Lernräume nutzen

Für alle Teilnehmer_innen des BFI Tirol bieten wir kostenlos Räume in Innsbruck an, 
z. B. für …
  … Selbstlernphasen
  … Gruppenarbeiten und Peergruppen-Treffen oder
  … die Vorbereitung auf Präsentationen

Melden Sie sich für Anfragen einfach entweder persönlich im Servicecenter des 
BFI Tirol oder per E-Mail unter info@bfi-tirol.at. Dann informieren wir Sie über die 
Verfügbarkeit von geeigneten Räumlichkeiten zu Ihrem Wunschtermin.
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BFI Tirol – anerkannte und geprüfte Qualität

Bestätigte Qualität

Tirols führendes Weiterbildungsinstitut mit bestätigter Kompetenz

Zertifizierungen

Nationale wie internationale Zertifikate belegen die hohe Qualität des Aus- und Weiterbildungsangebotes am BFI Tirol.
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Aufgrund der wirtschaftlichen Bedeutung 
hat das Land Tirol dem BFI Tirol  

das Recht zum Führen des Tiroler  
Landeswappens verliehen. 

 
 

Das BFI Tirol ist autorisiertes 
ICDL Testcenter  

(International Certification  
of Digital Literacy)

International anerkanntes Zertifikat  
von der Österreichischen  
Computer Gesellschaft

Das BFI Tirol ist zertifizierter Kursträger 
und Prüfungszentrum

Kurse in den Ausbildungszentren Metall 
des BFI Tirol werden  

in Zusammenarbeit mit dem  
TÜV Austria durchgeführt

Seminar oder Lehrgang  
akkreditiert durch die  

Weiterbildungsakademie Östereich

Das ÖSD 
(Österreichisches Sprachdiplom Deutsch) 

ist ein international anerkannter  
Nachweis von Deutschkenntnissen.

Hochwertige EDV-Lehrgänge und  
Train the Trainer-Ausbildungen  

zertifiziert von SystemCERT

Das Klimabündnis ist eine globale  
Partnerschaft zum Schutz des Klimas.  

Das BFI Tirol unterstützt die  
Klimabündnis-Ziele und ist seit  

August 2019 Klimabündnis Betrieb. 
 

Das BFI Tirol ist aufgrund seiner  
vorbild lichen sowie zukunftsorientierten 

Markt- und Werteorientierung  
ausgezeichneter Leit betrieb in Österreich 

und übernimmt Verantwortung für  
Gesellschaft und Umwelt.

Das BFI Tirol ist vom TÜV Süd geprüft und zertifiziert  
nach ISO 9001. 

Als Ö-Cert Qualitätsanbieter ist das BFI Tirol in den anerkannten  
Qualitätsrahmen der Erwachsenenbildung aufgenommen.
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Die AK Zukunftsaktie fördert 
Ihre Aus- und Weiterbildung!

Wussten Sie, dass sich die AK  Tirol auf vielfältige Weise dafür einsetzt, dass die Aus- und Weiterbildung für die 
Arbeit nehmer familien leistbar ist? „Bildung ist für uns ein zentraler Schwerpunkt. Denn aufgrund der explodierenden 
Lebenshaltungskosten ist eine finanzielle Unterstützung für viele Beschäftigte enorm wichtig!“, erklärt AK Präsident 
Erwin Zangerl. So sorgt die AK Tirol beispielsweise mit Zuschüssen u. a. ans BFI Tirol dafür, dass Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer ein breites Weiterbildungsangebot nutzen können.

Einkommensunabhängig

Eine einkommensunabhängige Kursförderung für AK Mitglieder ist die Zu-
kunftsaktie der AK Tirol. Sie wird für ein vielfältiges Angebot von Kursen 
gewährt, dazu zählen Abschlüsse im 2. Bildungsweg wie z. B. Berufsreife-
prüfung und Studienberechtigungsprüfung, aber auch viele Vorbereitungs-
kurse auf Lehrabschlussprüfungen, EDV-Kurse, Ausbildungen in speziel-
len Gesundheitsberufen und die Ausbildung zum Werkmeister.

30 %ige Kurskostenförderung für Mitglieder der AK Tirol

Die Zukunftsaktie, also die Förderung der AK Tirol, beträgt 30 % der Kurs-
kosten bis maximal 1.200,– Euro pro Bildungsabschluss. Förderungen von 
dritter Seite werden insoweit berücksichtigt, als dass die Gesamthöhe al-
ler Förderungen nicht mehr als 80 % der nachgewiesenen Bildungskosten 
betragen darf. Förderungen wie diese und die vielen anderen Leistungen 
der AK Tirol sind freilich nur aufgrund der solidarischen Beiträge aller Mit-
glieder möglich.

Alle Infos und Formulare für die AK Zukunftsaktie und weitere AK Bil-
dungsbeihilfen gibts in der AK Tirol in Innsbruck, in den Bezirkskammern 
sowie auf ak-tirol.com. Bei Fragen helfen die AK Expertinnen und Exper-
ten unter Tel. +43 800 225522 1515.

 Gefördert werden nur Kurse, die im Online-Katalog unter www.tiroler-bildungskatalog.at vom Kursanbieter vorher
zur Bewilligung eingebracht wurden.

 Kurse, die mit der AK Zukunftsaktie gefördert werden, sind im Kursprogramm leicht am AK Logo erkennbar.
 Das Antragsformular finden Sie u. a. auf ak-tirol.com und in allen AK Bezirkskammern oder Sie fragen beim

jeweiligen Kursanbieter nach.
 Der Antrag ist nach dem Kursende bei der AK Tirol einzubringen. Erforderliche Zeugnisse dürfen nicht älter als sechs

 Monate sein.

Weitere Förderungen der AK Tirol im Bildungsbereich

Bildungsbeihilfe für Lehrlinge
Die AK Tirol unterstützt AK Mitglieder und Kinder von AK Mitgliedern, die sich in einer dualen Lehrausbildung befinden. Die Beihilfe ist einkommens-
abhängig und liegt zwischen 350,– und 800,– Euro pro Jahr.
Die näheren Voraussetzungen (Einkommensgrenzen, Zeitraum der Antragsstellung) finden Sie in den Antragsformularen auf www.ak-tirol.com und in 
jeder AK Bezirkskammer. Bei Fragen helfen Ihnen die AK Experten unter der kostenlosen Telefonnummer +43 800 225522 1515 gerne weiter.

Zukunftsaktie Pflege
Die AK Tirol unterstützt Absolventinnen und Absolventen von Pflegeabschlüssen mit einer Prämie von bis zu 1.000,– Euro.
Die näheren Voraussetzungen und das Antragsformular finden Sie auf www.ak-tirol.com und in jeder AK Bezirkskammer. Bei Fragen helfen Ihnen die 
AK Experten unter der kostenlosen Telefonnummer +43 800 225522 1515 gerne weiter.

Kostenloses Beratungs- und Kursprogramm für Wiedereinsteigerinnen „einsteigen.umsteigen.aufsteigen“
Nach der Karenz wieder ins Berufsleben zurück zu kehren, wird für viele Mütter zum Spießrutenlauf. Oft können sie in ihren alten Betrieb nicht mehr 
zurück oder die Arbeitszeiten werden zum Problem. Für viele Frauen wird daher eine Fortbildung für ihren beruflichen Weidereinstieg notwendig.
Hier hilft die AK Tirol mit einem kostenlosen Kursangebot, das speziell für Wiedereinsteigerinnen erstellt wurde. Bei Bedarf kann das Angebot der Kinder-
betreuung beim Besuch von Wiedereinsteigerinnen-Kursen genutzt werden und wird von der AK zusätzlich finanziert.

Nähere Informationen zur Förderabklärung und dem Kursangebot für Mütter:
Basis für dieses kostenlose AK Service ist ein Beratungsgespräch mit den AK Beraterinnen und Beratern am BFI Tirol, Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 7.  
Die Anmeldung für einen Beratungstermin erfolgt über das BFI Servicecenter unter der Telefonnummer +43 512 59660.



Wir sind für Sie da!

0800/22 55 22
Arbeitsrecht

Bildungsrecht
Sozialrecht

Steuerrecht
Lehrlingsrecht

Konsumentenrecht
Wohn- und Mietrecht

Service für Betriebsräte
Gesundheit und Pflege

DW 1414
DW 1515 
DW 1616 
DW 1466 
DW 1566 
DW 1818 
DW 1717
DW 1919
DW 1650

AK Tirol in den Bezirken:

Imst, Rathausstraße 1, 6460 Imst
Kitzbühel, Rennfeld 13, 6370 Kitzbühel
Kufstein, Arkadenplatz 2, 6330 Kufstein
und Wörgl, Bahnhofplatz 6, 6300 Wörgl 
Landeck, Malserstraße 11, 6500 Landeck 
Osttirol / Lienz, Beda-Weber-Gasse 22, 9900 Lienz
Reutte, Mühler Straße 22, 6600 Reutte
Schwaz, Münchner Straße 20, 6130 Schwaz
Telfs, Moritzenstraße 1, 6410 Telfs

Maximilianstraße 7
6020 Innsbruck
info@ak-tirol.com 
www.ak-tirol.com
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Service und Qualität am BFI Tirol

Bildungsberatungsstellen in Tirol
Hier finden Sie die wichtigsten Bildungsberatungsstellen in Tirol. Interessierte und Ratsuchende erhalten unter diesen Kontakten Unterstützung bei 
allen Fragen zu den Themen Bildung und Beruf. Holen Sie sich kostenlose Informationen für mehr Chancen und Sicherheit am Arbeitsplatz.

AK Tirol

6020 Innsbruck, Maximilianstraße 7
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (AK Mitglieder)
Bildungspolitische Abteilung
Tel. +43 800 22522 1515, bildung@ak-tirol, www.ak-tirol.com

Arbeitsassistenz TIROL

6020 Innsbruck, Fürstenweg 80
Menschen mit sonderpäd. Förderbedarf oder Behinderung
Tel. +43 5 99699 100, office@arbas.at, www.arbas.at

6460 Imst, Rathausstraße 1
Tel. +43 5 99699 200

6300 Wörgl, Salzburger Straße 27/Top 7a und 11
Tel. +43 5 99699 400 bzw. 450

9900 Lienz, Andreas-Hofer-Straße 12
Tel. +43 5 99699 500

6130 Schwaz, Swarovskistraße 16
Tel. +43 5 99699 300

6500 Landeck, Malser Straße 54
Tel. +43 5 99699 600

BASIS – Frauenservice und Familienberatung im Außerfern

6600 Reutte, Planseestraße 6
Jugendliche, Frauen und Männer
Tel. +43 5672 72604, office@basis-beratung.net
www.basis-beratung.net

Beratungsstelle für Gehörlose

6020 Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 67
Tel. +43 512 580800, beratung@gehoerlos-tirol.at
beratungsstelle.gehoerlos-tirol.at

Innovia Bildungs- und Berufsberatung

6020 Innsbruck, Südtiroler Platz 6/1. Stock
Tel. +43 676 84384330, office@innovia.at
www.bildungsberatung.innovia.at

BerufsInformationsZentrum (BIZ)  
EuroBiz und Jobcenter International

6010 Innsbruck, Schöpfstraße 5
alle Ratsuchenden zum Thema Bildung und Beruf
Tel. +43 50904 740, biz.innsbruck@ams.at, www.ams.at

6460 Imst, Rathausstraße 14
Tel. +43 50904 740, biz.imst@ams.at

6370 Kitzbühel, Wagnerstraße 17
Tel. +43 50904 740, biz.kitzbuehel@ams.at

6330 Kufstein, Oskar-Pirlo-Straße 13
Tel. +43 50904 740, biz.kufstein@ams.at

6500 Landeck, Innstraße 12
Tel. +43 50904 740, biz.landeck@ams.at

9900 Lienz, Dolomitenstraße 1
Tel. +43 50904 740, biz.lienz@ams.at

6600 Reutte, Claudiastraße 7
Tel. +43 50904 740, biz.reutte@ams.at

6130 Schwaz, Postgasse 1
Tel. +43 50904 740, biz.schwaz@ams.at

Bildungsinfo – amg tirol

6020 Innsbruck, Colingasse 12
alle Ratsuchenden mit Fragen rund um Bildung und Beruf
Tel. +43 512 562791 40, bildungsinfo@amg-tirol.at
amg-tirol.at/bildungsinfo-tirol

6460 Imst, AK Imst, Rathausstraße 1
Tel. +43 512 562791 40

6370 Kitzbühel, AK Kitzbühel, Rennfeld 13
Tel. +43 512 562791 40

6500 Landeck, AK Landeck, Malser Straße 11
Tel. +43 512 562791 40

6410 Telfs, AK Telfs, Moritzenstraße 1
Tel. +43 512 562791 40

6600 Reutte, AK Reutte, Mühler Straße 22
Tel. +43 512 562791 40

6330 Kufstein, AK Kufstein, Arkadenplatz 2
Tel. +43 512 562791 40

6130 Schwaz, AK Schwaz, Münchner Straße 20
Tel. +43 512 562791 40

9900 Lienz, Dolomitencenter, Amlacher Straße 2, Stiege 3, 2. Stock
Tel. +43 512 562791 40

Bildungsberatung Tirol

www.bildungsberatung-tirol.at
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Frauen aus allen Ländern

6020 Innsbruck, Tschamlerstraße 4
Mädchen und Frauen mit Migrationshintergrund
Tel. +43 512 564778, info@frauenausallenlaendern.org
www.frauenausallenlaendern.org

Frauen im Brennpunkt

6020 Innsbruck, Innrain 25
Frauen und Mädchen
Tel. +43 512 587608 11, info@fib.at, www.fib.at
www.online-frauenberatung.at

6500 Landeck, Malser Straße 11/11
Tel. +43 664 88208804

6600 Reutte, Planseestraße 6/1
Tel. +43 664 88208804

6130 Schwaz, Burggasse 8 (im AMS Schwaz)
Tel. +43 512 587608-23

6300 Wörgl, Christian-Plattner-Straße 4
Tel. +43 664 2625703

6370 Kitzbühel, Hammerschmiedstraße 3
Tel. +43 664 2343424

Frauenzentrum Osttirol

9900 Lienz, Schweizergasse 26
Beratung für Mädchen und Frauen
Tel. +43 4852 67193, info@frauenzentrum-osttirol.at
www.frauenzentrum-osttirol.at

Job.Chance.Tirol – Beratung

6020 Innsbruck, Defreggerstraße 29
Menschen mit sonderpäd. Förderbedarf, Behinderung oder  
psychischer Erkrankung
Tel. +43 50 434 1031, innsbruck@job.chance.tirol
www.job.chance.tirol

6140 Imst, Ing.-Baller-Straße 1
Tel. +43 676 88509469, ilwim@job.chance.tirol

6380 St. Johann, Pass-Thurn-Straße 11
Tel. +43 676 88509472, kitzbuehel@job.chance.tirol

6330 Kufstein, Kienbergstraße 5/Top 2
Tel. +43 676 88509473, kufstein@job.chance.tirol

6500 Landeck, Ulrichstraße 35
Tel. +43 676 88509468, landeck@job.chance.tirol

6600 Pflach, Kohlplatz 7
Tel. +43 676 88509470, reutte@job.chance.tirol

6130 Schwaz, Swarovskistraße 28
Tel. +43 676 88509471, schwaz@job.chance.tirol

Schulpsychologie – Bildungsberatung

6020 Innsbruck, Südtiroler Platz 10 –12/5
Schüler, Eltern, Lehrer
Tel. +43 512 9012 9264, schulpsy.ibk@bildung-tirol.gv.at

6060 Hall in Tirol, Behaimstraße 2/3, medzentrum
Tel. +43 512 9012 9271, schulpsy.il-ost@bildung-tirol.gv.at

6130 Schwaz, Postgasse 1/3
Tel. +43 512 9012 9274, schulpsy.schwaz@bildung-tirol.gv.at

6300 Wörgl, Josef-Stelzhamer-Straße 2
Tel. +43 512 9012 9283, schulpsy.woergl@bildung-tirol.gv.at

6370 Kitzbühel, Am See 6
Tel. +43 512 9012 9282, schulpsy.kitz@bildung-tirol.gv.at

6460 Imst, Rathausstraße 14/4
Tel. +43 512 9012 9276, schulpsy.imst@bildung-tirol.gv.at

6500 Landeck, Innstraße 15
Tel. +43 512 9012 9278, schulpsy.landeck@bildung-tirol.gv.at

6600 Reutte, Gymnasiumstraße 14
Tel. +43 512 9012 9279, schulpsy.reutte@bildung-tirol.gv.at

9900 Lienz, Maximilianstraße 9
Tel. +43 512 9012 9287, schulpsy.lienz@bildung-tirol.gv.at

ZeMiT

6020 Innsbruck, Andreas-Hofer-Straße 46
Menschen mit Migrationshintergrund
Tel. +43 512 577170, office@zemit.at, www.zemit.at
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Allgemeine Aus- und Weiterbildung1

Einleitung

Der Bildungsbereich der Allgemeinen Aus- und Weiterbildung umfasst 
Schulausbildungen und pädagogische Ausbildungen für Erwachsene und 
Jugendliche. Das BFI Tirol bietet die Möglichkeit im zweiten Bildungsweg 

die Matura nachzuholen. Damit verbessern Sie Ihre Job- und Aufstiegs-
chancen am Arbeitsmarkt wesentlich.

Größte Maturaschule Tirols

Wählen Sie an der größten Maturaschule Tirols, ob Sie Ihre Matura über 
die Berufsreifeprüfung für Erwachsene oder die Lehre PLUS Matura absol-
vieren möchten. Die Studienberechtigungsprüfung und die Kurse der Lern-
begleitung runden das umfassende Angebot an schulischen und pädago-
gischen Ausbildungen am BFI Tirol ab.

Ihr Kontakt zu uns

Für telefonische und persönliche Beratungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Wir bieten auch Informationsveranstaltungen für einzelne Lehr-
gänge an. Die Termine finden Sie unter www.matura.tirol.

Information

Berufsreifeprüfung, Lehre PLUS Matura und  
Studienberechtigungsprüfung

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at

Lernbegleitung

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660 730
lernbegleitung@bfi-tirol.at

Beispielrechnung bei Gewährung des Bildungsgeldes update* 

und der AK Zukunftsaktie*

Deutsch € 1.199,–

Englisch € 1.199,–

Mathematik € 1.299,–

FB RW/BWL € 1.169,–

 € 4.866,–

abzgl. Update - € 2.433,–

abzgl. Zukunftsaktie - € 1.200,–

  € 1.233,–

*Die Fördervoraussetzungen müssen erfüllt
 sein

Stand: Juni 2023

1.233

Holen Sie sich Ihr Geld zurück!
Zum Beispiel über das Bildungsgeld  

update des Landes Tirol und  
die Zukunftsaktie der AK Tirol.

Hinweise zu den Förderungen finden  
Sie beim jeweiligen Lehrgang.

was bringt’s?

FÖRDERUNG
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Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2

Berufsreifeprüfung am BFI Tirol –  
Absprung für Job, Studium und Karriere

www.matura.tirol 

Mit der Berufsreifeprüfung (BRP) erwirbt man alle Berechtigungen für weiter-
führende Bildungswege (z. B. Studium, Akademie, Kolleg) ohne Einschrän-
kung auf ein bestimmtes Fachgebiet. Die BRP ermöglicht Ihnen somit  gleiche 
Studien- und Karrierechancen wie AHS- und BHS-Absolvent_ innen  – die 
Berufsreifeprüfung ist in Österreich eine vollwertig anerkannte  Matura. Die 
Qualität unserer Ausbildung spiegelt sich in den ausgezeichneten Prüfungs-
ergebnissen wieder.

Das BFI Tirol ist der größte Anbieter für Vorbereitungs-
kurse zur Berufsreifeprüfung in Tirol.

Berufsreifeprüfung

Deutsch Mathematik
Lebende 

Fremdsprache
Fachbereich

Fächer

Bevor Sie mit den Kursen zu den vier Gegenständen beginnen, ist ver-
pflichtend ein Orientierungstest zu absolvieren. Dieser hilft Ihnen, Ihr mo-
mentanes Wissen besser einschätzen zu können. Sollte sich beim Orien-
tierungs test zeigen, dass Sie in einem oder mehreren der Gegenstände 
Aufholbedarf haben, können Sie Ihr Wissen in den Basiswiederholungen 
auffrischen, um auf den Kursstart in der Berufsreifeprüfung bestens vor-
bereitet zu sein.

Vorbereitungskurse zur Berufsreifeprüfung – Ablauf
Am BFI Tirol werden die Vorbereitungskurse zur Berufsreifeprüfung in zwei 
Zeitmodellen angeboten.

Tagesvariante – Matura in zwei Semestern möglich
In den Tageskursen wird Deutsch, Englisch und Mathematik vormittags 
von Montag bis Freitag unterrichtet. Diese Variante dauert zwei Semes-
ter. Die Tageskurse werden in Innsbruck, Rotholz und Kufstein/Kitzbühel 
angeboten.

Abendvariante – berufsbegleitend zur Matura
In den Abendkursen findet der Unterricht in Deutsch, Englisch und Mathe-
matik abends am Montag, Dienstag oder Mittwoch statt. Hier kann der 
zeitliche Ablauf individuell gestaltet werden. Abendkurse zur Berufs reife-
prüfung werden in allen Bezirken Tirols angeboten. 

Hinzu kommt der Fachbereich, der sich nach dem erlernten bzw. derzeit 
ausgeübten Beruf richtet.

Für folgende Fachbereiche bietet das BFI Tirol Vorbereitungskurse an: 
  FB Betriebswirtschaft und Rechnungswesen
  FB Gesundheit und Soziales
  FB Informationsmanagement und Medientechnik
  FB Politische Bildung und Recht
  FB Elektrotechnik
  FB Maschinenbau

Bezüglich des Fachbereichs ist eine genaue Abklärung mit dem BFI Tirol 
notwendig. Die Kurse starten meist im Frühjahr und dauern ein Jahr.

Tagesvariante:  Start am 11. September 2023 und 19. Februar 2024
Abendvariante: Start am 2. Oktober und 6. November 2023

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

 
Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at

Voraussetzung für die BRP: Abschluss einer mindestens dreijährigen 
mittleren  Schule, einer Krankenpflegeschule, einer Schule für den medi-
zinisch-technischen Fachdienst, einer Lehre oder erfolgreicher Abschluss 
der dritten Klasse einer BHS mit mindestens dreijähriger Berufspraxis. Nä-
here Informationen am BFI Tirol.

Abschluss: Staatliche Prüfung nach dem Bundesgesetz über die Berufs-
reifeprüfung BGBl. Nr. 68/1997

Leitung: Fachtrainerteam
Dauer: 716 UE
Preis:
EUR 1.199,– jeweils für Deutsch/Englisch
EUR 1.299,– für Mathematik
EUR 1.169,– für FB Betriebswirtschaft und Rechnungswesen/ 

FB Gesundheit und Soziales/ 
FB Politische Bildung und Recht

EUR 1.529,– für FB Informationsmanagement und Medientechnik/ 
FB Elektrotechnik/FB Maschinenbau

In den Kurskosten inkludiert sind jeweils der erste Prüfungsantritt und die 
Kosten der Vergebührung für das Zulassungsverfahren. Nicht enthalten 
sind eventuelle Lehrbücher. Für Wiederholungsprüfungen ist eine Gebühr 
von EUR 119,– zu entrichten. (Preisanpassungen vorbehalten)
Wir beraten Sie gerne!

Hinweis: Bildungsgeld Update und AK Zukunftsaktie möglich.
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Lehre PLUS Matura –  
das neue Tiroler Modell

flexibel, modular, kostenlos

Seit über 20 Jahren werden am BFI Tirol tirolweit mit großem Erfolg Berufs-
reifeprüfungskurse für Lehrlinge im kostenlosen Ausbildungsmodell ange-
boten. Lehre PLUS Matura ist das weiterentwickelte Modell, das seit dem 
Jahr 2020 durch modulare Kursstrukturen und unterstützende Online-Teile 
noch besser auf die individuellen Bedürfnisse und das jeweilige Lernver-
mögen der Teilnehmer_innen eingeht.

Ablauf
Lehre PLUS Matura führt Lehrlinge Schritt für Schritt sicher zur Reifeprü-
fung (Matura). Die Maturavorbereitung erfolgt in den BFI-Berufsreifeprü-
fungskursen.

1. Maturajahr 2. Maturajahr 3. Maturajahr 4. Maturajahr

Fr:  vormittags oder  
nachmittags oder

Mo, Di, Mi, Do: abends

Do:  abends oder
Sa:  geblockt

Sa:  vormittags
(optional)

Fachbereich

Englisch

Mathematik

Deutsch

EN 
Vorkurs

MA  
Vorkurs

DE 
Vorkurs

Au
fn

ah
m

ev
er

fa
hr

en

Englisch  
Thementraining

In
fo

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

Ba
si

s

Ba
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s
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si

s Matura  
intensiv

Matura  
intensiv

Matura  
intensiv

Fach- 
Coaching

Fach- 
Coaching

Fach- 
Coaching

Grafik: Modularer Aufbau der Maturafächer

Voraussetzungen: 
 Vor dem Einstieg in die Ausbildung ist der Besuch einer Informations-

veranstaltung verpflichtend. Termine werden laufend in allen BFI-
Bezirks stellen angeboten.

Siehe Termine der Informationsveranstaltungen auf der nächsten Seite 
und online

 Bei Kursbeginn muss ein Lehrvertrag vorliegen.
 Mindestens eine der vier Maturaprüfungen muss während der Lehrzeit

bestanden werden.

Die Ausbildung
Lehre PLUS Matura besteht aus den drei Hauptfächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik sowie dem Fachbereich, der sich nach dem Lehrberuf 
richtet. Die Ausbildung kann begleitend zur Lehre bzw. in die Lehrzeit inte-
griert absolviert werden. Für das integrierte Modell ist die Zustimmung des 
Lehrbetriebes erforderlich.
Durchschnittlich werden für die Absolvierung des gesamten Ausbildungs-
modells bei sieben Unterrichtseinheiten pro Woche vier Jahre benötigt.
Ein Einstieg in Lehre PLUS Matura ist ab dem ersten Lehrjahr möglich.

Die Berufsreifeprüfung ist jeder anderen österreichi-
schen Matura in ihrer Wertigkeit und ihren Berechti-
gungen gleichgestellt. Den Absolvent_innen stehen 
alle Studien- und Karrieremöglichkeiten offen.

Lehre PLUS Matura wird vom Verein zur Förderung  
der Berufsmatura in ganz Tirol einheitlich umgesetzt.

Volle Unterstützung: Coaches stehen den Lehrlingen von Beginn an un-
terstützend zur Seite. Sie helfen bei der Wahl der Kursform (Abend- oder 
Tagesmodell) und der Erstellung des Ausbildungsplans für die vier Matura-
fächer. Der Ausbildungsplan wird für jede_n Teilnehmer_in individuell er-
stellt. Dies stellt sicher, dass die Ausbildung gut zu schaffen ist und jede_r 
den bestmöglichen Erfolg erzielt.
Die Lehrlinge können ihren Lernfortschritt überprüfen und steuern. Der 
modulare Aufbau der Kurse ermöglicht eine individuelle Anpassung an die 
Leistungen und Bedürfnisse. Neue digitale Hilfsmittel erleichtern das Ler-
nen des (Zentral-)Maturastoffes.

Lehre PLUS Matura wird tirolweit angeboten und ist kostenlos!

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at

www.matura.tirol

NEU!
Ab Herbst 2023 am BFI Tirol

auch in der Tagesvariante
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Lehre PLUS Matura – Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung soll einen Überblick über die 
Voraussetzungen für die Teilnahme, die gesetzlichen Bestimmungen und 
den Ablauf des Ausbildungsmodells Lehre PLUS Matura geben. Der Be-
such einer Informationsveranstaltung ist für alle Lehrlinge, die mit dem 
Ausbildungsmodell Lehre PLUS Matura  starten möchten, verpflichtend.

Zielgruppe: Lehrlinge, Schüler, Eltern und Lehrlingsausbilder, die sich für 
das Ausbildungsmodell Lehre PLUS Matura interessieren.

Info

Ort: ONL, IBK, IM, KB, KU, LA, LZ, RE, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung 
wird gebeten.

Dauer: 1 UE

Lehre PLUS Matura

Studienberechtigungsprüfung

Studienberechtigungsprüfung Studium ohne Matura – 2 Semester 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20. Lebensjahr, berufliche oder außerbe-
rufliche Vorbildung.

Inhalte: Die Studienberechtigungsprüfung besteht aus fünf Teilen: ein 
Deutschaufsatz und vier studienrichtungsbezogenen Pflicht- und Wahl-
fächer. Folgende Lehrgänge werden angeboten: Deutsch, Mathematik, 
Englisch, Geschichte, Biologie, Physik (bei Bedarf auch Chemie und je ein 
Wahlfach für Rechtswissenschaften und Wirtschaftswissenschaften).

Abschluss: Staatliche Prüfung

Hinweis: Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.
Informationsveranstaltung: Dienstag 5.  September 2023, 19:00  Uhr, BFI 
Innsbruck

Anmeldeschluss: Freitag, 15.  September 2023  – spätere Anmeldungen 
können nur bei noch freien Plätzen berücksichtigt werden.

Info

Ort: IBK

Aktuelle 
Termine

Preis: Kurskosten und Unterrichtseinheiten 
sind von der gewählten Studienrich-
tung abhängig. In den Kurskosten in-
kludiert sind Skripten und jeweils der 
erste Prüfungsantritt. Für Wiederho-
lungsprüfungen ist eine Gebühr von 
EUR 49,– zu entrichten. (Preisanpas-
sungen vorbehalten)

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Studienberechtigungsprüfung – Deutsch 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20. Lebensjahr, berufliche oder außerbe-
rufliche Vorbildung

Inhalte: Die Teilnehmer_innen haben mit der Prüfung nachzuweisen, dass 
sie in der Lage sind sich zu einem vorgegebenen Thema in einwandfreier 
und gewandter Form und mit klarem Gedankengang schriftlich äußern zu 
können. Drei Themen stehen bei der Prüfung zur Wahl. Die Dauer der Prü-
fung beträgt vier Stunden.

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 465,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 58 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Studienberechtigungsprüfung – Physik 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Bedingung: Vollendetes 20.  Lebensjahr, berufliche oder außerberufliche 
Vorbildung

Inhalt: Es wird nach dem Lehrplan der Oberstufe einer AHS unterrichtet.
Schwerpunkte: Mechanik, Schwingungen und Wellen, Wärmelehre, Elek-
trizitätslehre, Grundlagen der Atomphysik, Kernphysik und Radioaktivität, 
Optik

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 465,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 45 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Studienberechtigungsprüfung – Mathematik 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20. Lebensjahr, berufliche oder außerbe-
rufliche Vorbildung

Inhalt: Es wird nach dem Lehplan der Oberstufe einer AHS unterrichtet.
Schwerpunkte: Zahlenmengen, Gleichungen und Ungleichungen, Vekto-
ren, Matrizen, Determinanten, elementare Funktionen, Grundbegriffe der 
Differenzial- und Integralrechnung, Einführung in die Wahrscheinlichkeits-
rechnung und Statistik, Vektoren

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 665,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 99 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Studienberechtigungsprüfung – Englisch 2 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20. Lebensjahr, berufliche oder außerbe-
rufliche Vorbildung

Inhalte: Es wird nach dem Lehrplan der Oberstufe einer AHS unterrichtet.
Schwerpunkte: Kenntnis der Formenlehre und Syntax sowie grundlegen-
der Wortschatz, Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck unter 
richtiger Anwendung der Grundgrammatik, Fähigkeit, die Sprache bei nor-
maler Sprechgeschwindigkeit zu verstehen und sich an Konversation zu 
beteiligen, Fähigkeit, Texte fließend zu lesen, zusammenzufassen und ins 

Deutsche zu übersetzen, Fähigkeit, zu allgemeinen Themen in Aufsatzform 
Stellung zu nehmen

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 665,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 99 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Studienberechtigungsprüfung – Biologie 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20. Lebensjahr, berufliche oder außerbe-
rufliche Vorbildung

Inhalte: Es wird nach dem Lehrplan der Oberstufe einer AHS unterrichtet.
Schwerpunkte: Biologie der Zelle und physiologische Grundvorgänge, Bau 
und Funktion des menschlichen Körpers, Fortpflanzung und Vererbung, 
Verhaltensforschung, Ökologie, Evolution

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 465,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 60 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Studienberechtigungsprüfung – Geschichte 

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den Zugang zu Universitäten, Aka-
demien, Kollegs und Fachhochschulen zu erlangen

Zielgruppe: Personen, die ohne Matura einen Zugang zu Universitäten, 
Akademien, Kollegs und Fachhochschulen erlangen möchten

Voraussetzungen: Vollendetes 20.  Lebensjahr, berufliche oder außer-
berufliche Vorbildung

Inhalte: Es wird nach dem Lehrplan der Oberstufe einer AHS unterrichtet.
Schwerpunkte: Grundzüge der allgemeinen Geschichte, wesentliche 
historische Fakten und Entwicklung der europäischen Geschichte mit 
Schwerpunkt auf Österreich unter Berücksichtigung kultur-, wirtschafts- 
und sozialgeschichtlicher Aspekte

Abschluss: Staatliche Prüfung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 665,– (inkl. Skripten und 
1. Prüfungs antritt)

Dauer: 99 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Die Lernbegleitung am BFI Tirol versteht sich als leistbare Lernbegleitung 
von Schülerinnen und Schülern ab der 5. Schulstufe in ganz Tirol. Um dem 
individuellen Bedarf gerecht zu werden, gibt es im Laufe des Jahres unter-
schiedliche Angebote.

Folgende Fächer werden angeboten: Deutsch, Englisch, Mathematik 
(Italie nisch, Französisch, Latein und Rechnungswesen auf Anfrage)
Der Unterricht findet in Kleingruppen statt. Die Einteilung der Gruppen er-
folgt nach Gegenstand, Schultyp und Schulstufe.

Hinweis: Aktuelle Details und nähere Infos finden Sie auf www.bfi.tirol

Kontakt: Tel. +43 512 59660 730, lernbegleitung@bfi-tirol.at

Lernbegleitung

Lernbegleitung während des Schuljahres
Die Lernbegleitung während des Schuljahres fördert kontinuierliches Ler-
nen und ermöglicht eine gezielte Vorbereitung auf Schularbeiten und Tests. 
Der Unterricht findet pro Fach an einem Nachmittag pro Woche in Klein-
gruppen statt. Auf Wunsch können auch zwei Fächer an zwei verschiede-
nen Wochentagen gebucht werden.

Lernbegleitung in den Semesterferien und Osterferien
Diese Ferienintensivkurse unterstützen Schülerinnen und Schüler gezielt 
beim Aufholen versäumter Stoffgebiete und ermöglichen die Bearbeitung 
schwieriger fachlicher Problemstellungen.

In Kleingruppen werden jeden Tag 2,5 Stunden pro Fach unterrichtet. Es 
können ein oder zwei Fächer gebucht werden. Der Unterricht findet von 
8:30 bis 11:00 Uhr und/oder von 11:00 bis 13:30 Uhr statt.

Termin Lernbegleitung Semesterferien:
12. bis 15. Februar 2024
Mo bis Do von 8:30 bis 11:00 Uhr und/oder von 11:00 bis 13:30 Uhr
Anmeldeschluss: Ende Jänner

Termin Lernbegleitung Osterferien:
25. bis 28. März 2024
Mo bis Do von 8:30 bis 11:00 Uhr und/oder von 11:00 bis 13:30 Uhr
Anmeldeschluss: Mitte März

AK Sommerschule Plus

Die Arbeiterkammer Tirol bietet seit Jahren in Kooperation mit dem BFI 
Tirol ein umfangreiches Bildungsangebot, bei dem auch großer Wert auf 
effektive Lernunterstützung gelegt wird.
Seit 2020 gibt es die Sommerschule PLUS – ein Erfolgsprojekt, das neben 
der Lernbegleitung ab der 5. Schulstufe ein breit gefächertes Angebot an 
Workshops für Kinder und Jugendliche ab der 1. Schulstufe bietet. Eine 
Fortsetzung ist auch für 2024 wie folgt geplant:

Lernbegleitung Sommerschule
Die Lernbegleitung Sommerschule ist die ideale Vorbereitung auf das 
kommende Schuljahr sowie auf Wiederholungsprüfungen. In Kleingruppen 
werden jeden Tag zwei Stunden pro Fach unterrichtet.

Es gibt zwei Termine zur Auswahl:

Termin Lernbegleitung Sommerschule Juli:
8. bis 26. Juli 2024
Mo bis Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr und/oder 11:00 bis 13:00 Uhr

Termin Lernbegleitung Sommerschule August:
29. Juli bis 23. August 2024
Mo bis Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr und/oder 11:00 bis 13:00 Uhr

Workshop Angebote Sommerschule
Workshops zu unterschiedlichen Themen (IT und Technik, Kreativ Gestal-
ten, Erforschen) dauern eine Woche und vermitteln Wissen auf spielerische 
Art. Ein breit gefächertes Workshop-Angebot soll Kinder und Jugendliche 
ab der 1. Schulstufe ansprechen.

Termine Workshops Sommerschule:
8. Juli bis 6. September 2024
Mo bis Fr von 8:30 bis 13:00 Uhr oder Mo bis Do von 13:00 bis 17:00 Uhr
Die Workshops dauern jeweils eine Woche.

Hinweis: Aktuelle Details und nähere Infos finden Sie auf www.bfi.tirol

Kontakt: Tel. +43 512 59660 730, ak-sommerschule@bfi-tirol.at

Lernbegleitung
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Pflichtschulabschluss

Pflichtschulabschluss für Erwachsene 

Zielgruppe: Personen ab dem 16. Lebensjahr ohne positiven Pflichtschul-
abschluss.

Hinweis: Die Teilnahme an einem Aufnahmetest ist verpflichtend.

Info

Ort: IBK, IM, KU, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: Den Teilnehmenden entstehen keine 
Kurskosten.

Dauer: 1.046 UE

Pfl ichtschulabschluss für Erwachsene am BFI Tirol

Natur und Technik
Chemie, Physik, Biologie

Kreativität und Gestaltung
Kunst, Musik, eigenes 

Gestalten

Gesundheit und Soziales
Biologie, die Arbeit im 

Sozialbereich, Psychologie

Deutsch
Kommunikation und 

Gesellschaft
Deutsch und Geschichte

Mathematik
Mathematik und 

Geometrisches Zeichnen

Englisch
Globalität und 

andere Kulturen
Englisch und Geografi e

Berufsorientierung
Bewerbung, Präsentation, Stärken 

erkennen, Zukunft planen

PFLICHTFÄCHER

WAHLFÄCHER

Mehrmals im Jahr finden Aufnah-
metests statt. Eine umfassende 
Vorbereitung auf den Aufnahme-
test bietet das Basisbildungsan-
gebot „Boardingkurse“ am BFI 
Tirol in den Lernfeldern Deutsch, 
Mathematik und Englisch. Ziel-
gruppe sind Personen mit Basis-
bildungsbedarf ab dem A2-Ni-
veau. Termine finden Sie online.

In den Kursen werden die Fächer 
der 8.  Schulstufe in sinnvollen 
Kombinationen unterrichtet und 
die Lernenden intensiv auf die 
Prüfungen vorbereitet. Die Kurse 
können als Tages- oder Abend-
kurse in Innsbruck, Imst, Schwaz 
und Kufstein besucht werden. 
Sie können im Februar oder im 
September starten.

Aufgrund der Förderungen entste-
hen den Teilnehmenden keine Kurs-
kosten, auch Bücher und Kopien 
werden zur Verfügung gestellt. Le-
diglich die Fahrtkosten sind selbst 
zu tragen. Alle Infos zum Pflicht-
schulabschluss erhalten Sie unter 
psa@bfi-tirol.at 

Basisbildung, Pflichtschulabschluss und Geförderte Bildungsprojekte

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

 
+43 512 59660 680
projekte@bfi-tirol.at

Der Pflichtschulabschluss für Erwachsene wird aus Mitteln  
des Europäischen Sozialfonds, des Bundesministeriums für Bildung,  
Wissenschaft und Forschung und des Landes Tirol finanziert. 
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Kinder sind der große Reichtum unseres Lebens.  
Sie sind wie kleine Sonnenstrahlen, die täglich unseren Weg erhellen.

Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg zu begleiten, ist eine bereichernde und verantwortungsvolle Aufgabe. Um Kinder in ihrer Entwicklung professionell 
zu fördern, bedarf es qualitätsvoller und praxisorientierter Aus- und Weiterbildungen für pädagogische Fachkräfte. Die Bildungsangebote der Akademie 
für Elementarpädagogik richten sich an Elementarpädagog_innen, Assistenzkräfte und Frühförder_innen. Unsere Angebote zeichnen sich durch den 
hohen Theorie-Praxistransfer sowie eine inklusive und ressourcenorientierte Haltung aus.

Akademie für Elementarpädagogik

Kinderkrippen oder Kindergärten sind die ersten Bildungseinrichtungen 
im Leben eines Kindes. Hier wird der Grundstein für die weitere Bildungs-
laufbahn gelegt. Daher bedarf es engagierter und gut ausgebildeter 
 Pädago g_innen und Assistenzkräfte. Das BFI Tirol bietet seit Jahrzehnten 
professionelle Aus- und Weiterbildungen auf dem Gebiet der Ele men tar-
pädago gik an. Die Bildungsangebote orientieren sich an den aktuellen 
Bedürfnissen der Berufsgruppe, den gesetzlichen Vorgaben sowie den 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. Neben der gesetzlichen Aus-
bildung zur Assistenzkraft und dem Basislehrgang zum_zur Kinder-
krippen pädagog_in werden auch Zusatzausbildungen (z. B. zum Thema 
Inklusion), Fortbildungen für Elementarpädagog_innen und Assistenzkräf-
te sowie inhouse-Seminare angeboten. Die Aus- und Fortbildungen wer-
den berufsbegleitend angeboten.

Kontakt: elementarpaedagogik@bfi-tirol.at

IFFB – Interdisziplinäre Frühförderung und Familienbegleitung 

Die Interdisziplinäre Frühförderung und Familienbegleitung ist eine pädago-
gische Begleitung für Familien von Kindern mit Entwicklungsrisiko, vermu-
teter Entwicklungsverzögerung oder Behinderung von der Geburt bis zum 
Schuleintritt. Um in diesem spannenden, sensiblen und verantwortungsvol-
len Bereich tätig werden zu können, bietet das BFI Tirol ein qualitativ hoch-
wertiges Aus- und Weiterbildungsprogramm an. Der dreijährige Diplomlehr-
gang richtet sich an Personen, die das Berufsbild des_der Frühförder_in 
anstreben.

Kontakt: fruehfoerderung@bfi-tirol.at

Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung in den Bereichen Elementarpädagogik und Frühförderung!

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at

Lehrgangsleitung Interdisziplinäre Frühförderung  
und Familienbegleitung
Mag.a Susanne Windisch
Tel. +43 512 59660 365
fruehfoerderung@bfi-tirol.at
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Ausbildungen Elementarpädagogik
 

*  des Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetzes     
**  Ausbildung zum_zur Kinderkrippenpädagog_in
***   Mit diesem Aufbaulehrgang erfüllen Absolvent_innen des Lehrgangs „Qualität in der Früherziehung – Teil A“ die gesetzlichen Voraussetzungen, 

um als Assistenzkraft in Kindergärten und Kinderkrippen zu arbeiten.

Qualität in der Früherziehung – 
Teil A – Basislehrgang zum_zur 

Kinderkrippenpädagog_in

Qualität in der Früherziehung 
Teil B**

   Fortbildungen nach den Richtlinien der VO „Gleichwertigkeit von Fortbildungen gemäß § 34a*

Aufbaulehrgang zur 
Assistenzkraft gemäß § 32a*

(auf Anfrage buchbar***)

Qualifi zerungslehrgang für
Assistenzkräfte gemäß § 32a*

Hortassistenz (Wahlmodul)

Zusatzausbildungen (Inklusion, Montessoripädagogik)

oder

Gilt als jährlicher

Fortbildungsnachweis

Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte –  
Schwerpunkt Kindergarten und Kinderkrippe  
gemäß § 32a des Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetzes  

Mit diesem Lehrgang erhalten Assistenzkräfte in Kindergarten und Kinder-
krippe eine fundierte Basisausbildung für ihre tägliche Arbeit mit Kindern. 
Hierbei erfahren sie Unterstützung für das eigene Tun und bekommen Hilfe-
stellungen, verschiedene Situationen im Berufsalltag (noch) kompetenter 
meistern zu können. Die Teilnehmenden setzen sich mit ihrer Einstellung 
zu Erziehung, ihrer Rolle als Assistenzkraft und ihrer Arbeit im Team ausei-
nander. Ihr Selbstvertrauen und Selbstverständnis in der täglichen Arbeit 
wird durch die Aneignung aktueller pädagogisch-didaktischer Kenntnisse 
gestärkt und die persönliche Erziehungskompetenz erweitert.

Zielgruppe: Assistenzkräfte in Kindergarten und Kinderkrippe

Voraussetzungen:
  Mindestalter 18 Jahre
  Berufstätigkeit in einem Kindergarten, einer Kinderkrippe bzw. einem 

Hort oder 200 Stunden Praktikum während der Ausbildung
  Pflichtschulabschluss

Wir melden uns bei Ihnen nach der Anmeldung, um die Details mit  Ihnen 
abzuklären. In der Zwischenzeit ist Ihre Anmeldung auf der Warteliste. 
Nach Erhalt der Nachweise ist Ihr Platz gesichert und Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.

Inhalte:
  Gesetzliche Grundlagen
  Bildungsrahmenplan

  Prinzipien für elementare Bildung
  Bild vom Kind
  Entwicklungspsychologie
  Sprachentwicklung und -förderung
  Bewegung und Gesundheit
  Alltag als Lern- und Erfahrungsfeld
  Kommunikation und Teamarbeit
  Erste Hilfe für Kindernotfälle

Info

Ort: IBK, KU, LZ, SZ

Aktuelle 
Termine

Preis: Preis: EUR 1.995,– (inkl. Skripten) 
(Der reduzierte Preis wird bei Geneh-
migung der Förderrichtlinie 2014, § 7 
Art. 15a B-VG, BGBl. Nr. 85/2014 
gewährleistet; regulärer Preis: 
EUR 2.745,–)

Dauer: 301 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

 
Fixstart  
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Hortassistenz – Zusatzmodul des Qualifizierungslehrgangs für Assistenzkräfte 

Ein Kinderhort ist eine sozialpädagogische, familienergänzende Einrich-
tung, die schulpflichtigen Kindern außerhalb der Unterrichtszeit Bildung, 
Erziehung und Betreuung bietet. Die Pädagog_innen unterstützen dabei 
jedes Kind in seiner individuellen Entwicklung. Neben der Betreuung und 
Hilfestellung in schulischen Belangen kommt auch dem Angebot sinnvoller 
Freizeitbeschäftigungen große Bedeutung zu. Kinder brauchen am Nach-
mittag neben Ansprache und Beziehung zu verlässlichen Erwachsenen 
und Kindern, mit denen sie Freundschaften schließen, Freizeit im Sinne 
von „freier Zeit“. Der Hort soll liebevoll begleitete Freiräume bieten, damit 
das Kind seinen Entwicklungsaufgaben nachgehen kann. Da Hortkinder 
den Nachmittag nicht in der Familie, sondern in einer Institution erleben, 
spielt auch hier der Alltag, den die Gruppe und das pädagogische Team 
miteinander leben, eine ganz wesentliche Rolle. Erwerben Sie in diesem 
Kurs die dafür nötigen Kenntnisse und Qualifikationen!

Zielgruppe: Absolvent_innen des BFI  Tirol Ausbildungslehrgangs für 
Assistenz kräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen oder Personen mit einer 
vergleichbaren Ausbildung

Inhalte:
  Entwicklungspsychologische Grundlagen
  Partizipation und Demokratie
  Lebensfelder – Spannungsfelder: Schule, Freizeit, Familie
  Die Bedeutung der sozialen Gemeinschaft für Kinder
  Der Alltag als Bildungs-, Lern- und Erfahrungsfeld mit speziellem Fokus 

auf Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren
  Freizeitgestaltung und Projektarbeit

Info

Ort: IBK, KU, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 395,–

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

NEU 2023: Start Ausbildung zum_zur Tagesmutter_vater
Für weitere Informationen wenden Sie sich an beratung@bfi-tirol.at oder +43 512 59660 640.

Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte –  
Schwerpunkt Kindergarten und Kinderkrippe  
gemäß § 32a des Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetzes  

Kombi Präsenz & online!

Mit diesem Lehrgang erhalten Assistenzkräfte in Kindergarten und Kinder-
krippe eine fundierte Basisausbildung für ihre tägliche Arbeit mit Kindern. 
Hierbei erfahren sie Unterstützung für das eigene Tun und bekommen Hilfe-
stellungen, verschiedene Situationen im Berufsalltag (noch) kompetenter 
meistern zu können. Die Teilnehmenden setzen sich mit ihrer Einstellung 
zu Erziehung, ihrer Rolle als Assistenzkraft und ihrer Arbeit im Team ausei-
nander. Ihr Selbstvertrauen und Selbstverständnis in der täglichen Arbeit 
wird durch die Aneignung aktueller pädagogisch-didaktischer Kenntnisse 
gestärkt und die persönliche Erziehungskompetenz erweitert.

Der Unterricht findet in Präsenz und online statt. Durch seine kompakte 
Form ist der Lehrgang für eine Bildungskarenz geeignet.

Zielgruppe: Assistenzkräfte in Kindergarten und Kinderkrippe

Voraussetzungen:
  Mindestalter 18 Jahre
  Berufstätigkeit in einem Kindergarten, einer Kinderkrippe bzw. einem 

Hort oder 200 Stunden Praktikum während der Ausbildung
  Pflichtschulabschluss
  Zugang zu Laptop oder PC mit Kamera, stabile Internetverbindung
  Basiskenntnisse in MS Word und versierter Umgang mit E-Mail Pro-

grammen

Wir melden uns bei Ihnen nach der Anmeldung, um die Details mit  Ihnen 
abzuklären. In der Zwischenzeit ist Ihre Anmeldung auf der Warteliste. 
Nach Erhalt der Nachweise ist Ihr Platz gesichert und Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.

Inhalte:
  Gesetzliche Grundlagen
  Bildungsrahmenplan
  Prinzipien für elementare Bildung
  Bild vom Kind
  Entwicklungspsychologie
  Sprachentwicklung und -förderung
  Bewegung und Gesundheit
  Alltag als Lern- und Erfahrungsfeld
  Kommunikation und Teamarbeit
  Erste Hilfe für Kindernotfälle

Hinweis: Der Kurs findet jeden Dienstag- und Donnerstagabend online 
über die Plattform Zoom statt. Der Präsenzunterrich erfolgt alle 14 Tage 
am Samstag ganztägig. Außerhalb der Kurszeiten sind Arbeits- und Refle-
xionsaufträge auszuarbeiten.

Info

Ort: IBK

Aktuelle 
Termine

Preis: Preis: EUR 1.995,– (inkl. Skripten) 
(Der reduzierte Preis wird bei Geneh-
migung der Förderrichtlinie 2014, § 7 
Art. 15a B-VG, BGBl. Nr. 85/2014 
gewährleistet; regulärer Preis: 
EUR 2.745,–)

Dauer: 301 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

Fixstart  
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Qualität in der Früherziehung – Teil A 
Basislehrgang zum_zur Kinderkrippenpädagog_in 

Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg zu begleiten, ist eine bereichernde 
und verantwortungsvolle Aufgabe. Die Kinderkrippe ist die erste Bildungs-
einrichtung im Leben eines Kindes.

Dieser Lehrgang bietet eine fundierte theoretische Basis und das nötige 
Handwerkszeug für Personen, die das Berufsbild des_der Kinderkrippen-
pädagog_in/Früherzieher_in anstreben und über keine facheinschlägige, 
pädagogische Ausbildung verfügen. Die Ausbildung zum_zur Kinderkrip-
penpädagog_in/Früherzieher_in besteht aus zwei Teilen:

  Teil A: Zertifikatslehrgang „Qualität in der Früherziehung“ am BFI Tirol und
  Teil B: Hochschullehrgang „Qualität in der Früherziehung“

Nach Absolvierung von Teil  A und Teil  B erlangt man das Berufsbild 
des_der Kinderkrippenpädagog_in/Früherzieher_in und kann eigenständig 
eine Gruppe führen.

Alle Absolvent_innen des Lehrgangs „Teil A“ erfüllen die Voraussetzungen, 
um sich für den „Teil B“ anzumelden. Ausgebildete Elementar pädagog_in-
nen können direkt in „Teil B“ für die Zusatzqualifikation „Früherziehung“ 
einsteigen.

Zielgruppe: Personen, die das Berufsbild des_der Kinderkrippenpäda-
gog_in/Früherzieher_in anstreben

Voraussetzungen:
  Abgeschlossene Berufsausbildung
  Vollendetes 18. Lebensjahr
  Berufstätigkeit oder Praktikum im Ausmaß von mind. 8 Wochen stunden 

in einer Kinderkrippe oder alterserweiterten Kindergartengruppe

Wir melden uns bei Ihnen nach der Anmeldung, um die Details mit  Ihnen 
abzuklären. In der Zwischenzeit ist Ihre Anmeldung auf der Warteliste. 

Nach Erhalt der Nachweise ist Ihr Platz gesichert und Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.

Inhalte:
In der Ausbildung werden Aufgaben und Themen behandelt, welche im 
Alltag der Früherziehung von Bedeutung sind:
  Rahmenbedingungen für Kinderkrippen
  Pädagogik und Psychologie (insbesondere Entwicklungspsychologie)
  Beziehungsorientierte Pflege
  Eingewöhnungsphase als besondere Herausforderung
  Kommunikation, Konflikt, Teamarbeit
  Elternarbeit

Methoden:
  Theoretische Inputs
  Gruppenarbeiten
  Beobachtungsaufträge
  Peergroup-Treffen
  Reflexionstreffen (online)

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.390,–

Dauer: 104 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Hortpädagogik – Zusatzausbildung für Elementarpädagog_innen 

Hortpädagog_innen sind für die außerschulische Nachmittagsbetreuung 
und Förderung von Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 bis 14 Jahren 
verantwortlich. Hierbei nimmt vor allem die pädagogische Bildungsarbeit 
bei den Hausaufgaben einen großen Stellenwert ein. Des Weiteren bie-
ten Hortpädagog_innen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, durch 
unterschiedliche Bildungsimpulse ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten, ihren 
Interessen nachzugehen, Talente weiterzuentwickeln und sich vom Schul-
alltag zu erholen.

Der Bedarf an gut ausgebildeten Hortpädagog_innen steigt zusehends. 
Daher bietet das BFI Tirol in Zusammenarbeit mit den Bildungsanstalten 
für Elementarpädagogik die Ausbildung zum_zur Hortpädagog_in an. Ele-
mentarpädagog_innen wird damit ermöglicht, sich in diesem Berufsfeld 
zusätzlich auszubilden, um anschließend in Horten arbeiten zu können.

Der Unterricht erfolgt gemäß dem Lehrplan der Bildungsanstalt für Ele-
mentarpädagogik. Die abschließende Externistenprüfung kann an den 
Bildungsanstalten für Elementarpädagogik erfolgen. Der Unterricht und 
die Praxisbegleitung werden von Lehrpersonen der Bildungsanstalten für 
Elementarpädagogik durchgeführt.

Zielgruppe: Ausgebildete Elementarpädagog_innen, die eine Zusatzquali-
fikation in Hortpädagogik anstreben

Voraussetzungen: Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik oder Diplomprüfung an einem Kolleg für Elementar-
pädagogik

Inhalte:
  Pädagogik Hort
  Didaktik der Horterziehung

  Hortpraxis: Es werden elf Unterrichtseinheiten Hortpraxis angeleitet. 
Darüber hinaus müssen 135 Unterrichtseinheiten Praktikum geleistet 
werden. Dies kann auch im Rahmen der Berufstätigkeit erfolgen.

  Deutsch Lernhilfe
  Englisch Lernhilfe
  Mathematik Lernhilfe

Hinweis:
Die folgenden Unterrichtsblöcke finden je einmal pro Monat statt.

Präsenzunterricht in Innsbruck:
  Freitag 16:00 Uhr–18:30 Uhr
  Samstag 9:00 Uhr–18:00 Uhr

Onlineunterricht:
  Montag 18:00 Uhr–21:30 Uhr
  Mittwoch 18:00 Uhr–21:30 Uhr

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Preis: EUR 1.890,–

Dauer: 127 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Montessoripädagogik in der Elementarbildung  
Schwerpunkt Kinderhaus – Kinder bis 6 Jahre  

Der berufsbegleitende Lehrgang ist die Ausbildung zum_zur diplomierten 
Montessori-Pädagog_in für Kinder im Alter des Kinderhauses (3–6 Jahre) 
und erstreckt sich über zwei Semester.

Im Lehrgang werden die von Maria Montessori entwickelten Materialien für 
folgende Bereiche erarbeitet und vertieft:
  Übungen des täglichen Lebens
  Sinnesmaterial
  Kosmische Erziehung
  Mathematik
  Sprache

Maria Montessoris Theorien zum Bild des Kindes, zum sozialen Lernen 
und zur Elternarbeit sind ebenfalls Teil des Lehrgangs. Für die Arbeit mit 
Kleinkindern (0–3 Jahre) lernen die Teilnehmenden die Grundlagen der Pä-
dagogik von Emmi Pikler: Beziehungsvolle Pflege, Bewegungs- und Spiel-
entwicklung sowie verschiedene Eingewöhnungsmodelle.

Der Lehrgang zeichnet sich durch einen hohen Praxisbezug und Impulse 
für die Umsetzung im pädagogischen Alltag aus. Es gibt genügend Raum 
für selbsterfahrendes Lernen mit Montessori-Material und die Erstellung 
von eigenem Material. Darüber hinaus ermöglichen zwei Exkursionen zu 
Montessori-Einrichtungen, die Umsetzung der Montessori-Pädagogik 
hautnah zu erleben und neue Ideen zu sammeln.

Dieser Lehrgang vermittelt die Montessori-Pädagogik mit dem Schwer-
punkt der frühkindlichen Entwicklung und stellt eine Zusatzqualifikation für 
elementarpädagogische Fachkräfte (Elementarpädagog_innen, Assistenz-
kräfte, Tageseltern, Früherzieher_innen) dar.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen

  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Schulassistent_innen
  Frühförder_innen
  Tageseltern

Voraussetzungen: Pädagogische Vorausbildung

Inhalte:
  Grundprinzipien der Montessori-Pädagogik und deren aktuelle Bedeu-

tung, Anbindung an den BildungsRahmenPlan
  Theoretische Grundlagen: Bild vom Kind, Soziales Lernen, Konfliktbe-

gleitung, Elternarbeit, Teamarbeit, Wertehaltung
  Übungen des täglichen Lebens: Kennenlernen von didaktischen Mate-

rialien und Übungen
  Sinnesmaterial und -übungen kennenlernen und selbsterfahren
  Mathematik: Aufbau der Mengen und mathematischer Geist
  Sprache: Einführung in die Sprachförderung von Montessori
  Kosmische Erziehung: Zusammenhänge für Kinder aufbereiten
  Pikler-Pädagogik: Drei Säulen der Pikler-Pädagogik, Entwicklungs-

stufen, Eingewöhnungsmodelle
  Musik

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.390,– (inkl. Skripten)

Dauer: 114 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Inklusion in der Elementarpädagogik 
Pädagogik der Vielfalt – als Weg für alle Kinder  

Es ist normal verschieden zu sein.
Richard von Weizsäcker

Durch das Öffnen pädagogischer Institutionen für alle Kinder (Inklusion), 
aber auch durch aktuelle demographische Entwicklungen (Stichworte: 
Migration, Menschen auf der Flucht, steigende Armut, veränderte Familien-
systeme, Scheidung, Patchworkfamilien, Pandemie) ergeben sich neue 
Aufgabenstellungen, Herausforderungen, Fragen, aber auch  Chancen im 
Bereich der Elementarpädagogik.

Von pädagogischen Fachräften in Kinderbetreuungseinrichtungen wird 
heute viel verlangt: Professionalität, Flexibilität, Wertoffenheit u. v. m. gelten 
als Grundvoraussetzung in der Arbeit. Der Spagat zwischen den pädago-
gischen Anforderungen der Träger, den Wünschen und Vorstellungen der 
Eltern und Erziehungsberechtigten, den individuellen Bedürfnissen der 
Kinder und den Ansprüchen der Kolleg_innen ist fordernd.

Dieser in Kooperation mit dem Land Tirol entwickelte Lehrgang bietet einen 
fundierten Einblick in die inklusions- und sozialpädagogische Theorie und 
Praxis. Die Teilnehmenden erwerben spezifische, fachliche Kompetenzen, 
um die Inklusion von Kindern mit Behinderungen und/oder erschwerten 
Entwicklungssituationen sowie Kindern aus Familien mit multiplen sozialen 
Herausforderungen kompetent gestalten zu können.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen

  Schulassistent_innen
  Tagesmütter und Tagesväter
  Lehrpersonen
  Interessierte

Voraussetzungen: Pädagogische Grundausbildung

Inhalte:
  Wenn Familien aus dem Rahmen fallen
  Wenn Theorie lebendig wird: Heil- und sonderpädagogisches Basis-

wissen
  Therapie- und Fördermöglichkeiten in Tirol
  Inklusion im Kindergarten, in der Kindergruppe/Kinderkrippe
  Der Bundesländerübergreifende Bildungsrahmenplan als Indikator für 

inklusive Grundsätze in der elementarpädagogischen Arbeit
  Didaktik oder die Kunst, Inklusion im Alltag zu leben

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: Preis: EUR 619,– (Der reduzierte Preis 

wird durch Förderung des Landes 
Tirol gewährleistet; regulärer Preis: 
EUR 879,–)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Diplomlehrgang Interdisziplinäre Frühförderung und Familienbegleitung 

Die Frühförderung und Familienbegleitung bietet eine pädagogisch-
psycho logische Begleitung für Familien und Kinder mit Entwicklungs risiko, 
Entwicklungsauffälligkeiten oder Behinderung von der Geburt bis zum 
Schuleintritt. Sie hat das Ziel, das Kind – ausgehend von seinen Stärken 
und Fähigkeiten – ganzheitlich und individuell zu fördern und ihm dadurch 
neue Chancen auf Weiterentwicklung zu ermöglichen.

Zielgruppe: Der Lehrgang richtet sich an Personen, die sich der besonde-
ren Aufgabe widmen wollen, Kinder im häuslichen Umfeld oder ambulant 
in ihrer Entwicklung zu unterstützen und Familien dahingehend zu beglei-
ten, ihren ganz persönlichen Weg zu finden und zu gehen. Angesprochen 
sind dabei Personen, die bereits in der Frühförderung und Familienbeglei-
tung arbeiten bzw. arbeiten möchten.

Voraussetzungen:
  Alter: ab 23 Jahren
  Berufsausbildung: abgeschlossene Berufsausbildung im pädagogi-

schen, psychologischen, medizinisch-therapeutischen, psychothera-
peutischen oder sozialen Bereich, oder Diplomstudium der Psycho-
logie, Pädagogik, Sozialpädagogik

  Berufserfahrung: zwei Jahre einschlägige Praxis

  Inhalte:
  Orientierung/Beobachtung in der Frühförderung und Familienbe-

gleitung (Schwangerschaft, Säuglingsalter, motorische Entwicklung, 
Entwicklung von Intelligenz und Emotionen, Neuropädiatrie, Signale 
der Kinder und Beobachtung)

  Frühförderung und interdisziplinärer Fokus (Sensorische Integration, 
Methodenkompetenz, logopädische Heranführung)

  Familienbegleitung (Frühgeburtlichkeit, Elternberatung und -begleitung, 
systemische Beratung)

  Persönlichkeitsbildung und Reflexion
  Frühförderung und Familienbegleitung im Blick wissenschaftlicher 

Forschung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 9.450,–

Dauer: 1.500 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

 

Interdisziplinäre Frühförderung und Familienbegleitung

#glaubandich

Unser Land  
braucht Menschen,  
die an sich glauben.

Und eine Bank,   
die an sie glaubt.
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Autismus – Ein Leben auf einem anderen Planeten?! 

Sie finden heraus, was für Kinder im Autismusspektrum das Schwierige 
an unserer Welt ist und wie Inklusion gelingen kann. Sie reflektieren Ihre 
eigene Haltung und Ihr Bild vom Kind. Gleichzeitig setzen Sie sich die so-
genannte „Autismus-Brille“ auf und beginnen zu verstehen, wie das Kind 
denkt, fühlt und die Welt wahrnimmt.

Dabei geht es um ein besseres Verständnis von Autismus im Allgemeinen, 
um die Reflexion der eigenen Haltung bzw. des Bildes vom Kind und um 
einen Austausch untereinander. Nach der Fortbildung wissen die Teilneh-
menden, welche Methoden oder Hilfsmittel hilfreich sind und wohin sie 
sich wenden können, wenn sie Hilfe zu diesem Thema brauchen.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Schulassistent_innen
  Tagesmütter und Tagesväter
  Lehrpersonen
  Interessierte

Inhalte:
  Was ist Autismus überhaupt?
  Eigene Haltung reflektieren

  Einblick in autismusspezifische Förderungen
  Kennenlernen von geeigneten Methoden und Hilfsmitteln
  Umsetzung der Inhalte in der Praxis durch Fallbeispiele
  Welche Stellen gibt es, bei denen man sich Hilfe holen kann?
  Worauf ist bei der Transition vom Kindergarten in die Schule bei Kin-

dern im Autismusspektrum besonders zu achten?

Hinweis: Diese Fortbildung gilt als jährlicher Fortbildungsnachweis und 
ist jenen Fortbildungen nach § 29a Abs. 1 lit. b Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetz gleichwertig.

Info

Ort: SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 279,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

(nach den Richtlinien der VO „Gleichwertigkeit von Fortbildungen gemäß § 34a Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz“)

Fortbildungen Elementarpädagogik 

Alle Seminare des Fortbildungskatalogs sind auch als Inhouse-Schulungen buchbar.  
Für die Inhouse-Seminare gibt es keine Mindestteilnehmer_innenzahl. 
Steht Ihrer Einrichtung eine Veränderung an? Sehen Sie spezielle Herausforderungen in Ihrem Team?  
Nehmen Sie Kontakt mit firmenservice@bfi-tirol.at auf und wir erstellen ein individuelles Angebot.

Kinder bei Abschieden und Verlusten begleiten – Wenn das Leben Risse bekommt  

Ein Tier stirbt, die Eltern trennen sich, der_die beste Freund_in zieht um, 
eine nahe Bezugsperson stirbt – all dies sind einschneidende Erleb nisse, 
die bei Kindern und Jugendlichen Trauer hervorrufen. Sie trauern sehr 
unter schied lich und manchmal auch ungewöhnlich. Die einen werden still 
und ziehen sich zurück, andere sind wütend, nerven oder spielen den Klas-
senkasperl, manche klagen über Übelkeit oder Bauch- und Kopfschmer-
zen. Alle Kinder und Jugendlichen aber benötigen unabhängig von ihren 
Reaktionen verständnisvolle Personen, die sie in der Annahme ihrer neuen 
Situation unterstützen, sie mit ihren Ängsten und Nöten ernst nehmen und 
ihre seelische Widerstandskraft fördern.

Diese Fortbildung nimmt Interessierte aus den unterschiedlichsten Berufs-
gruppen mit auf eine Reise in die Gedanken- und Gefühlswelt der trau-
ernden Kinder und Jugendlichen: Sie unterstützt die Teilnehmenden darin, 
sich mit dem Wesen der Trauer und hilfreichen Modellen, Methoden, Unter-
stützungs mög lich keiten und eigenen Erfahrungen auseinanderzusetzen 
und ermutigt sie, die kleinen und großen Trauernden achtsam zu begleiten.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Eltern
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Schulassistent_innen
  Tagesmütter und Tagesväter
  Lehrpersonen
  Interessierte

  Inhalte:
  Hilfreiche Trauermodelle
  Traueraufgabe
  Altersabhängige Vorstellungen von Trennung, Scheidung und Tod
  Trauerreaktionen von Kindern und Jugendlichen
  Was brauchen Kinder und Jugendliche in stürmischen Zeiten? Tipps und 

Hilfestellungen zu den Themen Abschied, Trennung, Scheidung, Tod
  Körperübungen und Imaginationen

Hinweis:
Diese Fortbildung gilt als jährlicher Fortbildungsnachweis und ist jenen 
Fortbildungen nach § 29a Abs. 1 lit. b Tiroler Kinderbildungs- und Kinder-
betreuungsgesetz gleichwertig.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 269,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Musik liegt in der Luft

„Musizieren in der Gruppe bedeutet Ausprobieren, Improvisieren, 
Phantasieren – und auch manchmal aus der Reihe tanzen.“
(aus: „ZwergenMusik“, Gustav Bosse Verlag)

Kinder und Erwachsene können nicht anders als Klangspuren zu erzeu-
gen. Musik bewegt, berührt und fragt nicht nach Alter, Geschlecht oder 
Herkunft. Darüber hinaus leistet sie einen wesentlichen Beitrag zur kind-
lichen Entwicklung. Musik muss man nicht machen, man kann sie im Alltag 
entdecken. Davon ausgehend können Kinder jederzeit und an jedem Ort 
musikalische Erfahrungen sammeln.

In diesem Workshop erhalten die Teilnehmenden sowohl praktisch-didak-
tische als auch theoretische Inputs, um diese im Kinderkrippen- und Kin-
dergartenalltag einzubauen. Das eigene Erleben der Freude an Bewegung, 
Tanz, Gesang und Klang steht im Vordergrund. Die Teilnehmer_innen be-
kommen praxiserprobte und leicht umsetzbare musikalische Impulse für 
den Alltag: Kreisspiele, Klanggeschichten, Tänze, Instrumente oder „ein-
fach“ singen. Die Vielfalt an Angeboten ist unerschöpflich.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Frühförder_innen
  Schulassistent_innen

  Tagesmütter und Tagesväter
  Lehrpersonen
  Interessierte

Inhalte:
  Praktische, didaktische Inputs zum Thema Musik im elementarpäda-

gogischen Alltag: Kreisspiele mit Kindern einlernen, Klanggeschichten 
ausprobieren, Herstellung einfacher Instrumente

  Theoretische Hintergründe zur musikalischen Entwicklung

Hinweis: Diese Fortbildung gilt als jährlicher Fortbildungsnachweis und 
ist jenen Fortbildungen nach § 29a Abs. 1 lit. b Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetz gleichwertig.

Info

Ort: KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 109,–

Dauer: 6 UE

Kindliche Sexualität – der Umgang mit einem Tabuthema 

Das Erkunden des eigenen Körpers, Doktorspiele oder Fragen zum Kin-
derkriegen sind typische Ausdrucksweisen kindlicher Sexualität. Wie sind 
solche Verhaltensweisen von Kindern zu interpretieren? Was darf man zu-
lassen und was nicht? Was gehört zu einer „normalen“ Sexualitätsentwick-
lung und was ist schon auffällig? Wie soll man als pädagogische Fachkraft 
oder Elternteil damit umgehen?

Viele Erwachsene sind unsicher im Umgang mit derartigen Themen und 
Fragestellungen. Dieses Seminar bietet Einblicke in die Entwicklung kind-
licher Sexualität. Die Teilnehmenden erfahren, wie man Kinder professio-
nell begleitet und sie darin stärkt, eigene Grenzen zu setzen und Bedürf-
nisse zu spüren. Die Entwicklung der eigenen professionellen Haltung zu 
diesem Thema ist Voraussetzung, um Kinder stark zu machen und Präven-
tionsarbeit zu leisten. Weitere Schwerpunkte sind die gelebte Familie und 
ihre unterschiedlichen Formen.

Zielgruppe:
  Eltern
  Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Schulassistent_innen
  Frühförder_innen
  Tagesmütter und Tagesväter
  Lehrpersonen
  Interessierte

  Inhalte:
  Kindliche Sexualität als Theorie
  Körperwahrnehmung und Bedürfnisorientierung als Instrument der 

Präventionsarbeit
  Möglichkeiten der Unterstützung für Eltern und Pädagog_innen
  Familie leben – die Vielseitigkeit der Familienstrukturen
  Besprechung von Alltagssituationen

Hinweis: Diese Fortbildung gilt als jährlicher Fortbildungsnachweis und 
ist jenen Fortbildungen nach § 29a Abs. 1 lit. b Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetz gleichwertig.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 90,–

Dauer: 6 UE

Online
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Akademie für Elementarpädagogik2

Pikler©-Pädagogik – Einführung in das Weniger und Mehr 

Die Pikler-Philosophie ist ein Plädoyer für das Weniger und das Mehr: 
weniger eingreifen, weniger anleiten – mehr Achtsamkeit, mehr zutrauen. 
Kinder selbst ihre Umgebung erforschen zu lassen ist ein Grundsatz der 
Pikler©-Pädagogik. Wie kann man diese Haltung im herausfordernden 
Krippenalltag berücksichtigen?

Der erste Teil des Seminars thematisiert die Gestaltung der Alltags- und 
Pflegesituationen. Der zweite Abschnitt des Lehrgangs geht auf die acht-
same Begleitung der Bewegungsentwicklung der Kinder ein. Dabei liegt 
der Fokus stets darauf, wie die Umsetzung in der Praxis gelingen kann. 
Diese Fortbildung ist für alle Personen interessant, die mit Kindern unter 
vier Jahren arbeiten.

Zielgruppe:
  Personen, die mit Kleinkindern arbeiten
  Eltern
  Elementarpädagog_innen
  Früherzieher_innen/Kinderkrippenpädagog_innen
  Frühförder_innen
  Assistenzkräfte/Stützkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen
  Tagesmütter und Tagesväter
  Interessierte

Inhalte:
  Wie kann man Alltags- und Pflegesituationen als Beziehungs-Zeit 

gestalten?
  Welche Voraussetzungen sind dafür notwendig, damit Pflege achtsam 

und beziehungsvoll gelingen kann?

  Wie kann man Kinder im freien Spiel aufmerksam begleiten?
  Welchen Stellenwert hat die selbstständige Bewegungsentwicklung für 

die Entwicklung des Kindes und sein Selbstwertgefühl?
  Wie kann man Kinder in ihrer Bewegungsentwicklung gut begleiten?
  Wie kann eine anregende Raumgestaltung ausschauen?

Hinweis: Diese Fortbildung gilt als jährlicher Fortbildungsnachweis und 
ist jenen Fortbildungen nach § 29a Abs. 1 lit. b Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetz gleichwertig.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 90,–

Dauer: 6 UE

Online

Wirtscha�  und Recht

Resilient durch turbulente Zeiten

Als Psychologin erarbeite ich in der täglichen Arbeit mit Klient_innen vielerlei Strategien, um mit heraus-
fordernden Lebenssituationen umgehen zu lernen. Denn diese bleiben nicht aus und betreffen uns alle. 
Sowohl im Privat- wie auch im Berufsleben. Nachdem der ständige Wandel unser Leben ausmacht, gilt es 
Mittel und Wege zu erarbeiten, um mit dem Gezeitenmix aus turbulenten und ruhigeren Zeiten umgehen zu 
lernen. Durch die Ausbildung zum_zur Resilienztrainer_in sowie mithilfe der Resilienz Kompakt Kurse sollen 
die Teilnehmer_innen Mittel und Wege erfahren, um dem Leben mit all seinen Facetten widerstandsfähig 
begegnen zu können. 

Johanna Constantini, MSc, Sportpsychologie, Arbeitspsychologie, Umgang mit sozialen Medien

Der Train the Trainer Lehrgang war der perfekte Feinschliff für meine Trainertätigkeit. Alle Module waren sehr 
wertvoll. Das Trainer_innenteam ist sehr speziell auf unsere Gruppe eingegangen. Absolut empfehlenswert!

Andreas Schiener, MBA, Trainer für Führung und Motivation

Der Lehrgang Assistenzkraft in Kinderbetreuungseinrichtungen am BFI Tirol war ein absoluter Mehrwert. Der 
Unterricht war realitätsnah, anspruchsvoll und verändert die eigene Sichtweise und das eigene Verständnis. 
Man lernt noch besser auf die Kinder einzugehen und ihre individuellen Bedürfnisse besser zu berücksich-
tigen und zu stärken.

Christine Knapp, Absolventin des Qualifi zierungslehrgangs für Assistenzkräfte in Kinderbetreuungs-
einrichtungen
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Firmenschulungen

Die Mitarbeiterqualifizierung ist ein Schlüsselfaktor von Unternehmens-
entwicklung und Markterfolg. Deshalb bietet das BFI Tirol als Service für 
Unternehmen maßgeschneiderte Firmenschulungen nach dem Motto „Bil-
dung auf Bestellung“ an. Wir unterstützen Tiroler Unternehmen mit einem 
weiten Spektrum an Schulungsthemen, die auf die Bedürfnisse des Auf-
traggebers zugeschnitten werden. Neben formalen Weiterbildungen finden 
unsere Kunden auch Kursangebote, die als zusätzlicher Impuls zu beste-
henden Fachqualifikationen gebucht werden können. Beispiele dafür sind 

Changemanagement, Projektmanagement und Arbeitsrecht wie auch Soft 
skills, mit denen der Arbeitsalltag souverän gemeistert werden kann.

Alle Seminare aus unserem bestehenden Programm können  
als Firmenschulungen mit individueller Terminvereinbarung  

durchgeführt werden.

Das BFI Tirol versteht sich als leistungsfähiger Partner der regionalen Wirtschaft.  
Wir bieten unternehmensbezogene Trainings in den folgenden Bereichen

  Jobcoaching
  Soft Skill Training wie z. B. Kommunikation und Konflikte, Teambuilding, 

Resilienz- und Stressprävention-Training, effektives Zeit- und Ziel-
management

  Führungskräfte Coaching
  Ausbilder_innentraining
  u. v. m.

  Notfall im Pflegeheim
  Moderne Wundversorgung
  Umgang mit Demenz
  Kinaesthetik (Basis- und Aufbaukurse)

Ihr Nutzen
  Sie bestimmen die Themenschwerpunkte und erhalten somit eine individuelle und an Ihre Bedürfnisse angepasste Weiterbildung.
  Sie profitieren von unserer langjährigen Erfahrung in der Konzeption und Durchführung von Seminaren und Trainings.
  Es steht Ihnen ein großer Trainerpool mit langjähriger Praxiserfahrung zur Verfügung.
  Wir unterstützen den Lerntransfer vor, während und nach dem Seminar.
  Wir können Trainings oder Bildungsprogramme fachübergreifend und qualitätsgesichert durchführen.
  Durch Lernmethoden, kreative/humorvolle Interventionen und Freude erhöht sich der Lernerfolg bzw. die Produktivität.

Unser Netzwerk ist Ihr Vorteil

Als besonderen Service bietet das BFI Tirol  Weiterbildungen an, für die 
sich mehrere Unternehmen interessieren. Ihr Vorteil: Mehrere Auftragge-
ber, ein Seminar, ein Preis. Durch den Zusammenschluss verschiedener 
Endkunden, können Themen angeboten werden, die im standardisierten 
Portfolio nicht zu finden sind.

So funktioniert’s: 
  Sie melden uns ihre Themen ein.
  Wir erstellen ein unverbindliches Angebot für Sie, individuell auf Ihre 

Bedürfnisse abgestimmt.
  Nach Ihrer Angebotsbestätigung werden wir die Schulung umsetzen – 

gerne auch direkt bei Ihnen im Unternehmenssitz.

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

43

Wirtschaft 3

Wirtschaftsausbildungen und Lehrabschlüsse

Ausbildung zum_zur Einzelhandelskaufmann_frau 
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Zielgruppe: Verkäufer_innen, Sekretariatsangestellte, Bürokräfte, Perso-
nen mit Praxis ohne abgeschlossene Ausbildung bzw. Personen mit er-
folgreich abgeschlossener Lehrabschlussprüfung in einem verwandten 
kaufmännischen Lehrberuf. Bei gleichzeitiger Buchung des Lehrgangs 
„Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau“ erhalten Sie für diesen einen 
Rabatt von 50 %.

Voraussetzungen: Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutsch-
sprachiger Pflichtschulabschluss

Inhalte: Kaufmännisches Rechnen, Kommunikation, Wirtschaftskunde mit 
Schriftverkehr, Verkaufskunde, Werbetechnik, Projektarbeit

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet. Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK, KU
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 990,– (Preis nach max. Förde-

rung: EUR 297,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Ausbildung zum_zur Einzelhandelskaufmann_frau – Ergänzung zum_zur Bürokaufmann_frau – 
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Zielgruppe: Verkäufer_innen, Sekretariatsangestellte, Bürokräfte, Perso-
nen mit Praxis ohne abgeschlossene Ausbildung bzw. Personen mit er-
folgreich abgeschlossener Lehrabschlussprüfung in einem verwandten 
kaufmännischen Lehrberuf. Bei gleichzeitiger Buchung des Lehrganges 
„Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau“ erhalten Sie eine Reduktion 
von 50 % auf den Lehrgang „Ausbildung zum_zur Einzelhandelskauf-
mann_frau“.

Voraussetzungen: Gleichzeitige Buchung des Lehrgangs „Ausbildung 
zum_zur Bürokaufmann_frau“

Inhalte: Kommunikation, Verkaufskunde, Werbetechnik, Projektarbeit, Ge-
schäftsfälle und Fachgespräch

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 490,– (Preis nach max. Förde-
rung: EUR 250,–)

Dauer: 54 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Einzelhandelskaufmann_frau – Intensivvorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Zielgruppe: Lehrlinge, die vor der Lehrabschlussprüfung stehen und sich 
intensiv auf diese vorbereiten möchten

Voraussetzungen: Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutsch-
sprachiger Pflichtschulabschluss

Inhalte: Wiederholung des prüfungsrelevanten Stoffes, insbesondere 
Fachgespräch und Projekt. Spezielle Übungen bieten eine optimale Vor-
bereitung auf die bevorstehende Prüfung.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 190,– (inkl. Unterlagen und 
Lehrbücher)

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Der Lehrgang dient einer optimalen Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung und ermöglicht einen umfassenden Einblick in die „Arbeitswelt 
Büro“.

Zielgruppe: Verkäufer_innen, Sekretariatsangestellte, Bürokräfte, Perso-
nen mit Praxis ohne abgeschlossene Ausbildung bzw. Personen mit er-
folgreich abgeschlossener Lehrabschlussprüfung in einem verwandten 
kaufmännischen Lehrberuf. Bei gleichzeitiger Buchung des Lehrgangs 
„Ausbildung zum_zur Einzelhandelskaufmann_frau“ erhalten Sie für diesen 
einen Rabatt von 50 %.

Voraussetzungen:
  Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutschsprachiger Pflicht-

schulabschluss
  Eigener PC/Laptop und vorinstalliertes Office-Basispaket (MS Word, 

MS Excel, MS Powerpoint)
  Stabiles und schnelles Internet, Mikrofon und Webcam werden 

 benötigt

Inhalte: Kaufmännisches Rechnen, Buchführung, Wirtschaftskunde mit 
Schriftverkehr, Verwaltung und Büroorganisation, Korrespondenz, EDV 
(Textverarbeitung)

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 940,– (inkl. Unterlagen und 
Lehrbücher)

Dauer: 120 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Online 

Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Der Lehrgang dient einer optimalen Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung und ermöglicht einen umfassenden Einblick in die „Arbeitswelt 
Büro“.

Zielgruppe: Verkäufer_innen, Sekretariatsangestellte, Bürokräfte, Perso-
nen mit Praxis ohne abgeschlossene Ausbildung bzw. Personen mit er-
folgreich abgeschlossener Lehrabschlussprüfung in einem verwandten 
kaufmännischen Lehrberuf. Bei gleichzeitiger Buchung des Lehrgangs 
„Ausbildung zum_zur Einzelhandelskaufmann_frau“ erhalten Sie für diesen 
einen Rabatt von 50 %.

Voraussetzungen:
  Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutschsprachiger Pflicht-

schulabschluss
  Eigener PC/Laptop und vorinstalliertes Office-Basispaket (MS Word, 

MS Excel, MS Powerpoint)

Inhalte: Kaufmännisches Rechnen, Buchführung, Wirtschaftskunde mit 
Schriftverkehr, Verwaltung und Büroorganisation, Korrespondenz, EDV 
(Textverarbeitung)

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: KU
Aktuelle 
TerminePreis: Preis: EUR 990,– (Preis nach max. 

Förderung: EUR 188,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

  

Ausbildungen der  
Immobilienwirtschaft

Die Ausbildungen der Immobilienwirtschaft bieten zertifizierte 
Lehrgänge zum_zur ImmobilienMakler Assistent_in, zum_zur 
ImmobilienVerwalter Assistent_in, zum Bauträger sowie 
zahlreiche fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten an. Mit 
 diesem anerkann ten Kursangebot bleiben Sie in dieser dyna
mischen Branche stets auf dem neuesten Stand.

Nähere Informationen ab Seite 59.
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Bürokaufmann_frau – Intensivvorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Zielgruppe: Lehrlinge, die vor der Lehrabschlussprüfung stehen und sich 
intensiv auf diese vorbereiten möchten

Voraussetzungen:
  Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutschsprachiger Pflicht-

schulabschluss
  Eigener PC/Laptop und vorinstalliertes Office-Basispaket (MS Word, 

MS Excel, MS Powerpoint)

Inhalte: Wiederholung des prüfungsrelevanten Stoffes. Spezielle Übungen 
bieten eine optimale Vorbereitung auf die bevorstehende Prüfung.

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 190,– (Preis nach Förderung: 
EUR 133,–)

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Blended Learning Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Der Lehrgang dient einer optimalen Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung und ermöglicht einen umfassenden Einblick in die „Arbeitswelt 
Büro“.

Zielgruppe: Verkäufer_innen, Sekretariatsangestellte, Bürokräfte, Perso-
nen mit Praxis ohne abgeschlossene Ausbildung bzw. Personen mit er-
folgreich abgeschlossener Lehrabschlussprüfung in einem verwandten 
kaufmännischen Lehrberuf. Bei gleichzeitiger Buchung des Lehrgangs 
„Ausbildungung zum_zur Einzelhandelskaufmann_frau“ erhalten Sie für 
diesen einen Rabatt von 50 %.

Voraussetzungen:
  Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutschsprachiger Pflicht-

schulabschluss
   Eigener PC/Laptop und vorinstalliertes Office-Basispaket (MS Word, 

MS Excel, MS Powerpoint)
   Stabiles und schnelles Internet

Inhalte: Kaufmännisches Rechnen, Buchführung, Wirtschaftskunde mit 
Schriftverkehr, Verwaltung und Büroorganisation, Korrespondenz, EDV 
(Textverarbeitung)

Hinweis:
  Mindestens 30 % der Termine finden in Präsenz am BFI Tirol Standort 

 Innsbruck statt.

  Um ein qualitativ hochwertiges Aus- und Weiterbildungserlebnis zu 
garantieren, werden Präsenztermine zur Vertiefung wichtiger Inhalte 
und/oder zur Prüfungsvorbereitung verwendet.

  Zusätzlicher Austausch durch die Möglichkeit der persönlichen Begeg-
nung mit dem Trainerteam und den Teilnehmenden

  Bis zu 70 % Online-Termine, um eine effektive Lernatmosphäre zu 
schaffen

  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 
zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK, KU
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 990,– (Preis nach max. Förde-

rung: EUR 188,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Berufsbegleitend studieren 
am BFI Tirol

Egal ob mit oder ohne Matura: Ein Start der berufs beglei
tenden Studiengänge Psychologie, Wirtschaftspsychologie oder 
Betriebs wirt schafts lehre in Kooperation mit der renommierten 
Hamburger FernHochschule ist am BFI Tirol viermal jährlich 
möglich. Eine Verkürzung der Studiengänge mit einem HAK, 
HTL, HBLA oder HLWAbschluss bzw. je nach Qualifikation 
kann im Einzelfall geprüft werden.

Weitere Informationen im Kursprogramm ab Seite  197, auf 
 unserer Webseite oder über studienzentrum@bfi-tirol.at.
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      Ausbildung zum_zur Buchhalter_in laut BiBuG

Vergleichbare Kenntnisse Buchhaltung bzw. PraxisBuchhaltung – Grundlagen inkl. Prüfung oder

Mündliche Prüfung zum_zur Buchhalter_in 
BFI Tirol Zertifi kat oder Fachprüfung gemäß § 19 BiBuG

Kostenrechnung – 
lt. BiBuG Berufsrecht

Bürgerliches Recht 
und 

Unternehmensrecht – 
lt. BiBuG

Informations-
technologie

Schriftliche Prüfung 
zum_zur Buchhalter_in

BFI Zertifi kat oder
Fachprüfung gemäß 

§ 18 BiBuG

Ausbildung zum_zur Buchhalter_in

Möglichkeit zur Anrechnung der 

schriftlichen Prüfung gemäß § 18 

Bilanzbuchhaltungsgesetz!

Rechnungswesen und Controlling
 

Ausbildung zum_zur Versicherungskaufmann_frau –  
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 

Der Lehrgang dient einer optimalen Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung und ermöglicht einen umfassenden Einblick in die „Arbeitswelt 
Versicherung“.

Zielgruppe: Personen, die eine Karriere in der Versicherungsbranche an-
streben

Voraussetzungen:
  Deutschkenntnisse auf B2-Niveau oder deutschsprachiger Pflicht-

schulabschluss
  Eigener PC/Laptop und vorinstalliertes Office-Basispaket (MS Word, 

MS Excel, MS Powerpoint)

Inhalte: Rechtliche Grundlagen, Sozial-, Sach-, Unfall-, Zivile Haftpflicht-, 
Rechtsschutz-, Lebens-, Kfz/Kasko-, Krankenversicherung, Probege-
schäftsfälle, Verkaufstraining mit Rhetorik, Wirtschaftskunde mit Schrift-
verkehr, kaufmännisches Rechnen, Büro, Kommunikation, Organisation

Hinweis:
  Für die Teilnahme an diesem Kurs ist keine Praxiszeit erforderlich; um 

zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige Praxiszeit 
verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

  Die Skripten und Lehrunterlagen können über das BFI Tirol bestellt 
werden (Preis: ca. EUR 250,–).

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 990,– (exkl. Unterlagen und 

Skripten)

Dauer: 105 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Berufe im Rechnungswesen – Informationsveranstaltung 

Dieser kostenlose Informationsabend dient zur Orientierung über die in-
haltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten der Lehrgänge sowie die 
Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, Prüfungen, 
Trainer_innen-Team etc.

Zielgruppe:
  Anwärter_innen auf den Beruf Buchhalter_in, Personen, die eine 

Position im Rechnungswesen oder eine Höherqualifikation in diesem 
Bereich anstreben, Mitarbeiter_innen bei Banken und Versicherungen, 
KSV-Auskunfteien, Rechtsanwält_innen, alle Personen, die die Prüfung 
zum_zur Buchhalter_in nach dem BiBuG absolvieren wollen

  Mitarbeiter_innen im Rechnungswesen und in Wirtschaftstreuhands-
kanzleien, Anwärter_innen auf den Beruf Bilanzbuchhalter_in

  Personen in der Lohn- und Gehaltsverrechnung, Wiedereinsteiger_in-
nen und Personen, die beabsichtigen, in diesem Bereich einzusteigen 
und zu arbeiten

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Details und Inhalte zu den Ausbildungen
  Voraussetzungen, Inhalte und Abschlussmöglichkeiten
  Termine, Rahmenbedingungen
  Förderungen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Buchhaltung – Grundlagen 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden eine Übersicht über 
Buchhaltung und die Tätigkeit als Buchhalter_in zu geben. Sie lernen die 
täglichen buchhalterischen Abläufe, Grundkenntnisse der Umsatzsteuer, 
die Verbuchung einfacher Geschäftsfälle sowie berufliche Besonderheiten 
kennen.

Nach dieser Weiterbildung:
  Verstehen Sie die Systeme der Buchhaltung (Kassabuch, Anlagenver-

zeichnis etc.)
  Wissen Sie, welche Aufgaben ein_eine Buchhalter_in im Unternehmen 

hat
  Verstehen Sie die Grundlagen der Umsatzsteuer (Vorsteuerabzug, 

innergemeinschaftlicher Erwerb, Grundlagen des Reverse Charges)
  Können Sie Belege einfacher Geschäftsfälle verbuchen

Zielgruppe: Personen ohne Vorerfahrung, die einen Einstieg/Umstieg in 
die Buchhaltung anstreben bzw. sich einen Überblick über Buchhaltung 
verschaffen wollen, Verwaltungsmitarbeiter_innen, Sekretär_innen bzw. 
Selbstständige, die Unterlagen für die buchhalterische Weiterverarbeitung 
vorbereiten, Wiedereinsteiger_innen

Inhalte:
  Grundlagen der Buchhaltung
  Verbuchung von Belegen
  Führung diverser Bücher im Unternehmen (Kassabuch etc.)
  Grundlegendes Wissen über die Umsatzsteuer

Beruflicher Nutzen:
  Kennenlernen der Buchhaltung und des Berufes
  Grundlegendes Verständnis für Verwaltungsabläufe
  Vorbereitung auf weiterführende Buchhaltungskurse (Ausbildung  

zum_zur Buchhalter_in)

Hinweis: 15 UE werden als e-learning Einheiten absolviert.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 620,– (inkl. Skripten, 
exkl.  Bücher)

Dauer: 60 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Buchhaltung Grundlagen – Prüfung 

Schriftliche Abschlussprüfung zum Kurs „Buchhaltung – Grundlagen“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Buchhaltung – Grundlagen“

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 2 UE

Buchhaltung – Grundlagen 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden eine Übersicht über 
Buchhaltung und die Tätigkeit als Buchhalter_in zu geben. Sie lernen die 
täglichen buchhalterischen Abläufe, Grundkenntnisse der Umsatzsteuer, 
die Verbuchung einfacher Geschäftsfälle sowie berufliche Besonderheiten 
kennen.

Nach dieser Weiterbildung:
  Verstehen Sie die Systeme der Buchhaltung (Kassabuch, Anlagenver-

zeichnis etc.)
  Wissen Sie, welche Aufgaben ein_eine Buchhalter_in im Unternehmen 

hat
  Verstehen Sie die Grundlagen der Umsatzsteuer (Vorsteuerabzug, 

innergemeinschaftlicher Erwerb, Grundlagen des Reverse Charges)
  Können Sie Belege einfacher Geschäftsfälle verbuchen

Zielgruppe: Personen ohne Vorerfahrung, die einen Einstieg/Umstieg in 
die Buchhaltung anstreben bzw. sich einen Überblick über Buchhaltung 
verschaffen wollen, Verwaltungsmitarbeiter_innen, Sekretär_innen bzw. 
Selbstständige, die Unterlagen für die buchhalterische Weiterverarbeitung 
vorbereiten, Wiedereinsteiger_innen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Grundlagen der Buchhaltung
  Verbuchung von Belegen
  Führung diverser Bücher im Unternehmen (Kassabuch etc.)
  Grundlegendes Wissen über die Umsatzsteuer

Beruflicher Nutzen:
  Kennenlernen der Buchhaltung und des Berufes
  Grundlegendes Verständnis für Verwaltungsabläufe
  Vorbereitung auf weiterführende Buchhaltungskurse (Ausbildung  

zum_zur Buchhalter_in)

Hinweis:
Diese Weiterbildung wird online durchgeführt. Dadurch ergeben sich fol-
gende Vorteile:
  Die Online-Seminare bieten Ihnen eine flexible Möglichkeit, Weiter-

bildung in Ihren Arbeitsalltag zu integrieren. Der Unterricht findet 
über Video meetings statt und wird von unserer Online-Lernplattform 
begleitet. Sie erhalten einen Einstiegslink und können damit von Ihrem 
Computer aus den Inhalten der Referent_innen folgen.

  Kurze Theorieeinheiten
  Selbstständiges Arbeiten wird durch Anleitung des Trainers forciert.
  Intensive kurze Lerneinheiten
  Hoher Praxisanteil

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 620,– (inkl. Skripten, exkl.  Bücher)

Dauer: 60 UE

Online 

Data Science und  
Business Analytics 
KI und die Macht der Daten  
in der Praxis nutzen

Anhand erstklassiger Unterlagen und vieler Beispiele erhalten 
Sie eine praxisorientierte Einführung in die Welt der Datenana
lyse. Zusätzlich werden praxiserprobte Templates und speziell 
entwickelte Toolkits zur Verfügung gestellt, damit Sie in Zu
kunft eigenständig Wissen aus Ihren Daten generieren können 
und damit einen Mehrwert für Ihr Unternehmen schaffen.

Nähere Informationen auf Seite 102.



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

49

Wirtschaft 3

Ausbildung zum_zur Buchhalter_in – Praxislehrgang 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden alle Fertigkeiten für die 
praktische Ausübung im beruflichen Alltag als Buchhalter_in zu vermitteln. 
Dieser Praxislehrgang vereint das fachliche Hintergrundwissen und die 
praktische Umsetzung in einer Buchhaltungssoftware.

Nach dieser Weiterbildung können Sie:
  Belege interpretieren und ordnen
  Einfache und komplexe Geschäftsfälle verbuchen
  Mit einer Buchhaltungssoftware Geschäftsfälle verbuchen
  Mit den Besonderheiten der Umsatzsteuer sowie den Grundlagen der 

Einkommensteuer (inkl. UGB und BAO) umgehen
  Ihre Buchhaltung anhand der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung führen
  Die Grundlagen des Zahlungs- und Kapitalverkehrs praktisch an-

wenden

Zielgruppe: Personen mit Vorerfahrung (Absolvent_innen des Kurses 
„Buchhaltung − Grundlagen“ bzw. vergleichbare Vorkenntnisse), die ihre 
praktischen Fertigkeiten für eine berufliche Ausübung vervollständigen 
wollen. Personen, die eine Mitarbeit in der Buchhaltungsabteilung anstre-
ben oder ausbauen möchten. Zusätzlich ist dieser Lehrgang geeignet für 
Personen mit praktischer Vorerfahrung, die in weiterer Folge die Vorberei-
tung auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 19 BiBuG) anstreben.

Voraussetzungen: Kurs „Buchhaltung − Grundlagen“ oder vergleichbare 
Vorkenntnisse

Inhalte:
  Doppelte Buchhaltung
  Steuerrecht
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr
  Buchungspraxis mit einer Buchhaltersoftware

Beruflicher Nutzen:
  Sie sind in der Lage, selbstständig die laufende Buchhaltung (mit 

Unterstützung durch eine_einen Bilanzierer_in oder Steuerberater_in) 
durchzuführen.

  Sie sind auf dem neuesten Stand der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.749,– (inkl. EUR 99,– Skripten-
beitrag)

Dauer: 180 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Buchhaltung – Kompaktlehrgang für HAK-Absolvent_innen 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden alle Fertigkeiten für 
die praktische Ausübung im beruflichen Alltag als Buchhalter_in sowie das 
notwendige fachliche Hintergrundwissen zu vermitteln.

Nach dieser Weiterbildung können Sie:
  Mit den Besonderheiten der Umsatzsteuer sowie den Grundlagen der 

Einkommensteuer (inkl. UGB und BAO) umgehen
  Spezialthemen der USt wie z. B. Ausland, Kfz, UVA anwenden
  Ihre Buchhaltung anhand der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung führen
  Die Grundlagen des Zahlungs- und Kapitalverkehrs praktisch anwenden

Zielgruppe: HAK-Absolvent_innen und Personen mit gleichwertiger kauf-
männischer Ausbildung, die in den Bereichen doppelte Buchhaltung, 
Buchhaltungstheorie und Zahlungs- und Kapitalverkehr keine Prüfungs-
vorbereitung benötigen. Personen, die eine Mitarbeit in der Buchhaltungs-
abteilung anstreben oder ausbauen möchten. Zusätzlich ist dieser Lehr-
gang geeignet für Personen mit praktischer Vorerfahrung, die in weiterer 
Folge die Vorbereitung auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 19 BiBuG) an streben.

Voraussetzungen: Positiver Abschluss einer HAK oder einer gleichwerti-
gen kaufmännischen Ausbildung

Inhalte:
  Steuerrecht
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Beruflicher Nutzen:
  Sie sind in der Lage, selbstständig die laufende Buchhaltung (mit 

Unterstützung durch eine_einen Bilanzierer_in oder Steuerberater_in) 
durchzuführen.

  Sie sind auf dem neuesten Stand der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 830,– (inkl. Skripten, exkl. 
Bücher)

Dauer: 66 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 
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Buchhaltung – Kompaktlehrgang für HAK-Absolvent_innen (Blended Learning) 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden alle Fertigkeiten für 
die praktische Ausübung im beruflichen Alltag als Buchhalter_in sowie das 
notwendige fachliche Hintergrundwissen zu vermitteln.

Nach dieser Weiterbildung können Sie:
  Mit den Besonderheiten der Umsatzsteuer sowie den Grundlagen der 

Einkommensteuer (inkl. UGB und BAO) umgehen
  Spezialthemen der USt wie z. B. Ausland, Kfz, UVA anwenden
  Ihre Buchhaltung anhand der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung führen
  Die Grundlagen des Zahlungs- und Kapitalverkehrs praktisch an wenden

Zielgruppe: HAK-Absolvent_innen und Personen mit gleichwertiger kauf-
männischer Ausbildung, die in den Bereichen doppelte Buchhaltung, 
Buchhaltungstheorie und Zahlungs- und Kapitalverkehr keine Prüfungs-
vorbereitung benötigen. Personen, die eine Mitarbeit in der Buchhaltungs-
abteilung anstreben oder ausbauen möchten. Zusätzlich ist dieser Lehr-
gang geeignet für Personen mit praktischer Vorerfahrung, die in weiterer 
Folge die Vorbereitung auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 19 BiBuG) an streben.

Voraussetzungen:
  Positiver Abschluss einer HAK oder einer gleichwertigen kaufmänni-

schen Ausbildung
  Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und Webcam 

werden benötigt.

Inhalte:
  Steuerrecht
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Beruflicher Nutzen:
  Sie sind in der Lage, selbstständig die laufende Buchhaltung (mit 

Unterstützung durch eine_einen Bilanzierer_in oder Steuerberater_in) 
durchzuführen.

  Sie sind auf dem neuesten Stand der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 790,– (exkl. EUR 99,– Skripten-
beitrag)

Dauer: 66 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Buchhalter_in – Praxislehrgang (Blended Learning) 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden alle Fertigkeiten für die 
praktische Ausübung im beruflichen Alltag als Buchhalter_in zu vermitteln. 
Dieser Praxislehrgang vereint das fachliche Hintergrundwissen und die 
praktische Umsetzung in einer Buchhaltungssoftware.

Nach dieser Weiterbildung können Sie:
  Belege interpretieren und ordnen
  Einfache und komplexe Geschäftsfälle verbuchen
  Mit einer Buchhaltungssoftware Geschäftsfälle verbuchen
  Mit den Besonderheiten der Umsatzsteuer sowie den Grundlagen der 

Einkommensteuer (inkl. UGB und BAO) umgehen
  Ihre Buchhaltung anhand der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung führen
  Die Grundlagen des Zahlungs- und Kapitalverkehrs praktisch an-

wenden

Zielgruppe: Personen mit Vorerfahrung (Absolvent_innen des Kurses 
„Buchhaltung − Grundlagen“ bzw. vergleichbare Vorkenntnisse), die ihre 
praktischen Fertigkeiten für eine berufliche Ausübung vervollständigen 
wollen. Personen, die eine Mitarbeit in der Buchhaltungsabteilung anstre-
ben oder ausbauen möchten. Zusätzlich ist dieser Lehrgang geeignet für 
Personen mit praktischer Vorerfahrung, die in weiterer Folge die Vorberei-
tung auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 19 BiBuG) anstreben.

Voraussetzungen:
  Kurs „Buchhaltung − Grundlagen“ oder vergleichbare Vorkenntnisse
  Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und Webcam 

werden benötigt.

Inhalte:
  Doppelte Buchhaltung
  Steuerrecht
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

  Zahlungs- und Kapitalverkehr
  Buchungspraxis mit einer Buchhaltersoftware

Beruflicher Nutzen:
  Sie sind in der Lage, selbstständig die laufende Buchhaltung (mit 

Unterstützung durch eine_einen Bilanzierer_in oder Steuerberater_in) 
durchzuführen.

  Sie sind auf dem neuesten Stand der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen.

Hinweis:
  Mindestens 30 % der Termine finden in Präsenz am BFI Tirol Standort 

 Innsbruck statt.
  Um ein qualitativ hochwertiges Aus- und Weiterbildungserlebnis zu 

garantieren, werden Präsenztermine zur Vertiefung wichtiger Inhalte 
und/oder zur Prüfungsvorbereitung verwendet.

  Zusätzlicher Austausch durch die Möglichkeit der persönlichen Begeg-
nung mit dem Trainerteam und den Teilnehmenden

  Bis zu 70 % Online-Termine, um eine effektive Lernatmosphäre zu 
schaffen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.650,– (exkl. EUR 99,– 
Skripten beitrag)

Dauer: 154 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 
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IT-unterstützte Buchhaltung – RZL für die berufliche Praxis 

Diese Weiterbildung bietet eine Einführung in die digitale Welt der Buch-
haltung durch die RZL-Software. Mit diesem Seminar rüsten Sie sich für 
die tägliche Praxis in der Buchhaltung. Die Inhalte sind aufbauend und eine 
ideale Ergänzung zu den Kursen „Buchhaltung – Grundlagen“ und „Buch-
haltung – Praxislehrgang“.

Der Fokus dieser Weiterbildung liegt darauf, die Theorie mit der Praxis zu 
verknüpfen. Folgende Inhalte werden behandelt:
  Computerunterstützte Verbuchung der laufenden Geschäftsfälle eines 

Monats am Beispiel eines Musterklienten
  Gemeinsames Herausarbeiten wichtiger Funktionen eines Software-

programmes
  Wiederholung und Herausstreichen der wichtigsten Unterschiede zwi-

schen Einnahmen-Ausgaben-Rechnung und Doppelter Buchführung

Zielgruppe:
  Absolvent_innen der Kurse „Buchhaltung – Grundlagen“ und „Ausbil-

dung zum_zur Buchhalter_in“
  Personen, die in einem Steuerberatungsbüro arbeiten möchten und 

über erste praktische Kenntnisse verfügen
  Wiedereinsteiger und Unternehmer, die selbst ihre Buchhaltung ma-

chen möchten

Voraussetzungen: „Buchhaltung  – Grundlagen“ oder ein halbes Jahr 
Praxis erfahrung bzw. vergleichbare Aus- und Weiterbildungen

Inhalte:
  Anlegen eines Klienten
  Einführung in die Software und Erklärung der Tools
  Buchen von Geschäftsfällen und der sich daraus ergebenden weiteren 

Schritte wie z. B. Umsatzsteuervoranmeldung (UVA), Erfolgsrechnung, 
Offene Posten Listen (OP Listen)

  Doppelte Buchhaltung
  Buchen in- und ausländischer Geschäftsfälle anhand von Echtbelegen
  Belegkreise: KA, AR, ER, LV, BK
  Anlegen einfacher Personen- und Sachkonten
  Umgang mit dem Standardkontenplan
  Offene Posten Verwaltung
  Splitbuchungen
  Saldenliste und kurzfristige Erfolgsrechnung (KER)
  Zahlungsverkehr
  Kontoabstimmung
  Anlagenbuchhaltung
  Tipps für die Praxis beim Buchen

Beruflicher Nutzen:
  Einblick in die monatlichen Aufgaben eines Buchhalters im Berufsalltag
  Erste Schritte zur selbstständigen Buchhaltung
  Arbeiten mit einer Buchhaltungs-Software – auch für Neueinsteiger_innen
  Zusatzqualifikation für Bewerbungen bei Steuerberatungsbüros, großen 

Unternehmen etc.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,– (inkl. Skripten, exkl. 
Bücher)

Dauer: 26 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Buchhaltung – schriftliche Prüfung 

Schriftliche Abschlussprüfung zum Kurs „Ausbildung zum_zur Buchhal-
ter_in“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Ausbildung zum_zur Buchhal-
ter_in“

Voraussetzungen: Abschluss des Kurses „Ausbildung zum_zur Buchhal-
ter_in“ mit mindestens 75 %iger Anwesenheit

Inhalte:
Die Inhalte der schriftlichen Abschlussprüfung entsprechen Teilen des § 18 
BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete abgefragt:
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
  Doppelte Buchhaltung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 4 UE

Buchhaltung – mündliche Prüfung

Mündliche Abschlussprüfung zum Kurs „Ausbildung zum_zur Buchhal-
ter_in“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Ausbildung zum_zur Buchhal-
ter_in“

Voraussetzungen: Positive schriftliche Buchhaltungsprüfung

Inhalte:
Die Inhalte der mündlichen Abschlussprüfung entsprechen Teilen des 
§ 19 BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete abgefragt:
  Doppelte Buchhaltung
  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
  Steuerrecht
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 1 UE
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Kostenrechnung – lt. BiBuG 

Die Kostenrechnung – auch Kosten- und Leistungsrechnung genannt – ist 
Teil des betrieblichen Rechnungswesens. Sie dient der Information, Pla-
nung und Kontrolle von Kosten und Erlösen.

Nach dieser Weiterbildung:
  Können Sie alle Kosten und Leistungen eines Geschäftsbereiches oder 

Unternehmens erfassen und damit betriebliche Entscheidungen treffen
  Haben Sie Kontrolle über die Wirtschaftlichkeit eines Unternehmens, 

z. B. Soll-Ist-Vergleich
  Können Sie Kostenkalkulationen erstellen und Kostenträger bewerten

Zielgruppe: Personen, die eine berufliche Tätigkeit im betrieblichen Rech-
nungswesen anstreben, Personen mit Vorerfahrung (Absolvent_innen des 
Kurses „Buchhaltung – Grundlagen“), die ihre praktischen Fertigkeiten für 
eine berufliche Ausübung vervollständigen wollen. Unternehmer_innen, 
Geschäftsführer_innen und Interessierte, die eine Ausbildung zum_zur 
Buchhalter_in oder Bilanzbuchhalter_in anstreben

Inhalte:
  Grundlagen der Kostenrechnung
  Kostenrechnungsarten
  Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung

  Ist-, Normal- und Plankostenrechnung
  Kurzfristige Erfolgsrechnung
  Kalkulation und Preisbildung zu Voll- und Grenzkosten
  Deckungsbeitragsrechnung

Beruflicher Nutzen:
  Einblick und Kontrolle über die Wirtschaftlichkeit eines Unternehmens
  Veranschaulichung von Kosten und Kostenbewusstsein
  Zusätzlicher Baustein für eine Ausbildung im Rechnungswesen als 

Buchhalter_in oder Bilanzbuchhalter_in

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 450,– (inkl. Skripten)

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Buchhaltung – Prüfungsvorbereitung – Blended Learning 

  Prüfungssimulation
  Wiederholung zu den Themen Steuerrecht und Buchhaltung

Zielgruppe: Personen, welche die „Buchhaltung  – BFI Tirol Abschluss-
prüfung“ absolvieren möchten oder sich auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 
19 BiBuG) vorbereiten

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Beruflicher Nutzen:
  Vertiefung der Inhalte für die Ausbildung zum_zur Buchhalter_in
  Förderung des vernetzten Denkens und Vorbereitung auf die berufliche 

Praxis

Hinweis:
  Mindestens 30 % der Termine finden in Präsenz statt.
  Um ein qualitativ hochwertiges Aus- und Weiterbildungserlebnis zu 

garantieren, werden Präsenztermine zur Vertiefung wichtiger Inhalte 
und/oder zur Prüfungsvorbereitung verwendet.

  Zusätzlicher Austausch durch die Möglichkeit der persönlichen Begeg-
nung mit dem Trainerteam und den Teilnehmenden

  Bis zu 70 % Online-Termine, um eine effektive Lernatmosphäre zu 
schaffen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 450,– (inkl. Skripten)

Dauer: 25 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Buchhaltung – Prüfungsvorbereitung 

  Prüfungssimulation
  Wiederholung zu den Themen Steuerrecht und Buchhaltung

Zielgruppe: Personen, welche die „Buchhaltung  – BFI Tirol Abschluss-
prüfung“ absolvieren möchten oder sich auf die Fachprüfung (§§ 17 bis 
19 BiBuG) vorbereiten

Beruflicher Nutzen:
  Vertiefung der Inhalte für die Ausbildung zum_zur Buchhalter_in
  Förderung des vernetzten Denkens und Vorbereitung auf die berufliche 

Praxis

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 450,– (inkl. Skripten)

Dauer: 25 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Grundlagen im bürgerlichen Recht und Unternehmensrecht – lt. BiBuG 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, die Teilnehmenden auf das Thema „Bür-
gerliches Recht und Unternehmensrecht“ der schriftlichen und mündli-
chen Fachprüfung BiBuG vorzubereiten.

Nach dieser Weiterbildung:
  Kennen Sie die buchhalterische Bedeutung der Themenkreise bürger-

liches Recht, Unternehmensgesetzbuch insbesondere Rechnungs-
legungs vorschriften, Vertragsrecht, Sachrecht

  Verfügen Sie über Grundkenntnisse der einschlägigen arbeits- und 
sozialrechtlichen Vorschriften (soweit für die Buchhaltung erforderlich)

Zielgruppe: Personen, die die Fachprüfung nach dem BiBuG (Buchhalter_
innen, Bilanzbuchhalter_innen oder Personalverrechner_innen) anstreben, 
insbesondere Mitarbeiter_innen von Steuerberatungs-/Wirtschaftstreu-
händerkanzleien

Inhalte:
  Allgemeiner Aufbau des Rechtssystems
  Grundlagen ABGB und Vertragsrecht

  Grundlagen Erb- und Familienrecht
  Grundlagen UGB und Rechtsformen
  Schadenersatz

Beruflicher Nutzen: Zusätzlicher Baustein für die Vorbereitung auf die 
Fachprüfung nach dem BiBuG, um sich selbstständig machen zu können

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 409,–

Dauer: 33 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Bilanzbuchhalter_in laut BiBuG 

Vergleichbare VorkenntnissePrüfung zum_zur Buchhalter_in oder

Ausbildung zum_zur 
Personalverrechner_in

Berufsrecht Informationstechnologie

Mündliche Prüfung zum_zur Bilanzbuchhalter_in
BFI Tirol Zertifi kat oder Fachprüfung gemäß § 16 BiBuG

Schriftliche Prüfung 
zum_zur Bilanzbuchhalter_in

BFI Tirol Zertifi kat oder Fachprüfung 
gemäß § 15 BiBuG

Bilanzbuchhaltung
Ausbildung zum_zur Bilanzbuchhalter_in

Möglichkeit zur Anrechnung der 

schriftlichen Prüfung gemäß 

§ 15 Bilanzbuchhaltungsgesetz!

Ausbildung zum_zur Bilanzbuchhalter_in – Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung dient zur Orientierung über 
die inhaltlichen Schwerpunkte, Termine, Kosten, Voraussetzungen für die 
Teilnahme, mögliche Förderung, Prüfungen, Trainer_innen-Team etc.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen im Rechnungswesen und in Wirt schafts-
treu hands kanz leien, Anwärter_innen auf den Beruf Bilanzbuchhalter_in

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Details und Inhalte zur Ausbildung
  Voraussetzungen und Abschlussmöglichkeiten

  Termine, Rahmenbedingungen
  Förderungen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Online
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Ausbildung zum_zur Bilanzbuchhalter_in 

Dieser Lehrgang vermittelt alle relevanten Inhalte, um als Bilanzbuchhal-
ter_in tätig zu werden. Die Inhalte orientieren sich an der Themenkonkreti-
sierung des aktuell gültigen Bilanzbuchhaltungsgesetzes.

Nach dieser Weiterbildung können bzw. beherrschen Sie Folgendes:
  Einen Jahresabschluss (Einzelabschluss ohne Konsolidierung) erstellen
  Die unternehmensrechtlichen und steuerrechtlichen Rahmenbedingun-

gen anwenden
  Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung analysieren und auswerten
  Alle Jahresabschlussbuchungen durchführen
  Die Gesetzmäßigkeiten der Umsatzsteuer und ihre Spezialthemen
  Alle relevanten Fragen in den Bereichen Einkommensteuer, Körper-

schaftssteuer und sonstige Steuern beantworten
  Die Grundzüge des Gesellschaftsrechts, Unternehmensgesetzbuches 

und Insolvenzrechts
  Die wichtigsten Finanzierungsarten
  Eine Kostenrechnung auf Basis einer Teil- und Vollkostenrechnung 

erstellen

Zielgruppe: Personen, die eine Höherqualifizierung im Bereich Rech-
nungswesen anstreben, Mitarbeiter_innen aus dem Finanzsektor, Wirt-
schaftstreuhandskanzleien, Rechtsanwält_innen, alle Personen, welche 
die Prüfung zum_zur Bilanzbuchhalter_in nach dem BiBuG gemäß §§ 14 
bis 16 absolvieren möchten

Voraussetzungen:
Vollendetes 18. Lebensjahr und eine der folgenden Vorbildungen:
  Buchhalter_innen-Prüfung
  HAK/HLW-Matura

  Wirtschaftsstudium (Betriebswirtschaftslehre bzw. Wirtschafts-
pädagogik)

  Vergleichbare Ausbildung

Inhalte:
  Bilanzierung/Jahresabschluss
  Steuerrecht
  Unternehmens- und Wirtschaftsrecht
  Kostenrechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr
  Unternehmensführung

Beruflicher Nutzen:
Mit dieser Ausbildung können Sie:
  Sich ein selbstständiges berufliches Standbein aufbauen
  Entwicklungen im Bereich Finanz- und Rechnungswesen erkennen
  Gewinn, Liquidität und Wirtschaftlichkeit eines Unternehmens sichern
  Alle Jahresabschlussbuchungen durchführen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.790,– (inkl. Skripten und 
Bücher)

Dauer: 210 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Bilanzbuchhaltung – schriftliche Prüfung

Schriftliche Abschlussprüfung zum Kurs „Ausbildung zum_zur Bilanzbuch-
halter_in“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Ausbildung zum_zur Bilanz-
buchhalter_in“

Voraussetzungen: Abschluss des Kurses „Ausbildung zum_zur Bilanz-
buchhalter_in“ mit mindestens 75 %iger Anwesenheit

Inhalte:
Die Inhalte der schriftlichen Abschlussprüfung entsprechen Teilen des 
§ 15 BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete abgefragt:
  Buchhaltung und Bilanzierung
  Bürgerliches Recht und Unternehmensrecht
  Steuerrecht

  Kostenrechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 210,–

Dauer: 6 UE

Bilanzbuchhaltung – mündliche Prüfung

Mündliche Abschlussprüfung zum Kurs „Ausbildung zum_zur Bilanzbuch-
halter_in“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Ausbildung zum_zur Bilanz-
buchhalter_in“

Voraussetzungen: „Bilanzbuchhaltung – schriftliche Prüfung“ positiv ab-
solviert

Inhalte:
Die Inhalte der mündlichen Abschlussprüfung entsprechen Teilen des § 16 
BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete abgefragt:
  Buchhaltung und Bilanzierung
  Bürgerliches Recht und Unternehmensrecht
  Steuerrecht

  Kostenrechnung
  Zahlungs- und Kapitalverkehr

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 200,–

Dauer: 2 UE
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Ausbildung zum_zur Personalverrechner_in laut BiBuG

Bürgerliches Recht und 
Unternehmensrecht – lt. BiBuG Berufsrecht Informationstechnologie

Mündliche Prüfung zum_zur Personalverrechner_in
BFI Tirol Zertifi kat oder Fachprüfung gemäß § 22 BiBuG

Schriftliche Prüfung zum_zur 
Personalverrechner_in
BFI Tirol Zertifi kat oder 

Fachprüfung gemäß § 21 BiBuG

Möglichkeit zur Anrechnung der 

schriftlichen Prüfung gemäß § 21 

Bilanzbuchhaltungsgesetz!

Vergleichbare Kenntnisse Personalverrechnung bzw. PraxisPersonalverrechnung – Grundlagen inkl. Prüfung oder

Ausbildung zum_zur Personalverrechner_in

Berufe im Rechnungswesen – Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung dient zur Orientierung über 
die inhaltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten der Lehrgänge sowie 
die Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, Prüfungen, 
Trainer_innen-Team etc.

Zielgruppe: 
  Anwärter_innen auf den Beruf Buchhalter_in, Personen, die eine 

Position im Rechnungswesen oder eine Höherqualifikation in diesem 
Bereich anstreben, Mitarbeiter_innen bei Banken und Versicherungen, 
KSV-Auskunfteien, Rechtsanwält_innen, alle Personen, die die Prüfung 
zum_zur Buchhalter_in nach dem BiBuG absolvieren wollen

  Mitarbeiter_innen im Rechnungswesen und in Wirtschaftstreuhands-
kanzleien, Anwärter_innen auf den Beruf Bilanzbuchhalter_in

  Personen in der Lohn- und Gehaltsverrechnung, Wiedereinsteiger_in-
nen und Personen, die beabsichtigen, in diesem Bereich einzusteigen 
und zu arbeiten

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Details und Inhalte zur Ausbildung
  Voraussetzungen und Abschlussmöglichkeiten
  Termine, Rahmenbedingungen
  Förderungen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Personalverrechnung – Grundlagen 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden eine Übersicht über die 
Personalverrechnung und die Tätigkeit als Personalverrechner_in zu geben.

In diesem Lehrgang lernen Sie die täglichen Abläufe der Personalverrech-
nung kennen, setzen sich mit den Mechanismen zwischen Brutto- und 
Nettobezug auseinander und können diese auch anwenden.

Nach dieser Weiterbildung:
  Beherrschen Sie die Grundbegriffe der Personalverrechnung
  Können Sie laufende Bezüge abrechnen
  Verstehen Sie die Grundlagen des Sozialversicherungsgesetzes

Zielgruppe: Personen ohne Vorerfahrung, die einen Einstieg/Umstieg in 
die Personalverrechnung anstreben bzw. sich einen Überblick über die 
Themen in der Personalverrechnung verschaffen wollen, Verwaltungsmit-
arbeiter_innen, Sekretär_innen bzw. Selbstständige, Wieder einsteiger_ 
innen

Inhalte:
  Zusammenhang zwischen Brutto- und Nettobezug
  Sonderzahlungen
  Krankenstand

  Beendigung
  Urlaub

Beruflicher Nutzen:
  Kennenlernen der Personalverrechnung und des Berufes
  Grundlegendes Verständnis für die Lohn- und Gehaltsverrechnung
  Vorbereitung auf weiterführende Personalverrechnungskurse
  Nach dieser Weiterbildung haben Sie die Möglichkeit durch eine 

Abschlussprüfung Ihre Lernfortschritte zu überprüfen und mit einem 
Zeugnis nachzuweisen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 519,– (inkl. Unterlagen und 
Lehrbücher)

Dauer: 36 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Personalverrechnung – Grundlagen schriftliche Prüfung 

Schriftliche Abschlussprüfung zum Online-Kurs „Personalverrechnung  – 
Grundlagen“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Online-Kurses „Personalverrechnung  – 
Grundlagen“

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und 
Webcam werden benötigt.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 2 UE

Online

Personalverrechnung – Grundlagen schriftliche Prüfung

Schriftliche Abschlussprüfung zum Kurs „Personalverrechnung – Grundlagen“

Zielgruppe: Absolvent_innen des Kurses „Personalverrechnung – Grund-
lagen“

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 2 UE

Personalverrechnung – Grundlagen 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, den Teilnehmenden eine Übersicht über die 
Personalverrechnung und die Tätigkeit als Personalverrechner_in zu geben.

In diesem Lehrgang lernen Sie die täglichen Abläufe der Personalverrech-
nung kennen, setzen sich mit den Mechanismen zwischen Brutto- und 
Nettobezug auseinander und können diese auch anwenden.

Nach dieser Weiterbildung:
  Beherrschen Sie die Grundbegriffe der Personalverrechnung
  Können Sie laufende Bezüge abrechnen
  Verstehen Sie die Grundlagen des Sozialversicherungsgesetzes

Zielgruppe: Personen ohne Vorerfahrung, die einen Einstieg/Umstieg in 
die Personalverrechnung anstreben bzw. sich einen Überblick über die 
Themen in der Personalverrechnung verschaffen wollen, Verwaltungsmit-
arbeiter_innen, Sekretär_innen bzw. Selbstständige, Wieder einsteiger_ 
innen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Zusammenhang zwischen Brutto- und Nettobezug
  Sonderzahlungen
  Krankenstand
  Beendigung
  Urlaub

Beruflicher Nutzen:
  Kennenlernen der Personalverrechnung und des Berufes
  Grundlegendes Verständnis für die Lohn- und Gehaltsverrechnung

  Vorbereitung auf weiterführende Personalverrechnungskurse
  Nach dieser Weiterbildung haben Sie die Möglichkeit durch eine 

Abschlussprüfung Ihre Lernfortschritte zu überprüfen und mit einem 
Zeugnis nachzuweisen.

Hinweis:
Diese Weiterbildung wird online durchgeführt. Dadurch ergeben sich fol-
gende Vorteile:
  Die Online-Seminare bieten Ihnen eine flexible Möglichkeit, Weiter-

bildung in Ihren Arbeitsalltag zu integrieren. Der Unterricht findet 
über Video meetings statt und wird von unserer Online-Lernplattform 
begleitet. Sie erhalten einen Einstiegslink und können damit von Ihrem 
Computer aus den Inhalten der Referent_innen folgen.

  Kurze Theorieeinheiten
  Selbstständiges Arbeiten wird durch Anleitung des Trainers forciert.
  Intensive kurze Lerneinheiten
  Hoher Praxisanteil

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 519,– (inkl. Unterlagen und Lehr-
bücher)

Dauer: 36 UE

Online
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Ausbildung zum_zur Personalverrechner_in 

Ziel dieser Weiterbildung ist es, mit den Teilnehmenden Wissen zu wich-
tigen Themenbereichen der Personalverrechnung praxisrelevant und ver-
ständlich aufzubereiten und zu erarbeiten. Dazu werden die einzelnen 
Kapitel und Themengebiete im Unterricht aus arbeitsrechtlicher, sozialver-
sicherungsrechtlicher und steuerrechtlicher Sicht gemeinsam behandelt.

Mit dem erworbenen Wissen können die Absolvent_innen des Lehrgangs 
in der Personalabteilung eines Betriebes oder in einem Steuerberatungs-
büro beruflich als Personalverrechner_in Fuß fassen. Aktuell findet sich 
der Beruf des_der Personalverrechner_in auf der bundesweiten „Mangel-
berufsliste des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz“ wieder und bietet daher allen Teilnehmenden dieses 
Lehrganges attraktive Berufs- und Karrieremöglichkeiten.

Zielgruppe: Personen mit Vorerfahrung (Absolventen_innen des Kurses 
„Personalverrechnung – Grundlagen“ bzw. vergleichbare Vorkenntnisse), 
die ihre praktischen Fertigkeiten für eine berufliche Ausübung vervollstän-
digen wollen. Personen, die eine Position in der Lohn- und Gehaltsver-
rechnung oder eine Höherqualifikation in diesem Bereich anstreben, alle 
Personen, welche die Fachprüfung zum_zur Personalverrechner_in nach 
dem BiBuG gemäß §§ 20 bis 22 BiBuG absolvieren möchten

Voraussetzungen: „Personalverrechnung – Grundlagen“ oder vergleich-
bare Vorkenntnisse

Inhalte:
Nach dieser Weiterbildung können Sie selbstständig folgende Posten ab-
rechnen/verbuchen:
  Laufende Bezüge und Sonderzahlungen
  Zulagen, Zuschläge und Sachbezüge

  Lehrlinge
  Ein- und Austritte
  Reisekosten
  Spezialthemen wie Krankenstände, besonders geschützte Dienst-

nehmer etc.
  Lohnpfändungen
  Lohn- und Gehaltszahlungen und Personalrückstellungen

Beruflicher Nutzen:
  Sie erlangen alle relevanten Kenntnisse und Kompetenzen für die Tä-

tigkeit als Personalverrechner_in und sind auf dem aktuellen Stand der 
gesetzlichen Vorschriften.

  Höherqualifizierung für den Beruf des_der Personalverrechner_in
  Mit diesem Lehrgang bereiten Sie sich auf wesentliche Teile der Fach-

prüfung nach §§ 20 bis 22 BiBuG vor.

Hinweis: Die Inhalte des Lehrgangs werden mit dem Skript „Mein Perso-
nalverrechnungstrainer“ von Kurzböck und Hörzi erarbeitet.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.420,–

Dauer: 140 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

Personalverrechnung – schriftliche Prüfung

Schriftliche Abschlussprüfung zur Ausbildung zum_zur Personal-
verrechner_in

Zielgruppe: Absolvent_innen der Ausbildung zum_zur Personal-
verrechner_in

Voraussetzungen: Absolvent_innen der Ausbildung zum_zur Personalver-
rechner_in mit mindestens 75 %iger Anwesenheit

Inhalte:
Die Inhalte der schriftlichen Abschlussprüfung entsprechen dem § 21(2) 
des BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete abgefragt:
  Personalverrechnung
  Bürgerliches Recht, Unternehmensrecht sowie Arbeits- und Verfah-

rensrecht

  Steuerrecht
  Sozialrecht

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 3 UE

Personalverrechnung – mündliche Prüfung

Mündliche Abschlussprüfung zur Ausbildung zum_zur Personal-
verrechner_in

Zielgruppe: Absolvent_innen der Ausbildung zum_zur Personal-
verrechner_in

Voraussetzungen: Positive schriftliche Abschlussprüfung

Inhalte:
Die Inhalte der schriftlichen Abschlussprüfung orientieren sich an Teilen 
des § 22 des BiBuG. Es werden insbesondere folgende Themengebiete 
abgefragt:
  Bürgerliches Recht, Unternehmensrecht sowie Arbeits- und Verfah-

rensrecht

  Steuerrecht
  Sozialrecht

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 1 UE
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Training für Lehrlingsausbilder_innen 

Diese Ausbildung bietet die Grundlage für alle Lehrlingsausbilder_innen, 
um Lehrlinge im Betrieb ausbilden zu können.

Das Fachgespräch ist Teil der Ausbildung und stellt die offizielle Prüfung 
zum_zur Lehrlingsausbilder_in dar. Dieses findet im Anschluss an den Kurs 
statt.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen und Unternehmer_innen, die eine Position 
als Lehrlingsausbilder_in im Betrieb übernommen haben oder überneh-
men werden.

Voraussetzungen: Vollendetes 18. Lebensjahr

Inhalte:
  Pädagogik und Methodik der Lehrlingsausbildung
  Rechtliche Grundlagen (Arbeits- und Sozialrecht, Berufsausbildungs-

gesetz)

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 410,– (inkl. Skripten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Management und Führung
 

Informationstechnologie – inklusive FinanzOnline für Bilanzbuchhaltungsberufe

Zielgruppe: Personen, die die Ausbildung zum_zur Personalverrechner_in, 
Buchhalter_in oder Bilanzbuchhalter_in aktuell besuchen oder bereits ab-
geschlossen haben

Voraussetzungen: Besuch oder Abschluss oben genannter Ausbildungen

Inhalte: Die Teilnehmenden lernen verschiedene nützliche Informations-
quellen und Portale im Internet kennen und beschäftigen sich detailliert mit 
den Möglichkeiten von FinanzOnline.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 150,–

Dauer: 3 UE

Berufsrecht für Bilanzbuchhaltungsberufe

Zielgruppe: Personen, die einen Lehrgang zum_zur Personalver rech ner_in, 
Buchhalter_in oder Bilanzbuchhalter_in aktuell besuchen oder bereits ab-
geschlossen haben

Voraussetzungen: Besuch oder Abschluss oben genannter Lehrgänge

Inhalte: Wesentliche Inhalte des Bilanzbuchhaltungsgesetzes (BiBuG) und 
der Ausübungsrichtlinie

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 339,–

Dauer: 8 UE
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Tiroler Journalismusakademie

Der Grundlehrgang der Tiroler Journalismusakademie bildet angehende 
Journalist_innen aus und vermittelt journalistisches Wissen und Können 
für Berufe in Medien und Pressestellen.
Diese Ausbildung legt den Fokus auf praxisnahe Methodik für Print- und 
Onlinejournalismus, im Rundfunk und in der Pressearbeit.

Durch den Abschluss des Lehrgangs der Tiroler Journalismusakademie 
wird einer Auswahl von Teilnehmenden des Grundlehrgangs die Möglich-
keit geboten, umfangreiche praktische Erfahrungen in einzelnen Redaktio-
nen im Rahmen von sechsmonatigen Praktikumsstrecken zu absolvieren.
Die Tiroler Journalismusakademie vernetzt Praktikant_innen und Medien-
häuser, und schafft eine Plattform für Begegnungen von Kooperationspart-
ner_innen, Praktikant_innen und Interessenvertretungen.

Zielgruppe: Dieser Lehrgang richtet sich an junge Talente, die in einem 
journalistischen Beruf Fuß fassen wollen.

Voraussetzungen: Breite Allgemeinbildung, Talent zum Schreiben und 
Formulieren, Absolvieren eines dreistufigen Aufnahmeverfahrens

Inhalte:

Grundlehrgang: Darstellungsformen und mediale Grundtechniken:
  Journalistische Darstellungsformen: Nachricht, Bericht, Kommentar, 

Reportage, Interview
  Journalistische Ausdrucksweise: Journalistisch formulieren, Schlagzei-

lengestaltung, Sprechtechnik, Interviewtechnik
  Einführung in den Umgang mit audiovisuellen Medien: Pressefoto, 

Video gestaltung, Verfassen von Radio- und Fernsehbeiträgen, Journa-
lismus im Internet, crossmediale Berichterstattung und Social Media

Theoretische Grundlagen:
  Einführung Kommunikationstheorie und österreichische Medienland-

schaft
  Grundlagen Politik und Verwaltungswesen
  Grundlagen Wirtschaft und Finanzwesen
  Vorbereitung Redaktionsbesuche
  PR und Öffentlichkeitsarbeit
  Agenturjournalismus
  Rechtsfragen journalistischer Praxis
  Journalismus und Ethik

Praxisteil:
Guten Journalismus kann man nicht allein mit dem Erwerb theoretischen 
Wissens erlernen. Wer Talent besitzt, hat die Chance  – von erfahrenen 
Kolleg_innen begleitet –, Erfahrung zu sammeln und sich zu entwickeln. 
Deshalb steht sechs Teilnehmer_innen, die bei einem im Grundlehrgang 
integrierten Auswahlverfahren besonders gut abschneiden, der Weg zu ei-
nem sechsmonatigen Aufbaulehrgang offen.
Am Praxisteil Teilnehmende erlernen nach Art eines „Meisterklassensys-
tems“ die für den Beruf in den Medien wichtigen journalistischen Fertigkei-
ten. Dabei werden die Praktikant_innen von erfahrenen Redakteur_innen in 
verschiedenen Redaktionen betreut.

Beruflicher Nutzen:
  Teilnehmende bekommen moderne Praxistools und neuestes journalis-

tisches Wissen vermittelt.
  Der Lehrgang zeichnet sich durch praxisnahe Ausbildungsstandards im 

Print- und Onlinejournalismus aus.
  Netzwerke und best practice Erfahrung in den renommiertesten Me-

dienhäusern und Institutionen durch die Möglichkeit eines Praktikums

Hinweis: Bewerbungsfrist bis 2. Juni 2023 (Datum des Poststempels oder 
Mails) mit Lebenslauf inkl. Passfoto und max. einseitigem Motivations-
schreiben

Aufnahmeverfahren: Eine Fachjury aus erfahrenen Journalist_innen führt 
das Aufnahmeverfahren durch. Auf Grundlage der schriftlichen Bewerbung 
wird zu einem schriftlichen Auswahlverfahren (allgemeiner Wissenstest 
und Verfassen eines Textes) eingeladen. Abschließend folgen persönliche 
Aufnahmegespräche.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 500,–

Dauer: 200 UE

Ausbildungen der Immobilienwirtschaft
 

Ausbildungen im Bereich Immobilien – Informationsveranstaltung 

Die Lehrgangsleitung stellt die Immobilienausbildungen vor und steht an-
schließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Zielgruppe: Personen, die in der Immobilienbranche Fuß fassen oder sich 
weiterbilden wollen. Personen, die sich für eine der angebotenen Immobi-
lienausbildungen interessieren

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte: Dieser kostenlose Informationsabend soll zur Orientierung über 
die inhaltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten der Kurse sowie die 
Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, Prüfungen, 
Trainer_innen-Team etc. dienen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online
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Ausbildung zum_zur Immobilien-Verwalter Assistent_in – Blended Learning 

Die Ausbildung zum_zur Immobilien-Verwalter-Assistent_in befähigt zur 
selbstständigen Betreuung von Haus- oder Wohnungseigentümer_in-
nen, zur Beratung und Betreuung in Angelegenheiten der Vermietung, 
zur Handhabung des Beschwerde- und Konfliktmanagements sowie der 
Abwicklung von einfachen Behörden- und Versicherungsangelegenheiten. 
Profitieren Sie von dem fundierten Wissen unserer Expert_innen aus der 
Branche!

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen von Immobilienmakler_innen und Haus-
verwalter_innen, Banken und Bausparkassen, Versicherungsinstituten, 
Vermögensberatungen, Rechtsanwält_innen und Notar_innen, Steuerbe-
rater_innen, Architekt_innen, Generalunternehmer_innen, technischen Bü-
ros, Immobilienleasinggesellschaften, Projektentwickler_innen, Personen, 
die sich ein (weiteres) Standbein in der Immobilienbranche schaffen wollen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte: Technische Objektbetreuung, Wohnbauförderung und Alt bau-
sanierung, Öffentliches Recht, Grundzüge der Hausverwaltung, Grundzü-
ge der Buchhaltung, Berufs- und Standesrecht, Jahresrechnung, Versiche-
rungswesen, Technische Objektbetreuung, Einkauf/Verkauf/Vermietung, 
immobilienrelevante Steuern und Abgaben, Bürgerliches Recht, Bauträ-
gervertragsgesetz, Wohnungseigentumsgesetz, soziale Kompetenz, Miet-
rechtsgesetz-Grundbuch

Hinweis:
  70 % des Unterrichts finden online und 30 % in Präsenz am BFI Tirol 

Standort in Kitzbühel statt.
  Zusätzlicher Austausch mit Teilnehmer_innen, die diese Weiterbildung 

online absolvieren
  Unsere BFI Tirol Lernplattform steht Ihnen zum selbstständigen Lernen 

und Abrufen der Unterlagen zur Verfügung.
  Bei einer Buchung beider Assistent_innen-Ausbildungen (Makler_innen 

und Verwalter_innen) gilt eine Ermäßigung von 50 % auf den jeweils 
zweiten Kurs.

Info

Ort: KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.250,–

Dauer: 73 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Immobilien-Makler Assistent_in – Blended Learning 

Die Ausbildung zum_zur Immobilien-Makler-Assistent_in befähigt zur 
Mitarbeit in folgenden Bereichen: Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und 
Tausches von Immobilien, Vermittlung von Bestandsverträgen über Immo-
bilien, Betreuung der am Immobiliengeschäft beteiligten Parteien und Er-
stellung und Vorbereitung der jeweils notwendigen Unterlagen. Profitieren 
Sie von dem fundierten Wissen unserer Expert_innen aus der Branche!

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen von Immobilienmakler_innen und Haus-
verwalter_innen, Banken und Bausparkassen, Versicherungsinstituten, 
Vermögensberatungen, Rechtsanwält_innen und Notar_innen, Steuerbe-
rater_innen, Architekt_innen, Generalunternehmer_innen, technischen Bü-
ros, Immobilienleasinggesellschaften, Projektentwickler_innen, Personen, 
die sich ein (weiteres) Standbein in der Immobilienbranche schaffen wollen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte: Technische Objektbetreuung, Wohnbauförderung und Alt bau-
sanierung, Öffentliches Recht, Berufs- und Standesrecht, Immobilien-
marketing, Liegenschaftsbewertung, Grundzüge der Hausverwaltung, 
immo bilien rele vante Steuern und Abgaben, Kommunikation, Bürgerliches 
Recht, Bauträgervertragsgesetz, Wohnungseigentumsgesetz, soziale 
Kompetenz, Mietrechtsgesetz-Grundbuch, Immobilienfinanzierung

Hinweis:
  70 % des Unterrichts finden online und 30 % in Präsenz am BFI Tirol 

Standort in Kitzbühel statt.
  Zusätzlicher Austausch mit Teilnehmer_innen, die diese Weiterbildung 

online absolvieren
  Unsere BFI Tirol Lernplattform steht Ihnen zum selbstständigen Lernen 

und Abrufen der Unterlagen zur Verfügung.
  Bei einer Buchung beider Assistent_innen-Ausbildungen (Makler_innen 

und Verwalter_innen) gilt eine Ermäßigung von 50 % auf den jeweils 
zweiten Kurs.

Info

Ort: KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.250,–

Dauer: 73 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Ausbildung zum_zur Immobilienmakler_in – Blended Learning 

Diese Weiterbildung bereitet auf den speziellen Prüfungsteil der Immobili-
enmakler_innenprüfung der WKO vor.

Zielgruppe: Dieses Modul ist eine von drei Vertiefungsrichtungen und rich-
tet sich an jene Absolvent_innen der „Ausbildung zum_zur Immobilientreu-
händer_in – Basisausbildung“, die sich auf die entsprechende gewerbliche 
Prüfung vorbereiten möchten.

Voraussetzungen:
  Die Befähigungsprüfung der WKO besteht aus zwei Teilen: Einem 

allgemeinem Teil (gleich für alle Treuhänder_innenberufe) und einem 
speziellen Teil (Makler_in, Hausverwalter_in, Bauträger_in).

  Die Vorbereitung auf den allgemeinen Prüfungsteil findet in der Weiter-
bildung „Ausbildung zum_zur Immobilientreuhänder_in – Basisausbil-
dung“ statt und wird deshalb dringend empfohlen.

  Eine mindestens einjährige Berufserfahrung im Immobiliensektor wird 
vorausgesetzt.

  Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und Webcam 
werden benötigt.

Inhalte:
  Maklerrecht und relevante Entscheidungen des OGH
  Schriftverkehr und Exposéerstellung

  Rechtliche Grundlagen des Liegenschaftsverkehrs
  WEG und Nutzwertgutachten
  MRG und spezielle Mietzinsbildungsvorschriften

Hinweis:
  70 % des Unterrichts finden online und 30 % in Präsenz am BFI Tirol 

Standort in Kitzbühel statt.
  Zusätzlicher Austausch mit Teilnehmer_innen, die diese Weiterbildung 

online absolvieren
  Unsere BFI Tirol Lernplattform steht Ihnen zum selbstständigen Lernen 

und Abrufen der Unterlagen zur Verfügung.

Info

Ort: KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Hausverwalter_in – Blended Learning 

Diese Weiterbildung bereitet auf den speziellen Prüfungsteil der Immobili-
enverwalter_innenprüfung der WKO vor.

Zielgruppe: Dieses Modul ist eine von drei Vertiefungsrichtungen und rich-
tet sich an jene Absolvent_innen der „Ausbildung zum_zur Immobilientreu-
händer_in – Basisausbildung“, die sich auf die entsprechende gewerbliche 
Prüfung vorbereiten möchten.

Voraussetzungen:
  Die Befähigungsprüfung der WKO besteht aus zwei Teilen: Einem 

allgemeinem Teil (gleich für alle Treuhänder_innenberufe) und einem 
speziellen Teil (Makler_in, Hausverwalter_in, Bauträger_in).

  Die Vorbereitung auf den allgemeinen Prüfungsteil findet in der Weiter-
bildung „Ausbildung zum_zur Immobilientreuhänder_in – Basisausbil-
dung“ statt und wird deshalb dringend empfohlen.

  Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und Webcam 
werden benötigt.

Inhalte:
  Steuer- und Abgabewesen
  Vorschreibungen und Abrechnungen
  Versicherungsrecht
   Beurteilung und Finanzierung von Instandhaltungsmaßnahmen

  Hinweis:
  70 % des Unterrichts finden online und 30 % in Präsenz am BFI Tirol 

Standort in Kitzbühel statt.
  Zusätzlicher Austausch mit Teilnehmer_innen, die diese Weiterbildung 

online absolvieren
  Unsere BFI Tirol Lernplattform steht Ihnen zum selbstständigen Lernen 

und Abrufen der Unterlagen zur Verfügung.

Info

Ort: KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Alle guten Seiten.

Alle guten Seiten des Lernens.

• Lernhilfen, Fachliteratur 
•  Schul- und Bürobedarf 
• Regelmäßig tolle Autorenlesungen 
• Bequemes Stöbern und Bestellen von zuhause 
 aus unter www.tyrolia.at

Ausbildung zum_zur Bauträger_in – Blended Learning 

Diese Weiterbildung bereitet auf den speziellen Prüfungsteil der Immobili-
enbauträger_innenprüfung der WKO vor.

Zielgruppe: Dieses Modul ist eine von drei Vertiefungsrichtungen und rich-
tet sich an jene Absolvent_innen der „Ausbildung zum_zur Immobilientreu-
händer_in – Basisausbildung“, die sich auf die entsprechende gewerbliche 
Prüfung vorbereiten möchten.

Voraussetzungen:
  Die Befähigungsprüfung der WKO besteht aus zwei Teilen: Einem 

allgemeinem Teil (gleich für alle Treuhänder_innenberufe) und einem 
speziellen Teil (Makler_in, Hausverwalter_in, Bauträger_in).

  Die Vorbereitung auf den allgemeinen Prüfungsteil findet in der Weiter-
bildung „Ausbildung zum_zur Immobilientreuhänder_in – Basisausbil-
dung“ statt und wird deshalb dringend empfohlen.

  Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon und Webcam 
werden benötigt.

Inhalte:
  Wirtschaftlichkeit von Bauträger-Projekten
  Bau- und Ausstattungsbeschreibung
  Flächen- und Kubaturauswertung
  Vergabewesen, Verträge mit Architekten etc.

  Organisation eines Bauträger_innen-Projektes
  Finanzierungsmethoden und -modelle

Hinweis:
  70 % des Unterrichts finden online und 30 % in Präsenz am BFI Tirol 

Standort in Kitzbühel statt.
  Zusätzlicher Austausch mit Teilnehmer_innen, die diese Weiterbildung 

online absolvieren
  Unsere BFI Tirol Lernplattform steht Ihnen zum selbstständigen Lernen 

und Abrufen der Unterlagen zur Verfügung.

Info

Ort: KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur  
Versicherungskaufmann_frau
Lehrgang zur Vorbereitung  
auf die Lehrabschlussprüfung

Der Lehrgang dient einer optimalen Vorbereitung auf die Lehr
abschlussprüfung und ermöglicht auch einen umfassenden 
Einblick in die „Arbeitswelt Versicherung“.

Nähere Informationen auf Seite 46.
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Persönlichkeitsentwicklung und Soziales4

Einleitung

Die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit begleitet uns ein Leben lang. 
Sie beeinflusst einerseits unser privates Umfeld, ist andererseits aber auch 
in wirtschaftlichen Kontexten immer öfter ein wichtiges Entscheidungskri-
terium für HR-Verantwortliche. Die ständigen Veränderungen in der Gesell-
schaft, der kulturellen Zusammensetzung und auch bei den Absatzmärkten 
erfordert gleichermaßen kommunikatives Geschick und die Fähigkeit, sich 

selbst in Szene zu setzen. In unseren Ausbildungen können Sie sowohl 
neue Potentiale entwickeln, wie auch bestehende Stärken weiter ausbau-
en. In unseren Ausbildungen legen wir besonderen Wert auf das praktische 
Erleben der gelehrten Inhalte. Selbst – Wert – Gefühl ist ein Schatz den Sie 
Schritt für Schritt freilegen können – wir begleiten Sie gerne dabei.

Firmenschulungen

Bei der Vielfalt an Angeboten wird es immer schwieriger sich von seinen 
Mitbewerbern abzugrenzen. Dies gilt auch bei der Suche nach geeigneten 
Mitarbeitern. Eine der markantesten Unique-Selling-Propositions (USP) ist 

die eigene Unternehmenskultur – diese gilt es zu gestalten und zu pflegen. 
Wir helfen Ihnen, Ihre Mitarbeiter für diese Herausforderungen vorzube-
reiten.

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at
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Mediation und Konfliktmanagement – Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung dient zur Orientierung über 
die inhaltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten der Lehrgänge sowie 
die Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, Prüfungen, 
Trainer_innen-Team etc

Zielgruppe: Interessierte am Diplomlehrgang Mediation und Konfliktma-
nagement

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte: Die Lehrgangsleitung stellt den Diplomlehrgang vor und steht an-
schließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Online  

Mediation und Konfliktmanagement – Diplomlehrgang 

Der Lehrgang Mediation und Konfliktmanagement ist eine hochwertige, 
viersemestrige Diplomausbildung mit besonderem Schwerpunkt auf der 
Behandlung von Konflikten.

Mediation ist ein Verfahren, in dem die Parteien mit Unterstützung durch 
eine_n allparteiliche_n Mediator_in einvernehmliche Lösungen für eine 
Konfliktsituation erarbeiten. Sie basiert auf den Prinzipien der Fairness 
und Eigenverantwortlichkeit, stärkt die Autonomie der Konfliktparteien und 
spart in der Regel erhebliche Kosten. Mediation wird insbesondere im wirt-
schaftlichen Umfeld eingesetzt, z. B. bei Konflikten zwischen Unternehmen 
sowie auch innerhalb von Organisationen, bei Nachbarschaftsstreitigkei-
ten, innerhalb der Familie, bei Umweltkonflikten und im strafrechtlichen 
Bereich.

Der Lehrgang für Mediation und Konfliktmanagement wurde von der „Aka-
demie KonsensKultur“ in Kooperation mit dem BFI  Tirol entwickelt, um 
den Teilnehmenden höchste Qualität und umfangreiche Fachkenntnisse 
zu bieten. In weiterer Folge hat das Unternehmen „Akademie Konsens-
Kultur“ den Universitätslehrgang für Mediation und Konfliktmanagement 
an der UMIT Hall mitentwickelt. Damit ist ein universitäres Upgrade des 
BFI Lehrgangs zum akademischen Grad Master of Arts (MA) an der UMIT 
in Hall möglich.

Das hochkarätige Trainer_innen-Team der „Akademie KonsensKultur“ 
bietet umfassende Erfahrungen in Theorie und Praxis und war Teil der 
Entwicklung, das Thema Mediation in Österreich zu etablieren. Diverse 
Auslandsaufenthalte für Mediator_innen wie z. B. EU-Projekte und unter-
schiedlichste Fachausrichtungen ermöglichen es, dass den Teilnehmen-
den die Schwerpunkte Wirtschafts-, Umwelt- und Familienmediation an-
schaulich und praxisnah vermittelt werden.

Zielgruppe: Personen, die Mediation und Konfliktmanagement im Rahmen 
ihrer beruflichen oder ehrenamtlichen Tätigkeit ausüben möchten bzw. die 
mit dieser Ausbildung ihre Befähigung im Umgang mit Konflikten qualifi-
ziert erweitern wollen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- 
und Behindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Voraussetzungen: Teilnahme an der kostenlosen Informationsveranstal-
tung und Aufnahmegespräch

Inhalte: Laut Ausbildungsverordnung des Ministeriums für Justiz

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass für diese Ausbildung der Nachweis ei-
ner vorangegangenen anbieterunabhängigen Bildungs- und Berufsbera-
tung verlangt werden kann, um das Bildungsgeld update in Anspruch zu 
nehmen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 5.690,– (exkl. Einzelsupervision)

Dauer: 342 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

  

Mediation und Supervision
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Train the Trainer – Informationsveranstaltung 
Ausbildungslehrgang zum_zur zertifizierten Fachtrainer_in 

Die Lehrgangsleitung stellt den Lehrgang „Train the Trainer“ vor und steht 
anschließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Hinweis:
  Der Informationsabend ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten.
  Dieser Informationsabend wird online umgesetzt. Die Zugangsdaten 

erhalten Sie zeitnah.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Trainerakademie
 

Train the Trainer – Ausbildungslehrgang zum_zur zertifizierten Fachtrainer_in 

Diese umfassende, praxisorientierte Ausbildung wurde für Personen ent-
wickelt, die im Berufsalltag Wissen vermitteln und auf der Suche nach ei-
nem anerkannten Nachweis ihrer Trainingskompetenzen sind.

Wird man als Fachmann_frau eingeladen, eine interne oder externe Schu-
lung abzuhalten, steht man oftmals vor der Frage: Wie vermittle ich mein 
Expert_innenwissen am besten? Wie kann ich die Zielgruppe erreichen? 
Wie stelle ich sicher, dass das Vermittelte auch verstanden wird? Abhilfe 
schafft in diesen Fällen eine geeignete pädagogische Ausbildung und das 
entsprechende methodische Know-how.

Das BFI Tirol bietet daher einen Ausbildungslehrgang zum_zur zertifizierten 
Fachtrainer_in an. Das Zertifikat bietet aufgrund strenger, genau definierter 
Qualitätskriterien die Sicherheit einer qualitativ hochwertigen Ausbildung. 
Der Lehrgang ist durch die Weiterbildungsakademie Österreich akkredi-
tiert und wird dort für einige der verlangten Kompetenzen anerkannt. Alle 
weiteren Informationen und nähere Details dazu entnehmen Sie bitte der 
Webseite www.wba.or.at.

Zielgruppe: Personen, die Schulungen von Erwachsenen und/oder Ju-
gendlichen durchführen: Trainer_innen, Referent_innen, Ausbildner_innen, 
Vortragende der beruflichen oder persönlichkeitsbildenden Bildung mit 
abgeschlossener Berufsausbildung. Personen, die mit betriebsinternen 
Schulungen betraut sind, AMS-Maßnahmen durchführen oder sich im Be-
reich der Erwachsenenbildung etablieren möchten

Voraussetzungen: Der Lehrgang ist für alle interessierten Personen zu-
gänglich. Für die Zertifizierung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
gleichwertig anerkannte Ausbildung oder Matura notwendig. Weiters sind 
mindestens zwei Jahre berufliche Praxis im Ausmaß von mindestens 
20  Wochenstunden und praktische Erfahrung als Trainer_in im Ausmaß 
von mindestens acht Schulungstagen (64 UE) erforderlich.

Inhalte:
  Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen
  Didaktik und kreative Methoden der Wissensvermittlung
  Trainer_innenprofil und Trainer_innenrolle
  Gruppendynamik, Gruppenleitung
  Visualisieren, Präsentieren und Moderieren
  Evaluation und Reflexion

Abgeschlossen wird der Lehrgang mit der Durchführung und Präsentation 
einer schriftlichen Abschlussarbeit sowie einer schriftlichen und mündli-
chen Prüfung.

Abschluss: Der Lehrgang kann mit der Zertifizierung „FachtrainerIn“ nach 
ISO 17024 im akkreditierten Bereich abgeschlossen werden.

Hinweis:
  Kosten für die Zertifizierung durch SystemCert mit Zertifikatsausdruck: 

EUR 142,80 (einmalig)
  Die Weiterbildungsakademie Österreich (www.wba.or.at) überprüft und 

anerkennt Kompetenzen von Erwachsenenbildner_innen nach definier-
ten Standards. Der Lehrgang ist durch die Weiterbildungsakademie 
akkreditiert und mit ECTS-Punkten versehen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 2.490,– (Preis nach Förderung: 
EUR 1.743,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Next Chapter – Gruppendynamische Prozesse begleiten und Konflikte lösen

Teams und Organisationen, welche über längere Zeit intensiv miteinander 
arbeiten, haben viel Geschichte und Kultur. Die Methode „Next Chapter“ 
bietet die Möglichkeit zu betrachten und zu würdigen, was war, um im 
Anschluss zu erarbeiten, was davon im nächsten Kapitel Bedeutung hat.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
  Würdigen und wertschätzen, was bereits erreicht wurde
  Ressourcen der Gruppe erkennen und für die Zukunft nützen
  Konflikte erkennen und für Entwicklung verwenden

Beruflicher Nutzen:
  Bei der Auseinandersetzung mit der Historie von Konflikten, lässt sich 

anhand einzelner Details die gruppendynamische Bewegung erkennen. 
Dadurch können Verbesserungen für die Zukunft erarbeitet werden.

  Dieser strukturiertere Prozess erhöht die Sicherheit und den Erfolg bei 
der Bearbeitung von Konflikten.

  Einzelne Bausteine können individuell verwendet und angepasst 
werden.

  Innerhalb kürzester Zeit kommt es zu spürbaren Verbesserungen in der 
Teamkultur.

Zielgruppe: Personen, die sich grundlegend für das Thema Gruppen-
dynamische Prozesse interessieren und ihre Fähigkeiten weiter ausbauen 
möchten, Trainer_innen und Coaches, Führungskräfte, Nachwuchsfüh-
rungskräfte aber auch Unternehmer_innen

Inhalte:
  Biografiearbeit
  Konflikte bearbeiten
  Lösungen finden

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 240,–

Dauer: 8 UE

Distance Teaching – Versiert im Online-Unterricht 

Der professionelle Online-Auftritt ist in der aktuellen Zeit nicht mehr weg-
zudenken. Interaktiv erarbeiten Sie die technischen Anforderungen, erle-
ben die Möglichkeiten im Online-Unterricht und probieren diese selbst aus. 
Damit erhalten Sie das notwendige Werkzeug, mit dem Sie Ihre Teilneh-
menden auch online begeistern können.

Nach dieser Ausbildung:
  Können Sie einen professionellen Online-Auftritt gestalten
  Erkennen Sie die technischen Hürden und können diese meistern
  Präsentieren Sie überzeugend in Zoom oder MS Teams
  Können Sie interaktiv mit Ihren Teilnehmenden Inhalte erarbeiten
  Können Sie Ihre Teilnehmenden auch zwischen den Unterrichtstermi-

nen betreuen

Zielgruppe: Trainer_innen und Coaches, Vortragende oder Personen, die 
Sicherheit in Online-Konferenzen erhalten wollen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Versierter Umgang mit Zoom und MS Teams
  Sicherung der Kommunikation (Video, Ton)
  IT-Setup (Headset, externe Kamera, zweiter Bildschirm)
  Präsentieren und Bildschirm teilen
  Gruppenarbeiten via Breakout Rooms
  Online Methodenkoffer (Pinnwand, Whiteboard, interaktive Umfragen etc.)

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 6 UE

Online

Visualisierung und Flipchartgestaltung

Flipcharts und Tafeln mit Struktur helfen, das Gelernte zu festigen. Gute 
Leserlichkeit und ansprechende Gestaltung erleichtern das Verständnis. 
Dabei helfen Symbole und Bilder, das Erlernte mit Emotionen zu verbin-
den, wodurch man sich Informationen leichter merken kann. In diesem 
Workshop lernen wir die Grundlagen der kreativen Gestaltung und eines 
guten Layouts von Flipcharts und Tafelbildern.

Im Workshop werden die verschiedenen Lerntypen in den Fokus genom-
men, die unterschiedliche Inputs benötigen: So gibt es einerseits visuelle 
Lernende, die eine Bedeutung schneller über Bilder und Symbole erschlie-
ßen. Zum anderen gibt es Lerntypen, die auditive (z. B. Musik) oder lingu-
istische Informationen besser erfassen.
Welche Bilder und Symbole man wie im Unterricht einsetzen kann, um bei 
allen Lernenden Erfolg zu haben, erlernen Sie in diesem Workshop. Prak-
tische Übungen und Aktivitäten für den Unterricht werden ebenso bespro-
chen wie Schritt-für-Schritt-Anleitungen für Symbole, Icons und einfache 
Bilder für den Einsatz im Unterricht.

Beruflicher Nutzen:
  Durch übersichtliche und klare Tafelbilder bzw. Flipcharts wird das 

Seminar aufgelockert.
  Einfache Symbole, Icons und Bilder können im Unterricht zielführend 

eingesetzt werden.
  Die Merkfähigkeit wird unterstützt und das Erlernte wird gefestigt.
  Sie bringen eine persönliche Note in den Unterricht.

Zielgruppe: Trainer_innen und Coaches, Vortragende oder Personen, die 
Sicherheit in Online-Konferenzen erhalten wollen

Inhalte:
  Grundelemente des Visualisierens, Strukturierung/Layout von Flip-

charts und Tafelbildern, Symbole und Bilder einsetzen und zeichnen
  Theorie zu Visualisierung, Bedeutung von Bildern/Symbolen, Akti-

vitäten für den Unterricht, Symbole,Bilder und Icons zeichnen und 
einsetzen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 250,–

Dauer: 8 UE
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Rhetorik und gelungener sprachlicher Ausdruck im Seminar

Wie Sie etwas als Trainer_innen sagen, lernen Sie in Rhetorikworkshops – 
aber was Sie sagen, wird selten besprochen. In diesem Workshop lernen 
Sie, Ihre eigene Sprachverwendung im Unterricht zu reflektieren. Sie set-
zen sich mit der Verwendung von Anglizismen, Fachausdrücken, Jugend-
sprache, Emojis und Bildsprache sowie geschlechtergerechter Sprache 
auseinander.

Beruflicher Nutzen:
  Der eigene Sprachgebrauch wird reflektiert
  Optimierter Einsatz der Sprache, um die Teilnehmenden dort abzuho-

len, wo sie sind

Zielgruppe: Trainer_innen und Coaches, Vortragende oder Personen, die 
Sicherheit in Online-Konferenzen erhalten wollen

Inhalte:
  Sprachverwendung im Unterricht für verschiedene Zielgruppen 

(z. B. Jugendsprache, Bildsprache etc.)

  „Sprachen“ im Unterricht (z. B. Anglizismen, Fachausdrücke etc.)
  Geschlechtergerechte Sprache
  Reflexion, Beispiele aus der Praxis

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 150,–

Dauer: 4 UE

Mit Atem-, Stimm- und Sprechtechniken zum Erfolg

In welcher Stimmlage und wie verständlich man seine Worte ausspricht 
und wie man dabei Haltung, Gestik und Mimik einsetzt, ist entscheidend, 
um kompetent und überzeugend beim Publikum oder im Gespräch anzu-
kommen.

Durch ein professionelles Atem-, Stimm-, Körper- und Sprechtraining ler-
nen Sie, schonend mit Ihrer Stimme umzugehen. Ihre Stimme wird be-
lastbarer, Sie sprechen befreit und wohlklingend und Sie verdeutlichen die 
Aussprache. Weiters lernen Sie, die Stimme passend zur Sprechsituation 
einzusetzen und können sich in Stresssituationen abgrenzen und durch-
setzen. Darüber hinaus eignen Sie sich an, ausdrucksstark aufzutreten, 
lebendig und pointiert vorzutragen und Ihre Worte beim Gegenüber auch 
körpersprachlich überzeugend zu verankern.

Zielgruppe: Personen, die beruflich viel und ausdauernd sprechen müs-
sen, sich eine ökonomische Sprechtechnik wünschen und ihre Ausspra-
che verdeutlichen wollen sowie Personen in Lehr-, Sprech- und Kom-
munikationsberufen (am Telefon, an der Rezeption, im Verkauf), die ihre 
Sprechtechniken verbessern möchten

Inhalte:
  Wie wirkt meine Stimme?
  Wie bewältige ich stimmliche Stresssituationen, Lampenfieber oder 

Nervosität?
  Atemtraining, Stimm- und Haltungsübungen

  Auffinden und Festigen der Wohlfühllage
  Ganzheitliches Stimmtraining in Kombination mit Körpersprache
  Aussprachetraining
  Sprechgestaltung und Vortragstechnik: Stimmlage, Sprechtempo, 

Lautstärke, Stimmmelodie, Pausen, Betonung, Sprechhaltung, Gestik 
und Mimik nutzen

  Ansprechend sprechen – Stimme einsetzen: Stimmmuster, stimmiger 
Tonfall, passende Wortwahl, Einsatz und Wirkung von Stimmführung 
und Körpersprache

  Praxis in Rede, Vortrag, Präsentation oder Gesprächen – abgestimmt 
auf die Bedürfnisse der Teilnehmer_innen

  Individuelles Coaching
  Tipps zur Stimmhygiene

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 350,–

Dauer: 14 UE

Qualifizierungslehrgang  
für Assistenzkräfte
Schwerpunkt Kindergarten  
und Kinderkrippen

Mit diesem Lehrgang erhalten Assistenzkräfte in Kindergarten 
und Kinderkrippe eine fundierte Basisbildung für ihre tägliche 
Arbeit mit Kindern. Sie erfahren damit eine Unterstützung für 
das eigene Tun und erhalten Hilfestellungen, verschiedene 
Situa tionen im Berufsalltag (noch) kompetenter meistern zu 
können. Ziel ist die persönliche Auseinandersetzung der Assis
tenz kräfte mit ihrer Einstellung zu Erziehung, ihrer Rolle als 
Assis tenz kraft und ihrer Arbeit im Team.

Nähere Informationen auf Seite 33.
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Gender und Diversity – Methodisch-didaktische Überlegungen für die Seminargestaltung 

Um dem aktuellen Trend zu entsprechen, ist es in der heutigen Zeit selbst-
verständlich, Gender- und Diversity-Aspekte in Seminare, Workshops und 
unterrichtende Tätigkeiten einzubauen.

Kenntnisse über Gender und Diversity haben fast alle, die in der Wissens-
vermittlung arbeiten. Aber wie lassen sich Bildungsräume in der Praxis 
tatsächlich diskriminierungssensibel gestalten? Wie kann „Gender- und 
Diversity-Wissen“ Trainierende bei der Vorbereitung und in der Durchfüh-
rung von Kursen unterstützen?

Trainer_innen in der Erwachsenenbildung sind Profis, verfügen über didak-
tische Kenntnisse und Erfahrung. Die meisten von ihnen haben bereits an 
Gender- und Diversity-Formaten teilgenommen und sind gut informiert.
Deshalb ist diese Fortbildung als praxisorientierter Workshop konzipiert. 
So entsteht ein Werkzeugkoffer, der sehr praktische Antworten auf obige 
Fragen liefert.

Zielgruppe: Personen, die Schulungen von Erwachsenen und/oder Ju-
gendlichen durchführen: Trainer_innen, Referent_innen, Ausbildner_innen, 
Vortragende der beruflichen oder persönlichkeitsbildenden Bildung mit 
abgeschlossener Berufsausbildung. Personen, die mit betriebsinternen 
Schulungen betraut sind, AMS-Maßnahmen durchführen oder sich im Be-
reich der Erwachsenenbildung etablieren möchten

Inhalte:
  Wie lässt sich eine diskriminierungsarme Kursatmosphäre herstellen?
  Welche didaktisch-theoretischen Perspektiven sind hilfreich?
  Wie lassen sich Teilnehmende aktivieren, um Teilhabehindernisse 

abzubauen?
  Außerdem werden Spannungsfelder, Umgang mit privilegiertem Wider-

stand, antimuslimischer Rassismus, (Un)möglichkeiten, Vermeidung 
von Diskriminierung und diskriminierungsarmes Material besprochen

Beruflicher Nutzen:
  Sie bekommen Einblicke in die aktuelle Umsetzung der Themen Gen-

der und Diversity.
  Sie Können die Inputs des Workshops direkt in Ihre Praxis mitnehmen.
  Sie werden persönlich für die Themen sensibilisiert.
  Sie können die methodisch-didaktischen Überlegungen in Ihre Semi-

narkonzeption sofort einbauen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 350,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Konversationskurse bei 
CULTura ITALIAna

In Kooperation mit CULTura ITALIAna bietet das BFI Tirol auf 
unterschiedlichen Niveaus hochwertige Italienischkurse mit 
Fokus auf Kommunikation und Ausdruck an. Neben Konversa
tionskursen gibt es auch eine Auswahl an spezifischen Kursen 
zu kulturellen Themen und Reisen.

Nähere Informationen ab Seite 163.

Wirtscha�  und Recht

Resilient durch turbulente Zeiten

Als Psychologin erarbeite ich in der täglichen Arbeit mit Klient_innen vielerlei Strategien, um mit heraus-
fordernden Lebenssituationen umgehen zu lernen. Denn diese bleiben nicht aus und betreffen uns alle. 
Sowohl im Privat- wie auch im Berufsleben. Nachdem der ständige Wandel unser Leben ausmacht, gilt es 
Mittel und Wege zu erarbeiten, um mit dem Gezeitenmix aus turbulenten und ruhigeren Zeiten umgehen zu 
lernen. Durch die Ausbildung zum_zur Resilienztrainer_in sowie mithilfe der Resilienz Kompakt Kurse sollen 
die Teilnehmer_innen Mittel und Wege erfahren, um dem Leben mit all seinen Facetten widerstandsfähig 
begegnen zu können. 

Johanna Constantini, MSc, Sportpsychologie, Arbeitspsychologie, Umgang mit sozialen Medien

Der Train the Trainer Lehrgang war der perfekte Feinschliff für meine Trainertätigkeit. Alle Module waren sehr 
wertvoll. Das Trainer_innenteam ist sehr speziell auf unsere Gruppe eingegangen. Absolut empfehlenswert!

Andreas Schiener, MBA, Trainer für Führung und Motivation

Der Lehrgang Assistenzkraft in Kinderbetreuungseinrichtungen am BFI Tirol war ein absoluter Mehrwert. Der 
Unterricht war realitätsnah, anspruchsvoll und verändert die eigene Sichtweise und das eigene Verständnis. 
Man lernt noch besser auf die Kinder einzugehen und ihre individuellen Bedürfnisse besser zu berücksich-
tigen und zu stärken.

Christine Knapp, Absolventin des Qualifi zierungslehrgangs für Assistenzkräfte in Kinderbetreuungs-
einrichtungen
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Ausbildung zum_zur Case Manager_in – Diplomlehrgang 

Case Manager_innen vermitteln zwischen Klient_innen, Patient_innen, den 
Leistungsanbietern, Kostenträgern und anderen Einrichtungen. Sie un-
terstützen Menschen in komplexen Problemlagen, erkennen und nutzen 
vorhandene Ressourcen, planen bedarfsgerechte Unterstützungsleistun-
gen und vernetzen die Beteiligten. Mit der Absolvierung dieses Diplom-
lehrgangs (=  Basismodul und Vertiefungsmodul) erwerben Sie fundierte 
theoretische und praktische Kenntnisse zur professionellen Anwendung 
von Case Management für unterschiedliche Zielgruppen.

Der Diplomlehrgang zum_zur Case Manager_in am BFI  Tirol ist bislang 
das einzige Weiterbildungsangebot im Care und Case Management, wel-
ches zu einem zertifizierten Abschluss „Case Manager_in (ÖGCC)“ in 
West öster reich führt. Diese Weiterbildung gilt als Äquivalent zum/zur zer-
tifizierten Case Manager/-in (DGCC) und wird in Deutschland anerkannt. 
Der erfolgreiche Abschluss dieses Diplomlehrgangs führt zur Zertifizierung 
nach den Richtlinien der Österreichischen Gesellschaft für Care und Case 
Management (ÖGCC). Zusätzlich dazu kann die Ausbildung zum_zur Case 
Manager_in (alle Module) nach § 64 GuKG eingereicht werden.

Zielgruppe: Dieser Lehrgang richtet sich an Fachkräfte, Berater_innen und 
Trainer_innen aus dem Gesundheits- und Sozialbereich, der Berufspäda-
gogik sowie der Beschäftigungsförderung.

Voraussetzungen: Als zukünftige Case Manager_innen weisen die Teil-
nehmenden eine positive Grundeinstellung gegenüber Personen, die hilfs-
bedürftig sind, sowie Interesse an sozialen Kontakten auf. Des Weiteren 
sollten Vorkenntnisse in sozialen Berufen bestehen. Die Lehrgangsleitung 
beurteilt die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen.

Inhalte: Die Weiterbildung ist interdisziplinär ausgerichtet. Das Konzept 
beinhaltet die gesamte Bandbreite des sozialen, gesundheitsbezogenen 
und pflegerischen Case Managements (CM). Dadurch werden die Teilneh-
menden hervorragend für die Tätigkeiten als Case Manager_in bei sozia-
len Einrichtungen, im Sozialversicherungswesen aber auch in Spitälern, 
Pflegeeinrichtungen sowie Sozial- und Gesundheitssprengeln vorbereitet.

Nachdem Sie diesen Diplomlehrgang absolviert haben, verfügen Sie über 
folgende Kompetenzen und Kenntnisse:
  Einschätzung von Problemen, Ressourcen und Bedarf (Assessment)
  Unterstützungsplanung, Vermittlung (Linking) und Steuerung (Monito-

ring) von Hilfeprozessen im CM
  Dokumentation und Evaluation
  Ressourcen- und netzwerkorientierte Arbeit
  Aktuelle und relevante Rechtslage im CM
  Reflexion in Bezug auf Funktions- und Rollenbewusstsein, Menschen-

bild, die eigene Psychodynamik, Spannungsfelder und Ethik
  Besonderheiten der CM-Umsetzung im Kontext der beruflichen Inte-

gration, Sozialversicherung sowie Pflege und Betreuung
  Fähigkeiten, interdisziplinäre Kooperationen zu konzipieren und zu ge-

stalten sowie organisatorische Netzwerke aufzubauen und zu steuern
  Organisationale Rahmenbedingungen für die CM-Umsetzung
  Relevante Instrumente zum fallspezifischen und fallübergreifenden 

Einsatz (Organisations- und Gesellschaftsebene)

Beruflicher Nutzen: Die Absolvierung dieses Lehrgangs ist die Grund-
voraus setzung, um als Case Manager_in zu arbeiten und dient der Qua-
litätssteigerung in der Berufsausübung. Die Zusatzbezeichnung „Case 
Management“ darf gemäß § 64 und § 12 Abs. 2 GuKG nach Abschluss der 
Ausbildung geführt werden. Dies gilt für Pflegepersonen des gehobenen 
Dienstes. Alle anderen Absolvent_innen dieser Ausbildung dürfen nach be-
standener Prüfung die Bezeichnung „zertifizierte_r Case Manager_in nach 
ÖGCC“ führen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 4.490,– 

Dauer: 220 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu  

Soziales
 

Ausbildung zum_zur Case Manager_in – Informationsveranstaltung 

Dieser kostenlose Informationsabend dient zur Orientierung über die in-
haltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten des Lehrgangs sowie die 
Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, Prüfungen, 
Trainer_innen-Team etc.

Zielgruppe: Interessierte am Diplomlehrgang „Ausbildung zum_zur Case 
Manager_in“

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte: Die Lehrgangsleitung stellt den Diplomlehrgang vor und steht an-
schließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online
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Ausbildung zum_zur Case Manager_in – Basismodul 

Case Manager_innen vermitteln zwischen Klient_innen, Patient_innen, den 
Leistungsanbietern, Kostenträgern und anderen Einrichtungen. Sie un-
terstützen Menschen in komplexen Problemlagen, erkennen und nutzen 
vorhandene Ressourcen, planen bedarfsgerechte Unterstützungsleistun-
gen und vernetzen die Beteiligten. Mit der Absolvierung des Basis moduls 
erwerben Sie fundierte theoretische und praktische Kenntnisse zur pro-
fes sio nellen Anwendung von Case Management für unterschiedliche 
Zielgruppen. Außerdem stellt diese Ausbildung die Basis dar, um eine 
Zertifizierung durch die Österreichische Gesellschaft für Care und Case 
Management zu erlangen.

Zielgruppe: Dieser Lehrgang richtet sich an Fachkräfte, Berater_innen und 
Trainer_innen aus dem Gesundheits- und Sozialbereich, der Berufspäda-
gogik sowie der Beschäftigungsförderung.

Voraussetzungen: Als zukünftige Case Manager_innen weisen die Teil-
nehmenden eine positive Grundeinstellung gegenüber Personen, die hilfs-
bedürftig sind, sowie Interesse an sozialen Kontakten auf. Des Weiteren 
sollten Vorkenntnisse in sozialen Berufen bestehen. Die Lehrgangsleitung 
beurteilt die Erfüllung der Voraussetzungen.

Der erfolgreiche Abschluss dieses Basismoduls stellt die Zugangsvoraus-
setzungen für eine Zertifizierung nach den Richtlinien der Österreichischen 
Gesellschaft für Care und Case Management (ÖGCC) dar.

Inhalte: Die Weiterbildung ist interdisziplinär ausgerichtet. Das Konzept 
beinhaltet die gesamte Bandbreite des sozialen, gesundheitsbezogenen 
und pflegerischen Care und Case Managements (CCM). Dadurch werden 
die Teinehmenden hervorragend für die Tätigkeiten als Case Manager_in 
bei sozialen Einrichtungen, im Sozialversicherungswesen aber auch in 
Spitälern, Pflegeeinrichtungen sowie Sozial- und Gesundheitssprengeln 
vorbereitet.

Nachdem Sie das Basismodul absolviert haben, verfügen Sie über folgen-
de Kompetenzen und Kenntnisse:
  Fundierte theoretische Kenntnisse
  Verfahrenskompetenzen in der Einschätzung von Problemen, Ressour-

cen und Bedarf (Assessment), in der Unterstützungsplanung, Vermitt-
lung (Linking) und Steuerung (Monitoring)

  Dokumentations- und Evaluationskompetenz
  Kenntnisse zur ressourcen- und netzwerkorientierten Arbeit
  Aktuelle und relevante Rechtskenntnisse
  Reflexionskompetenz in Bezug auf Funktions- und Rollenbewusstsein, 

Menschenbild, die eigene Psychodynamik, Spannungsfelder und Ethik 
im Case Management

Beruflicher Nutzen: Dieses Weiterbildungsangebot stellt die Grundvor-
aussetzung für Personen dar, die als Case Manager_innen arbeiten möch-
ten. Die beruflichen Perspektiven werden u. a. durch die vom Land Tirol 
ausgerufene Initiative „Caremanagement Tirol“ erweitert.

Hinweis: Teile der Weiterbildung werden in Form von interaktivem 
 e-Learning vermittelt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 2.890,– (Preis nach Förderung: 
EUR 2.023,–)

Dauer: 130 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

 

Fortbildungen für  
Gesundheits- und  
Sozialberufe

Das neu konzipierte Fortbildungsprogramm für  Mitarbei ter_ innen 
in Gesundheits und Sozialberufen punktet mit Aktualität, Praxis
orientierung und einem modernen Lehrkonzept. Das Fort
bildungs programm umfasst Seminare zu fachspezifischen und 
rechtlichen Themen sowie für die Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheitsförderung.

Nähere Informationen auf Seite 78.
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Ausbildung zum_zur Case Manager_in – Vertiefungsmodul 

Das BFI  Tirol bietet den Diplomlehrgang zum_zur Case Manager_in an, 
der sich aus zwei Teilen zusammensetzt: einem Basis- und einem Vertie-
fungsmodul. Das Vertiefungsmodul kann aufbauend auf das Basismodul 
besucht werden und beinhaltet sowohl thematische Vertiefungen als auch 
die Abschlussprüfung mit dem Zertifizierungsverfahren.

Case Manager_innen vermitteln zwischen Klienten_innen, Patienten_innen, 
den Leistungsanbieter_innen, Kostenträger_innen und anderen Einrichtun-
gen. Sie unterstützen Menschen in komplexen Problemlagen, erkennen 
und nutzen vorhandene Ressourcen, planen bedarfsgerechte Unterstüt-
zungsleistungen und vernetzen die Beteiligten. Mit der Absolvierung die-
ses Vertiefungsmoduls erwerben sie fundierte theoretische und praktische 
Kenntnisse zur professionellen Anwendung von Case Management für un-
terschiedliche Zielgruppen und erlangen die Zertifizierung durch die Öster-
reichische Gesellschaft für Care und Case Management (ÖGCC).

Zielgruppe: Case Management lebt von berufsübergreifenden Ko opera-
tionen. Dieser Lehrgang richtet sich daher an Fachkräfte aus allen Hand-
lungsfeldern des Case Managements (Beschäftigungsförderung, Soziale 
Arbeit, Pflege, Rehabilitation etc.).

Voraussetzungen: Erfolgreiche Absolvierung der Bildungsveranstal-
tung „Ausbildung zum_zur Case Manager_in – Basismodul“ oder (ehem.) 
„Diplom lehr gang zum/zur Case Manager/in“.

Für eine Zertifizierung nach den Richtlinien der Österreichischen Gesell-
schaft für Care & Case Management (ÖGCC) gelten die Zugangsvoraus-
setzungen der ÖGCC (siehe www.oegcc.at).

Inhalte: Diese Weiterbildung baut auf den Inhalten des Basismoduls nach 
Richtlinien der ÖGCC auf. Zusätzlich dazu wird die Ausbildung zum_zur 
Case Manager_in (alle Module) nach § 64 GuKG in Kürze eingereicht 
 werden. Nach erfolgreicher Zertifizierung darf die Zusatzbezeichnung für 
Personen im gehobenen Dienst „Case Management“ geführt werden. 
Nach der bestandenen Prüfung dürfen alle Absolvent_innen die Bezeich-
nung „zertifizierte_r Case Manager_in nach ÖGCC“ führen.

Das Vertiefungsmodul umfasst
  3 Workshops (Präsenz und Online)
  15 UE selbstorganisierte Arbeitsgruppen
  Ca. 15 UE Abschlusskolloquium (abhängig von der Anzahl der Teilneh-

mer_innen)

Die Absolvent_innen dieses Vertiefungsmoduls
  können das Verfahren Care und Case-Management auf der Basis einer 

reflektierten Haltung für unterschiedliche Zielgruppen in den jeweiligen 
Handlungsfeldern anwenden

  kennen die Besonderheiten der Umsetzung dieses Handlungsansatzes 
und entsprechende besondere Interventionsmodelle im Kontext der be-
ruflichen Integration, Sozialversicherung sowie Pflege und Betreuung

  sind in der Lage, interdisziplinäre Kooperationen zu konzipieren und zu 
gestalten sowie organisatorische Netzwerke aufzubauen und zu steuern

  verfügen über solide Kenntnisse über die organisationalen Rahmenbedin-
gungen für die Umsetzung der Verfahrensschritte im Case Management

  verfügen über vertiefte Kenntnisse der relevanten Instrumente, insbeson-
dere zum Einsatz auf der Organisationsebene und können sie fallspezi-
fisch einsetzen

  kennen und nutzen relevante Fachliteratur
  kennen aktuelle Forschungsergebnisse zum Care und Case Management

Schwerpunkte:
  Fallsupervision in der Gruppe
  Case Management als Entwicklungsprozess in Organisationen
  Arbeitsfeldspezifische Vertiefungen im Bereich der beruflichen Inte gra-

tion, Sozialversicherung, Pflege und Betreuung
  Abschlusskolloquium

Methoden:
Nach Inhalt und Erfordernis werden folgende Methoden kombiniert:
  Impulsreferate
  Anwendung CM Tools und Prozessschritte anhand von anonymisierten 

Praxisbeispielen
  Methodentraining
  Reflexionsübungen
  Gruppenarbeiten und moderierte Präsentationen im Plenum
  EDV-Anwendung – E-Learning Anteile

Beruflicher Nutzen: Das Vertiefungsmodul führt Sie zu einem zertifizier-
ten Abschluss als Case Manager_in (ÖGCC), dieser Abschluss ist auch 
mit dem deutschen DGCC-Abschluss gleichwertig. Da dieser die einzige 
geprüfte und zertifizierte Bezeichnung zum Case Management in Öster-
reich darstellt, bietet dieser Abschluss ein einmaliges Qualitätsmerkmal für 
Ihre Chancen auf dem CM-Arbeitsmarkt. Die Zusatzbezeichnung „Case 
Management“ in Klammer darf gemäß § 64 und § 12 Abs 2 GuKG nach 
Abschluss der Ausbildung geführt werden. Dies gilt für Pflegepersonen 
des gehobenen Dienstes. Alle anderen Absolvent_innen dieser Ausbildung 
dürfen nach bestandener Prüfung die Bezeichnung „zertifizierte_r Case 
Manager_in nach ÖGCC“ führen.

Hinweis: Teile der Weiterbildung werden in Form von interaktivem 
 e-Learning vermittelt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.890,– (Preis nach Förderung: 
EUR 1.323,–)

Dauer: 90 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu  
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Motivierende Gesprächsführung 

Motivierende Gesprächsführung hat den Zweck, die Sichtweisen,  Werte 
und Ziele des Gegenübers in den Mittelpunkt zu stellen. Durch die Ab-
wägung von Pro und Contra im Beratungsgespräch werden Ängste und 
Zweifel aus dem Weg geräumt und gleichzeitig die Motiva tion gestärkt. 
Damit wird das Ziel der Beratung transparent, um eine angestrebte Verhal-
tensänderung zu ermöglichen.

Zielgruppe: Personen, die im Beratungskontext und/oder im sozialen 
Bereich tätig sind wie z. B. Case Manager_innen, Therapeut_innen oder 
Pflegefachkräfte

Inhalte:
  Grundhaltung
  Stadienmodell der Veränderung (Transtheoretisches Modell von 

 Prochaska/DiClemente)
  4 Phasen der Motivierenden Gesprächsführung
  Sprache der Veränderung (Change Talk), Strategien und Methoden
  Umgang mit Situationen des Verharrens im Status quo (Sustain Talk)
  Strategien und Methoden

Beruflicher Nutzen:
  Sicherheit im Beratungskontext
  Professionalisierung der Kommunikation
  Erhöhung des Handlungsspielraums in der Beratung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 350,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Rechtsgrundlagen im Kontext einer Beratung 

Im beruflichen Alltag ergeben sich bei Beratungsgesprächen immer wieder 
rechtliche Fragen. Um als Berater_in solide Antworten liefern zu können, 
ist ein fundiertes Basiswissen über rechtliche Vorschriften und Handlungs-
spielräume unerlässlich. Aufgrund der ständigen Gesetzesänderungen 
und Anpassungen, sollten die relevanten Rechtsgrundlagen in regelmäßi-
gen Abständen aufgefrischt werden.

Zielgruppe: Personen, die im Beratungskontext und/oder im sozialen 
Bereich tätig sind wie z. B. Case Manager_innen, Therapeut_innen oder 
Pflegefachkräfte

Inhalte:
  Grundlagen Vertragsrecht, Patientenrechte, Haftung
  Vertretungsrechte, Sozialversicherungsrecht, bedarfsorientierte Min-

destsicherung
  Rahmenbedingungen für das Case Management zwischen ambulanter 

und stationärer Versorgung
  Aktuelle Entwicklungen im Gesundheitswesen und verfügbare Res-

sourcen
  Relevante Patient_innengruppen im sozialen und Krankenkontext

Beruflicher Nutzen:
  Sicherheit im Beratungskontext
  Aktueller Stand der gesetzlichen Rahmenbedingungen
  Klarer Handlungsspielraum in der Beratung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 350,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Validation nach Naomi Feil Level 1 – Informationsveranstaltung 

Sie erfahren bei dieser Informationsveranstaltung mehr über den Lehrgang 
„Validation nach Noami Feil – Level 1“. Die Lehrgangsleitung beantwortet 
Fragen zu Inhalten und Lernmethoden.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Neu Online
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Validation nach Naomi Feil Level 1 – Anwender_innenlehrgang 

Validation ist eine Methode, um mit mangelhaft orientierten oder desori-
entierten (dementen) Personen in eine Beziehung zu treten. Diese Vorge-
hensweise hilft, das Verhalten der Betroffenen zu verstehen, sie würdevoll 
zu begleiten, Konflikte zu vermeiden und einfühlsame Kommunikation zu 
gestalten (Wiederherstellung des Selbstwertgefühls).

Die empathische Grundhaltung, ein theoretisches Fundament (Prinzipien) 
und spezielle verbale und nonverbale Techniken bilden die Basis für das 
Anwenden von Validation und unterstützen Pflegedienstmitarbeiter_innen 
und Angehörige im Umgang mit verwirrten Personen. So können die immer 
höher werdenden Anforderungen bewältigt und Stress reduziert werden.

Ziel dieses Lehrgangs ist es, eine Methode zu erlernen, um Personen mit 
Demenz in ihrem Anderssein zu unterstützen und die eigene (Arbeits-)Situa-
tion zu verbessern. Am Ende des Lehrgangs (nach Zertifikatserhalt) ist man 
zur Anwendung von Einzelvalidation berechtigt und erhält ein international 
anerkanntes Zertifikat durch eine AVO (autorisierte Valida tions orga nisa-
tion). Weiters wird der Lehrgang in Kürze nach § 64, 104b GuKG aner-
kannt werden und berechtigt damit zur Führung der Zusatzbezeichnung 
„ Validation“.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen der Pflege und Betreuung, ehrenamtliche 
Mitarbeiter_innen im geriatrischen Bereich, Hospizmitarbeiter_innen und 
alle, die mit dementen (desorientierten) Personen arbeiten oder privat zu 
tun haben

Inhalte:
  Grundlagen zur Validation nach Naomi Feil
  Sensibilisierung zur Wahrnehmung von Demenz
  Praktische Anwendung von Validation und das Einnehmen einer empa-

thischen Grundhaltung
  4 Phasen der Aufarbeitung nach Naomi Feil
  Bedürfnisklärung und Begleitung bis zum Tod von demenzerkrankten 

Personen
  Während des Lehrgangs werden die Teilnehmer_innen durch Coaching, 

Feedbacks und Intervision begleitet.

  Beruflicher Nutzen:
  Erleichterter Umgang und Verständnis mit verwirrten Personen
  Burn-Out-Prophylaxe
  Anerkannter Umgang im Sinne des HeimAufG
  Zusatzqualifikation im geriatrischen Bereich
  Weiterbildung lt. § 64 bzw. § 104a GuKG

Hinweis:
Aufschlüsselung der Stundenverteilung:
  Theorie: 64 UE
  Supervision: 8 UE
  Prüfung: 12 UE
  Praxis: 30 UE
  Selbststudium/Reflexion: 6 UE
  Erstellen einer Fallarbeit: 40 UE

Summe der Weiterbildungsstunden: 160 UE

Bei der Ausübung von Validation in Pflegeeinrichtungen gilt allgemein das 
GuKG, insbesondere die Berufspflichten, u. a. nach § 8.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.990,– (inkl. Kursunterlagen, 
exkl. Prüfungsgebühr EUR 210,–) 
(Preis nach Förderung: EUR 1.323,–)

Dauer: 160 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

Rechte von Menschen mit Behinderung – UN-Behindertenrechtskonvention 

Im Lehhrgang werden folgende Themen behandelt:
   Menschenrechtliche Grundlagen
  Einführung in die Ziele und die Notwendigkeit der UN-Behinderten-

rechtskonvention
  Konzept der Barrierefreiheit
  Selbstbestimmung, Inklusion und inklusive Bildung
  Vertiefung in einzelnen Feldern: Arbeit, Wohnen, unterstützte Entschei-

dungsfindung

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen in der Betreuung von Menschen mit Behin-
derungen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behinder-
tenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Grundlegende Einführung in Menschenrechte
  Inhalte der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behin-

derungen
  Auswirkungen auf Einrichtungen und ihre Angebote

  Auswirkungen auf die Begleitung/Assistenz von Menschen mit Behin-
derungen

  Partizipation von Menschen mit Behinderung an der Entwicklung von 
Angeboten

  Auseinandersetzung mit der eigenen Praxis
  Praktische Umsetzung in Österreich

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 305,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Ausbildung zum_zur Lebens- und Sozialberater_in – Psychologische_r Berater_in –  
Informationsveranstaltung 

Sie erfahren an diesem Abend mehr über den Diplomlehrgang „Ausbildung 
zum_zur Lebens- und Sozialberater_in  – Psychologische_r Berater_in“. 
Die Lehrgangsleitung beantwortet Fragen zu Inhalten und Lernmethoden.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Ausbildung zum_zur Lebens- und Sozialberater_in – Psychologische_r Berater_in –  
Diplomlehrgang 

Psychologische Beratung oder Lebensberatung ist die professionelle Be-
ratung und Betreuung von Menschen in Problem- und Ent scheidungs-
situa tionen. Sie trägt dazu bei, belastende oder schwer zu bewältigende 
Situationen zu erleichtern, zu verändern und eine Lösung zu finden. Sie 
unterstützt und berät Einzelne, Paare, Familien, Teams und Gruppen beim 
Erarbeiten von Lösungen.

Der Lehrgang wird in Kooperation mit der Europäischen Akademie für 
Logo therapie und Psychologie (EALP) angeboten. Im theoretischen Teil 
wird vorwiegend die Methode der sinnzentrierten Beratung nach dem Vor-
bild der Logotherapie und Existenzanalyse vermittelt.
Die Module für Psychologische Beratung werden berufsbegleitend über 
fünf Semester angeboten. Die Ausbildung findet durch verschiedene Lern-
systeme in Form von Wochenendblöcken und e-learning sowie Praxis 
statt.

Beruflicher Nutzen:
Absolvent_innen der „Ausbildung zum_zur Lebens- und Sozialberater_in – 
Psychologische_r Berater_in“ erlangen folgende Kenntnisse und haben die 
Berechtigung folgende Tätigkeiten in einer Selbstständigkeit auszuüben:
Persönlichkeitscoaching und -förderung, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
Suchtberatung, Selbsterfahrung, Beratung in Krisen, bei beruflichen 
Schwierigkeiten und Problemen im Umgang mit Geld, Kommunikations-
beratung, Partnerschafts- und Eheberatung, Konfliktmanagement, Erzie-
hungsberatung, Coaching und Training

Zielgruppe: Interessierte Personen

Voraussetzungen:
  Ein Mindestalter von 21 Jahren oder eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung mit Berufserfahrung werden vorausgesetzt.
  Die Person sollte Durchhaltevermögen und eine dem Berufsbild 

entsprechende ethische und moralische Einstellung zeigen. Weitere 
Voraussetzungen sind psychische Stabilität und volle Geschäftsfähig-
keit. Persönliches Interesse an der Logotherapie nach Viktor E. Frankl 
ist von Vorteil.

Inhalte:
Logotherapie ist eine Art der Gesprächstherapie und befasst sich mit dem 
Wesen des Menschen. Der Mensch ist dabei auf die Verwirklichung von 
Wert und Sinn hin ausgerichtet. Diese Psychologierichtung hilft Personen, 
auf ihre Freiheit, Verantwortung und Entscheidungskraft zurückzugreifen, 
um in jeder Situation möglichst sinnvoll zu reagieren.

Folgende Themen werden behandelt:
  Einführung in die psychologische Beratung
  Beratungsmodelle in der Einzel- und Paarberatung

  Verschiedene psychosoziale Interventionsformen
  Methodik der Lebens- und Sozialberatung
  Erkennen und Verlaufsformen von Krisen
  Zusammenarbeit mit und Abgrenzung zu Medizin, Psychologie und 

Psychotherapie
  Psychologische Grundlagen der Kommunikation
  Gruppenselbsterfahrung
  Rechtsfragen (e-learning Modul)
  Betriebswirtschaftliche Grundlagen für Lebens- und Sozialberater_in-

nen (e-learning Modul)
  Es wird eine Autobiographie verfasst und je ein Leistungsnachweis 

über die ersten vier Semester abgelegt.

Die fachliche Tätigkeit setzt sich zusammen aus:
  30 Einheiten Einzelselbsterfahrung
  min. 100 protokollierte Beratungseinheiten
  min. 100 Einheiten Supervision
  max. 200 Einheiten Praktikum in einem einschlägigen Arbeitsfeld
  max. 100 Einheiten Peergroup
  max. 150 Einheiten Seminarleitung oder fachliche Assistenz
  max. 150 Einheiten Vor- und Nacharbeiten zu diesen Tätigkeiten

Der Lehrgang für psychologische Beratung entspricht den gesetzlichen 
Bestimmungen der Ausbildungsverordnung.

Hinweis:
  Dauer der Ausbildung: 5 Semester
  Mit der angebotenen „Ausbildung zum_zur Lebens- und Sozialbe-

rater_in – Psychologische_r Berater_in“ erfüllen Sie alle formalen 
Kriterien, die für die Ausübung des Berufsbildes notwendig sind. Um 
die Tätigkeit gewerblich ausüben zu können, ist eine fachliche Tätigkeit 
nachzuweisen.

  Einige Termine werden als Webinar über die Plattform Zoom stattfinden.

Info

Ort: IBK

Aktuelle 
Termine

Preis: Preis: EUR 7.950,– (exkl. Anmelde-
gebühr von EUR 300,–, Einzel- und 
Gruppensupervision und Ein-
zelselbsterfahrung; Preis nach 
 Förderung: EUR 3.975,–)

Dauer: 584 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 
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Case Management in der (Langzeit-)Pflege –  
Ressourcen von Patient_innen erkennen und nutzen 

Fachkräfte in der (Langzeit-)Pflege sind zumeist mit mehrfachen Proble-
men und schwierigen Lebenssituationen konfrontiert. Gerade dann kann 
Case Management mit seinem Blick auch auf Stärken und Ressourcen we-
sentlich zur Verbesserung der Lebensqualität der Patient_innen beitragen.

In diesem Seminar eignen sich die Teilnehmer_innen die Grundlagen im 
Case Management an. Darauf aufbauend wird ein stärken- und ressour-
cenorientiertes Assessment präsentiert. Im Zentrum steht das Erlernen 
und Üben von Methoden, um Stärken und Ressourcen erfassen und für 
den Begleitungs- und Pflegeprozess von Patient_innen nutzen zu können.

Zielgruppe: Zielgruppe des Workshops sind Fachkräfte in der 
(Lang zeit-)Pflege sowie Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- 
und Behindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familien arbeit. 

Inhalte:
  Grundlagen im Case Management
  Stärken- und Ressourcenorientierung als Basis des Assessments im 

Case Management
  Methoden, um Stärken und Ressourcen im Assessment erfassen und 

für den weiteren Betreuungs- und Pflegeprozess nutzen zu können
  Praxisorientiertes Einüben der Methoden

Beruflicher Nutzen:
  Sie kennen die Grundzüge des Konzeptes Case Management
  Sie können Methoden zur Erfassung und Nutzung von Ressourcen 

und Stärken sicher anwenden. Diese Methoden sind auch außerhalb 
des Case Management im Betreuungsprozess hilfreich und stärken die 
Lebensqualität von Patient_innen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu  

Resilienz – Mit Widerstandskraft durch turbulente Zeiten 

Resilienz ist die Antwort auf turbulente Zeiten, die uns alles abverlangen – 
egal ob am Arbeitsplatz oder im privaten Umfeld. Flexibilität, mentale so-
wie emotionale Stärke in Zeiten hoher Anforderungen sind die Basis, um 
Krisen zu überstehen und prägende Entscheidungen zu treffen.

Der Begriff Resilienz wird in der Psychologie verwendet und bezeichnet 
die Widerstandskraft und Stabilität, die notwendig ist, wenn man im Leben 
massiv gefordert wird. Ist die Resilienzfähigkeit gut ausgeprägt, sind Sie 
in der Lage, Schwierigkeiten zu bewältigen, ohne in eine persönliche Krise 
zu stürzen. Sie können auf Ressourcen zurückgreifen und Niederlagen als 
Herausforderung für die Zukunft sehen.

Zielgruppe: Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Bera-
ter_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte

Inhalte: In dieser Weiterbildung lernen Sie, wie Sie Resilienz einsetzen 
können, auf welche Ressourcen Sie persönlich zurückgreifen und wie Sie 
schwierige Situationen selbst beeinflussen können. Weitere Themen sind 

die Grundlagen der Resilienzforschung, ein individueller Resilienz-Check 
und sieben Schlüssel zur seelischen Widerstandskraft. Das Seminar 
schließt mit praktischen Übungen, um die Vorgehensweisen der Resilienz 
im täglichen Leben umzusetzen.

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 350,– (Preis nach Förderung: 

EUR 140,–)

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

  

Ausbildung zum_zur Systemischen Coach_in – Informationsveranstaltung 

Sie erfahren bei dieser Informationsveranstaltung mehr über die „Ausbil-
dung zum_zur Systemischen Coach_in“. Die Lehrgangsleitung beantwor-
tet Fragen zu Inhalten und Lernmethoden.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Persönlichkeitstraining
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Ausbildung zum_zur Systemischen Coach_in 

Mit diesem Lehrgang sind Sie perfekt für die berufliche Praxis vorbereitet – 
egal ob Sie sich mit Personalfragen beschäftigen, Organisationen und Un-
ternehmen beraten oder Einzelcoachings durchführen. Nachdem Sie diese 
Weiterbildung absolviert haben, verfügen Sie über ein breites Repertoire 
an systemischen Techniken, um die Bedarfe und Problemstellungen Ihrer 
Klient_innen zu lösen.

Zielgruppe: Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_
innen, Coach_innen, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte

Inhalte: Der Lehrgang vermittelt Ihnen Grundlagen zu den Themen Betreu-
ung und Coaching im Einzel- und Gruppensetting. Vertieft werden die In-
halte und Methoden des Systemischen Coachings. Übungseinheiten und 
Reflexionsmöglichkeiten bieten große Praxisnähe, die es Ihnen ermöglicht 
im Trainingsbereich selbstständig tätig zu werden.

Es werden u. a. folgende Themen behandelt:
  Die Rolle des_der Coach_in: Haltung, Selbstverständnis, Aufgaben
  Das Systemische Weltbild
  Die prägenden Beziehungen des Lebens
  Die 3 systemischen Grundkräfte: Zugehörigkeit, Ordnung, Ausgleich
  Die Grundlagen der Gesprächsführung und Kommunikation
  Das Unterbewusstsein: Blockaden und Chancen

  Das systemische Tortendiagramm
  Aufstellungen mit Figuren als Werkzeug im privaten und unternehmeri-

schen Kontext
  Praxistipps zum systemischen Arbeiten

Beruflicher Nutzen:
  Möglichkeit zur Selbstständigkeit im freien Gewerbe „Training“
  Stärkung Ihrer Qualifikation als Führungskraft durch das Verständnis 

systemischer Zusammenhänge und potentieller Wechselwirkungen
  Eröffnung neuer Perspektiven und Selbstreflexion

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.490,– (Preis nach Förderung: 
EUR 1.043,–)

Dauer: 60 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Aromaberater_in – Diplomlehrgang 

Das Arbeiten mit Aromen hat therapeutische Wirkung und ist eine beson-
dere Form der Kräuterheilkunde. Die verwendeten ätherischen Öle wer-
den aus Blättern, Blüten, Früchten, Wurzeln und Samen gewonnen. Dieser 
Lehrgang beschäftigt sich mit traditionellem Wissen und neuester For-
schung über Pflanzen und wie diese verantwortungsvoll eingesetzt werden 
können, um physische und mentale Verbesserungen zu erreichen.

Die Verwendung von Aromen und Ölen ist besonders dazu geeignet, phy-
sisches und psychisches Wohlbefinden herzustellen. So kann das erwor-
bene Wissen für alle Altersgruppen angewandt und mit der klassischen 
Schulmedizin verbunden werden. Die Aromapflege ist in Krankenhäusern, 
Pflegeheimen und anderen Einrichtungen als komplementäre Methode 
anerkannt und wird als Maßnahme neben medizinischen Therapien ein-
gesetzt. Als Aromaberater_in arbeiten Sie u. a. präventiv und geben Hilfe-
stellung bei der Erreichung der körperlichen und seelischen Balance. Die 
Begleitung von Beschwerden durch Aroma- und Kräuterheilkunde ersetzt 
jedoch nicht die Diagnose und Behandlung durch einen_eine Arzt_Ärztin.

Zielgruppe: Personen, die im Bereich Gesundheit und Wellness tätig sind, 
Masseur_innen, Humanenergetiker_innen, Gesundheitsbewusste und In-
teressierte

Inhalte: Diese Weiterbildung vermittelt Ihnen das Basiswissen, das Ih-
nen ermöglicht, fachgerecht mit ätherischen Ölen, Hydrolaten und Pflan-
zenölen umzugehen und diese einzusetzen. Sie erfahren Wissenswertes 
über ätherische Öle, deren Qualität und Haltbarkeit. Um Mixturen anwen-
den zu können, werden Ihnen Grundlagen der Biochemie, verschiedene 
Aufnahmemöglichkeiten des Körpers und Dosierregeln vermittelt. Im Pra-
xisteil kreieren Sie mit der Lehrgangsleitung Raumsprays, Hustenbalsam, 
Erkältungsbadesalze und Lippenschutzbalsam für den Winter. Für den 
Sommer werden nützliche Helfer wie After-Sun-Öl, Insektenschutzspray 
und Sportöle angefertigt. Die erstellten Produkte können Sie zu Hause so-
fort ausprobieren und sich von deren Wirkung überzeugen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.040,– (Preis nach Förderung: 
EUR 693,–)

Dauer: 72 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

After Work Qigong 

Qigong heißt übersetzt „Energieübung“. Dabei werden durch sanfte Deh-
nungen und Bewegungen die Gelenke mobilisiert, Muskeln gedehnt, 
Energiebahnen geöffnet und die Koordination und Konzentration geför-
dert. Durch die bewusste Atemschulung wirkt Qigong entspannend auf 
Körper und Geist und ist eine einfache Möglichkeit geistig abzuschalten. 
Die Übungen sind einfach in der Ausführung und für jedes Alter geeignet. 
Nicht die Leistung steht im Vordergrund, sondern die Freude an der Be-
wegung. Das angenehme und leichte Körpergefühl, das sich während und 
nach dem Üben einstellt, macht Qigong zu einer immer beliebteren Bewe-
gungsform. Ausprobieren lohnt sich!

Zielgruppe: Personen, die nach ihrem Arbeitstag nach einer effektiven, 
kontinuierlichen und wöchentlichen Entspannungsmöglichkeit suchen und 
etwas für ihre Gesundheit tun möchten

Hinweis: Tickets vor Ort im Servicecenter erhältlich

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 9,50 (Tickets vor Ort erhältlich)

Dauer: 1 UE
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Pflege

Einleitung

Das neu konzipierte Fortbildungsprogramm für Mitarbeiter_innen in Ge-
sundheits- und Sozialberufen punktet mit Aktualität, Praxisorientierung 
und einem modernen Lehrkonzept. Es ermöglicht die Vermittlung von 
Lern inhalten durch kompakte Theorieeinheiten, aber auch Themen im Be-
reich soziale Kompetenz finden ihren Platz.
Mit dem notwendigen Fingerspitzengefühl und mit einem kompetenten 
Trainer_innenteam stellt dieses Fortbildungsprogramm eine Begleitung 

und Stärkung für den beruflichen Alltag dar. Sie profitieren dabei von der 
Praxiserfahrung der Vortragenden, die für ein fundiertes Know-how im 
Bereich Gesundheit und Soziales und um eine effiziente Vermittlung der 
relevanten Inhalte sorgen.
Das Fortbildungsprogramm umfasst Seminare zu fachspezifischen und
rechtlichen Themen sowie für die Persönlichkeitsentwicklung und Ge-
sundheitsförderung.

Inhalte

  Fortbildungen für Führungskräfte und Mitarbeiter_innen
 – Persönlichkeitsentwicklung
 – Recht
 – Langzeitpflege
 – Akutpflege
 – Selbständige Pflege

  Lehrgänge und Ausbildungen
 – Ausbildung zum_zur Case Manager_in
 – Ausbildung zum_zur Mediator_in
 – Kinaesthetics Grundkurs
 – Kinaesthetics Aufbaukurs

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at
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Resilienz und Salutogenese für Führungskräfte 

Die Teilnehmer_innen stärken ihre Widerstandsfähigkeit und lernen, mit 
Stress umzugehen.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Einführung, Begriffe, historische und theoretische Grundlagen
  Ansätze der Salutogenese, Abgrenzung zur Pathogenese
  Modelle und Theorien zu Resilienz
  Zusammenhang zwischen Stress/Burnout und Resilienz/Selbstreflexion
  Anti-Stress-Modelle und Burnout-Prophylaxe
  Psychische Krankheiten und Resilienz
  Risiko- und Schutzfaktoren
  Zehn Schritte des Resilienztrainings

  Gesundheitsvorsorge und Förderung der Widerstandsfähigkeit
  Zielsetzungsstrategien
  Resilienz als Krisenprophylaxe

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Resilienz und Salutogenese für Mitarbeiter_innen in der Pflege 

Die Teilnehmer_innen lernen, eigene Grenzen zu erkennen und zu setzen.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Auseinandersetzung mit der beruflichen Rolle
  Sensibilisierung für die eigene Belastbarkeit
  Grenzen ziehen, Nein sagen lernen, Mut zum Loslassen
  Intimität der Klient_innen: Wie gehe ich damit um?
  Sieben Säulen, die uns tragen – empathisch mit gesunden Grenzen 

durch den Arbeitsalltag …

  Sieben Kompetenzen – was verrät unser Körper?
  Fallbeispiele und Praktische Übungen

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Krisen- und Mitarbeiter_innengespräche (MAG) führen 

Die Teilnehmer_innen lernen, wie man ein Mitarbeiter_innengespräch pro-
fessionell vorbereitet und durchführt sowie den Umgang mit herausfor-
dernden Gesprächssituationen.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Schwierige Mitarbeiter_innen besser verstehen
  Optimal auf Kommunikations- und Verhaltensmuster von schwierigen 

Personen reagieren und die Zusammenarbeit mit ihnen erleichtern
  Wortwahl, Stimme, Körperhaltung, Gestik und Mimik
  Persönliche Strategien entwickeln für den Umgang mit Problem-

personen
  Eskalierende Situationen erkennen und rechtzeitig stoppen

  Konstruktiver Abschluss herausfordernder Mitarbeiter_innengespräche
  Vor- und Nachbereitung von Mitarbeiter_innengesprächen (Zielverein-

barungen einhalten)

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Kommunikation und Gesprächsführung für Führungskräfte 

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer_innen verschiedene Aspekte 
gelungener Kommunikation kennen, überprüfen deren Umsetzbarkeit für 
die eigene berufliche Praxis und passen sie bei Bedarf so an, dass sie 
ihnen in Gesprächen mit Mitarbeiter_innen, Bewohner_innen und Angehö-
rigen maximalen Nutzen bringen.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Analyse von verschiedenen Gesprächssituationen im beruflichen Alltag
  Aussteigen aus der Konfliktspirale
  Deeskalierend handeln
  Wahrnehmen von und Arbeiten mit Bedürfnissen und Signalen der 

Gesprächsbeteiligten

  Zeitlich/örtlich/inhaltlich heikle Gespräche führen, vertagen oder ab-
brechen

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Kommunikation und Gesprächsführung für Mitarbeiter_innen 

In diesem Workshop erkunden die Teilnehmer_innen verschiedene Mög-
lichkeiten, herausfordernden Gesprächssituationen professionell zu be-
gegnen. Sie untersuchen deren Anwendbarkeit auf das eigene berufliche 
Tun und entwickeln Ideen weiter, um die eigenen Handlungsspielräume in 
Gesprächen mit Angehörigen, Kolleg_innen, Vorgesetzten und Klient_in-
nen auszubauen.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Analyse von verschiedenen Gesprächssituationen im beruflichen Alltag
  Aussteigen aus der Konfliktspirale
  Deeskalierend handeln

  Wahrnehmen von und Arbeit mit Bedürfnissen und Signalen der 
Gesprächs beteiligten

  Zeitlich/örtlich/inhaltlich heikle Gespräche führen, vertagen oder ab-
brechen

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Embodiment 

Nach diesem Workshop können Teilnehmer_innen auf Ressourcen zurück-
greifen und Warnsignale des Körpers verstehen und richtig deuten. Mit 
dieser Fortbildung erhalten Sie Embodiment-Kompetenz als Burn-out-Prä-
vention.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger_innen, Pflegefachassistent_innen, Pflegeassistent_in-
nen, Angehörige der medizinisch-therapeutischen und diagnostischen 
Gesundheitsberufe, Diplomierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in 
psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_in-
nen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenar-
beit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Psychosomatische Ansätze und ganzheitliche Konzepte zur Gesund-

heitsförderung
  Wahrnehmungssysteme
  Wechselwirkungen zwischen Körper, Geist und Psyche
  Psychosomatische Aspekte
  Risikofaktoren – Warnsignale des Körpers
  Ansätze von innerer Sprache und Körpersprache

  Rituale und Routinen
  Die Weisheit des Körpers – Phantasiereisen
  Selbstwahrnehmung
  Selbstakzeptanz
  Stärkearbeit und Körperhaltung
  Ressourcenaktivierung

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Teambuilding 

Diese Fortbildung legt den Fokus auf Teamentwicklung und Steuerung ei-
nes Teams. Dazu werden Teamrollen definiert und die Phasen der Team-
entwick lung erläutert. Ein wichtiger Bestandteil der Weiterbildung ist der 
Praxisteil, in dem Arbeitssituationen von Teilnehmer_innen analysiert und 
reflektiert werden. Der Workshop bietet Einblicke in die Funktionalität von 
Teams und erhöht den Handlungsspielraum bei deren Führung und Zu-
sammenstellung.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Phasen der Teamentwicklung
  Vorgangsweisen und Strukturen aufbauen oder harmonisieren
  Rollensysteme

  Beispiele aus Ihrer beruflichen Praxis werden bearbeitet und reflektiert, 
um so gezielte Veränderungen vornehmen zu können.

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Beschäftigungstherapie – aktivierende Tagesgestaltung 

Dieser Workshop gibt einen Überblick, welche Methoden (abhängig von 
der jeweiligen Beeinträchtigung) angewandt werden können, um den All-
tag der Bewohner_innen abwechslungsreich zu gestalten.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit und Di-
plomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Überblick der gängigen Methoden
  Aktivierung
  Ziele der 10-Minuten-Aktivierung
  Praxistipps

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Aromapflege – Grundlagen 

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Begriffsdefinitionen/Abgrenzungen
  Geschichte der Aromatherapie
  Ätherische Öle, Hydrolate, fette Pflanzenöle: Gewinnung, Qualitäts-

kriterien, Lagerung, Haltbarkeit etc.
  Streifzug durch die Biochemie der ätherischen Öle
  Physiologie des Geruchssinnes und der Haut
  Erste-Hilfe-Maßnahmen bei „Unfällen mit ätherischen Ölen“

  Dosierungen
  Anwendungsmöglichkeiten
  Gesetzliche Aspekte

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 220,– (Preis nach Förderung: 
EUR 154,–)

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Aromapflege – Praxisanwendung 

In diesem Workshop erlernen Sie praktische Fertigkeiten, um die Aro-
mapflege im beruflichen Alltag anwenden zu können.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Umgang mit Aromapflegeprodukten
  Ausführliche Kenntnisse zur Biochemie der Inhaltsstoffe von ätheri-

schen Ölen und fetten Pflanzenölen
  Vorsichtsmaßnahmen
  Kontraindikationen
  Besprechung weiterer ätherischer Öle, fetter Pflanzenöle und Hydrolate

  Grundlagen: Wickel, Auflagen, Kompressen, Begriffsdefinition, Wir-
kung, Ausstattung, Vorbereitung, Durchführung und Nachsorge

  Praktische Übungen mit Anwendungen von ätherischen Ölen und fet-
ten Pflanzenölen in Form von Einreibungen, Wickeln und Kompressen

  Duftübungen
  Erfahrungsaustausch

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 220,– (Preis nach Förderung: 
EUR 154,–)

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Umgang mit Gewalt in der Pflege – ein Tabuthema 

Eskalierende Situationen mit Bewohner_innen entschärfen. Verbale und 
körperliche Übergriffe präventiv behandeln und dabei eigene Grenzen 
wahrnehmen.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Wie entsteht Aggression bei alten Menschen?
  Umgang mit verbaler und/oder körperlicher Aggression
  Deeskalation
  Grenzen setzen und wahrnehmen

  Methodenkoffer
  Best-Practice-Beispiele aus dem Alltag werden bearbeitet.

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Dehydrations- und Obstipationsprophylaxe in der Pflege 

In diesem Lehrgang erhalten Sie Antworten auf folgende Fragestellungen:
  Wie kommt es zu einer Dehydratation?
  Wie erkenne ich eine Dehydratation?
  Wie kann einer Dehydratation vorgebeugt werden?

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fachassistenten_innen, Pflegeassistenten_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Fachso-
zialarbeiter für Altenarbeit, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Fachpersonal aus dem Behindertenbereich, Fach- und Di plom-
Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit und Diplomsozialbe-
treuer_innen in Familienarbeit

Inhalte: Ausgewogene Ernährung und ausreichende Flüssigkeitszufuhr 
sind die Schlüssel für mehr Lebensqualität der Klienten_innen und reduzie-
ren das Aufkommen von herausfordernden Pflegesituationen. Beide The-
men sind miteinander verknüpft und werden im Rahmen der Fortbildung 
näher beleuchtet. Dabei wird der Blick auch auf den Expertenstandard „Er-
nährungsmanagement zur Sicherung und Förderung der oralen Ernährung 
in der Pflege“ gelegt. 

Folgende Themen werden behandelt:
  Praxisrelevanter Theorieinput
  Risikofaktoren, Assessments
  Maßnahmen, Tipps und Strategien
  Pflegeplanung und Dokumentation allgemein
  Fallbeispiele, gemeinsames Üben

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu
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Expertenstandards 

Expertenstandards sind ein wichtiges Element der Qualitätssicherung in 
der professionellen Pflege. Dieses Seminar gibt den Teilnehmer_innen ei-
nen Überblick der wichtigsten Expertenstandards und wie diese im beruf-
lichen Alltag zur Anwendung kommen.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Die aktuellen Expertenstandards
  Neuregelungen
  Vorschriften und allgemeine Bestimmungen
  Implementierung in den Pflegedienst

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Kinaesthetics Grundkurs 

Die Absolvent_innen dieses Seminars
  Erfahren und kennen die sechs Konzepte der Kinästhetik und bringen 

diese mit ihren beruflichen Pflege-, Therapie- oder Betreuungssituatio-
nen in Verbindung

  Erfahren und verstehen den Zusammenhang zwischen der Qualität 
ihrer eigenen Bewegung und der Gesundheitsentwicklung aller Betei-
ligten

  Lenken während der täglichen Pflege, Therapie oder Betreuung mithilfe 
einzelner Konzeptblickwinkel ihre Aufmerksamkeit bewusst auf ihre 
eigene Bewegung

  Entwickeln erste Ideen für ihre beruflichen Pflege-, Therapie- oder 
Betreuungssituationen. Damit unterstützen sie die Selbstständigkeit 
der ihnen anvertrauten Menschen und finden für sich selbst körperliche 
Entlastung

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger_innen, Pflegefachassistent_innen, Pflegeassistent_in-
nen, Angehörige der medizinisch-therapeutischen und diagnostischen 
Gesundheitsberufe, Diplomierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in 
psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_in-
nen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin der ten-
arbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Sensibilisierung der Beziehung über Berührung und Bewegung (Kon-

zept Interaktion)

  Kontrolle des Gewichts in der Schwerkraft (Konzept Funktionale Ana-
tomie)

  Das Potential von Bewegungsmustern (Konzept Menschliche Bewe-
gung)

  Selbstständigkeit und Wirksamkeit unterstützen (Konzept Anstrengung)
  Alltägliche Aktivitäten verstehen (Konzept Menschliche Funktion)
  Die Umgebung nutzen und gestalten (Konzept Umgebung)

Hinweis:
  Der Beitrag für das Unterrichtsmaterial (beinhaltet Arbeitsheft und 

Nachschlagewerk) beträgt EUR 25,–.
  Die Teilnehmer_innen erhalten eine Teilnahmebestätigung vom Institut 

KMLH.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 690,– (Preis nach Förderung: 
EUR 483,–)

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Berufsbegleitend  
(Wirtschafts-)Psychologie studieren 
am BFI Tirol

Egal ob mit oder ohne Matura: Ein Start der berufsbegleitenden 
Studiengänge Psychologie oder Wirtschaftspsychologie in Ko
operation mit der renommierten Hamburger FernHoch schule ist 
am BFI Tirol viermal jährlich möglich. Eine Verkürzung der Studien
gänge mit einem HAK, HTL, HBLA oder HLW Abschluss bzw. 
je nach Qualifikation im psychologischen, beratenden oder 
 sozialen Bereich kann im Einzelfall geprüft werden.

Weitere Informationen im Kursprogramm ab Seite  197, auf 
 unserer Webseite oder über studienzentrum@bfi-tirol.at.
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Moderne Wundversorgung 

Teilnehmer_innen dieser Fortbildung fühlen sich sicher im Umgang mit 
der Wundversorgung und können modernes Wundmanagement im beruf-
lichen Alltag anwenden.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Aufbau der Haut
  Pflegerische Wundanamnese
  Chronische Wunden, Wundheilung, Wundheilungsstörung und 

Schmerz

  Klassifikation nach ÖGK
  Workshop zum Erlernen verschiedener Wundverbände

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Kinaesthetics Aufbaukurs 

Im Zentrum des Aufbaukurses steht neben den alltäglichen Aktivitäten und 
dem im Grundkurs gelernten Konzeptsystem jetzt auch das Lernmodell.

Die Bewegungsressourcen von Patient_innen, Klient_innen und Bewoh-
ner_innen werden im Kontext der spezifischen Bewegungsprobleme und 
Krankheitsbilder in Form eines Bewegungs-Assessments betrachtet. 
Bewegung durch „Rückmeldung“ (Feedback Control Theorie) ermöglicht 
es, nutzbringende Lernprozesse mit Patient_innen, Klient_innen, Bewoh-
ner_innen und Angehörigen zu gestalten. So können alle Beteiligten auf 
der Grundlage ihrer Möglichkeiten ihren eigenen Weg in der Zeit der Unter-
stützung/Behandlung und danach finden.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger_innen, Pflegefachassistent_innen, Pflegeassistent_in-
nen, Angehörige der medizinisch-therapeutischen und diagnostischen 
Gesundheitsberufe, Diplomierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in 
psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_in-
nen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenar-
beit und Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Voraussetzungen: Besuch des Lehrgangs „Kinaesthetics Grundkurs“

Inhalte: Die Teilnehmenden lernen, auf die eigenen Bewegungen in Alltags-
aktivi täten sowie auf die des Gegenübers zu achten.

Konkret werden folgende Themen behandelt:
  Kinaesthetics Konzepte zur Analyse und Dokumentation einsetzen
  Bewegungs-Assessments erarbeiten und gestalten
  Das Lernmodell als Werkzeug kennenlernen

  Bewegungsvarianten für schwierige Aktivitäten entdecken, reflektieren 
und gestalten

  Bewegungs- und Handlingskompetenz weiterentwickeln
  Erfahrungen und Erkenntnisse in vorhandene Dokumentation integrie-

ren und bei Dienstübergabe weitergeben

Beruflicher Nutzen:
  Die eigene Bewegung ist der Schlüssel für Gesundheit, Lernen und 

Selbstständigkeit. Menschen machen Fortschritte in ihrem Gene-
sungsprozess, wenn sie ihre Bewegung in allen, auch noch so kleinen 
alltäglichen Aktivitäten aktiv einbringen können.

  Ziel des Kinaesthetics Aufbaukurses ist es, Bewegungsressourcen 
in gemeinsamen Lernprozessen zu finden und einzusetzen, um die 
Selbstständigkeit zu erhalten und zu fördern und immer weniger Hilfe 
von anderen zu benötigen.

Hinweis: Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, warme Socken und eine 
Decke mit.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 690,– (Preis nach Förderung: 
EUR 483,–)

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu 
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Kompressionsverbände 

Dieser Workshop gibt Gelegenheit, sich über die verschiedenen Möglich-
keiten und Anwendungsgebiete von Kompressionsverbänden zu informie-
ren. Zusätzlich können die Teilnehmer_innen das Anlegen der Verbände an 
sich selbst ausprobieren und sich Tipps für gut sitzende Verbände holen.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Verschiedene Arten von Kompressionsverbänden
  Stütz- und Entlastungsverbände

Workshop mit der Möglichkeit, verschiedene Kompressionsverbände 
selbst anzulegen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 99,–

Dauer: 4 UE

Schmerzassessment für Demenzerkrankte 

Dieses Seminar gibt Ihnen einen Überblick über effektive Methoden im 
Schmerzmanagement bei Demenzpatienten.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Schmerzen erkennen und die Schmerzintensität ermitteln
  Ratingskala (VRS) vs. Beobachtungsgabe und Wahrnehmung
  Die ECPA-Skala zur Schmerzerfassung: Beobachtungen während und 

außerhalb der Pflege, Auswirkungen auf Aktivitäten

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Herausforderung und Chance – mit Demenz das Leben gestalten 

Dieser Workshop bietet Aufklärung zu Entstehung und Risikofaktoren, 
Symptomen und Verlauf von Demenzerkrankungen sowie Informationen 
zum Umgang mit Menschen, die an Demenz erkrankt sind.

Die theoretischen Inhalte werden durch persönliche Strategien und an-
hand von Praxisbeispielen aus dem Buch „Abseits – aus der Sicht einer 
Tochter“ (Seifertverlag, 2020) ergänzt.

Zielgruppe: Personen, die sich als pflegende Angehörige um demenz-
erkrankte Menschen kümmern, Personen, die ein Ehrenamt ausführen, 
Laien und Interessierte, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- 
und Behindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Risikofaktoren, Symptome und Verlauf von Demenzerkrankungen
  Erkennen eigener Ressourcen in der Begleitung von Menschen, die an 

Demenz erkrankt sind

  Schutzfaktoren, um die eigene körperliche und psychische Gesundheit 
vorbeugend zu unterstützen

  Möglichkeiten externer Unterstützung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu
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Der Pflegeprozess in der Praxis 

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte: Dieser Workshop vermittelt den Teilnehmenden kompakt und ver-
ständlich den Pflegeprozess und wie Diagnosen, Interventionen und Er-
gebnisse systematisch einzuschätzen sind. Zahlreiche Beispiele zeigen, 
wie eine am Pflegeprozess orientierte Pflege in der Praxis funktioniert und 
wie sie sich mit geringem Aufwand durchführen und dokumentieren lässt.

Vorhandenes Wissen wird aufgefrischt und ergänzt. Praxisnah, aktiv mit 
Fokus auf Ressourcen und Individualität geht es humorvoll ans Werk.

Folgende Themen werden behandelt:
  Pflegeprozess allgemein
  Anamnese
  Arten von Pflegediagnosen
  Ziel- und Maßnahmenformulierung
  Evaluierung
  Gesetzliche Rahmenbedingungen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 220,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu 

Sozialrecht für Betreuungsberufe – Möglichkeiten prüfen – Antrag stellen 

Im Rahmen der Berufsausübung ergeben sich bei Beratungsgesprächen 
und Betreuungs- und Begleitungssituationen immer wieder sozialrecht-
liche Fragestellungen. Dabei geht es um Themen wie Antragstellungen, 
Abklärung, Bezugshöhen etc. Um als Berater_in den Klient_innen eine 
Orientierung zu geben, ist sozialrechtliches Basiswissen von Vorteil. Auch 
aufgrund von Gesetzesänderungen und Anpassungen sollten relevante 
Rechtsgrundlagen regelmäßig aktualisiert werden.

Beruflicher Nutzen:
  Auffrischung und Erwerb sozialrechtlichen Wissens
  Umsetzungsmöglichkeiten im beruflichen Alltag

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen

Inhalte: In der Erbringung von Sozial-, Gesundheits- oder Therapiedienst-
leistungen kommen Sie mit wesentlichen finanziellen Absicherungsfragen 
Ihrer Klient_innen in Kontakt.

Dieser Workshop bietet die Gelegenheit vorhandenes Wissen aufzufri-
schen, neues Wissen mitzunehmen. Anhand praxisbezogener Inhalte (z. B. 
Ausfüllen von Formularen etc.) wird der Umgang mit den Stellen des öster-
reichischen Sozialrechts erleichtert.

Folgende Themen werden behandelt.
  Übersicht und rechtliche Grundlagen sozialrechtlicher Leistungen aus 

den fünf Säulen der Sozialversicherung
  Schwerpunkte bei Pensionen und Pflegegeld
  Orientierung in Antragsformularen und im Verfahrensgang

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 99,–

Dauer: 4 UE

Neu

Notfall im Pflegeheim – Heimhilfen 

Sicherheit im Umgang mit Notfällen durch Wissen, Technik und Simulation

Zielgruppe: Heimhilfen, Angehörige der medizinisch-therapeutischen und 
diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplomierte Sozialarbeiter_innen, Dip-
lomierte Fachsozialbetreuer_innen, Personen, die in psychosozialen Kon-
texten arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, 
Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit 
sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Gefahrenbereich, Bergetechniken, rechtliche Grundlagen
  Notfallcheck und lebensrettende Maßnahmen (Kollaps, Bewusst-

losigkeit, Wiederbelebung, Defi – inkludiert Beatmungshilfsmittel, 
Beatmungs tuch, Taschenmaske)

  Notfallversorgung akuter Krankheitsbilder (MCI, Insult, Epilepsie, Kopf-
verletzung, Stürze etc.)

  Verbandstechniken mit Dreiecktuch bei Verletzungen, Erste Hilfe bei 
Verschlucken

  Knochenbrüche und Vergiftungen im Überblick

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Tracheostoma und Trachealkanülen 

Dieses Seminar dient zur Vorbereitung für den direkten Umgang mit 
Tracheal kanülen und hilft, Berührungsängste mit dem Tracheostoma ab-
zubauen.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Fach- und 
Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit und Diplom-
sozial betreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte: In diesem Seminar werden alle wesentlichen Aspekte der Behand-
lungspflege und der Krankenbeobachtung bei einer tracheotomierten Per-
son erläutert. Neben Präsentationen finden praktische Unterweisung im 
Umgang mit Sekretmanagement, Pflegehilfsmittel und Tracheal kanülen-
zubehör an Modellen statt:
  Materialkunde zur Tracheostomaversorgung – die Auswahl der richti-

gen Kanüle
  Umgang mit Sauerstoff-Applikationsmöglichkeiten und ihre Besonder-

heiten

  Tracheostomapflege – pflegerische Aspekte zur Wundversorgung und 
Hygiene

  Komplikationen bei Patienten mit Tracheostoma

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu

Auffrischungskurs Basismonitoring –  
Themenschwerpunkt Pulsoxymetrie und Kapnographie 

Dieser Workshop verfolgt das Ziel, auf sehr praxisorientierte Weise die 
Grundlagen für das Basismonitoring zu erläutern. Dabei werden die Vor- 
und Nachteile der verfügbaren Überwachungsverfahren anhand von Pa-
tient_innen bei spielen vorgestellt.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, ange-
hende Intensiv- und Anästhesiefachkräfte, Anästhesie- und Intensivper-
sonal

Inhalte:
  Grundlagenvermittlung für die Pulsoxymetrie und Kapnographie
  Mehr als nur eine Zahl – die richtige Interpretation der Kurven
  Erkennung von Limitationen im pflegerischen Alltag für die Puls- und 

Kapnometrie
  Aktuelle klinische Empfehlungen für den Einsatz

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 70,–

Dauer: 4 UE

Neu

Von Hertz zu Herz –  
Möglichkeiten des erweiterten neurologischen und kardiologischen Monitorings 

Dieser Workshop verfolgt das Ziel, auf sehr praxisorientierte Weise Grund-
lagen des neurologischen und kardiologischen Monitorings zu erläutern.
Auf Basis von aktuellen Guidelines und Literatur wird pflegerisches Hinter-
grundwissen zum klinischen Einsatz vermittelt.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, an-
gehende Intensiv- und Anästhesiefachkräfte, Anästhesie- und Intensiv-
personal

Inhalte:
  Klinische Interventionen und Auswirkungen auf das pEEG und 

NIRS-Monitoring
  Pflegerische Aspekte im Umgang mit pEEG und NIRS-Monitoring
  Vermeidung des postoperativen Delirums durch erweitertes Monitoring
  Hands-on Workshop zur richtigen Anlage und Interpretation der Werte

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 70,–

Dauer: 4 UE

Neu
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Individueller Umgang mit Tod im Pflegeheim 

Diese Fortbildung beleuchtet das Verhalten und Vorgehensweisen, wenn 
ein Leben das Ende findet. Hierbei wird der Fokus gleichermaßen auf die 
Verstorbenen, deren Angehörige und die Pflegemitarbeiter_innen, welche 
Bezug zum_zur Bewohner_in hatten, gelegt.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Pflegekräfte und deren persönliche Bewältigungsstrategien
  Wie geht man mit dem_der Verstorbenen um?
  Trauerphasen Angehöriger
  Wünsche des_der Verstorbenen respektieren

  Würdevolle Umgebung schaffen
  Versorgung des Leichnams

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Umgang mit Demenz 

Das Verständnis von und der Umgang mit Bewohner_innen mit Demenz-
erkrankung wird positiv beeinflusst. Dieser Workshop bringt Erleichterung 
im beruflichen Alltag durch bewährte Methoden.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte Sozialarbeiter_innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten 
arbeiten, Berater_innen, Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen, Fach- 
und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie 
Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Umgang mit Demenzpatient_innen in der Langzeitpflege
  Krankheitsbild – Ursachen, Symptome, Verlauf der Krankheit
  Umgang mit herausforderndem Verhalten
  Kommunikation, angelehnt an die Validation nach Naomi Feil

  Ganzheitliche ressourcenfördernde Aktivierungsmöglichkeiten
  Biographie und Erinnerungsarbeit

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Notfall im Pflegeheim – Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen 

Sicherheit im Umgang mit Notfällen durch Wissen, Technik und Simulation

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen, Angehörige der medizi-
nisch-therapeutischen und diagnostischen Gesundheitsberufe, Diplo-
mierte_n Sozialarbeiter_innen, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in 
Alten- und Behindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Fami-
lienarbeit

Inhalte:
  Gefahrenbereich, Bergetechniken, rechtliche Grundlagen
  Notfallcheck und lebensrettende Maßnahmen (Kollaps, Bewusstlosig-

keit, Wiederbelebung, AED – inkludiert Beatmungsbeutel, Beatmungs-
tuch, Taschenmaske)

  Reduzierte Unterweisung in Sauerstoffgabe, Beatmungsbeutel, 
Laryngo skop – Magillzange, Absaugung

  Ansatzdiskussion von Ethik (PV, palliativer Behandlungsplan etc.) und 
posttraumatischen Belastungsreaktionen

  Notfallversorgung akuter Krankheitsbilder (MCI, Insult, Epilepsie, Kopf-
verletzung, COPD, PE)

  Patient_innenbeurteilung und Überwachung nach dem ABCDE der 
ERC (inkl. O2-Gabe)

  Einige Verbandstechniken von typischen Verletzungen mit Hilfe des 
Dreiecktuchs – Bolusgeschehen

  Knochenbrüche und Vergiftungen im Überblick

Hinweis: Förderberechtigt sind alle Mitarbeiter_Innen der Tiroler Wohn- 
und Pflegeheime.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,– (Preis nach Förderung: 
EUR 98,–)

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Kompetenzen der Pflege und Personenbetreuung  
und daraus entstehende Tätigkeitsfelder im häuslichen Bereich 

Der Workshop vermittelt den Teilnehmer_innen die Unterschiede zwischen 
Pflege und Betreuung im häuslichen Bereich.

In den letzten Jahren hat sich der Bedarf an Pflegepersonal erhöht. Pfle-
gende Angehörige, Betroffene und auch Angehörige aus Pflegeberufen 
stehen in der Praxis oft vor der Herausforderung, welches Tätigkeitsfeld 
ausgeübt werden darf und welcher gesetzliche Rahmen dafür gültig ist.

Ziel dieses Workshops ist es, im Bereich der 24-Stunden-Betreuung Klar-
heit zu schaffen und Sicherheit zu vermitteln, damit Betroffene pro fes-
sionell betreut werden können. Für Personen, die sich in dem Bereich der 
Delegation als Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_in selbst-
ständig machen möchten, stellt dieser Workshop die Basis für die Rich-
tungsentscheidung dar.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Pflege-
fach assis tent_innen, Pflegeassistent_innen in der Langzeitpflege, pflegen-
de Angehörige, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Be-
hindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Tätigkeitsfeld der 24-Stunden-Betreuung sowie der stundenweisen 

Betreuung
  Definition und Möglichkeiten der Delegation
  Aufgabenfeld der selbstständigen Diplomierten Gesundheits- und 

Krankenpflege im Heimbereich
  Kontrolle der Arbeit von Pflegefachkräften durch Laien
  Möglichkeiten zur selbständigen Berufsausübung für PA und PFA
  Laienpflege

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu

Mediation und  
Konfliktmanagement 
Zertifizierter Diplomlehrgang

Mediation ist ein Verfahren, in dem die Parteien mit Unterstüt
zung durch eine_n allparteiliche_n Mediator_in konsensuale 
Lösungen für eine Konfliktsituation erarbeiten. Der Lehrgang 
Mediation und Konfliktmanagement ist eine hochwertige, vier
semestrige Diplomausbildung mit besonderem Schwerpunkt 
auf der Behandlung von Konflikten.

Nähere Informationen auf Seite 65.
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Rahmenbedingungen für die Selbstständigkeit  
als Diplomierte_r Gesundheits- und Krankepfleger_in 

Dieser Workshop dient dazu, die Voraussetzungen für die Selbstständig-
keit bzw. Freiberuflichkeit in Pflegeberufen kennenzulernen. Die Teilneh-
mer_innen bekommen die rechtlichen Rahmenbedingungen vermittelt, um 
das Tätigkeitsfeld, Möglichkeiten und Herausforderungen einordnen zu 
können. Zusätzlich werden in Form von reflexiven Lerneinheiten persön-
liche Voraussetzungen herausgearbeitet, um zu erkennen, ob eine Selbst-
ständigkeit in diesem Bereich die richtige Entscheidung sein könnte.

Ziel dieses Workshops ist es, Klarheit zu schaffen und Sicherheit zu vermit-
teln, damit eine mögliche Selbstständigkeit professionell gestartet werden 
kann.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen

Inhalte:
  Freiberuflichkeit in der Gesundheits- und Krankenpflege und Voraus-

setzungen für deren Ausübung
  Merkmale der freiberuflichen/selbstständigen Berufsausübung
  Sozialversicherungsträger, Anmeldung und Zahlung Sozialversicherung
  Meldung beim Finanzamt

  Gesundheitsberuferegister
  Berufssitz
  Gewerbeanmeldung und Gewerbeschein

Beruflicher Nutzen: Die ersten Schritte der Selbstständigkeit als Diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenpfleger_in strategisch und kompetent 
organisieren

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu

Pflegegeldeinstufung im Bereich selbstständige_r  
Diplomierte_r Gesundheits- und Krankenpfleger_innen 

Dieser Workshop beschreibt den Weg zum_zur zertifizierten Pflegegutach-
ter_in. Die Teilnehmer_innen erfahren, welche Voraussetzungen notwendig 
sind, um dieses Berufsbild ausüben zu können und wie der Prozess der 
Pflegegeldeinstufung in der beruflichen Praxis umgesetzt wird.

Der Lehrgang vermittelt den aktuellen rechtlichen Hintergrund zum Thema 
Pflegegeld. Anhand eines Pflegegeldantrags werden die daraus entste-
henden Konsequenzen für die Praxis erläutert. Die Teilnehmer_innen wer-
den dafür sensibilisiert, worauf beim Ausfüllen und Einrichen des Antrags 
zu achten ist.

Zielgruppe: Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger_innen

Inhalte:
  Gesetzlichen Kriterien des Bundespflegegeldes
  Voraussetzungen für und Anspruch auf den Erhalt des Pflegegeldes
  Höhe des Pflegegeldes
  Korrektes Ausfüllen und Einreichen des Pflegegeldantrags
  Kriterien zur Einstufung mit Erklärung
  Ablauf einer Pflegegeldbegutachtung

  Bescheiderstellung
  Voraussetzungen für das Berufsbild zertifizierte_r Pflegegeldgutach-

ter_in und der Weg dorthin

Beruflicher Nutzen:
  Sicherer Umgang mit Anträgen
  Professioneller Umgang mit Kund_innen und Klient_innen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu

Klient_innenzentrierung, Ressourcenorientierung,  
Alltagsrelevanz, Handlungsorientierung (KRAH) – 
ergotherapeutische Gesundheitsförderung im Heimalltag 

Der Lehrgang beschäftigt sich mit den Umsetzungsmöglichkeiten für 
Handlung, Gesundheit und Partizipation im interprofessionellen Heim-
alltag. Gleichzeitig findet ein Abgleich mit den Vorgaben des Landes Tirol 
hinsichtlich Menschenrechten, Inklusion und Tagesgestaltung statt.

Zielgruppe: Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal, 
Pflege fach assis tenz, Pflegeassistenz, Angehörige der medizinisch-techni-
schen Berufe, Dipl. Sozialarbeiter_innen

Inhalte:
  Handlung, Gesundheit und Partizipation – ergotherapeutisch-hand-

lungswissenschaftliche Zugänge im Heimkontext
  Einsatzgebiete und Kernkompetenzen der Ergotherapie im Heimsetting
  Bewährte Strategien und Zugänge zur interprofessionellen Zusammen-

arbeit im Heimalltag: Pflege, Ergotherapie, Ehrenamt, Management

  Pflegerische, ergotherapeutische, geragogische Tagesgestaltung: 
unterschiedliche Zugänge – optimale Ergänzung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu
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Tagesstrukturierung im Stationsalltag von Seniorenwohnheimen 

Die Teilnehmenden erarbeiten Möglichkeiten für tagesgestaltende Maß-
nahmen im eigenen Stationsalltag.

Zielgruppe: Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal, 
Pflege fach assis tenz, Pflegeassistenz, Angehörige der medizinisch-techni-
schen Berufe, Dipl. Sozialarbeiter_innen

Inhalte:
  Was gelingt bereits im Stationsalltag?
  Welche Interessen, Erfahrungen und Stärken haben die Teilnehmenden 

bereits in Bezug auf tagesgestaltende Maßnahmen?
  Wie können diese individuellen Voraussetzungen noch wirkungsvoller 

im Stationsalltag umgesetzt werden?
  Tagesgestaltung im interprofessionellen Team: Wer kann was? Wer 

macht was? Wie kann Zusammenarbeit ressourcenschonend gelingen?
  Praxisbeispiele aus dem Heimalltag

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 140,–

Dauer: 8 UE

Neu

Sterbeverfügungsgesetz 

Dieses Webinar vermittelt den Teilnehmer_innen Wissenswertes rund um 
das Thema (rechtlicher) Willensbildung und der Unterstützung von Pflege-
fachkräften sowie Grundlagen des Sterbeverfügungsgesetzes.

Zielgruppe: Führungskräfte im Bereich Pflege, Diplomierte Sozialarbeiter_
innen, Personen, die in psychosozialen Kontexten arbeiten, Berater_innen, 
Coaches, Trainer_innen, Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus der 
Wirtschaft, Fach- und Diplom-Sozialbetreuer_innen in Alten- und Behin-
dertenarbeit sowie Diplomsozialbetreuer_innen in Familienarbeit

Voraussetzungen: Stabiles und schnelles Internet, Computer, Mikrofon 
und Webcam werden benötigt.

Inhalte:
  Anwendungsbereich und Zweck des Sterbeverfügungsgesetzes
  Freiwilligkeit der Mitwirkung, Benachteiligungsverbot
  Begriffsbestimmungen
  Unterstützung bei der Willensbildung zur Pflege und Behandlung nach 

allgemeinen Rechtsgrundsätzen
  Patient_innenenchartas und internationale Verträge sowie berufsethi-

scher und menschenrechtlicher Kontext

  Patient_innenverfügung
  Sterbeverfügung: Inhalt, Voraussetzungen, Aufklärung, Errichtung
  Dokumentation und Sterbeverfügungsregister
  Unwirksamkeit, Widerrufbarkeit
  Begleitung von Angehörigen
  Präparat
  Werbeverbot und Verbot wirtschaftlicher Vorteile

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 50,–

Dauer: 2 UE

Online

Pflegedokumentation oder Pflegebericht – alles das Gleiche?

Um den Ist-Zustand eines_einer Bewohner_in zu beschreiben, ist eine ak-
tuelle und lückenlose Pflegedokumentation notwendig. Nur so kann die 
Pflege laufend an die Bedürfnisse der Bewohner_innen angepasst werden. 
Dieser Workshop ruft die Wichtigkeit der Pflegeberichte in Erinnerung und 
zeigt, welche Eckpunkte wesentlich sind, um professionelle Pflege umset-
zen zu können.

Zielgruppe: Pflegefachassistent_innen, Pflegeassistent_innen, Diplomier-
te Gesundheits- und Krankenpfleger_innen, Fach- und Diplom-Sozialbe-
treuer_innen in Alten- und Behindertenarbeit sowie Diplomsozialbetreu-
er_innen in Familienarbeit

Inhalte:
  Gesetzliche Bestimmungen
  Inhalte und Verantwortlichkeiten im Team
  Qualität, Datenlage und Informationsweitergabe
  Pflegedokumentation aus der Praxis
  Evaluierung und Wirkung von Pflegeinterventionen
  Nutzen der Pflegedokumentation (rechtliche Absicherung)
  Beispiele aus dem beruflichen Alltag werden bearbeitet.

  Hinweis: Um einen möglichst genauen Praxisbezug herstellen zu kön-
nen, werden anonymisierte Pflegeberichte von dem_der Fachtrainer_in 
analysiert. Diese müssen dem_der Fachtrainer_in eingescannt vorab per 
E-Mail zugesendet werden.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 50,–

Dauer: 4 UE
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Einleitung

Der Bereich Informationstechnologie (IT) ist ein wesentlicher Bestandteil 
unserer Gesellschaft und prägt somit auch unseren Berufsalltag. Die stän-
dige und immer schneller werdende Weiterentwicklung dieser Techno-
logien erfordert eine permanente Weiterbildung.

Die IT-Schulungen des BFI  Tirol vermitteln in einer angenehmen Lern-
atmosphäre sowohl eine solide Grundausbildung als auch fundiertes 
Spezial wissen in ausgewählten Bereichen der Informationstechnologie.

IT-Firmenschulungen  
Individuelle Schulungen für Unternehmen

Unternehmen haben stets Weiterbildungsbedarf für Gruppen von Mitar-
beiter_innen. Wir erstellen und planen Schulungen, die auf die jeweiligen 
betrieblichen Erfordernisse sowie den Wissenstand der Mitarbeiter_innen 
abgestimmt sind. Dies beginnt mit einer Bedarfserhebung und führt über 
die Schulung selbst bis zu einer Evaluation der Lernerfolge.

Kursinhalt, Kursdauer und Kursort werden flexibel nach Kundenwunsch 
gestaltet. Wir schulen in Ihrem Betrieb oder in den Standorten und Bezirks-
stellen des BFI Tirol.

IT-Individualcoaching  
Personalisierte Schulungen nach Bedarf

Manche Personen haben oftmals keine Zeit einen Kurs regelmäßig zu be-
suchen oder brauchen kurzfristig eine Schulung im IT-Bereich.

Wir bieten die Möglichkeit, Inhalt, Umfang und Zeitpunkt Ihrer eigenen 
Schulung gemeinsam mit uns zu planen.

Wir gehen gezielt auf Ihre Anforderungen und Wünsche ein und vermitteln 
Ihnen in einer Schulung mit Ihrer_Ihrem persönlichen Trainer_in jene In-
halte, die an Ihre individuellen Bedürfnisse angepasst sind.

IT-Informationsveranstaltungen

Grafik-Design und Zertifikat DTP-Fachkraft nach ISO 17024
Mittwoch 13. September 2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 13. März 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Web-Design, Social Media und Zertifikat Webdesigner/-in  
nach ISO 17024
Dienstag 12. September 2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 12. März 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Programmierakademie
Donnerstag 7. September 2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 21. März 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Kostenlose Teilnahme – um Anmeldung wird gebeten!

ICDL  
Internationaler Computer Führerschein

Als autorisiertes ICDL  Testcenter bietet das BFI  Tirol zu den Modulen 
entsprechende Vorbereitungskurse, Lehrgänge sowie die Möglichkeit zur 
 Ablegung von Teilprüfungen an.

Die acht ICDL Module im Überblick

  Computer-Grundlagen mit MS Windows
  Online-Grundlagen mit MS Outlook
  Textverarbeitung mit MS Word
  Tabellenkalkulation mit MS Excel
  Präsentation mit MS PowerPoint
  Datenbanken anwenden mit MS Access
  IT-Security Grundlagen der Datensicherheit
  Online-Zusammenarbeit Mobile Daten und Dienste

ICDL Tests

ICDL Tests können unabhängig vom Kursbesuch abgelegt werden. Wenn 
Sie glauben, ausreichende Kenntnisse zu besitzen, können Sie jederzeit 
einen Termin für einen Test vereinbaren.

Testkosten ICDL Einzelpreise
ICDL SkillsCard (einmalig) EUR 66,–
ICDL Test (pro Test) EUR 34,–

Testkosten ICDL Paketpreise
ICDL Standard SkillsCard und 7 Tests EUR 304,–
ICDL Basis SkillsCard und 4 Tests EUR 202,–

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at
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PC-Einsteiger_innen Seminar 

In fast allen Bereichen des Alltags, sei es beruflich oder privat, begegnet 
man heute Computern. Mit der entsprechenden Vorbereitung können die-
se nicht nur hilfreich sein, sondern einem auch völlig neue Welten erschlie-
ßen. Der erste Schritt ist gar nicht schwer!

Zielgruppe: Personen, die sich einen Überblick über die praktische Ar-
beitsweise und Funktionen eines PC-Systems verschaffen und die ersten 
Schritte im Umgang mit einem Computer erlernen wollen

Inhalte: Computer im Alltag, allgemeine Fachbegriffe, Tastatur und Maus, 
Monitor und Drucker, Desktop und Menüs, Fenstertechnik, Erstellung von 
Dateien und Ordnern, Kopieren und Verschieben, Umgang mit Program-
men, erste Schritte in der Textverarbeitung, Erstellen und Formatieren 

eines Dokuments, Löschen und Drucken, Zugang zum Internet, Webseiten 
suchen und finden, der ideale Arbeitsplatz, Datensicherheit

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 254,–

Dauer: 21 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Computerschreiben in 5 Stunden – Texte schreiben statt Tasten suchen 

Die Arbeit mit dem Computer soll Zeit sparen und Tätigkeiten vereinfa-
chen. Dies beginnt bereits mit der Fertigkeit, die Dateneingabe schnell und 
effizient zu gestalten.

Zielgruppe: Personen, die in nur fünf Stunden die Technik des Blindschrei-
bens mit zehn Fingern auf einer PC-Tastatur erlernen und ausbauen wollen

Inhalte: Dieser Kurs vermittelt in nur fünf Stunden das Zehnfinger-Tast-
schreiben auf einer PC-Tastatur nach einer ganzheitlichen Lehr- und Lern-
methode, die viele Sinne in das Lernen mit einbezieht, wodurch es zu die-
ser enormen Lernbeschleunigung kommt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 153,– (inkl. Unterlagen und 
Übungssoftware)

Dauer: 6 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

EDV-Grundlagen

ICDL Standard 

Der ICDL  Standard ist das international anerkannte und standardisierte 
Zertifikat, mit dem Sie solide Grundkenntnisse und praktische Fertigkeiten 
im Umgang mit einer erweiterten Programmpalette am Computer nach-
weisen können.

Zielgruppe: Personen, die solide Standardkenntnisse für die berufliche 
Arbeit am Computer erwerben und/oder sich auf die Tests zum Zertifikat 
„ICDL Standard“ vorbereiten wollen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit dem Computer und 
der Nutzung des Internets werden empfohlen.

Inhalte:
Der Inhalt des Kurses gliedert sich in sieben Bereiche, wobei jeder auch 
auf einen der sieben Tests zum Zertifikat „ICDL Standard“ vorbereitet:
  Computer-Grundlagen mit MS Windows
  Online-Grundlagen mit MS Outlook und Browser

  Textverarbeitung mit MS Word
  Tabellenkalkulation mit MS Excel
  Präsentation mit MS PowerPoint
  IT-Security Grundlagen der Datensicherheit
  Online-Zusammenarbeit, Mobile Daten und Dienste

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.590,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
optionaler ICDL-Tests)

Dauer: 92 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu 

Office und ICDL
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ICDL Base 

Der ICDL Base ist das international anerkannte und standardisierte Zerti-
fikat, mit dem Sie solide Grundkenntnisse und praktische Fertigkeiten im 
Umgang mit einer grundlegenden Programmpalette am Computer nach-
weisen können.

Zielgruppe: Personen, die solide Basiskenntnisse für die berufliche Ar-
beit am Computer erwerben und/oder sich auf die Tests zum Zertifikat 
„ICDL Base“ vorbereiten wollen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit dem Computer und 
der Nutzung des Internets werden empfohlen.

Inhalte:
Der Inhalt des Kurses gliedert sich in vier Bereiche, wobei jeder auch auf 
einen der vier Tests zum Zertifikat „ICDL Base“ vorbereitet:

  Computer-Grundlagen mit MS Windows
  Online-Grundlagen mit MS Outlook und Browser
  Textverarbeitung mit MS Word
  Tabellenkalkulation mit MS Excel

Info

Ort: IBK, IM, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.090,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
optionaler ICDL-Tests)

Dauer: 64 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu 

Web-Design, Social Media und Zertifikat Webdesign nach ISO 17024 –  
Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung soll zur Orientierung über die 
Inhalte der angebotenen Kurse und Fachlehrgänge sowie das Zertifikat 
„Webdesigner_in“ nach ISO 17024 dienen.

Zielgruppe: Personen, die sich für Kurse aus den Bereichen Webdesign 
und Social Media oder für eine solide Basisausbildung im Bereich Web-
seitenerstellung und -betreuung und den Erwerb eines Zertifikats „Web-
designer_in“ nach ISO 17024 interessieren

Inhalte: Die Trainer_innen stellen ihre Kurse und Lehrgänge vor und stehen 
anschließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

Web-Design und Social Media

Facebook Marketing Basics 

Zielgruppe: Facebook-Seiten-Administrator_innen, die Interesse an stra-
tegischem Content Marketing sowie Nutzung des Facebook Werbeanzei-
gen-Managers haben.

Voraussetzungen: Administrator_innen-Rechte auf zumindest einer Face-
book-Business-Seite, grundlegende Kenntnisse der Funktionen auf Face-
book-Seiten. Ein bereits eingerichtetes Werbekonto ist von Vorteil.

Inhalte: 
Im ersten Teil geht es um die Einrichtung aller relevanter Grundeinstellun-
gen sowie eine Übersicht über die neue Meta-Business-Suite. Außerdem 
wird das Grundgerüst für eine Content-Strategie anschaulich erklärt und 
im Workshop für die eigenen Ziele ausgearbeitet.

Im zweiten Teil werden die Marketing-Strategie erstellt, die Funktionen und 
die verschiedenen Kampagnenziele im Werbeanzeigenmanager erklärt 

sowie eine Zielgruppe definiert. Im eigenen Werbeanzeigenmanager wird 
eine Kampagne von Grund auf angelegt. Relevante Kennzahlen sowie eine 
Einführung in die Business-Suite-Insights ermöglichen langfristigen, zah-
lenbasierten Erfolg auf Facebook.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 217,–

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Instagram Marketing Basics 

Zielgruppe: Personen, die Instagram als Creator oder Business kommer-
ziell nutzen möchten.

Voraussetzungen: Ein bestehendes professionelles Konto auf Instagram 
oder eine klare Vorstellung, wofür ein Profil erstellt werden soll sowie ent-
sprechender Content (Bilder, Informationen, Impressum)

Inhalte:
Instagram ist aus dem Marketing-Mix von Unternehmen kaum mehr weg-
zudenken. Wie man Instagram sinnvoll einsetzen kann, um potentielle 
Kund_innen zu erreichen, welche Content-Formate sich am besten eignen 
und was man auf der Plattform beachten muss, wird im Vortrag geklärt.

Im anschließenden Workshop werden die Instagram-Insights erklärt, eine 
Content-Strategie erstellt und abschließend eine erste Werbeanzeige vor-
bereitet.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 217,–

Dauer: 8 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

OMC – Online Marketing Conference

Will man sich wirtschaftlich und gesellschaftlich erfolgreich engagieren, so 
ist es entscheidend, die Online-Marketing-Strategie einzubinden, die eige-
nen Auftritte auf gängigen Social Media Plattformen optimiert einzusetzen, 
die Zielgruppen punktgenau zu erreichen und die Kommunikation auch in 
heiklen Situationen sicher im Griff zu haben.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen und Führungskräfte aus Marketing und Ver-
trieb, aus der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation, Geschäftsführer_
innen, Selbstständige, Redakteur_innen sowie Webmaster_innen

Inhalte: Im Festsaal des BFI  Tirol in Innsbruck wird in Kooperation mit 
der Innsbruck Marketing Society (IMS) der Universität Innsbruck wieder 
viel Neues und Zukunftsträchtiges aus dem Bereich des Online Marketings 
präsentiert.

OMC Programmkomitee:
  Anton Dippel (BFI Tirol)
  Daniel Scheiber (BFI Tirol)

Vortragende und Themen:
  Die Inhalte der einzelnen Vorträge werden zeitnah zu aktuellen Themen 

festgelegt und sind über die Website des BFI Tirol oder auf  
www.omc.tirol zu erfahren.

  Mit dem Firmenpackage profitieren Sie ab der zweiten Firmenanmel-
dung von einem Rabatt von 20 % für jeden_jede gemeldeten_gemelde-
te Teilnehmer_in (nur ein Rabatt einlösbar).

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 295,–

Dauer: 5 UE

Instagram Marketing Booster 

Organisches Instagram Marketing ist so viel mehr als einfach nur Posten! 
Mit Strategie und Content-Plan lässt sich die Social-Media Plattform für 
unterschiedlichste Zielsetzungen einsetzen: Branding, Kundenbindung 
bzw. Community Building, Bekanntheitssteigerung oder Audience-Erwei-
terung. Achtung Spoiler: Dabei kommt es nicht auf Followerzahlen an!

Zielgruppe: Personen, die im Bereich Marketing tätig sind und die Interes-
sen von Firmen, Organisationen oder Vereinen professionell in den Sozia-
len Medien repräsentieren möchten

Voraussetzungen: Solide Praxiskenntnisse im Bereich Marketing sowie 
Instagram-Anwender_innenkenntnisse werden dringend empfohlen.

Inhalte:
  System und Mechanismen verstehen
  Konzepte planen und erstellen
  Konzepte umsetzen und implementieren

  Content betreuen und aktualisieren
  Tools und Tipps aus der Praxis

Hinweis: Tagesworkshop mit Praxisbeispielen und Pausen für Social Net-
working

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 8 UE

Neu
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TikTok Marketing Booster 

TikTok ist nicht nur etwas für die junge Zielgruppe. Welch ein Irrglaube! 
Hier ist noch Viralität möglich und keine andere Plattform belohnt so klar 
guten Content. Deshalb ist es wichtig, die Plattform hinsichtlich des Nut-
zungsverhaltens gut zu verstehen und vorab zu evaluieren, ob es sich wirk-
lich lohnt, dabei zu sein.

Zielgruppe: Personen, die im Bereich Marketing tätig sind und die Interes-
sen von Firmen, Organisationen oder Vereinen professionell in den Sozia-
len Medien repräsentieren möchten

Voraussetzungen: Solide Praxiskenntnisse im Bereich Marketing sowie 
TikTok-Anwender_innenkenntnisse werden dringend empfohlen.

Inhalte:
  System und Mechanismen verstehen
  Konzepte planen und erstellen
  Konzepte umsetzen und implementieren

  Content betreuen und aktualisieren
  Tools und Tipps aus der Praxis

Hinweis: Tagesworkshop mit Praxisbeispielen und Pausen für Social Net-
working

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 8 UE

Neu

LinkedIn Marketing Booster 

LinkedIn gilt zum einen als zentrale Social Media Plattform zur Pflege be-
stehender Business-Kontakte und zum Knüpfen neuer geschäftlicher Ver-
bindungen. Zum anderen ermöglicht es auch, bestimmte Zielgruppen so 
schnell und direkt anzusprechen wie nirgendwo sonst.

Zielgruppe: Personen, die im Bereich Marketing tätig sind und die Interes-
sen von Firmen, Organisationen oder Vereinen professionell in den Sozia-
len Medien repräsentieren möchten

Voraussetzungen: Solide Praxiskenntnisse im Bereich Marketing sowie 
LinkedIn-Anwender_innenkenntnisse werden dringend empfohlen.

Inhalte:
  System und Mechanismen verstehen
  Konzepte planen und erstellen
  Konzepte umsetzen und implementieren

  Content betreuen und aktualisieren
  Tools und Tipps aus der Praxis

Hinweis: Tagesworkshop mit Praxisbeispielen und Pausen für Social Net-
working

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 8 UE

Neu

Facebook Marketing Booster 

Auch wenn einige Zielgruppen die Social Media Kanäle wechseln, ist Face-
book in Europa nach wie vor eines der meist genutzen Sozialen Netzwerke 
und sollte somit in einem professionellen Social Media Auftritt einer Firma 
oder Organisation nicht unbeachtet bleiben.

Zielgruppe: Personen, die im Bereich Marketing tätig sind und die Interes-
sen von Firmen, Organisationen oder Vereinen professionell in den Sozia-
len Medien repräsentieren möchten

Voraussetzungen: Solide Praxiskenntnisse im Bereich Marketing sowie 
Facebook-Anwender_innenkenntnisse werden dringend empfohlen.

Inhalte:
  System und Mechanismen verstehen
  Konzepte planen und erstellen
  Konzepte umsetzen und implementieren

  Content betreuen und aktualisieren
  Tools und Tipps aus der Praxis

Hinweis: Tagesworkshop mit Praxisbeispielen und Pausen für Social Net-
working

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 8 UE

Neu
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Diplomlehrgang zum_zur zertifizierten Social Media Manager_in 

Social Media sind heute fester Bestandteil des Marketing-Mixes. Mittler-
weile ist ein strategischer, ganzheitlicher und nachhaltiger Ansatz gefragt, 
um erfolgreich zu sein. Egal ob man Kommunikationstrends setzen will 
oder auf Krisen reagieren muss  — die Kommunikationskontrolle ist das 
oberste Gebot. In diesem von Austrian Standards zertifizierten Diplom-
lehr gang lernen Sie fundierte Social-Media-Strategien zu entwickeln, 
Kam pagnen erfolgreich umzusetzen und auf Herausforderungen in diesen 
Kommunikationskanälen professionell zu reagieren.

Zielgruppe:
  Personen mit Erfahrung im Bereich Marketing, Werbung und Sales 

sowie in verwandten Bereichen
  Verantwortliche aus den Bereichen PR, Kommunikation und Customer 

Services
  Führungskräfte, Unternehmer_innen und Unternehmensberater_innen
  Social-Media-Verantwortliche in Unternehmen und Agenturen

Voraussetzungen:
  Online-Marketing-Grundkenntnisse
  Bestehende Konten und Grundlagenwissen in der Handhabung 

 relevanter Social-Media-Netzwerke wie z. B. Facebook, Instagram, 
Twitter etc.

  Bereitschaft, sich selbstständig, außerhalb der Unterrichtseinheiten, 
mit Aufgabenstellungen und Inhalten auseinanderzusetzen und die 
Abschlussarbeit zu erstellen

  Internetfähiger Laptop/PC mit Webcam und Mikrofon/Headset

Inhalte:

Social Media Marketing:
  Social Media Marketing Grundlagen und Begriffe
  Überblick Kanäle und Plattformen
  Einsatzmöglichkeiten und Funktionsweisen

Social Media Strategie- und Kampagnenplanung:
  Strategieentwicklung und Zieldefinition
  Trends und Krisen
  Zielgruppen und relevante Kommunikationskanäle
  Instrumente und Maßnahmen
  Zeit- und Ressourcenplanung
  Kampagnenplanung, -konzeption, -umsetzung und -optimierung
  Kennzahlen und Erfolgskontrolle

Social Media Implementierung (in den Marketing-Mix):
  Above-the-line-Maßnahmen (Print, Online-Werbung, Sponsoring, Radio 

und TV)
  Below-the-line-Maßnahmen (Viral und Buzz Marketing, Mobile Marke-

ting, Eventmarketing)

  Blog Marketing (Aufbau, Redaktion, Vermarktung)
  Social Media Monitoring (Grundlagen, Monitoring-Tools, Google)
  Kampagnenimplementierung

Content- und Community Management:
  Contentmarketing
  Cross-Interaktion
  Virale und Influencer-Kommunikation
  Kritik- und Shitstorm-Management
  Werbeanzeigen-Management
  Kampagnen-Management
  Storytelling

Social SEO:
  Grundlagen, Aufbau (Setup) und Schnittstellen
  Kennzahlen und Metriken
  Implementierung mit anderen Instrumenten (z. B. Website, Shop, Social 

Media etc.)
  Marketingmaßnahmen und Handlungsempfehlungen

Rechtliche Rahmenbedingungen

Hinweis: Der Kurs findet zur Gänze online statt.

Lehrgangsleitung: Judith Zingerle, MA
Inhaberin der Agentur Zingerle Communications, seit mehr als 20 Jahren in 
der Marketing- und Kommunikationsbranche tätig. Ihre Beratungsschwer-
punkte sind strategisches Social-Media-Marketing sowie Konzeption und 
Umsetzung individueller Marketing-Lösungen. Auch berät und coacht sie 
aus der PULS4-Show „2 Minuten 2 Millionen“ hervorgegangene Start-ups, 
die auf nachhaltigen Erfolg setzen. Vorstandsmitglied bei Lobby der Mitte. 
Mehrere Auszeichnungen gemeinsam mit ihren Kund_innen. Online-Mar-
keting-Beraterin, Social-Media-Expertin und Lektorin an diversen Univer-
sitäten.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 3.286,–

Dauer: 112 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Online 

Ausbildung zum_zur Web Developer_in 

Als Webentwickler_in erstellt und entwickelt man Webanwendungen, Web-
services oder komplexe Websites. Im Gegensatz zum Webdesign, bei dem 
es vor allem um Layout und Design geht, steht bei Webentwickler_innen 
die Software im Vordergrund.

Zielgruppe: Zukünftige Web Entwickler_innen

Voraussetzungen: Solide PC-Kenntnisse

Inhalte:

Modul 1: Web Developer
  HTML5 und JavaScript
  Interaktive Webseiten erstellen
  Design mittels CSS3

Modul 2: React Developer
  Web User Interfaces Basics
  JavaScript Softwarebibliothek React
  Tools und Funktionen

Modul 3: React Native Developer
  Web App Programmierung
  React Native
  Handling, Text Input, Styling etc.

Hinweis: Der Kurs findet online via Zoom statt.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.075,–

Dauer: 54 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Online 
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Fachlehrgang Webdesign (Zertifi kat Webdesigner nach ISO 17024)

 Zertifi katsprüfung zum EU-weit 
 anerkannten „Webdesigner nach 
 ISO 17024“ möglich
 Intensive, praxisnahe Ausbildung
 Inklusive Unterlagen
 Eigene Projektarbeit
 Förderung durch das Land Tirol 
 Förderung durch die AK Tirol

Fachlehrgang
Webdesign und 

Social Media - Basis
(Herbst)

Fachlehrgang
Webdesign und 

Social Media - Vertiefung
(Frühjahr)

Projektarbeit
Zertifi katsprüfung

Fachlehrgang Webdesign und Social Media – Basis 

Um Webseiten professionell zu planen und zu erstellen sind fundierte 
Kenntnisse und Fertigkeiten nötig. Um ganze Websites zu gestalten und 
zu warten benötigt man darüber hinaus vor allem das Wissen über die 
aktuellen Techniken und Trends. Erst so wird eine einfache Webseite zu 
einem erfolgreichen und professionellen Webauftritt.

Zielgruppe: Personen, die umfassende Web-Auftritte (Website, Social Me-
dia etc.) professionell realisieren wollen. Von der Planung und dem Design 
bis zur Projektierung.

Voraussetzungen:
  Solide theoretische und praktische Kenntnisse in der Bedienung eines 

Computers sowie allgemeine EDV-Kenntnisse und Anwender_innen-
kenntnisse im Internet sind erforderlich. Von Vorteil sind erste Grund-
kenntnisse in einem Adobe Programm und der Bildbearbeitung.

  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 
einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

  Für die Teilnahme am Fachlehrgang ist ein persönliches Vorgespräch 
vorgesehen. Bitte melden Sie sich bei der zuständigen Abteilung zur 
Vereinbarung eines Termins!

Inhalte: Der erste Teil des Fachlehrgangs vermittelt solide Kenntnisse zum 
Gestalten einfacher Webauftritte und umfasst Themen wie Aufbau und 

Struktur, Design, Konzeption, Mindmaps, Technik und Recht, Layout und 
Komposition, FTP, HTML (Syntax, Struktur, Grafiken, Links, Tabellen, Stan-
dards etc.), CSS (Syntax, Selektoren, Schrift, Farben, Hintergrund, Abstän-
de, Rahmen, Tabellen, Positionen, Layout), Formulare, PHP, JavaScript, 
Editoren, Typografie und Webfonts, Farben im Web, Logo, Bildbearbei-
tung, Bilder im Web, Photoshop, Design und Layout, Mockups, Respon-
sive Design, Servermanagement und Domains.

Hinweis: Für Teilnehmer_innen beider Lehrgangsteile besteht die Möglich-
keit, die Zertifizierung „Webdesigner/-in“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 2.286,–

Dauer: 96 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Fachlehrgang Webdesign und Social Media – Vertiefung 

Um Webseiten professionell zu planen und zu erstellen sind fundierte 
Kenntnisse und Fertigkeiten nötig. Um ganze Websites zu gestalten und 
zu warten benötigt man darüber hinaus vor allem das Wissen über die 
aktuellen Techniken und Trends. Erst so wird eine einfache Webseite zu 
einem erfolgreichen und professionellen Webauftritt.

Zielgruppe: Personen, die umfassende Web-Auftritte (Website, Social Me-
dia etc.) professionell realisieren wollen. Von der Projektierung über die 
Angebotslegung (Gestaltung, Erstellung und Optimierung) bis zur Veröf-
fentlichung und Wartung.

Voraussetzungen:
  Solide theoretische und praktische Kenntnisse in der Bedienung eines 

Computers sowie allgemeine EDV-Kenntnisse und Anwender_innen-
kenntnisse im Internet sind erforderlich. Von Vorteil sind erste Grund-
kenntnisse in einem Adobe Programm und der Bildbearbeitung.

  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 
einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

  Für die Teilnahme am Fachlehrgang ist ein persönliches Vorgespräch 
vorgesehen. Bitte melden Sie sich bei der zuständigen Abteilung zur 
Vereinbarung eines Termins!

Inhalte: Der zweite Teil des Fachlehrgangs vermittelt Theorie und Praxis 
zum Erstellen, Betreuen und Optimieren professioneller Webauftritte und 

umfasst Themen wie Webseitenkalkulation, Angebotserarbeitung, Kund_
innenakquise, Kommunikation, Formulare, JavaScript, PHP und MySQL, 
Advanced Web Development, Google Maps, Facebook, Instagram, Word-
Press, Alternative CMS, SEO, SEA, Online-Marketing, Social Media Mar-
keting (Tools und Strategien), Kund_innenenbindung und Reichweite, So-
cial Media Monitoring (Ziele, Techniken, Tools), Google AdWords,  Google 
 Search Console, Projektmanagement, Urheberrecht und Copyright, 
DSGVO, Projektvorbereitung Design und Umsetzung von Projektarbeiten.

Hinweis: Für Teilnehmer_innen beider Lehrgangsteile besteht die Möglich-
keit die Zertifizierung „Webdesigner/-in“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 2.952,–

Dauer: 124 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

101

EDV /  Informationstechnologie 5

Programmierakademie Berufsbegleitend – Basis 

Erleben Sie als Anfänger_in den Einstieg in die Programmierung bzw. in 
den gesamten Prozess der Softwareentwicklung. Lernen Sie verschiedene 
Programmiersprachen kennen.

Zielgruppe: Personen, die großes Interesse am Programmieren mitbrin-
gen, Absolvent_innen einer Universität, FH oder höherbildenden Schule 
aber auch Schulabbrecher_innen, Quereinsteiger_innen oder technisches 
Personal mit Affinität zur IT. Start-up Unternehmensgründer_innen, Prak-
tiker_innen ohne Ausbildung oder alle, die ihr Hobby zum Beruf machen 
wollen

Voraussetzungen:
  Hohe Bereitschaft zur selbstständigen Weiterbildung, sehr gutes tech-

nisches, logisches, analytisches Verständnis, hohe Kommunikationsfä-
higkeit, geistige Belastbarkeit für ein zeitintensives Semester

  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 
einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
  Erlernen einer Reihe von Programmiersprachen (JavaScript, PHP, 

Python, Java)

  Ergänzende Kurse zu den weiterführenden Themen (Projektmanage-
ment, Zeitmanagement, Präsentationstechniken, Copyright und Recht, 
Selbstständigkeits-Workshop, Datenschutzgrundverordnung)

  Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Für Teilnehmer_innen des Gesamtlehrgangs (Basis und Vertie-
fung) besteht die Möglichkeit, zusätzlich eine Zertifikatsprüfung abzulegen 
und das Zertifikat „BFI Software Developer“ zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 4.106,–

Dauer: 226 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Programmierakademie – Informationsveranstaltung

Zielgruppe: Personen, die großes Interesse am Programmieren mitbrin-
gen, Absolvent_innen einer Universität, FH oder höherbildenden Schule 
aber auch Schulabbrecher_innen, Quereinsteiger_innen oder technisches 
Personal mit Affinität zur IT. Start-up Unternehmensgründer_innen, Prak-
tiker_innen ohne Ausbildung oder alle, die ihr Hobby zum Beruf machen 
wollen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung 
wird gebeten)

Dauer: 1 UE

Programmierakademie Berufsbegleitend – Vertiefung 

Entwickeln Sie Ihre eigene voll funktionsfähige Applikation im Laufe des 
zweiten Semesters. Verwenden Sie diese App für Ihr eigenes Unternehmen 
und als Referenzprojekt für Ihren Lebenslauf.

Zielgruppe: Absolvent_innen der Basisausbildung und Personen, die be-
reits Erfahrungen in der Programmierung gesammelt haben

Voraussetzungen:
  Hohe Bereitschaft zur selbstständigen Weiterbildung, sehr gutes tech-

nisches, logisches, analytisches Verständnis, hohe Kommunikationsfä-
higkeit, geistige Belastbarkeit für ein zeitintensives Semester

  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 
einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
  Eigenständige Entwicklung von Applikationen
  Vertiefung der Kenntnisse der Programmiersprachen
  Programmierparadigmen kennenlernen (Prozedurales Programmieren, 

Objektorientiertes Programmieren (OOP), Funktionales Programmieren)

  Weitere ergänzende Kurse zu weiterführenden Themen
  Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Für Teilnehmer_innen des Gesamtlehrgangs (Basis und Vertie-
fung) besteht die Möglichkeit, zusätzlich eine Zertifikatsprüfung abzulegen 
und das Zertifikat „BFI Software Developer“ zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 4.106,–

Dauer: 226 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Programmierung
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Data Science und Business Analytics – KI und die Macht der Daten in der Praxis nutzen 

Herzlich willkommen in der Welt von Datenanalyse und künstlicher Intelli-
genz! Durch die Mischung aus Online- und Präsenzunterricht, den hohen 
Praxisbezug sowie die individuelle Begleitung und Unterstützung durch 
die Kursleitung gelingt der Einstieg garantiert. Darüber hinaus werden erst-
klassig aufbereitete Unterlagen, fixfertige Vorlagen und speziell entwickelte 
Toolkits zur Verfügung gestellt, damit das erworbene Wissen direkt im eige-
nen Unternehmen umgesetzt werden kann.

Zielgruppe: Sachbearbeiter_innen und Führungskräfte, die z. B. mit 
MS Excel oder anderen Programmen/Datenbanken arbeiten sowie all jene, 
die in ihrem Berufsalltag mit Daten zu tun haben oder Fragestellungen aus 
dem beruflichen Alltag mittels datenbasierter Ergebnisse beantworten 
möchten

Voraussetzungen: Excel Grundkenntnisse, eigener Laptop, Kenntnisse 
 einer Programmiersprache von Vorteil

Inhalte:
  Einführung in Machine Learning
  Motivation durch reelle Umsetzungen
  Entwicklungsumgebung RStudio
  Managen und verstehen von Daten (Skalar, Vektor, Matrix, Array, Data-

frame, Bereinigen und Transformieren, Iterationen)

  Grundlagen der Statistik (Korrelation, Mittelwert, Median etc., Mittel-
wertvergleichstests)

  Supervised Learning (Regression, k-nearest neighbors)
  Unsupervised Learning (k-means clustering)
  Meta-Learning (Random forests)
  H20, Keras und TensorFlow
  Überprüfung des Lernerfolgs

Hinweis: Der Kurs findet pro Woche einmal online via Zoom (3 UE) und 
einmal in Präsenz (4 UE) statt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 3.895,–

Dauer: 107 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Grafik-Design

Grafik-Design und Zertifikat DTP-Fachkraft nach ISO 17024 – Informationsveranstaltung 

Diese kostenlose Informationsveranstaltung soll zur Orientierung über die 
Inhalte der angebotenen Kurse im Bereich Grafik-Design sowie den Fach-
lehrgang und das Zertifikat „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 dienen.

Zielgruppe: Personen, die sich für Kurse aus dem Bereich Grafik-Design 
oder für eine solide Basisausbildung im Bereich Grafik-Design und den 
Erwerb eines Zertifikats „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 interessieren.

Inhalte: Die Trainer_innen stellen ihre Kurse und Lehrgänge vor und stehen 
anschließend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsda-
ten erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online

„Wer aufhört zu lernen, ist alt. Sie_er mag zwanzig oder achtzig sein.“ Des Plädoyers von Henry Ford hätte es 
bei den Mitgliedern des Club50aktiv in Tirol nicht bedurft, um zu wissen: „Gemeinsames Lernen macht Freu-
de und verbindet.“ Diese Erfahrung konnte im BFI Tirol, bereits während eines mittlerweile abgeschlossenen 
IT-Kurses, gemacht werden. Keine Fehlstunden sind Ausdruck des Lerneifers aber auch des Gespürs der 
Kursleitung für die Senioren-Schüler_innen, welche diese als Gruppe mit unterschiedlichem Wissenstand 
wahrnahm und förderte. Spaß inklusive. Fortgesetzt wird das gemeinsame Lernen derzeit in einem weiteren 
Kurs zur Digitalisierung und sozialen Vernetzung im Alltag.“

Burgi Triendl-Schwetz, Vize-Präsidentin Club50aktiv

Gute Gestaltung erfordert fundiertes Wissen sowie das Beherrschen des grafi schen „Handwerkszeugs“. 
Als selbständiger Mediengestalter habe ich mir über die Jahre einen umfassenden Erfahrungsschatz an-
geeignet, den ich tagtäglich in meiner Arbeit einsetze und erweitere. In meiner Tätigkeit als Trainer am BFI 
Tirol kann ich diese Kenntnisse sowie die Freude an Grafi k und Gestaltung an Interessierte weitergeben. 
Gleichzeitig schätze ich den Austausch mit den Kursteilnehmer_innen, deren Fragen und Inputs – schließlich 
sollten wir alle niemals aufhören dazuzulernen.

Mag. Georg Toll, tollmedia – Mediengestaltung, Grafi k und Typografi e

Zielgerichtete Ausbildung für den Arbeitsalltag

Für uns als international tätigen Reiseveranstalter sind neben den verschiedenen Fremdsprachen Franzö-
sisch, Spanisch und Englisch natürlich auch fundierte MS Offi ce Kenntnisse ein absolutes Muss. Aus diesem 
Grund greifen wir bei Travel Europe immer wieder gerne auf das Kursangebot des BFI Tirol zurück, welches 
uns auch eine gewisse Flexibilität im Hinblick auf die Kursgestaltung ermöglicht. Durch die Kooperation mit 
dem BFI Tirol bieten wir unseren Mitarbeiter_innen die Möglichkeit, sich stetig weiterzuentwickeln, indem sie 
neue Kenntnisse und Fähigkeiten erlernen können.

Isabella Reibmayr, travel europe

Ich habe ursprünglich die Lehre als Friseurin absolviert und abgeschlossen. Jedoch war ich fast 20 Jahre als 
angelernte Arbeiterin in der Produktion tätig. Damit ich noch Zeit für Familie und Kinder aufbringen konnte, 
arbeitete ich im Schichtbetrieb. Mein Interesse galt immer der Metallbearbeitung, daher habe ich, jetzt wo 
die Kinder groß sind, eine Ausbildung zur Metalltechnikerin im ABZ Metall Wattens gestartet. Inzwischen bin 
ich bald mit meiner Ausbildung fertig und mehr denn je von diesem Beruf begeistert. Die Umschulung ist 
für mich zwar nicht einfach und recht zeitaufwändig, jedoch würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.

Judith Götsch

Informationstechnologie

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!
Dieses Sprichwort hat längst ausgedient! In der AK Werkmeisterschule unterrichten bestens ausge bildete 
Lehrer_innen mit jahrelanger Berufspraxis. Dadurch kann jede_r Schulungsteilnehmer_in sein_ihr Fach-
wissen erweitern und auf den neuesten Stand der Technik bringen. Umfangreiche Fachkenntnisse sind die 
Basis einer berufl ichen Karriere, ermöglichen die Übernahme von interessanten Aufgaben und erhöhen ganz 
allgemein die Freude am Beruf. In meinem berufl ichen Alltag als Fachplaner auf dem Gebiet der Elektro-
technik begegnen mir immer wieder Absolvent_innen der Werkmeisterschule. Diese berichten mir von ihren 
spannenden Tätigkeiten, natürlich verbunden mit fi nanziellen Vorteilen und neuen berufl ichen Möglichkeiten. 
Damit ist eindrucksvoll bewiesen, dass „Hans“ immer noch sehr viel lernen kann!

Dipl.-HTL-Ing. Hannes Seifert, Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Direktor der AK Werkmeisterschulen 

Technik, Verarbeitung und Transport

ABZ Metall
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Adobe Photoshop für Anwender_innen 

Die Vorteile der digitalen Fotografie liegen vor allem in den umfangreichen 
Möglichkeiten zur Nachbearbeitung der Bilder. Außerdem sind pro fes-
sionell bearbeitete Bilder heute die Grundlage fast aller Druckerzeugnisse. 
Trainer_innen mit Berufspraxis garantieren für die Alltagstauglichkeit des 
Lehrstoffs.

Zielgruppe: Personen ohne grafische Vorkenntnisse, die sich Grundkennt-
nisse in Bildbearbeitung und Pixelgrafik mit dem Programm Adobe Photo-
shop aneignen wollen

Voraussetzungen: Grundbegriffe und Praxis im Umgang mit Fenstern, 
Menüs, Kontextmenü und Dateimanagement, wie sie im Kurs „PC-Einstei-
ger_innen Seminar“ vermittelt werden, sind Voraussetzung.

Inhalte: Adobe Systemphilosophie, Arbeitsweise und Oberfläche von 
Adobe Photoshop, Dokumente anlegen, Paletten, Werkzeuge, Voreinstel-

lungen, Pixeltechnik, Farbräume, Auflösung und technische Definitionen, 
Sichern, Übungsbeispiele

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 331,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Adobe Photoshop für Fortgeschrittene 

Bereiten Sie Ihr Bildmaterial für Druck, Belichtung und Ausgabe im Internet 
optimal vor. Lernen Sie Montagen nach eigenen Wünschen anzufertigen 
sowie verschiedene Bilder mit Ebenenmasken und Kanälen zu kombinie-
ren. Profis verraten Ihnen Tipps und Tricks, um die vielfältigen Möglichkei-
ten des Programms bestmöglich auszuschöpfen.

Zielgruppe: Personen mit grafischen Vorkenntnissen, welche bereits mit 
dem Programm Adobe Photoshop arbeiten, nun aber die Ergebnisse ihrer 
Arbeit optimieren und Arbeitsabläufe rationalisieren wollen

Voraussetzungen: „Adobe Photoshop für Anwender_innen“ oder ent-
sprechende Kenntnisse

Inhalte: Drucken, Filter, Ebenen, Kanäle, Farbdefinition, Arbeitstechniken, 
Pfade, Maskierung, Fotoformate, Datenimport und -export zu Layoutpro-

grammen, Datenaustausch mit Adobe Illustrator und Adobe InDesign, 
Übungsbeispiele

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 331,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Adobe InDesign 

Das Layout führt Texte, Bilder, Fotos, Illustrationen und Vektorgrafiken zu 
einem Produkt zusammen. Deshalb ist der professionelle Umgang mit ei-
nem Layoutprogramm zur Erstellung von Druckerzeugnissen wie Plakaten, 
Faltern und Broschüren heute unverzichtbar.

Zielgruppe: Personen mit grafischen Vorkenntnissen, welche bereits mit 
dem Programm Adobe Photoshop arbeiten und sich nun Grundlagen-
kenntnisse der Layouttechnik aneignen wollen

Voraussetzungen: „Adobe Photoshop für Anwender_innen“ oder ent-
sprechende Kenntnisse

Inhalte: Arbeitsweise und Oberfläche von Adobe InDesign, Dokumente 
anlegen, Paletten, Werkzeuge, Voreinstellungen, Layouttechnik, Textüber-
nahme, Bildplatzierung, Sichern, Drucken, Ebenen, Farbdefinitionen, Stile, 

Musterseiten, Datenaustausch mit Adobe Produkten, Beschleunigung des 
Workflows, praktische Beispiele

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 570,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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 Zertifi katsprüfung zur EU-weit 
 anerkannten „DTP-Fachkraft nach
 ISO 17024“ möglich

 Intensive, praxisnahe Ausbildung

 Inklusive Unterlagen
 
 Eigene Projektarbeit
 
 Förderung durch das Land Tirol

 Förderung durch die AK Tirol

Fachlehrgang Grafi k und Mediengestaltung (DTP-Fachkraft nach ISO 17024)

Vertiefung 1
Adobe Photoshop, Adobe Illustrator

Basis 2
Adobe Illustrator, Desktop-Publishing, Druckvorstufe 

Basis 1
Grafi k Grundlagen, Adobe InDesign, Adobe Photoshop

Vertiefung 2
Desktop-Publishing, Druckvorstufe, Adobe InDesign, Projekt und Präsentation

Fachlehrgang Grafik und Mediengestaltung – Basis 1 

Für Unternehmen und Organisationen ist es wichtig, ihre Dienstleistungen 
und Produkte über Druckerzeugnisse wie Plakate, Falter und Broschüren 
schnell und flexibel zu kommunizieren. Die Module des Fachlehrgangs 
„Grafik und Mediengestaltung“ – Basis 1 und Basis 2 vermitteln das not-
wendige theoretische Wissen und die praktischen Fertigkeiten, um erste 
Desktop-Publishing-Produktionen eigenständig planen und umsetzen zu 
können.

Zielgruppe: Personen, die sich für die Bearbeitung von Bildern sowie die 
Erstellung von Grafiken und Layouts solide Grundkenntnisse mit Adobe 
 InDesign, Photoshop und Illustrator aneignen wollen, Mitarbeiter_innen 
aus PR und Marketing, Berufseinsteiger_innen oder -umsteiger_innen in 
den Bereich Grafik und Printdesign

Voraussetzungen:
  Bedienung eines PC-Betriebssystems, Dateimanagement und Ordner-

strukturen, allgemeine EDV-Kenntnisse, ideal sind Grundkenntnisse in 
einem Adobe Programm

  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 
einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
Im ersten Teil des Fachlehrgangs werden Grundkenntnisse zur Gestaltung 
von Printmedien und zur Erstellung von Layouts vermittelt. Die prakti-
sche Arbeit erfolgt in den Programmen der Adobe Creative Cloud (kurz 
„ Adobe CC“), welche aktuell den Branchenstandard im Bereich der Me-
diengestaltung darstellt. Im Rahmen des Kurses wird der Fokus auf die 
für den Bereich des Printdesigns relevanten Programme InDesign, Photo-
shop, Illustrator und Acrobat gelegt sowie allgemeines Wissen zu Grafik, 
Gestaltung und Produktion der eigenen Druckerzeugnisse vermittelt.

Der Teil „Basis 1“ deckt dabei folgende Themen ab:
  Die Adobe CC sowie Zusammenspiel, Aufbau und Logik von deren 

Anwendungen (Benutzeroberfläche, Menüs, Bedienfelder, Werkzeuge, 
Arbeitsbereiche, Ebenen-Prinzip etc.)

  Herangehensweise und Besonderheiten beim Erstellen und Gestalten 
eines Druckerzeugnisses

  Adobe InDesign (Layout und Satz): Dokumente öffnen/anlegen/einrich-
ten; Dokumente strukrurieren und durch diese navigieren; Text- und 
Grafikrahmen anlegen; Layouts erstellen, mit Rastern (Grund- und 
Hilfslinien) arbeiten und Objekte anordnen/ausrichten; Inhalte erstellen/
einfügen/bearbeiten; Grundwissen Typografie und Textformatierung 
(Zeichen-/Absatz-/Objektformate); Verpacken, Drucken und PDF- 
Export

  Photoshop (Bildbearbeitung): Raster- bzw. Pixelbilder und deren 
Aufbau (Arbeitsfläche, Bildgröße und Auflösung); zielgerichtetes und 
nicht-destruktives Arbeiten (Ebenen, Auswahlen, Masken, Smart-
objekte); einfache Bildbearbeitung, -korrektur und -retusche

  Praktische Übungen, Tipps und Tricks

Hinweis: Für Teilnehmer_innen aller vier Lehrgangsteile besteht die Mög-
lichkeit, die Zertifizierung „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.246,–

Dauer: 48 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

„Wer aufhört zu lernen, ist alt. Sie_er mag zwanzig oder achtzig sein.“ Des Plädoyers von Henry Ford hätte es 
bei den Mitgliedern des Club50aktiv in Tirol nicht bedurft, um zu wissen: „Gemeinsames Lernen macht Freu-
de und verbindet.“ Diese Erfahrung konnte im BFI Tirol, bereits während eines mittlerweile abgeschlossenen 
IT-Kurses, gemacht werden. Keine Fehlstunden sind Ausdruck des Lerneifers aber auch des Gespürs der 
Kursleitung für die Senioren-Schüler_innen, welche diese als Gruppe mit unterschiedlichem Wissenstand 
wahrnahm und förderte. Spaß inklusive. Fortgesetzt wird das gemeinsame Lernen derzeit in einem weiteren 
Kurs zur Digitalisierung und sozialen Vernetzung im Alltag.“

Burgi Triendl-Schwetz, Vize-Präsidentin Club50aktiv

Gute Gestaltung erfordert fundiertes Wissen sowie das Beherrschen des grafi schen „Handwerkszeugs“. 
Als selbständiger Mediengestalter habe ich mir über die Jahre einen umfassenden Erfahrungsschatz an-
geeignet, den ich tagtäglich in meiner Arbeit einsetze und erweitere. In meiner Tätigkeit als Trainer am BFI 
Tirol kann ich diese Kenntnisse sowie die Freude an Grafi k und Gestaltung an Interessierte weitergeben. 
Gleichzeitig schätze ich den Austausch mit den Kursteilnehmer_innen, deren Fragen und Inputs – schließlich 
sollten wir alle niemals aufhören dazuzulernen.

Mag. Georg Toll, tollmedia – Mediengestaltung, Grafi k und Typografi e

Zielgerichtete Ausbildung für den Arbeitsalltag

Für uns als international tätigen Reiseveranstalter sind neben den verschiedenen Fremdsprachen Franzö-
sisch, Spanisch und Englisch natürlich auch fundierte MS Offi ce Kenntnisse ein absolutes Muss. Aus diesem 
Grund greifen wir bei Travel Europe immer wieder gerne auf das Kursangebot des BFI Tirol zurück, welches 
uns auch eine gewisse Flexibilität im Hinblick auf die Kursgestaltung ermöglicht. Durch die Kooperation mit 
dem BFI Tirol bieten wir unseren Mitarbeiter_innen die Möglichkeit, sich stetig weiterzuentwickeln, indem sie 
neue Kenntnisse und Fähigkeiten erlernen können.

Isabella Reibmayr, travel europe

Ich habe ursprünglich die Lehre als Friseurin absolviert und abgeschlossen. Jedoch war ich fast 20 Jahre als 
angelernte Arbeiterin in der Produktion tätig. Damit ich noch Zeit für Familie und Kinder aufbringen konnte, 
arbeitete ich im Schichtbetrieb. Mein Interesse galt immer der Metallbearbeitung, daher habe ich, jetzt wo 
die Kinder groß sind, eine Ausbildung zur Metalltechnikerin im ABZ Metall Wattens gestartet. Inzwischen bin 
ich bald mit meiner Ausbildung fertig und mehr denn je von diesem Beruf begeistert. Die Umschulung ist 
für mich zwar nicht einfach und recht zeitaufwändig, jedoch würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.

Judith Götsch

Informationstechnologie

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!
Dieses Sprichwort hat längst ausgedient! In der AK Werkmeisterschule unterrichten bestens ausge bildete 
Lehrer_innen mit jahrelanger Berufspraxis. Dadurch kann jede_r Schulungsteilnehmer_in sein_ihr Fach-
wissen erweitern und auf den neuesten Stand der Technik bringen. Umfangreiche Fachkenntnisse sind die 
Basis einer berufl ichen Karriere, ermöglichen die Übernahme von interessanten Aufgaben und erhöhen ganz 
allgemein die Freude am Beruf. In meinem berufl ichen Alltag als Fachplaner auf dem Gebiet der Elektro-
technik begegnen mir immer wieder Absolvent_innen der Werkmeisterschule. Diese berichten mir von ihren 
spannenden Tätigkeiten, natürlich verbunden mit fi nanziellen Vorteilen und neuen berufl ichen Möglichkeiten. 
Damit ist eindrucksvoll bewiesen, dass „Hans“ immer noch sehr viel lernen kann!

Dipl.-HTL-Ing. Hannes Seifert, Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Direktor der AK Werkmeisterschulen 

Technik, Verarbeitung und Transport

ABZ Metall
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Fachlehrgang Grafik und Mediengestaltung – Vertiefung 1 

Zur Erstellung und Gestaltung von professionellen Druckerzeugnissen ge-
hört neben Kenntnissen und Fertigkeiten in grafischer Gestaltung, Typo-
grafie und Druckvorstufe auch die Praxis im Umgang mit fortgeschrittenen 
Techniken und effizienten Arbeitsabläufen in den gängigen DTP-Anwen-
derprogrammen wie Adobe InDesign, Adobe Photoshop und Adobe Illus-
trator.

Zielgruppe: Personen mit fundierten theoretischen und praktischen 
DTP-Basiskenntnissen und Praxis im Umgang mit den Programmen 
 Adobe Photoshop, Adobe Illustrator und Adobe InDesign, Fachkräfte aus 
dem grafischen Gewerbe, Personen aus den Bereichen Öffentlichkeits-
arbeit, Marketing und Werbung, die sich gezielt auf den neuesten Stand 
bringen wollen

Voraussetzungen:
  Fachlehrgang „Grafik- und Mediengestaltung – Basis 1“ und „Basis 2“ 

oder entsprechende Kenntnisse
  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 

einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
Dieser Abschnitt des Fachlehrgangs baut auf die in den Basiskursen ver-
mittelten grundlegenden Kenntnisse und Fertigkeiten auf. Zum einen ler-
nen Sie weitere Werkzeuge und Techniken kennen, welche die Möglichkei-
ten der Gestaltung beträchtlich erweitern. Zum anderen erfahren Sie, wie 
Sie vorgehen und worauf Sie achten müssen, um Ihre Arbeit effizient und 
professionell zu gestalten.

U. a. werden im Rahmen der Vertiefungskurse folgende Themen behan-
delt, wobei Reihenfolge, Schwerpunkte und konkrete Inhalte sich z. T. nach 
dem Bedarf der Teilnehmenden richten:
  Photoshop: Zielgerichtetes und nicht-destruktives Arbeiten; sauberes 

Freistellen von Bildmotiven; professionelle Bildanalyse und -korrektur 
(Histogramm, Tonwertkorrektur, Gradationskurve etc.); Farbverände-

rung und -korrektur; Graustufen- und Schwarzweißbilder; Mischmodi/
Füllmethoden; Filter und Smartilter; Weich- und Scharfzeichnung etc.; 
individuelle Themen/Problemstellungen

  Illustrator: Bearbeitung und Eigenschaften von Pfaden/Konturen (Pin-
selkonturen, variable Kontursträrken, Breitenprofile etc.); Vektorobjekte 
kombinieren und aufteilen (zusammengesetzte Pfade, zusammenge-
setzte Formen, Pathfinder, Formerstellungswerkzeug, interaktive Mal-
gruppen etc.); Schnittmasken; Angleichungen; Pixeldaten vektorisieren 
(manuell und automatisch); Vektorgrafik vereinfachen und reinzeichnen; 
individuelle Themen/Problemstellungen

  InDesign: Komplexe Layouts und hilfreiche Techniken/Werkzeuge 
(Musterseiten, hierarchische und verschachtelte Formate, Inhalts-
aufnahme und -platzierung etc.); Feinsatz und Typografie (Laufweite, 
Kerning, Abstände, OpenType-Schriften und-Funktionen, Glyphen, 
korrekte Satz- und Sonderzeichen etc.); Textfluss und Umbruch; Tabel-
len; Kontrolle, Preflight und Reinzeichnung; Ausgabe (Daten drucken/
ausgeben, PDF-Einstellungen und Joboptions); Daten verpacken, 
weitergeben und archivieren; individuelle Themen/Problemstellungen

  Praktische Übungen, Tipps und Tricks

Hinweis: Für Teilnehmer_innen aller vier Lehrgangsteile besteht die Mög-
lichkeit, die Zertifizierung „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.874,–

Dauer: 72 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Fachlehrgang Grafik und Mediengestaltung – Basis 2 

Für Unternehmen und Organisationen ist es wichtig, ihre Dienstleistungen 
und Produkte über Druckerzeugnisse wie Plakate, Falter und Broschüren 
schnell und flexibel zu kommunizieren. Die Module des Fachlehrgangs 
„Grafik und Mediengestaltung“ – Basis 1 und Basis 2 vermitteln das not-
wendige theoretische Wissen und die praktischen Fertigkeiten, um erste 
Desktop-Publishing-Produktionen eigenständig planen und umsetzen zu 
können.

Zielgruppe: Personen, die sich für die Bearbeitung von Bildern sowie die 
Erstellung von Grafiken und Layouts solide Grundkenntnisse mit Adobe 
 InDesign, Photoshop und Illustrator aneignen wollen, Mitarbeiter_innen 
aus PR und Marketing, Berufseinsteiger_innen oder -umsteiger_innen in 
den Bereich Grafik und Printdesign

Voraussetzungen:
  Fachlehrgang „Grafik und Medien gestaltung – Basis 1“ oder entspre-

chende Kenntnisse
  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 

einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
Der Teil „Basis 2“ des Fachlehrgangs knüpft an das im ersten Modul des 
Kurses erworbene Wissen an. Wiederum erfolgt das praktische Arbeiten in 
den Programmen der Adobe CC, wobei in diesem Kursabschnitt folgende 
Themen behandelt werden:
  Illustrator (Grafiken erstellen/bearbeiten): Vektorgrafiken und deren 

Aufbau (Ankerpunkte, Pfade/Vektoren, Bézierkurven); einfache Grafiken 
erstellen und bearbeiten; Anwendung der entsprechenden Werkzeuge 

(Auswahl, Direktauswahl, Formwerkzeuge, Zeichenstift etc.); Pfade 
transformieren, anordnen und ausrichten; Aussehen-Eigenschaften von 
Vektorobjekten (Kontur- und Flächeneigenschaften, Effekte etc.)

  Allgemeines zum Desktop-Publishing (DTP): Begriffserklärungen und 
Definitionen; Hard- und Software; Gestaltungs- und Druckprozess; 
Farben (Farbmodelle, Farbräume, Prozess- und Volltonfarben etc.); 
Druckvorstufe (Separation, Auflösung und Rasterung, Aussparen/Über-
drucken); Druckverfahren und Bedruckstoffe; Veredelung (Lackierung, 
Kaschierung, Prägung etc.); Endfertigung (Falz, Zuschnitt, Heftung, 
Bindung etc.); Druckangebote und -kosten; Druckdaten und PDF- 
Standards

  Praktische Übungen, Tipps und Tricks

Hinweis: Für Teilnehmer_innen aller vier Lehrgangsteile besteht die Mög-
lichkeit, die Zertifizierung „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.246,–

Dauer: 48 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Fachlehrgang Grafik und Mediengestaltung – Vertiefung 2 

Die flexible und schnelle Erstellung und Gestaltung von Druckerzeugnis-
sen wie Informations- und Werbematerialien vor Ort gewinnt heute im-
mer mehr an Bedeutung. Diese Produkte können von der Planung bis zur 
Druckvorstufe direkt im eigenen Unternehmen erstellt und gestaltet wer-
den. Voraussetzung dafür sind Mitarbeiter_innen, die nicht nur im Umgang 
mit den Programmen sondern auch in den effizienten Arbeitsabläufen und 
der selbstständigen Planung und Umsetzung geschult sind.

Zielgruppe: Personen mit fundierten theoretischen und praktischen 
DTP-Basiskenntnissen und Praxis im Umgang mit den Programmen 
 Adobe Photoshop, Adobe Illustrator und Adobe InDesign, Fachkräfte aus 
dem grafischen Gewerbe, Personen aus den Bereichen Öffentlichkeits-
arbeit, Marketing und Werbung, die sich gezielt auf den neuesten Stand 
bringen wollen

Voraussetzungen:
  Fachlehrgang „Grafik- und Mediengestaltung – Basis 1“, „Basis 2“ und 

„Vertiefung 1“
  Personen mit nicht-deutscher Muttersprache benötigen zur Anmeldung 

einen Nachweis über das Sprachniveau Deutsch B2.

Inhalte:
Im letzten Abschnitt des Fachlehrgangs werden die im Vertiefungskurs 1 
aufgelisteten Themen zu den Programmen Photoshop, Illustrator und 
InDesign abgeschlossen bzw. weiter vertieft. Außerdem werden die ver-
mittelten Fertigkeiten durch weitere wissenswerte Inhalte zum Thema Ge-
staltung abgerundet. Darüber hinaus erhalten Sie Unterstützung bei der 
Konzeption, Ausarbeitung und Präsentation der für die Zertifizierungsprü-
fung nötigen Projektarbeit.

Folgende Themen werden – zusätzlich zu den abschließenden Inhalten zu 
den Programmen Photoshop, Illustrator und InDesign – behandelt:

  Desktop Publishing und Gestaltung: Farben, Farbsysteme und Farbge-
staltung (Wahrnehmung, Harmonie, Kontraste, Gewichtung, Illustrator 
Farbhilfe etc.); Gestaltungsregeln und Designprinzipien; professio-
nelles Layout und Geometrie in der Gestaltung (Format, Satzspiegel, 
Positionierung, Achsen, Linienführung, Proportionen etc.); Symbole 
und Piktogramme; Logos und Corporate Design (Bild-/Wortmarke, 
Corporate-Farben und -Schriften; CD-Manuals); Bilder (Motive, Stil, 
Komposition, Anordnung etc.); Schrift und Typografie (Schriftentwick-
lung, -merkmale und -kategorisierung, Ausstattung und Zurichtung, 
typografische Regeln und Feinheiten, korrekter Satz, Lesbarkeit); Kom-
bination von Schriften; individuelle Themen/Problemstellungen

  Projektarbeit: Zur (optionalen) abschließenden Zertifizierungsprü-
fung muss eine umfangreiche individudelle Projektarbeit erstellt und 
präsentiert werden. Die Ausarbeitung dieser Arbeit erfolgt eigenständig 
außerhalb des Kurses. Jedoch erhalten die Teilnehmer_innen im Kurs 
Unterstützung und können sich mit Fragen bzgl. der Konzeption und 
Umsetzung an die Lehrgangsleitung wenden.

Hinweis: Für Teilnehmer_innen aller vier Lehrgangsteile besteht die Mög-
lichkeit, die Zertifizierung „DTP-Fachkraft“ nach ISO 17024 zu erwerben.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.874,–

Dauer: 52 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Klarheit schaffen. Bei allen Fragen  
rund um Bildung und Beruf.
Tirolweit. Kostenlos.

Terminvergabe und nähere Infos 
T 0512 / 56 27 91- 40 · bildungsinfo@amg-tirol.at 
www.bildungsinfo-tirol.at · www.facebook.com/bildungsinfo

Unterstützt von:Gefördert von:

Kofinanziert von der 
Europäischen Union
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Zeit- und ortsunabhängig lernen

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an.

  Lernen, wo und womit Sie Spaß haben
Unsere e-Learning Kurse stehen ortsunabhängig online zur Verfügung. 
Egal ob Sie Notebook, Handy, Tablet oder PC bevorzugen.

  Lernen, wenn Sie Zeit haben
Unsere e-Learning-Module sind immer online verfügbar. Teilen Sie sich 
Ihre Zeit so ein, wie es für Sie am günstigsten ist. Am Vormittag, am 
Nachmittag, am Abend oder auch mitten in der Nacht.

  Lernen, ganz nach Ihrem Rhythmus
Den Umfang und die Dauer der einzelnen Lerneinheiten teilen Sie sich 
persönlich ein.

Vorteile unserer e-Learning Software

  Skalierbarkeit
Durch die volle Skalierbarkeit der Lernprogramme werden die Lerninhal-
te auf Ihrem Display immer in optimaler Ansicht dargestellt.

  Lernpfade
Die Vorkenntnisse des Lernenden werden berücksichtig und auf Wunsch 
wird ein individueller, persönlicher Lernplan erstellt.

  Wissensvermittlung
Die Wissensvermittlung ist modular aufgebaut, erfolgt interaktiv und an-
hand praktischer Beispiele.

  Wissensüberprüfung
Für die Wissensüberprüfung stehen zahlreiche Übungen mit mehrstu-
figen Feedbacks sowie ein Einstiegs- und ein Abschlusstest zur Verfü-
gung. 

  Druck
Wichtige Inhalte können auf Wunsch ausgedruckt werden.

  Navigation
Durch die einfache und übersichtliche Navigation können Inhalte rasch 
und gezielt aufgerufen werden. Sitemaps zur Übersicht stehen zur Ver-
fügung und eine Suchfunktion liefert passgenaue Antworten.

So funktioniert es 

In nur ganz wenigen Schritten steht Ihnen die ganze Welt des e-Learnings zur Verfügung:

SCHRITT 1 SCHRITT 2 SCHRITT 3 ZERTIFIKATSCHRITT 4

Auswahl
Wählen Sie das Produkt 

Ihrer Wahl aus

Anmelden
Melden Sie sich an

Zahlen und  
Einsteigen

Nach Eingang 
Ihrer Zahlung 

bekommen Sie 
alle Unterlagen 
zum Einstieg 

Lernen
Sie teilen sich 

 Lernstoffmenge und 
Lerngeschwindigkeit 

selbst ein. Sie beenden den 
Kurs, sobald Sie den Stoff 

beherrschen und alle 
Übungen absolviert haben

Abschluss
Sie erhalten per Post  
Ihr BFI Tirol Zertifikat  

zugestellt
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e-Learning MS Word Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Eine typische Arbeit ist die Erstellung, Formatierung, Fertig-
stellung und der Druck eines Textdokuments – vom einfachen Schriftstück 
bis zum Serienbrief.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, Texte 
und Schriftstücke mit MS Word zu erstellen und zu gestalten

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Benutzeroberfläche und Steuerung, Ansichten und Menü, Text 
einfügen und verändern, Dokumente verwalten, Absätze erzeugen und 
verändern, Dokumente formatieren, Grafische Elemente einfügen, Serien-
briefe erstellen

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning Internet Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Um das Internet effizient und sicher zur Informationssuche 
oder zur Kommunikation zu nutzen, muss man die Dienste und Program-
me beherrschen.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, die 
Möglichkeiten des Internets sinnvoll und sicher zu nutzen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Online Communities, Browser, Favoriten, Suche im Internet, Spei-
chern und Drucken von Informationen, MS  Outlook, Nachrichten bear-
beiten, Elemente organisieren und drucken, Adressbücher und Kontakte, 
Terminkalender

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning MS Windows Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Um die Arbeit am PC sinnvoll zu gestalten, muss man die 
Grundlagen seiner Bedienung sicher beherrschen und die Möglichkeiten 
kennen.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, einen 
PC oder ein Notebook mit Windows Betriebssystem zu benutzen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: IT Grundlagen, Windows Grundlagen, Desktop, Systemeinstellun-
gen, Apps, Programme und Dokumente, Windows Explorer, Dateien und 
Ordner, Suchen, Netzwerke

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning
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e-Learning MS PowerPoint Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Eine gut gestaltete Präsentation mit animierten Texten, 
Grafiken, Tabellen und Organigrammen ist heute ein wichtiger Bestandteil 
eines professionellen Vortrags.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, mit 
MS PowerPoint eindrucksvolle Präsentationen zu erstellen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Benutzeroberfläche und Steuerung, Ansichten und Menü, Präsen-
tationen und Folien, Dateiverwaltung, Texte, Formen, Objekte, Master und 
Vorlagen, Übergänge und Animationen, Präsentationen vorbereiten und 
ausgeben

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning MS Access Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Die Verwendung von Datenbanken ist unverzichtbar, um 
bei der Eingabe, Verwaltung und Auswertung größerer Datenmengen den 
Überblick zu behalten.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, profes-
sionell mit große Datenmengen zu arbeiten

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Benutzeroberfläche und Steuerung, Tabellen und Ansichten, Be-
ziehungen und Indizies, Abfragen, Formulare, Berichte, Elemente drucken, 
Daten exportieren

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning MS Excel Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Beim Umgang mit Zahlen ist die Erstellung von Tabellen 
sowie die automatisierte Nutzung von Grundrechenarten und Funktionen 
eine hilfreiche Zeitersparnis.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, mit 
MS Excel Listen und Tabellen zu erstellen und zu kalkulieren

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Benutzeroberfläche und Steuerung, Ansichten und Menü, Zellen 
und Zeilen, Formatieren von Tabellen, Seiteneinrichtung und Druck, Ar-
beitsblätter und Arbeitsmappen, Formeln und Funktionen, Diagramme und 
Bilder

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 
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e-Learning Bildbearbeitung Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Die Welt ist voller Bilder und Fotos. Mit den richtigen Kennt-
nissen ist es gar nicht schwer, aus einfachen Bildern sensationelle Bilder 
zu machen.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, Bilder 
oder Fotos zu bearbeiten und zu optimieren

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Digitale Bilder, Benutzeroberfläche und Steuerung, Ansichten und 
Menü, Bilder erstellen und verwalten, Auswahlverfahren, Arbeitstechniken, 
Ebenen, Bild und Text, Effekte und Filter, Zeichenwerkzeuge, Mal werk-
zeuge

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning IT-Sicherheit Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Der Umgang mit Daten und Informationen bestimmt unse-
ren Alltag. Damit diese Daten sinnvoll und trotzdem sicher genutzt werden 
können, braucht man nur einige Grundregeln zu beachten.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, privat 
und im Beruf, sicher und verantwortungsvoll mit Daten und Informationen 
umzugehen

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Datensicherheit am Computer, Verbindung mit Netzwerken, siche-
re Nutzung von Webseiten, Kommunikation im Internet, Datensicherheit in 
Unternehmen, mobiles Arbeiten

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 

e-Learning Onlinearbeit Grundlagen – Online-Kurs mit Durchführungsgarantie 

Lernen Sie zeitunabhängig unterwegs auf Ihrem Mobilgerät oder zu  Hause 
und passen Sie die Lerneinheiten selbst dem eigenen Terminplan und 
Lerntempo an! Der heutige Internetanwender ist nicht nur Nutzer von In-
formationen, er erstellt selbst Informationen und kommuniziert aktiv mit 
anderen Anwender_innen.

Zielgruppe: Personen, die zeit- und ortsunabhängig lernen wollen, soziale 
Netzwerke und die Möglichkeiten der Cloud zu nutzen, um mit anderen 
Personen online zusammenzuarbeiten

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Tastatur und Maus 
werden empfohlen.

Inhalte: Online-Speicher, webbasierte Anwendungen, Online-Kalender, 
Meetings, Social Media, Online-Lernplattformen, Mobile Zusammenarbeit

Hinweis: Da es sich um einen Online-Kurs handelt, benötigen Sie einen 
multimediafähigen Computer mit Internet-Zugang.

Start jederzeit möglich!

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

eLearning 
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Lehrgang für E-Trainer_innen 

Einführung in die Mediendidaktik, Unterrichten in synchronen und asyn-
chronen Lehr-/Lernsettings, Planung/Gestaltung von konkreten Lern-
arrangements mit synchronen und asynchronen Methoden – praxisoriert 
mit Workshopcharakter 

Zielgruppe: Personen aus der Jugend- und Erwachsenenbildung sowie 
Vortragende, Ausbilder_innen etc.

Voraussetzungen: Internetfähiger Computer mit Webcam und Mikrofon

Inhalte:
  Selbstorganisation (Kurskommunikation, Technik, Cloudcomputing, 

Aufgaben, Checklisten, Termine, Hilfs-Tools)
  Lernvideo- und Medienproduktion (Arten, Storyboard, Produktion, 

Post-Production, Veröffentlichung)
  Lern-Plattformen (Auswahl einer Lernplattform, Moodle, Digitale 

Boards)

  Webinare (Webinar vorbereiten, Startphase, Inputphase, Gruppenarbei-
ten, Schlussphase)

  Zertifizierung, Medienprojektarbeit und Prüfung

Hinweis: 5 Präsenztermine zu je 4 UE, immer freitagnachmittags/sams-
tagvormittags sowie 30 % des Lehrgangs im Distance Learning

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 689,–

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Programmierakademie 
Berufsbegleitend

Die Programmierakademie am BFI Tirol ist eine moderne  Aus
bildung in der Praxis, bei der reale Aufgabenstellungen im 
Vordergrund stehen. Der Fokus liegt auf aktivem Lernen mit 
einem Referent_innenteam, das am Puls der Zeit arbeitet. 
Abgerundet wird dies durch Einheiten in Englisch, Recht und 
Persönlichkeitsbildung.

Nähere Informationen auf Seite 101.
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Einleitung

Das umfassende Bildungsangebot in den Bereichen Technik, Verarbeitung 
und Transport zeichnet sich durch die Kombination von bewährten Aus-
bildungen und hochspezialisierten Kursen aus. Egal, ob Sie sich zum_zur 
Hubstaplerfahrer_in oder Kranführer_in ausbilden lassen oder sich in puncto 

OIB-Richtlinien auf den neuesten Stand bringen möchten – unsere Trainer_
innen sind Expert_innen auf ihrem Gebiet und freuen sich darauf, ihr Wissen 
an Sie weiterzugeben.

Firmenschulungen

Sämtliche Kurse können bei Bedarf als individuelle Firmenschulungen an-
geboten werden. Sie bestimmen den Zeitraum, den Veranstaltungsort und 
den Inhalt der Schulung. Damit sorgen wir für maßgeschneiderte Wissens-
vermittlung in Ihrem Unternehmen und passen uns optimal an Ihre Anfor-
derungen und Bedürfnisse an.

ABZ Metall

Das Ausbildungszentrum Metall umfasst mit Wattens und Kufstein zwei 
spezialisierte, hochmoderne Standorte, in denen Lehrgänge in den Berei-
chen Metall- und Maschinenbautechnik durchgeführt werden. Des Wei-
teren werden Kurse in Schweiß- und Verbindungstechnik, Hydraulik und 
Pneumatik sowie Steuerungs- und Regelungstechnik angeboten.

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung

Für Personen, die sich beruflich neu orientieren oder höher qualifizieren 
möchten, gibt es eine breite Auswahl an Vorbereitungskursen auf die Lehr-
abschlussprüfung. Derzeit werden Kurse für Elektrotechniker_in, Mecha-
troniker_in, Metalltechniker_in, Maurer_in und Zimmerer_in angeboten. 
Unsere erfahrenen Trainerteams unterstützen Sie dabei bestmöglich auf 
Ihrem Weg zum_zur Facharbeiter_in.

Nischen- und Spezialkurse

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich durch Spezialisierung neue Berufsfelder 
zu erschließen. Beispielsweise können Sie als Sicherheitsfachkraft, Giftbe-
auftragte_r oder Dampfkesselwärter_in zusätzliche Aufgaben im Betrieb 
übernehmen, während Ihnen als Baukoordinator_in, Sprengbefugte_r oder 
Pistenretter_in gänzlich neue Wege offenstehen.

AK Werkmeisterschule

Die Werkmeisterschule ist ein berufsbegleitender Lehrgang für die Fachbe-
reiche Elektrotechnik, Maschinenbau und Mechatronik. Absolvent_innen 
der viersemestrigen Ausbildung sind technische Fachkräfte und verfügen 
mit dem Werkmeisterbrief über einen EU-weit anerkannten Abschluss.

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

115

Technik, Verarbeitung, Transport 6

Zertifizierungsstelle gemäß Ingenieurgesetz – mit dem BFI Tirol zum neuen Ingenieur-Titel

Das neue Zertifizierungsverfahren

Seit Mai 2017 gilt das neue Ingenieurgesetz (IngG 2017). Die bisherigen Grundvoraussetzungen (HTL Matura oder fachlich vergleichbare Qualifikation in 
Kombination mit einer Reifeprüfung sowie drei bzw. sechs Jahre fachbezogene Praxis) bleiben gleich.
Neu ist die Form der Feststellung der beruflichen Praxis in Form eines Fachgespräches mit einer Zertifizierungskommission. Dieses Fachgespräch ist 
keine Prüfung, sondern soll zeigen, welche Praxistätigkeiten Sie bisher ausgeführt und welche Rolle Sie bei diesen Tätigkeiten eingenommen haben. 
Durch diese Normierung wird die bisherige Standesbezeichnung zu einer international vergleichbaren und als Bildungsabschluss anerkannten Qualifi-
kation aufgewertet.

Ablauf des Zertifizierungsverfahrens

Prüfung der Formalkriterien durch die Zertifizierungsstelle

Einbringen des Antragsformulars samt Tätigkeitsbeschreibung

(E-Mail, Post oder persönlich)

Ausstellung der Ingenieur-Urkunde durch die Zertifizierungsstelle

Fachgespräch mit der Zertifizierungskommission

(maximal 45 Minuten)

Gebühren

  Ingenieur-Zertifizierung: EUR 440,–

  Zweitantritt zur Ingenieur-Zertifizierung: EUR 250,–

Antragsformular und weitere Informationen

Weiterführende Informationen sowie alle Formulare für Antragsteller_in-
nen und Personen, die sich als Fachexpert_innen für das Zerti fi zie rungs-
gespräch  bewerben möchten, finden Sie online unter www.ingzert.tirol .

Kontakt

Ingenieur-Zertifizierungsstelle des BFI Tirol
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660
technik@bfi-tirol.at
www.ingzert.tirol
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Werkmeisterschule – Elektrotechnik 3. Semester 

Zielgruppe: Aufsteiger_innen aus dem zweiten Semester der Werkmeis-
terschule Elektrotechnik sowie Quereinsteiger_innen (Schulabsolvent_in-
nen etc.)

Inhalte: Elektrische Maschinen, Elektrische Anlagen, Steuerungs- und 
Regelungstechnik, Elektronik, Projektstudien, Betriebstechnik, Leistungs-
elek tro nik, Laboratorium für Elektrotechnik, Hochspannungstechnik, Mit-
arbeiter_innenführung und -ausbildung

Der Unterricht findet drei- bis viermal pro Woche laut Stundenplan statt.
Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abge-
halten. Blended Learning kombiniert klassischen Unterricht mit Online- 
Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.500,–

Dauer: 260 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 30   
der Kurskosten.

Werkmeisterschule – Elektrotechnik 4. Semester 

Zielgruppe: Aufsteiger_innen aus dem dritten Semester der Werkmeister-
schule Elektrotechnik

Inhalte: Elektrische Maschinen, elektrische Anlagen, Steuerungs- und 
Regelungstechnik, Elektronik, Projektstudien, Betriebstechnik, Leistungs-
elek tro nik, Laboratorium für Elektrotechnik, Hochspannungstechnik, Mit-
arbeiter_innenführung und -ausbildung

Der Unterricht findet drei- bis viermal pro Woche laut Stundenplan statt.
Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abge-
halten. Blended Learning kombiniert klassischen Unterricht mit Online- 
Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.810,– (inkl. EUR 290,– 
Prüfungs gebühr)

Dauer: 260 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Werkmeisterschule – Maschinenbau 3. Semester 

Zielgruppe: Aufsteiger_innen aus dem zweiten Semester der Werkmeis-
terschule Maschinenbau sowie Quereinsteiger_innen, Schulabsolvent_in-
nen etc.

Inhalte: Kommunikation und Schriftverkehr, Wirtschaft und Recht, Mit-
arbeiter_innenführung und -ausbildung, Angewandte Mathematik, An-
gewandte Physik, Angewandte Informatik, Mechanik, Fertigungstechnik, 
Maschinenelemente, technisches Zeichnen, Elektro- und Steuerungstech-
nik, Projektstudien, Messtechnik mit Laborübungen, Maschinenkunde, 
Steuerungs- und Regelungstechnik, Betriebstechnik und -management, 
Qualitätsmanagement.

Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abge-
halten. Blended Learning kombiniert klassischen Unterricht mit Online- 
Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.500,–

Dauer: 260 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

AK Werkmeisterschulen
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Elektrotechnische Unterweisung für fächerübergreifende Tätigkeiten 

Sie erwerben Grundkenntnisse und Fähigkeiten zum Durchführen einfa-
cher Elektroarbeiten. Diese dürfen laut § 32 GewO 1994 auch von anderen 
Gewerben fächerübergreifend durchgeführt werden.

Zielgruppe: Handwerker_innen wie z. B. Tischler_innen und Trockenbau-
er_innen sowie Möbelhändler_innen

Inhalte:
  Sicherheitsregeln, Stromnetz, Adernkennzeichnung
  Strom, Spannung, Widerstand
  Planarten, Werkzeuge, Abisolieren
  Schutzkontaktsteckdose
  Ohmsches Gesetz, Mensch im Stromkreis
  Ausschaltung an der Wand, Wechselschaltung
  Schutzkonzept, Schutzmaßnahmen, FI-Schutzschalter
  Leitungsschutz, Nullung, Montage von Stecker und Kupplung
  Stromstoßschaltung an der Wand, Treppenhausschaltung
  Leistung, Leuchtmittel, Leuchten

  Anschluss elektrischer Betriebsmittel
  Leistungsfeststellung

Hinweis: Der Kurs findet an der Tiroler Fachberufsschule für Elektrotech-
nik, Elektronik und Kommunikation in Innsbruck statt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.505,–

Dauer: 68 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Werkmeisterschule – Maschinenbau 4. Semester 

Zielgruppe: Aufsteiger_innen aus dem dritten Semester der Werkmeister-
schule Maschinenbau

Inhalte: Kommunikation und Schriftverkehr, Wirtschaft und Recht, Mit-
arbeiter_innenführung und -ausbildung, Angewandte Mathematik, An-
gewandte Physik, Angewandte Informatik, Mechanik, Fertigungstechnik, 
Maschinenelemente, Technisches Zeichnen, Elektrotechnik und Steue-
rungstechnik, Projektstudien, Messtechnik mit Laborübungen, Maschi-
nenkunde, Steuerungs- und Regelungstechnik, Betriebstechnik und -ma-
nagement, Qualitätsmanagement.

Selbstlernphase: mindestens 20 %

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abge-
halten. Blended Learning kombiniert klassischen Unterricht mit Online- 
Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.810,– (inkl. EUR 290,– 
Prüfungs gebühr)

Dauer: 260 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Elektrotechnik

Vom Laien zum_zur Facharbeiter_in Zusatzangebote

Überprüfung elektrischer Anlagen nach ÖVE/ÖNORM E 8001

Prüfung elektrischer Betriebsmittel nach ÖVE/ÖNORM E8701

Schaltberechtigung in Nieder- und Hochspannungsanlagen

Arbeiten unter Spannung

LOGO!-Programmierung
Elektrotechnik Grundlagen

Werkmeisterschule Elektrotechnik

Elektrotechniker_in im zweiten Bildungsweg
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung

Elektrotechnische Sicherheitsvorschriften 



info@bfi-tirol.at  www.bfi.tirol
S e i t e

118

Technik, Verarbeitung, Transport6

LOGO!-Programmierung – Programmierung von Kleinsteuerungen 

Mithilfe der „LOGO!“-Software der Firma Siemens werden einfache und 
komplexere Steuerungssysteme am Computer programmiert und im Off-
line-Modus am PC simuliert. Dann werden die erstellten Programme auf 
LOGO!-Module übertragen und an vorhandenen Geräten getestet.

Zielgruppe: Facharbeiter_innen oder Lehrlinge im Bereich Elektrotechnik 
bzw. Mechatronik

Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Umgang mit Computern sowie 
Kenntnis einfacher Logikbausteine (UND, ODER, NICHT etc.)

Inhalte: Ziel ist es, innerhalb dieses kompakten Kurses praxisorientierte 
LOGO!-Aufgabenstellungen zu lösen. Dabei wird fast das komplette Auf-
gebot aller Logikbausteine bestehend aus Grundfunktionen, Zeiten, Zäh-
lern und Sonderfunktionen verwendet. Zudem dient dieser Kurs als ideale 
zusätzliche Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung Elektrotechnik, da 
entsprechende Übungsbeispiele behandelt werden.

Hinweis: Der Kurs findet an der Tiroler Fachberufsschule für Elektrotech-
nik, Elektronik und Kommunikation in Innsbruck statt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 405,–

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Elektrotechnik Grundlagen 

Sie stoßen in Ihrem Beruf immer wieder an Ihre Grenzen, wenn es um den 
Bereich Elektrotechnik geht? Dieser Kurs vermittelt Ihnen anhand eines 
fundierten Theorieteils und mithilfe von Praxisübungen im Elektrolabor 
elektrotechnisches Basiswissen.

Zielgruppe: Berufswiedereinsteiger_innen, Umsteiger_innen aus nicht 
elektrotechnischen Berufen

Inhalte: Elektrotechnische Größen, Widerstände, Serien- und Parallel-
schaltung, Magnetismus, Induktionsgesetz, elektrisches Feld, Gleich-
stromtechnik, Wechselstromtechnik, Steuerungstechnik

Hinweis: Mitzubringen: Taschenrechner

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 580,–

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Elektrotechnisch unterwiesene Person

Eine elektrotechnisch unterwiesene Person ist eine Person, die durch Elek-
trofachkräfte ausreichend unterrichtet wurde, so dass sie im Umgang mit 
Geräten (Inbetriebnahme, Reinigung, Abschaltung) mögliche Gefahren ver-
meiden kann.

Zielgruppe: Personen, die als elektrotechnische Laien zwar mit Geräten 
arbeiten aber weder eine Ausbildung als Elektrofachkraft noch eine elektro-
technische Unterweisung erhalten haben

Inhalte:
  Gefahren des elektrischen Stromes
  Personen gemäß ÖVE/ÖNORM EN 50110
  Grundlagen Elektrizität
  Fehler im Stromkreis – in elektrischen Anlagen

  Schaltgeräte im Stromkreis
  Wissenskontrolle

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 95,–

Dauer: 4 UE
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Qualitätsmanagement durch den Einsatz von Messtechniken 

Die Ansprüche von Kund_innen zu erfüllen, kann mit hohen Kosten ver-
bunden sein. In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie durch Qualitätsmanage-
ment in Kombination mit verschiedenen Messtechniken modernen Kund_
innenanforderungen effizient und kostenbewusst gerecht werden können.

Zielgruppe: Techniker_innen und Qualitätsverantwortliche

Voraussetzungen: Berufserfahrung im Bereich Qualitätsmanagement 
und/oder Messtechnik

Inhalte:
  Grundlagen des Qualitätsmanagements
  Stimme der Kund_innen
  Grundlagen der Messtechnik
  Mechanische Messtechniken

  Elektrische Messtechniken
  Praktische Anwendungsfälle

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 880,–

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Überprüfung elektrischer Anlagen 

Zielgruppe: Elektroinstallationstechniker_innen, Elektroanlagentechniker_
innen, elektrotechnische Fachkräfte

Inhalte: Gesetzliche Grundlagen bei der Überprüfung elektrischer Anla-
gen, Anwendung der OVE E 8101, Erstprüfung, wiederkehrende Prüfung, 
außerordentliche Prüfung, Erstellung des Anlagenbuches bzw. des Ersatz-
anlagen buches und des Prüfbefundes, Anforderungen an den_die Prüfer_
in, praktische Übungen mit unterschiedlichen Methoden

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 380,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zur Hilfskraft im Elektrobereich 

Sie erwerben das nötige Fachvokabular sowie die grundlegenden Fertig-
keiten, um in diesem vielfältigen Berufsfeld Fuß fassen zu können.

Zielgruppe: Zukünftige Elektrohilfskräfte mit oder ohne Berufserfahrung

Voraussetzungen: Vollendetes 18. Lebensjahr, gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift (mindestens Niveau B1), körperliche Belastbarkeit, hand-
werkliches Geschick

Inhalte:
  Verhalten auf der Baustelle, arbeitsrechtliche Unterweisung
  Arbeitssicherheit und persönliche Schutzausrüstung
  Materialvorbereitung und Materialkunde, Maschinen- und Werkzeug-

kunde
  Durchführen von Stemmarbeiten
  Montage von Dosen und Verteilern, Verrohrung
  Zuschneiden und Verlegen von Leitungen und Kabeln

  Stromlaufpläne lesen, Arbeiten nach Plan
  Unterstützung bei Elektroarbeiten
  Stromunfall und Elektroschutz
  Bedienung von Mess- und Testgeräten

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.550,–

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Arbeiten unter Spannung

Laut ÖVE/ÖNORM EN 50110-1 und ÖVE-Richtlinie R 16 müssen Arbeit-
nehmer_innen, die Arbeiten unter Spannung durchführen, eine einschlägi-
ge Spezialausbildung vorweisen können, die alle fünf Jahre aufzufrischen 
ist. Beauftragen Arbeitgeber_innen oder Arbeitsverantwortliche einen_eine 
Mitarbeiter_in mit Arbeiten unter Spannung, so müssen sie dafür Sorge 
tragen, dass dieser_diese über die vorgeschriebene Ausbildung verfügt. 
Erst durch eine solche Ausbildung ist bei einem Schadensfall oder Unfall 
die Rechtssicherheit gewährleistet.

Zielgruppe: Betriebselektriker_innen, Elektrofachkräfte

Voraussetzungen: Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrobereich, 
100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
Bei Arbeiten unter Spannung berühren Personen spannungsführende Teile 
bzw. ist eine unabsichtliche Berührung möglich. Dieses Seminar vermittelt 
die nötigen theoretischen und praktischen Fachkenntnisse und erklärt die 
Gefahren beim Arbeiten unter Spannung.

Folgende Themen werden behandelt:
  Rechtliche Grundlagen
  Theoretische Grundlagen bei Arbeiten unter Spannung
  Gefahren und Elektrounfälle

  Arbeiten unter Spannung
  Werkzeug, Schutz- und Hilfsmittel
  Persönliche Schutzausrüstung
  Praktische Übungen gemäß ÖVE R 16

Hinweis: 
An persönlicher Schutzausrüstung (PSA) haben die Teilnehmer_innen 
selbst mitzubringen:
  Handschuhe, geeignet zum Arbeiten unter Spannung
  Visier, evtl. mit Helm

Die Schulungen werden bei Bedarf auch firmenintern angeboten!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 530,– (inkl. Unterlagen, Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 16 UE

Elektrotechnische Sicherheitsvorschriften 

Zielgruppe: Personen mit abgeschlossener Ausbildung in einem Elektro-
beruf

Voraussetzungen: Mehrjährige einschlägige Praxis, 100 %ige Anwesen-
heitspflicht

Inhalte: Gefahren des elektrischen Stromes, Erdungsprobleme, Leitungs-
schutz, Vorschriftenwesen, Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanla-
gen, praktische Messungen

Hinweis: Dieser Kurs beinhaltet eine Abschlussprüfung und ist die Grund-
lage für den Zugang zum Gewerbe der Elektrotechnik.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 665,–

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Update elektrotechnische Sicherheitsvorschriften

Sie möchten sich einfach und schnell mit dem aktuellen Stand der Vor-
schriften vertraut machen? In diesem kompakten Update erhalten Sie eine 
Übersicht über alle wichtigen Neuerungen auf dem Gebiet der elektrotech-
nischen Sicherheitsvorschriften.

Zielgruppe: Personen, die im Bereich der Elektrotechnik tätig sind

Inhalte:
  Gesetze und Verordnungen
  Überblick zum Stand der Technik
  Neue Verordnungen und Normen
  Brandschutz und bautechnische Bestimmungen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 260,–

Dauer: 8 UE
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Schaltberechtigung in Nieder- und Hochspannungsanlagen 

Zielgruppe: Betreiber_innen elektrischer Nieder- und Hoch spannungs-
anlagen

Voraussetzungen: Elektrotechnische Ausbildung

Inhalte:
Um bei Schalthandlungen in elektrischen Netzen ein Maximum an Sicher-
heit zu gewährleisten, müssen Vorschriften eingehalten und Regeln be-
achtet werden. In diesem Kurs lernen Sie die Gefahren bei Schalthand-
lungen sowie die richtige Durchführung und die rechtssichere Verbuchung 
und Übergabe kennen.

Dem theoretischen Unterricht folgen praktische Übungen an unterschied-
lichen Anlagen im Nieder- und Hochspannungsbereich. Folgende Themen 
werden behandelt:
  Gesetzliche Grundlagen
  Einteilung der Personengruppen
  Anlagentypen, Aufbau elektrischer Schaltanlagen
  Physikalische Grundlagen bei Schalthandlungen, Spannungsdifferenz, 

Synchronität
  Schaltgeräte, deren Einteilung und Funktion
  Schaltsprache und Verbuchung

  Durchführung von Arbeiten an elektrischen Anlagen, welche Schalt-
handlungen erfordern

  Schaltungen, Handhabung, Unfälle und Erste Hilfe
  Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen
  Anlagenschutz in Hochspannungsanlagen (Überstromzeit- und Diffe-

renzialschutz, Erdschlussüberwachung)
  Praktische Übungen

Zum Abschluss wird eine Erfolgskontrolle durchgeführt, damit sich alle 
Teilnehmenden ein genaues Bild ihres Wissensstandes machen können.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 400,–

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Kleinwasserkraftwerke 

Zielgruppe: Planer_innen, Betreiber_innen von Kleinwasserkraftwerken

Inhalte: Kraftwerkstypen, Funktion und Ausrüstung, Turbinenarten und 
-auswahl, Generatorentypen und -auswahl, Steuerung, Synchronisierung, 
Schutzeinrichtungen sowie Projektierung von der Machbarkeitsstudie über 
Einreichprojekt, Ausführung und Inbetriebnahme bis zur Kollaudierung und 
Betriebsführung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 410,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Industrie 4.0 – Modul 1: Automatisierung 

In diesem Kurs werden Ihnen die wichtigsten Automatisierungstechniken 
zukunftsorientierter Produktionstechnologien vermittelt.

Zielgruppe: Facharbeiter_innen, Instandhalter_innen, Anwendungstechni-
ker_innen

Voraussetzungen: Abgeschlossene facheinschlägige Berufsausbildung 
(z. B. Elektrotechnik, Maschinenbau, Mechatronik etc.)

Inhalte:
  Robotik
  Grundlagen der Robotertechnik
  Beurteilungskriterien von Industrierobotern
  Robotergreifsysteme
  Handhabungstechnik und -geräte
  Grundlagen der Handhabungstechnik
  Pneumatik

  Stabilitätsuntersuchung
  Sensorik
  Grundlagen der Sensortechnik
  Sensortechnik in der Handhabungstechnik
  Sensortypen und -auswahl

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 410,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Industrie 4.0 – Modul 2: Digitalisierung und Vernetzung 

In diesem Kurs werden Ihnen die wichtigsten Digitalisierungs- und Vernet-
zungstechniken zukunftsorientierter Produktionstechnologien vermittelt.

Zielgruppe: Facharbeiter_innen, Instandhalter_innen, Anwendungstechni-
ker_innen

Voraussetzungen: Abgeschlossene facheinschlägige Berufsausbildung 
(z. B. Elektrotechnik, Maschinenbau, Mechatronik etc.) sowie abgeschlos-
senes Modul 1 oder vergleichbare Kenntnisse

Inhalte:
  Grundlagen der Digitalisierung
  Serverbasierte und dezentrale Steuerungen
  Optimierung der Prozesssteuerung
  Schnittstellenproblematik

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 410,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Industrie 4.0 – Modul 3: Smart Factory

In diesem Kurs werden Ihnen wichtige Kenntnisse für die Planung einer 
zukunftsorientierten Fertigung vermittelt.

Zielgruppe: Produktionsplaner_innen, Produktionsingenieur_innen

Voraussetzungen: Abgeschlossene facheinschlägige Berufsausbildung 
(z. B. Elektrotechnik, Maschinenbau, Mechatronik etc.) sowie abgeschlos-
sene Module 1 und 2 oder vergleichbare Kenntnisse

Inhalte:
  Das cyber-physische System
  Drahtgebundene und drahtlose Kommunikationsnetzwerke
  Echtzeitdatenverarbeitung
  Anpassung an hochdynamische Produktionsumgebungen
  Realisierung der Flexibilitätserweiterung freier Kapazitäten

  Intelligente Hard- und Softwaretechnologien
  Kombinierter Technologieeinsatz

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 330,–

Dauer: 12 UE

Internet of Things – Mikrocontroller/Arduino 

IoT – Internet of Things ist die Vernetzung von Endgeräten mit dem Inter-
net. Mit dem kleinen und preiswerten Arduino bzw. ESP8266 lassen sich 
tolle DIY-Projekte für das eigene Smart Home entwickeln.

Zielgruppe: Bastler_innen, Smart-Home-Einsteiger_innen, Hobby-Pro-
grammierer_innen, Interessierte an Soft- und Hardware-Programmierung, 
alle die in die Arduino und Mikrocontrollerwelt eintauchen wollen

Voraussetzungen: Es sind keine Programmierkenntnisse notwendig.

Inhalte:
  Express Einführung C++ für Arduino
  Vorbereitung des Entwicklungsprogramms (Arduino IDE)
  Vorstellung Bauteile/Sensoren: Verdrahtung, Programmierung und 

Auswertung
  LEDs ansteuern
  Auswertung Mini-Wetterstation (Temperatur und Luftfeuchtigkeit)

  Sensordaten an einem externen OLED-Display ausgeben
  Website erstellen und auf dem ESP8266 Webserver bereitstellen
  LED via Website ein-/ausschalten
  Mini-Wetterstationsdaten auf Website veröffentlichen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 330,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Elektrotechniker_in im zweiten Bildungsweg –  
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  

Zielgruppe: Hilfs- und Anlernkräfte aus dem Elektrogewerbe, einschlägige 
Lehr- oder Schulabbrecher_innen

Voraussetzungen: Voraussetzung für den Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung sind facheinschlägige Praxiszeiten (12 Monate in Vollzeit) sowie die 
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Inhalte:
  Hauptmodul: Elektro- und Gebäudetechnik
  Spezialmodul: Gebäudeleittechnik (gemäß der Elektrotechnik Ausbil-

dungsordnung vom 25.10.2010)

Folgende Themen werden behandelt:
  Elektrotechnik mit Mathematik
  Installationstechnik
  Steuerungs- und Regelungstechnik
  Fachzeichnen
  Maschinen- und Gerätekunde
  Messtechnik
  Licht- und Wärmetechnik
  Labor- und Schaltübungen
  Speicherprogrammierbare Steuerung
  Europäischer Installationsbus

Im Kurs sind Selbstlernphasen im Ausmaß von mindestens 100 UE vorge-
sehen. Fallweise findet samstags Unterricht statt (ca. 10 bis 12 Termine).

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abgehal-
ten. Blended Learning kombiniert klassischen Präsenzunterricht mit On-
line-Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK, KU
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 3.720,– (inkl. Unterlagen, 

exkl. Prüfungsgebühr)

Dauer: 420 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

„Wer aufhört zu lernen, ist alt. Sie_er mag zwanzig oder achtzig sein.“ Des Plädoyers von Henry Ford hätte es 
bei den Mitgliedern des Club50aktiv in Tirol nicht bedurft, um zu wissen: „Gemeinsames Lernen macht Freu-
de und verbindet.“ Diese Erfahrung konnte im BFI Tirol, bereits während eines mittlerweile abgeschlossenen 
IT-Kurses, gemacht werden. Keine Fehlstunden sind Ausdruck des Lerneifers aber auch des Gespürs der 
Kursleitung für die Senioren-Schüler_innen, welche diese als Gruppe mit unterschiedlichem Wissenstand 
wahrnahm und förderte. Spaß inklusive. Fortgesetzt wird das gemeinsame Lernen derzeit in einem weiteren 
Kurs zur Digitalisierung und sozialen Vernetzung im Alltag.“

Burgi Triendl-Schwetz, Vize-Präsidentin Club50aktiv

Gute Gestaltung erfordert fundiertes Wissen sowie das Beherrschen des grafi schen „Handwerkszeugs“. 
Als selbständiger Mediengestalter habe ich mir über die Jahre einen umfassenden Erfahrungsschatz an-
geeignet, den ich tagtäglich in meiner Arbeit einsetze und erweitere. In meiner Tätigkeit als Trainer am BFI 
Tirol kann ich diese Kenntnisse sowie die Freude an Grafi k und Gestaltung an Interessierte weitergeben. 
Gleichzeitig schätze ich den Austausch mit den Kursteilnehmer_innen, deren Fragen und Inputs – schließlich 
sollten wir alle niemals aufhören dazuzulernen.

Mag. Georg Toll, tollmedia – Mediengestaltung, Grafi k und Typografi e

Zielgerichtete Ausbildung für den Arbeitsalltag

Für uns als international tätigen Reiseveranstalter sind neben den verschiedenen Fremdsprachen Franzö-
sisch, Spanisch und Englisch natürlich auch fundierte MS Offi ce Kenntnisse ein absolutes Muss. Aus diesem 
Grund greifen wir bei Travel Europe immer wieder gerne auf das Kursangebot des BFI Tirol zurück, welches 
uns auch eine gewisse Flexibilität im Hinblick auf die Kursgestaltung ermöglicht. Durch die Kooperation mit 
dem BFI Tirol bieten wir unseren Mitarbeiter_innen die Möglichkeit, sich stetig weiterzuentwickeln, indem sie 
neue Kenntnisse und Fähigkeiten erlernen können.

Isabella Reibmayr, travel europe

Ich habe ursprünglich die Lehre als Friseurin absolviert und abgeschlossen. Jedoch war ich fast 20 Jahre als 
angelernte Arbeiterin in der Produktion tätig. Damit ich noch Zeit für Familie und Kinder aufbringen konnte, 
arbeitete ich im Schichtbetrieb. Mein Interesse galt immer der Metallbearbeitung, daher habe ich, jetzt wo 
die Kinder groß sind, eine Ausbildung zur Metalltechnikerin im ABZ Metall Wattens gestartet. Inzwischen bin 
ich bald mit meiner Ausbildung fertig und mehr denn je von diesem Beruf begeistert. Die Umschulung ist 
für mich zwar nicht einfach und recht zeitaufwändig, jedoch würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.

Judith Götsch

Informationstechnologie

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!
Dieses Sprichwort hat längst ausgedient! In der AK Werkmeisterschule unterrichten bestens ausge bildete 
Lehrer_innen mit jahrelanger Berufspraxis. Dadurch kann jede_r Schulungsteilnehmer_in sein_ihr Fach-
wissen erweitern und auf den neuesten Stand der Technik bringen. Umfangreiche Fachkenntnisse sind die 
Basis einer berufl ichen Karriere, ermöglichen die Übernahme von interessanten Aufgaben und erhöhen ganz 
allgemein die Freude am Beruf. In meinem berufl ichen Alltag als Fachplaner auf dem Gebiet der Elektro-
technik begegnen mir immer wieder Absolvent_innen der Werkmeisterschule. Diese berichten mir von ihren 
spannenden Tätigkeiten, natürlich verbunden mit fi nanziellen Vorteilen und neuen berufl ichen Möglichkeiten. 
Damit ist eindrucksvoll bewiesen, dass „Hans“ immer noch sehr viel lernen kann!

Dipl.-HTL-Ing. Hannes Seifert, Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Direktor der AK Werkmeisterschulen 
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ABZ Metall

Mechatroniker_in im zweiten Bildungsweg –  
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  

Dieser Kurs bereitet Sie in Theorie und Praxis auf die Lehrabschlussprü-
fung Mechatronik (Hauptmodul: Automatisierungstechnik) im zweiten Bil-
dungsweg vor.

Zielgruppe: Hilfs- und Anlernkräfte aus dem Elektro-, Kfz-, Maschinen-
bau- oder Metalltechnikgewerbe, einschlägige Lehr- oder Schulabbre-
cher_innen

Voraussetzungen: Voraussetzung für den Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung sind facheinschlägige Praxiszeiten (12 Monate in Vollzeit) sowie die 
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Inhalte:
Der Kurs wird als theoretischer Unterricht, verbunden mit praktischen 
Übungen, geführt. Folgende Themen werden behandelt:
  Elektrotechnik/Elektronik: Grundlagen der Elektrotechnik, elektrische 

Maschinen, elektrische Anlagen, Vorschriften/Normung, Elektronik, 
CAD, elektrische Messtechnik, Steuerungs- und Regelungstechnik

  Maschinenbau/Metall: Kenntnisse der Werk- und Hilfsstoffe, Werkstoff-
bearbeitung, Grundlagen CNC

  Fachzeichnen: Lesen, Bearbeiten und Erstellen von elektrischen und 
mechanischen Plänen, normgerechte Schaltzeichen

  Hydraulik und Pneumatik: Grundlagen der Hydraulik und Pneumatik 
sowie der Elektropneumatik

Im Kurs sind Selbstlernphasen im Ausmaß von mindestens 100 UE vorge-
sehen. Fallweise findet samstags Unterricht statt (ca. 10 bis 12 Termine). 
Einige Termine werden im Ausbildungszentrum Metall in Wattens abge-
halten.

Hinweis: Diese Veranstaltung wird im Format Blended Learning abgehal-
ten. Blended Learning kombiniert klassischen Präsenzunterricht mit On-
line-Lösungen.

Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK, KU
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 3.930,– (inkl. Unterlagen, exkl. 

Prüfungsgebühr)

Dauer: 372 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Ausbildung zur Sicherheitsfachkraft  

Das Bundesgesetz über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
(ArbeitnehmerInnenschutzgesetz – ASchG) wurde am 17.6.1994 als BGBl. 
Nr.  450/1994 kundgemacht. Gemäß § 74 müssen Sicherheitsfachkräfte 
die erforderlichen Fachkenntnisse durch ein Zeugnis über den erfolgrei-
chen Abschluss einer anerkannten Fachausbildung nachweisen. Das BFI 
Tirol ist als Ausbildungsstätte für Sicherheitsfachkräfte anerkannt. Die 
heutige Sicherheitsfachkraft benötigt ein umfassendes Wissen auf vielen 
Gebieten: Sie muss ein_eine fachkundiger_ fachkundige Berater_in der 
Arbeitgeber_innen sein. Des weiteren muss sie diese kompetent in allen 
Fragen der Arbeitssicherheit einschließlich der Unfallverhütung sowie bei 
der Planung von Arbeitsstätten und bei der Beschaffung oder Änderung 
von Arbeitsmitteln und Arbeitsstoffen unterstützen. Sie ist zuständig für 
die Erprobung und Auswahl persönlicher Schutzausrüstungen, ermittelt 
und beurteilt Gefahren, organisiert den Brandschutz und Maßnahmen zur 
Evakuierung. Die Sicherheitsfachkraft ist aber auch ein_eine unabhängi-
ger_unabhängige Berater_in für alle Mitarbeiter_innen im Betrieb.

Zielgruppe: Personen, die zukünftig als Sicherheitsfachkraft tätig werden

Voraussetzungen: Absolvent_innen eines technischen oder naturwis-
senschaftlichen Hochschul- oder Fachhochschulstudiums, HTL-Absol-
vent_innen, Absolvent_innen mit Meister- oder Werkmeisterprüfung mit 
Nachweis einer mindestens zweijährigen einschlägigen Praxis, sonstige 
Personen mit Nachweis einer mindestens vierjährigen Praxis plus Auf-
nahmeprüfung  – diese Anforderungen gelten auch für Mitarbeiter_innen 
im öffentlichen Dienst.

Inhalte:
  Eingehendes Studium des ASchG und der dazu erlassenen Verordnung 

aus rechtlicher Sicht und Erarbeitung praktischer Umsetzungsmöglich-
keiten

  Integration der spezifischen Problemstellung der technischen und or-
ganisatorischen Besonderheiten in und von Verkehrsbetrieben und die 
für die Verkehrsbetriebe maßgeblichen Rechtsvorschriften

  Anwendungs- und praxisorientierter Unterricht: Exkursionen zu 
ausgewählten Betrieben zur Veranschaulichung der Organisation des 
praktischen Arbeitnehmer_innenschutzes

  Schwerpunktsetzung der kommunikativen Komponente einer Sicher-
heitsfachkraft durch gezieltes Kommunikations- und Konflikttraining 
sowie durch die Schulung von Argumentations-, Präsentations- und 
Moderationstechniken

  Verfassen einer Projektarbeit: Ausarbeiten von sicherheitstechnisch 
relevanten Vorschlägen für ein Unternehmen bzw. ein Team

Hinweis: Voraussetzung für die Update Förderung ist insbesondere eine 
vorangegangene Bildungs- und Berufsberatung (z. B. bei der AK Tirol).

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 3.920,– (inkl. Bücher, digitale 
Unterlagen und Prüfungsgebühren)

Dauer: 304 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

Fixstart 

Arbeitssicherheit und Umwelt

Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson

Nach dem ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG) sind vom Betrieb 
Sicher heits vertrauens leute zu stellen. Für diese Tätigkeit ist eine fachliche 
Schulung im Ausmaß von 24 Unterrichtseinheiten auf dem Gebiet des Ar-
beitnehmer_innenschutzes notwendig.

Zielgruppe: Alle Personen, die zu Sicherheitsvertrauenspersonen bestellt 
werden

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Notwendigkeit der Unfallverhütung, häufigste Unfallursachen, Un-
fallkosten, Organisation der Sozialversicherung, außer- und innerbetriebli-
ches Arbeitnehmer_innenschutzsystem, bauliche Sicherheitsmaßnahmen, 
Maschinensicherheit, Elektrosicherheit, Bildschirmarbeitsplätze, ergono-
mische Aspekte bei der Arbeit, Gesundheit und Hygiene bei der Arbeit, 
Grundzüge der Evaluierung, Aufgaben und Pflichten der SVP, Haftung und 
Verantwortung der SVP

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 348,–

Dauer: 24 UE
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Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson 

Nach dem ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG) sind vom Betrieb 
Sicher heits vertrauens leute zu stellen. Für diese Tätigkeit ist eine fachliche 
Schulung im Ausmaß von 24 Unterrichtseinheiten auf dem Gebiet des Ar-
beitnehmer_innenschutzes notwendig.

Zielgruppe: Alle Personen, die zu Sicherheitsvertrauenspersonen bestellt 
werden

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Notwendigkeit der Unfallverhütung, häufigste Unfallursachen, Un-
fallkosten, Organisation der Sozialversicherung, außer- und innerbetriebli-
ches Arbeitnehmer_innenschutzsystem, bauliche Sicherheitsmaßnahmen, 
Maschinensicherheit, Elektrosicherheit, Bildschirmarbeitsplätze, ergono-
mische Aspekte bei der Arbeit, Gesundheit und Hygiene bei der Arbeit, 
Grundzüge der Evaluierung, Aufgaben und Pflichten der SVP, Haftung und 
Verantwortung der SVP

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 348,–

Dauer: 24 UE

Online

Sicherheitsvertrauensperson – Auffrischungskurs

Zielgruppe: Sicherheitsvertrauenspersonen mit Grundausbildung

Inhalte: Gesetzliche Neuerungen, Aktualisierung der Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokumentation (sind Ergebnisse der Arbeitsplatzeva-
luierung), Erstellung von Betriebsanweisungen, Durchführung von Unter-
weisungen (arbeitsplatz- und/oder tätigkeitsbezogen), Schilderung von 
Arbeitsunfällen unter dem Motto „Aus Unfällen lernen“

Präsentation: gemeinsame Erarbeitung der Themen durch Gruppenarbei-
ten sowie Einzelvorträge

Hinweis: Freiwillige Weiterbildung für bereits im Betrieb tätige Sicherheits-
vertrauenspersonen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 205,–

Dauer: 8 UE

Sicherheitsvertrauensperson – Auffrischungskurs 

Zielgruppe: Sicherheitsvertrauenspersonen mit Grundausbildung

Inhalte: Gesetzliche Neuerungen, Aktualisierung der Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzdokumentation (sind Ergebnisse der Arbeitsplatzeva-
luierung), Erstellung von Betriebsanweisungen, Durchführung von Unter-
weisungen (arbeitsplatz- und/oder tätigkeitsbezogen), Schilderung von 
Arbeitsunfällen unter dem Motto „Aus Unfällen lernen“

Präsentation: gemeinsame Erarbeitung der Themen durch Gruppenarbei-
ten sowie Einzelvorträge

Hinweis: Freiwillige Weiterbildung für bereits im Betrieb tätige Sicherheits-
vertrauenspersonen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 205,–

Dauer: 8 UE

Online
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Maschinistenausbildung für Seilbahnbedienstete  

Zielgruppe: Seilbahnbedienstete

Inhalte:
  Seilbahntechnik: Einführung in die verschiedenen Bahnsysteme
  Grundlagen der Hydraulik: Einführung, Hydrauliksymbole mit Erklärung 

der Funktion laut Schnittbild, Schaltpläne lesen
  Seilbahntechnik, Klemmen, Klemmsysteme der einzelnen Hersteller, 

Montage und Versetzen der Klemmen
  Stationseinrichtungen, Seile, Fahrbetriebsmittel inklusive Türautomatik, 

Bergeeinrichtungen
  Elektrotechnik: Strom und Spannungsarten, direkter und indirekter 

Berührungsschutz, Grundprinzipien der elektrischen Antriebstechniken
  Einfache Schaltbeispiele: Ruhestrom- und Arbeitsstromprinzip, Stre-

ckensteuerung, Kurzschluss- und Erdschlussüberwachung, Sicher-
heitskreise, elektrische Motoren, elektrische Bauteile

  Rechtlicher Teil: Gesetzliche Grundlagen, Betriebsvorschriften, Beför-
derungsbedingungen, Revisionsberichte

  Persönliche Schutzausrüstung, Arbeitnehmer_innenschutz

Info

Ort: IM, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 655,–

Dauer: 42 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung für Brandschutzbeauftragte

Der_die Brandschutzbeauftragte (BSB) ist im Betrieb für die erforderli-
chen Brandschutzmaßnahmen verantwortlich. Der Lehrgang beinhaltet die 
Ausbildung zum_zur Brandschutzwart_in (BSW), der_die für einzelne Teile 
eines Objekts oder einer Anlage zur Unterstützung des_der Brandschutz-
beauftragten bestellt wird und innerhalb bestimmter Bereiche im Betrieb 
zuständig ist.

Zielgruppe: Alle Personen aus Betrieben, die gemäß § 43 der Arbeitsstät-
tenverordnung Brandschutzbeauftragte benennen müssen

Inhalte: Grundlagen, Brandgefahren und allgemeines Verhalten im Brand-
fall, brandgefährliche Tätigkeiten, Brände löschen (mit praktischen Übun-
gen mit Feuerlöschern), gesetzliche Bestimmungen für den Brandschutz, 
baulicher, technischer und organisatorischer Brandschutz, Erste Hilfe und 
erweiterte Löschhilfe

Hinweis: Mitzubringen: Passbild (nicht älter als zwei Jahre) und ein inter-
netfähiges Mobiltelefon, falls man den Abschluss-Test statt in Papierform 
alternativ digital ablegen möchte.

Die Schulung findet an der Landes-Feuerschule Tirol in Telfs statt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 445,–

Dauer: 24 UE

Ausbildung zur Gesundheitsvertrauensperson

Zielgruppe: Arbeitgeber_innen und Führungskräfte, Sicherheitsfachkräfte, 
Sicherheitsvertrauenspersonen, Interessierte

Inhalte: Sicherheit und Gesundheit im Betrieb rechnet sich! Folgende 
Themen sind hierbei besonders relevant: Unfallkostenrechnung, Gesund-
heitsbelastungen am Arbeitsplatz, Evaluierung der psychischen Belastun-
gen bei der Arbeit, Grundlagen zur betrieblichen Gesundheitsförderung, 
Grundlagen zu Sicherheits- und Gesundheitsmanagementsystemen 
(AUVA-SGM, OHSAS  18000), Ergonomie am Arbeitsplatz bzw. bei der 
Arbeitstätigkeit, Erfolgsfaktor Bewegung im Betrieb, Suchtprävention, 
Burn-out-Prävention, Mobbing und Anti-Mobbing-Strategien

Hinweis: Freiwillige Weiterbildung für bereits im Betrieb tätige Sicherheits-
vertrauenspersonen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 355,–

Dauer: 24 UE
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Ausbildung zum_zur Brandschutzwart_in

Die Ausbildung entspricht dem Modul 1 der technischen Richtlinie vorbeu-
gender Brandschutz TRVBO 117.

Zielgruppe: Brandschutzbeauftragten-Stellvertreter_innen, Mitglieder 
Brand schutz team/Inter ven tions dienst, Brandschutzverantwortliche für 
Gebäudeteile

Inhalte: Gesetzliche Grundlagen für den vorbeugenden Brandschutz 
(Brandfälle und Brandursachen), Maßnahmen des vorbeugenden Brand-
schutzes, Bauliche Brandschutzmaßnahmen (Bildung von Brandabschnit-
ten, Brandschutzabschlüsse, Anforderungen an Fluchtwege), Technische 
Brandschutzeinrichtungen (Brandmeldeanlagen, Löschanlagen, Sicher-
heitsbeleuchtung), Organisatorischer Brandschutz, Aufgaben des_der 
Brandschutzwart_in, Arbeitsbehelfe, Eigenkontrollen, Verhalten im Brand-
fall, Entstehungsbrandbekämpfung, Einsatz von Handfeuerlöschgeräten, 
praktische Löschübung

Hinweis: Mitzubringen: Passbild (nicht älter als zwei Jahre)

Die Schulung findet an der Landes-Feuerwehrschule Tirol in Telfs statt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 280,–

Dauer: 8 UE

Fortbildung für Brandschutzbeauftragte –  
Brandschutztechnikseminar für Brandmeldeanlagen und Stiegenhausrauchentlüftungen

Dieses Seminar wird zur Verlängerung des Brandschutzpasses anerkannt. 
Die Berechtigung, um als Brandschutzbeauftragte_r tätig zu sein, muss 
regelmäßig im Abstand von fünf Jahren erneuert werden.

Zielgruppe: Brandschutzbeauftragte, welche das Brand schutz technik-
seminar benötigen

Inhalte: Grundlagen, Gesetze, Richtlinien, Brandmeldeanlagen und -sys-
teme, Brandfallsteuerungen, Brandalarme, Pflichten des Betreibers, An-
schaltebedingungen, Revisionen und Instandhaltung, Aufgaben des Inter-
ventionsdienstes, praktische Übungen an Brandmeldesystemen, nützliche 
Infos für den Betrieb und die Instandhaltung von Stiegenhausrauchentlüf-
tungen

Hinweis: Mitzubringen: Brandschutzpass

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 280,–

Dauer: 8 UE

Ausbildung zum_zur Abfallbeauftragten  

Zielgruppe: Bestellte und zukünftige Abfallbeauftragte, Umweltbetriebs-
prüfer nach EMAS, Qualitätsbeauftragte, Sicherheitsfachkräfte und sons-
tige gesetzliche Beauftragte des Arbeitnehmer_innen- und Umweltschut-
zes, Beschäftigte in den Bereichen Organisation, Einkauf, Produktion und 
Absatz

Inhalte: Einführung in das Abfallwirtschaftsrecht, Aufgaben des_der Ab-
fallbeauftragten, Erstellung eines Abfallwirtschaftskonzeptes, Verordnun-
gen, Abfallbehandlungen, Finanzierung und Förderung von Umwelt schutz-
investi tionen, Umgang mit den Behörden, Exkursionen

Hinweis: Für die Exkursion ist ein PKW erforderlich.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 878,–

Dauer: 40 UE

„Wer aufhört zu lernen, ist alt. Sie_er mag zwanzig oder achtzig sein.“ Des Plädoyers von Henry Ford hätte es 
bei den Mitgliedern des Club50aktiv in Tirol nicht bedurft, um zu wissen: „Gemeinsames Lernen macht Freu-
de und verbindet.“ Diese Erfahrung konnte im BFI Tirol, bereits während eines mittlerweile abgeschlossenen 
IT-Kurses, gemacht werden. Keine Fehlstunden sind Ausdruck des Lerneifers aber auch des Gespürs der 
Kursleitung für die Senioren-Schüler_innen, welche diese als Gruppe mit unterschiedlichem Wissenstand 
wahrnahm und förderte. Spaß inklusive. Fortgesetzt wird das gemeinsame Lernen derzeit in einem weiteren 
Kurs zur Digitalisierung und sozialen Vernetzung im Alltag.“

Burgi Triendl-Schwetz, Vize-Präsidentin Club50aktiv

Gute Gestaltung erfordert fundiertes Wissen sowie das Beherrschen des grafi schen „Handwerkszeugs“. 
Als selbständiger Mediengestalter habe ich mir über die Jahre einen umfassenden Erfahrungsschatz an-
geeignet, den ich tagtäglich in meiner Arbeit einsetze und erweitere. In meiner Tätigkeit als Trainer am BFI 
Tirol kann ich diese Kenntnisse sowie die Freude an Grafi k und Gestaltung an Interessierte weitergeben. 
Gleichzeitig schätze ich den Austausch mit den Kursteilnehmer_innen, deren Fragen und Inputs – schließlich 
sollten wir alle niemals aufhören dazuzulernen.

Mag. Georg Toll, tollmedia – Mediengestaltung, Grafi k und Typografi e

Zielgerichtete Ausbildung für den Arbeitsalltag

Für uns als international tätigen Reiseveranstalter sind neben den verschiedenen Fremdsprachen Franzö-
sisch, Spanisch und Englisch natürlich auch fundierte MS Offi ce Kenntnisse ein absolutes Muss. Aus diesem 
Grund greifen wir bei Travel Europe immer wieder gerne auf das Kursangebot des BFI Tirol zurück, welches 
uns auch eine gewisse Flexibilität im Hinblick auf die Kursgestaltung ermöglicht. Durch die Kooperation mit 
dem BFI Tirol bieten wir unseren Mitarbeiter_innen die Möglichkeit, sich stetig weiterzuentwickeln, indem sie 
neue Kenntnisse und Fähigkeiten erlernen können.

Isabella Reibmayr, travel europe

Ich habe ursprünglich die Lehre als Friseurin absolviert und abgeschlossen. Jedoch war ich fast 20 Jahre als 
angelernte Arbeiterin in der Produktion tätig. Damit ich noch Zeit für Familie und Kinder aufbringen konnte, 
arbeitete ich im Schichtbetrieb. Mein Interesse galt immer der Metallbearbeitung, daher habe ich, jetzt wo 
die Kinder groß sind, eine Ausbildung zur Metalltechnikerin im ABZ Metall Wattens gestartet. Inzwischen bin 
ich bald mit meiner Ausbildung fertig und mehr denn je von diesem Beruf begeistert. Die Umschulung ist 
für mich zwar nicht einfach und recht zeitaufwändig, jedoch würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.

Judith Götsch

Informationstechnologie

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!
Dieses Sprichwort hat längst ausgedient! In der AK Werkmeisterschule unterrichten bestens ausge bildete 
Lehrer_innen mit jahrelanger Berufspraxis. Dadurch kann jede_r Schulungsteilnehmer_in sein_ihr Fach-
wissen erweitern und auf den neuesten Stand der Technik bringen. Umfangreiche Fachkenntnisse sind die 
Basis einer berufl ichen Karriere, ermöglichen die Übernahme von interessanten Aufgaben und erhöhen ganz 
allgemein die Freude am Beruf. In meinem berufl ichen Alltag als Fachplaner auf dem Gebiet der Elektro-
technik begegnen mir immer wieder Absolvent_innen der Werkmeisterschule. Diese berichten mir von ihren 
spannenden Tätigkeiten, natürlich verbunden mit fi nanziellen Vorteilen und neuen berufl ichen Möglichkeiten. 
Damit ist eindrucksvoll bewiesen, dass „Hans“ immer noch sehr viel lernen kann!

Dipl.-HTL-Ing. Hannes Seifert, Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Direktor der AK Werkmeisterschulen 
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Sachkundekurs Giftverordnung –  
Erforderliche Kenntnisse im Hinblick auf den sachgerechten und sicheren Umgang mit Giften  

Es erfolgt die Vermittlung von erforderlichen Kenntnissen im Hinblick auf 
den sachgerechten und sicheren Umgang mit Giften gemäß Anlage 4 der 
Giftverordnung. In Betrieben, in denen Chemikalien verwendet werden, die 
gemäß § 35 des Chemikaliengesetzes als „Gifte“ gelten, muss zumindest 
eine Person beschäftigt sein, die über eine derartige Sachkunde verfügt. 
Das bedeutet, ein Betrieb bzw. eine Einrichtung (z. B. ein Schwimmbad) er-
hält nur dann eine behördliche Bescheinigung über die Berechtigung zum 
Giftbezug (z. B. von Chlorgas), wenn mindestens eine Person, die mit den 
betreffenden Chemikalien umgehen soll, sachkundig ist. Als sachkundig 
gilt eine Person, die diesen Lehrgang erfolgreich abgeschlossen hat und 
die zusätzlich über die notwendigen Kenntnisse von Maßnahmen der Ers-
ten Hilfe verfügt. Von vornherein als sachkundig gelten auch Personen, die 
bestimmte berufliche Qualifikationen haben (z. B. Ärzt_innen).

Zielgruppe: Personen, die als Giftbeauftragte tätig werden und Personen, 
die in Betrieben/Einrichtungen arbeiten, in denen „Gifte“ (bestimmte ge-
fährliche Chemikalien, wie z. B. Chlorgas oder Ammoniak) verwendet wer-
den, wenn sie noch keine einschlägige Ausbildung haben

Inhalte: Die Unterrichtsgegenstände sind in Anlage 4 der Giftverordnung 
vorgegeben und umfassen die Themenbereiche: Grundlagen der Physik 
und Chemie, Grundlagen der Toxikologie, Anwenderschutz, Informations-

quellen – Kennzeichnung von gefährlichen Chemikalien (Gefahrensymbole 
bzw. Piktogramme, Produktidentifikatoren, Ratschläge und Hinweise etc.); 
Gesetze und Vorschriften  – Chemikaliengesetz und Chemikalienverord-
nung, EU-Recht (CLP-Verordnung), besondere giftrechtliche Bestimmun-
gen, relevante Bestimmungen des ArbeitnehmerInnenschutzgesetzes und 
des Abfallwirtschaftsrechts.

Hinweis: Die notwendigen Kenntnisse von Maßnahmen der Ersten Hilfe 
müssen gegebenenfalls durch einen entsprechenden Erste-Hilfe-Kurs zu-
sätzlich erworben werden.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 730,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

Sachkunde für den Umgang mit Giften – Auffrischungskurs

Die Sachkunde für den Umgang mit Giften ist gemäß § 4 Abs. 9 der Giftver-
ordnung 2000 spätestens alle 4 Jahre nach Absolvierung des Grundkurses 
aufzufrischen.

Zielgruppe: Personen, die als Giftbeauftragte tätig sind sowie Personen, die 
in Betrieben/Einrichtungen arbeiten, in denen „Gifte“ (bestimmte gefährliche 
Chemikalien, wie z. B. Chlorgas oder Ammoniak) verwendet werden

Voraussetzungen: Erfolgreiche Absolvierung eines Sachkundekurses zur 
Giftverordnung

Inhalte: In diesem Kurs erhalten Sie alle nötigen Informationen, um Ihre 
Kenntnisse zum sachgerechten und sicheren Umgang mit Giften auf den 
aktuellen Stand zu bringen. Behandelt werden u. a. die aktuellen Regelun-
gen über Gifte in österreichischen und in europäischen Rechtsvorschrif-
ten, die für Gifte geltenden Vorschriften und Schutzmaßnahmen, neue 

Entwicklungen zur Einstufung von Giften, die praktische Verwendung des 
Sicherheitsdatenblattes, die Erstellung von Betriebsanweisungen sowie 
die erforderliche Zusammenarbeit arbeitsmedizinischer und sicher heits-
technischer Kräfte am Arbeitsplatz.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 205,–

Dauer: 8 UE

Fortbildung für Sicherheitsfachkräfte

Die Sicherheitsfachkraft fungiert als Berater_in der Arbeitgeber_innen und 
deren Mitarbeitern_innen. Sie unterstützt fachkundig bei allen Fragen der 
Arbeitssicherheit, u. a. bei der Gefahren- und Unfallverhütung, der Pla-
nung von Arbeitsstätten und bei der Beschaffung von Arbeitsmitteln. Des 
Weiteren zählen auch die Beurteilung von Gefahren, die Organisation des 
Brandschutzes sowie die Entwicklung von Evaluierungsmaßnahmen zu 
den Aufgaben der Sicherheitsfachkraft.

Die Sicherheitsfachkraft benötigt aufgrund dieses umfangreichen Verant-
wortungsbereiches eine entsprechend fundierte Fachausbildung sowie re-
gelmäßige Weiterbildungen. Der Gesetzgeber hat im ArbeitnehmerInnen-
schutzgesetz daher auch eine Weiterbildungszeit vorgesehen, die maximal 
15 % der für die Sicherheitsfachkraft festgelegten jährlichen betrieblichen 
Präventionszeit betragen darf.

Zielgruppe: Sicherheitsfachkräfte

Inhalte:
  Neuerungen bei den Rechtsvorschriften im Arbeitnehmer_innenschutz 

(Gesetze, Verordnungen und Erlässe) aus den letzten fünf Jahren

  Verantwortung und Haftung sowie Dokumentationspflichten
  Maschinen und andere Arbeitsmittel (MSV 2010 und AM-VO)
  Chemikalienrecht (REACH und GHS)
  Persönliche Schutzausrüstung
  Managementsysteme im Arbeitnehmer_innenschutz, insbesondere 

ISO 45001
  Elektrosicherheit und elektromagnetische Felder

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,–

Dauer: 8 UE
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Arbeitnehmer_innenschutz in der Praxis – Arbeitsplatzevaluierung in Klein- und Mittelbetrieben

Die Arbeitsplatzevaluierung ist ein systematischer Prozess zur Gefahren-
ermittlung, Gefahrenbeurteilung und Festlegung von Schutzmaßnahmen 
nach den Grundsätzen der Gefahrenverhütung. Anhand von einfachen, 
verständlichen Beispielen aus der Praxis konkreter Arbeitsplätze bzw. Ar-
beitsbereiche wird der Prozess Arbeitsplatzevaluierung aufgearbeitet und 
es werden praxisgerechte Lösungsansätze aufgezeigt. Die Ergebnisse die-
ser Arbeitsplatzevaluierung müssen in Form von Sicherheits- und Gesund-
heitsschutzdokumenten schriftlich festgehalten werden. Dabei werden die 
Mindestinhalte gemäß der Dokumentationsverordnung besprochen.

Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter_innen, die zielgerichtete Maß-
nahmen zur Arbeitssicherheit umsetzen wollen, Sicherheitsvertrauensper-
sonen (SVP), verantwortliche Beauftragte des Unternehmens

Inhalte: Kriterien einer guten Arbeitsplatzevaluierung, Durchführung, Be-
teiligung und Aktualisierung einer Arbeitsplatzevaluierung, Grundsätze der 
Gefahrenverhütung bzw. Rangordnung der Schutzmaßnahmen, Formale 
Anforderungen und inhaltliche Vollständigkeit eines Sicherheits- und Ge-
sundheitsschutzdokumentes

Praktische Beispiele zu:
  Mutter- und Jugendschutzevaluierung
  Unterschied zwischen Nachrüsten und Umrüsten von Maschinen
  Arbeitsstoffevaluierung, insbesonders Quarzstaub
  Auswahl der persönlichen Schutzausrüstung
  Arbeitsplatz mit Lärmbelastung
  Evaluierung bei händischer Manipulation von Lasten (Leit merk mal-

methode)

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 255,–

Dauer: 8 UE

Ausbildung zum_zur Pistenretter_in  

Der alpine Raum bietet nicht nur Ausflugs- und Sportmöglichkeiten, son-
dern ist immer wieder auch Gefahrenquelle. Die medizinische Erstversor-
gung und der Abtransport gestalten sich im Gelände oft schwierig und 
müssen dementsprechend von geschultem Fachpersonal vorgenommen 
werden. Das macht Pistenretter_innen zu wichtigen und gefragten Binde-
gliedern in der heimischen Rettungskette. Im Fokus des Programms steht 
der Rettungsdienst im Winter, es werden aber auch Rettungseinsätze in 
anderen Jahreszeiten behandelt (z. B. E-Bike-Unfälle).

Die professionelle Ausbildung erfolgt als dreitägiger, praxisorientierer 
Workshop, der gemeinsam mit der Bergrettung Tirol und dem Ausbil-
dungszentrum des Roten Kreuzes Innsbruck durchgeführt wird. Damit wird 
die Qualität dieser Ausbildung garantiert, die fachliches Wissen am Puls 
der Zeit vermittelt.

Zielgruppe: Personen, die sich aus beruflichen Gründen auf Pisten und im 
freien alpinen Gelände aufhalten wie z. B. Mitarbeiter_innen von Seilbah-
nen und Liften, Skilehrer_innen etc.

Voraussetzungen: Für den Besuch der Ausbildung ist ein absolvierter 
Erste- Hilfe- Kurs (mindestens 16 Stunden) notwendig. Der Nachweis muss 
am Beginn des Kurses vorgelegt werden.

Inhalte: Rechtliche Grundlagen, Alpinpolizei, taktische Alpinmedizin, der 
Notfallcheck (C-ABCDE), Umgang mit Traumapatient_innen und internis-

tischen Patient_innen, Materialkunde, BLS – Reanimation, Kinder not fälle, 
CRM  – das Team, Krisenbewältigung, Notfall Lawine, Training auf der 
 Piste, Besichtigung der Med.-Station am Gletscher, Training auf der Piste

Hinweis: Die Schulung findet im BFI Tirol in Innsbruck (Mi) sowie auf der 
Dresdner Hütte in Neustift/Stubaital (Do bis Fr) statt. Die Unterkunft auf der 
Dresdner Hütte wird am Mittwoch nach dem Unterricht bezogen.

Mitzubringen:
  Persönliche Ausrüstung für das Hochgebirge (Rucksack, warme Klei-

dung, Handschuhe, Bergschuhe, Schi, Schistöcke, Sonnenbrille usw.)
  Lawinenverschüttetensuchgerät, Schaufel, Sonde
  Gemütliche Kleidung für die Hütte

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 820,– (inkl. Unterkunft in 
Neustift/Stubaital, exkl. Liftkarte am 
Stubaier Gletscher)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Notfall auf der Piste

Zielgruppe: Personen, die sich aus beruflichen Gründen auf Pisten und im 
freien alpinen Gelände aufhalten wie z. B. Mitarbeiter_innen von Seilbah-
nen und Liften, Skilehrer_innen etc.

Voraussetzungen: Absolvierte Basisausbildung zum_zur Pistenretter_in

Inhalte:
Auf Pistenretter_innen warten viele unterschiedliche Herausforderungen. 
In diesem Kurs werden die Teilnehmenden in Theorie und Praxis auf diver-
se Szenarien vorbereitet:
  Professionelle Versorgung von Lawinenopfern
  Medizinische Betreuung in Extremsituationen
  Behandlung von internistischen, neurologischen und traumatologi-

schen Notfällen
  Notfälle bei Kindern

Hinweis: inkl. Unterlagen und Unterkunft auf der Dresdner Hütte, Liftkarte 
nicht inkludiert

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 555,– (inkl. Unterlagen und Unter-
kunft auf der Dresdner Hütte, Liftkarte 
nicht inkludiert)

Dauer: 16 UE
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Ausbildung zum_zur Dampfkesselwärter_in – Grundausbildung  

Zielgruppe: Personen, die eine fundierte theoretische Ausbildung zur 
Qualifikation als Dampfkesselwärter_in benötigen

Voraussetzungen: Zwei Monate Vorpraxis unter Aufsicht eines_einer ge-
prüften Kesselwärter_in (Ausnahme bei kleinen Kesseltypen)

Inhalte: Sie erhalten die im Dampfkesselbetriebsgesetz (DKBG) vorge-
schriebene theoretische Ausbildung, die § 3 der Verordnung über den Be-
trieb von Dampfkesseln und Wärmekraftmaschinen berücksichtigt. Dies ist 
zur Erlangung eines Dampfkesselwärter_innenzeugnisses ohne Einschrän-
kung erforderlich.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.095,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
TÜV-Prüfungskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Sprengbefugten-Grundlehrgang  

Zielgruppe: Sprenggehilf_innen, Fachkräfte aus artverwandten Berufen 
des Bau- oder Baunebengewerbes.

Der Lehrgang wird für die Absolvierung besonderer Sprenglehrgänge wie 
z. B. Lawinenauslösesprengarbeiten vorausgesetzt.

Voraussetzungen:
  Verlässlichkeitsbescheinigung (kein Strafregisterauszug!) von der 

zuständigen Landespolizeidirektion (Wohnort Innsbruck) oder Bezirks-
hauptmannschaft (restliche Bezirke)

  Ärztliche Bestätigung über eine geistige und körperliche Eignung (wird 
vom praktischen Arzt ausgestellt)

  Vollendetes 21. Lebensjahr

Inhalte: Theoretische und praktische Ausbildung zur Durchführung von 
Sprengarbeiten, gesetzliche Vorschriften für den Bezug, die Beförderung, 
Lagerung, Ausgabe und Vernichtung von Sprengstoff und Zündmitteln

Hinweis:
  Mitzubringen: Taschenrechner, Lineal und Bleistift, Arbeitskleidung, fes-

tes Schuhwerk für die praktische Übung in der zweiten Kurswoche
  Eine Teilnahme am Kurs ist nur möglich, wenn spätestens zu Beginn 

des Lehrgangs die Verlässlichkeitsbescheinigung vorliegt!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 960,– (inkl. Unterlagen und 
Prüfungsgebühr)

Dauer: 90 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

OIB Richtlinien in der Praxis  

Die Richtlinien des OIB (Österreichisches Institut für Bautechnik) dienen 
der österreichweiten Harmonisierung der bautechnischen Vorschriften. Sie 
werden vom OIB herausgegeben und von den Ländern ins Baurecht über-
nommen.

Im Kurs werden folgende Schwerpunkte praxisorientiert behandelt: Richt-
linien praktisch umsetzten, letzter Stand der Technik, Zusammenhang 
Richtlinien und Baurecht, Auslegung der Richtlinien, Zusammenhang mit 
Verkehrssicherungspflichten

Zielgruppe: Personen aus dem Bereich Bautechnik, Architektur, Ziviltech-
nik, Planung und Immobilien sowie Bauträger und andere mit der OIB be-
fasste Personen

Inhalte:
  OIB Richtlinie 1 – Mechanische Festigkeit und Standsicherheit
  OIB Richtlinie 2 – Brandschutz

  OIB Richtlinie 3 – Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz
  OIB Richtlinie 4 – Nutzungssicherheit und Barrierefreiheit
  OIB Richtlinie 5 – Schallschutz
  OIB Richtlinie 6 – Energieeinsparung und Wärmeschutz

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 750,–

Dauer: 16 UE

Bau- und Baunebengewerbe
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Objektsicherheit und Verkehrssicherungspflichten  

Die Verantwortung der Liegenschaftseigentümer_innen reicht laut 
ÖNORM B 1300 und B 1301 von Schutz- und Sorgfaltspflichten bis hin 
zu Haftungstatbeständen und allgemeinen Verkehrssicherungspflichten. 
Haftungsmaßstab ist dabei grundsätzlich der Stand der Technik, der oft 
deutlich über den konsensgemäßen Zustand des Gebäudes hinausgeht 
und daher eine Nachrüstung erforderlich macht.

Zielgruppe: Techniker_innen, Planer_innen, Personen aus der Immobilien-
branche bzw. mit Liegenschaftsbesitz, Bauträger_innen, Steuerberater_in-
nen, Rechtsanwält_innen

Inhalte:
  Informationen zum letzten Stand der Technik
  Relevante Normen und Gesetze
  Umgang mit Objektsicherheitsprüfungen
  Beurteilung von Haftungssituationen

  Vermeidung von Schadenersatzzahlungen
  Praktisches Abschätzen von Gebäudenachrüstungen
  Umgang mit Feststellungsgutachten

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 325,–

Dauer: 8 UE

Interior Design  

Tauchen Sie ein in die Welt des Interior Designs, lassen Sie sich inspirieren!

Wir vermitteln Ihnen im praxisorientierten Unterricht die Grundlagen für 
das Verständnis der gestalterischen Mittel wie Form, Farbe, Licht und Ma-
terial. Sie üben, Ihre kreativen Ideen mithilfe von zwei- und dreidimensio-
nalem Planzeichnen umzusetzen.

Erfahren Sie, welche Herangehensweisen und Gestaltungsmöglichkeiten 
Ihnen beim Entwickeln von Raumkonzepten zur Verfügung stehen, egal 
ob in privaten Wohnbereichen oder bei gewerblich genutzten Räumen. Sie 
werden unterstützt, individuelle Lösungen für unterschiedliche Wohnkon-
zepte selbständig zu erarbeiten – von der Idee bis zur fertigen Skizze.
Eine Einführung in die Geschichte des Wohnens, funktionelles Design, Er-
gonomie und Wohntrends aber auch Ökologie und Nachhaltigkeit sind nur 
ein paar der Themen, mit denen Sie sich beschäftigen werden. Als Ab-
schlussprojekt erarbeiten Sie ein detailliertes Raumkonzept inklusive Plan-
skizzen bzw. Modell für eine konkrete und individuelle Aufgabenstellung. 
Ihr Projekt wird am letzten Lehrgangstag von Ihnen persönlich präsentiert.

Zielgruppe: Personen, die einen Einstieg in die Ausbildung und eine krea-
tive Herausforderung im Einrichtungssektor suchen, Mitarbeiter_innen aus 
dem Einzelhandel und Verkauf, Dekorateur_innen, Tischler_innen sowie 
Interessierte

Voraussetzungen: Technisches Verständnis und Freude am Planen und 
Gestalten, Bereitschaft, sich selbstständig außerhalb der Präsenzzeiten 
mit Aufgabenstellungen auseinanderzusetzen

Inhalte:
  Raumwahrnehmung und Proportion
  Einführung in die Farbenlehre und -gestaltung
  Licht und Lichtgestaltung
  Material, Nachhaltigkeit und Ökologie
  Wohnen und Arbeiten (inkl. Küche, Bad, Homeoffice)
  Arten von Innenräumen und Gestaltungselemente
  Praktisches Vermessen, Plandarstellung und Modellbau
  Die eigene Vision: Die Idee von der Konzeption bis zur Präsentation

Hinweis: Der Kurs findet jedes zweite Wochenende statt (insgesamt 
10 Wochenenden).

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 2.820,–

Dauer: 100 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Bauarbeitenkoordination – Umsetzung auf der Baustelle  

Zielgruppe: Planer_innen, Technische Büros, beratende Ingenieur_innen, 
Projektleiter_innen, Koordinator_innen, Bauleiter_innen, Verantwortliche 
im Bauwesen

Voraussetzungen: Abgeschlossene Berufsausbildung und drei Jahre Pra-
xis im Baubereich

Inhalte: Sie erfahren, wie Sie anhand des Bauarbeitenkoordinationsgeset-
zes (BauKG) die Sicherheit auf der Baustelle erhöhen können, ab welcher 
Baustellenkennzahl zu koordinieren ist, ab wann ein Sicherheits- und Ge-
sundheitsschutzplan (SiGe-Plan) notwendig ist und welche Bereiche und 
Gewerke der Baustelle vom BauKG betroffen sind. Sie erhalten wertvolle 
Hinweise für Ihre Arbeit als Koordinator_in, erstellen einen SiGe-Plan sowie 
anhand eines eigenen Projekts eine Unterlage für spätere Arbeiten.

Überblick über die behandelten Themen:
  Recht und Theorie
  Grundidee und Entstehung des BauKG
  Inhalt und Ziele des Gesetzes
  Aufgaben des SiGe-Plans

  Erstellung eines SiGe-Plans
  Erstellung einer Unterlage für spätere Arbeiten

Beruflicher Nutzen:
  Sie kennen das BauKG und die Verantwortung und Haftung der 

Baukoordination im Verwaltungs-, Straf- und Zivilrecht
  Sie wissen, mit welchen Hilfsmitteln (z. B. dem SiGe-Plan) Sie das 

BauKG auf der Baustelle umsetzen können

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 495,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Ausbildung für Reinigungskräfte  

Folgende Qualifikationen werden im Kurs erworben:
  Schaffung einer soliden Basis für die Arbeit im Bereich der professio-

nellen Reinigung
  Erhalt eines Zertifikates für Basiswissen in der Reinigung

Zielgruppe: Zukünftige bzw. aktive Reinigungskräfte mit oder ohne Be-
rufserfahrung

Voraussetzungen: Vollendetes 18. Lebensjahr, gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift (mindestens Niveau B1)

Inhalte:
  Grundlagen Reinigungschemie und Desinfektionsmittel
  Richtiger Umgang mit und Einsatz von Reinigungschemie
  Gefahren im Umgang mit Reinigungschemie und Desinfektionsmitteln
  Fachgemäße Dosierung und Entsorgung
  Grundlagenwissen und „Vier-Farben-System“

  Reinigungsverfahren für die Unterhaltsreinigung
  Grundlagen der Oberflächenkunde
  Geräte- und Maschinenkunde für die Unterhaltsreinigung
  Arbeitssicherheit und Unfallverhütung
  Praktische Ausbildung

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.550,–

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Hausbetreuer_in  

Neben handwerklichem Geschick werden von Hausbetreuer_innen auch 
hohe soziale Kompetenzen und kommunikative Fähigkeiten gefordert. Mit 
einer abgestimmten Mischung aus Theorie und Praxis werden die Teilneh-
mer_innen auf die vielfältigen Herausforderungen des Hausbetreuungs-
alltags vorbereitet.

Durch diese Ausbildung erweitern und festigen Sie Ihr Wissen in Reini-
gungstechniken, Chemie und Umweltschutz, im Bereich der kaufmänni-
schen und rechtlichen Grundlagen sowie der elektro- und installations-
technischen Fertigkeiten. Sie eignen sich ein fundiertes Basiswissen im 
Bereich der Organisation sowie des Konflikt- und Beschwerdemanage-
ments an. Durch praxisnahe Übungen gewinnen Sie Sicherheit im Umgang 
mit Geräten und Maschinen und lernen Problemstellen zu erkennen und 
fachgerecht zu reagieren.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen von Hausbetreuungsunternehmen, Hausbe-
treuer_innen und Facility-Service-Mitarbeiter_innen, selbstständige Haus-
betreuer_innen und solche, die es werden wollen

Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss, gute körperliche Verfassung, 
Volljährigkeit

Inhalte:

Theoretischer Teil:
  Wirtschaft und Recht: Grundlagen der Buchführung, Grundlagen der 

Kalkulation, Grundlagen von Steuern und Abgaben, Grundlagen des 
Gewerberechts

  Organisation und Aufgaben der Stiegenhausbetreuung: Ablauforgani-
sation, Aufbauorganisation, Schnittstellenmanagement, Dokumentation

  Konflikt- und Beschwerdemanagement
  Grundlagen von Arbeits- und Brandschutz
  Einführung in die Gartenbetreuung
  Einführung in den Winterdienst
  Einführung in die Reinigung: Chemie und Oberflächenkunde, Reini-

gungsmethoden, Besonderheiten in der Stiegenhausreinigung
  Grundlagen des Abfallmanagements
  Technische Grundlagen: Aufzugstechnik, Elektrotechnik, Installations-

technik

Praktischer Teil:
  Arbeiten im Garten bzw. Winterdienst
  Stiegenhausreinigung

Hinweis: Für den praktischen Teil werden Arbeitskleidung sowie Sicher-
heitsschuhe benötigt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.350,–

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Objektleitung für Reinigung  

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen, die die Aufgaben der Objektleitung über-
nehmen sollen

Voraussetzungen: Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mindes-
tens Niveau B1), praktische Erfahrung in der Reinigung von Vorteil

Inhalte: Nach einer Einführung in die Aufgaben der Objektleitung werden 
Grundlagen der Kalkulation und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung in der 
Reinigung anhand von Fallbeispielen gemeinsam erarbeitet. Durch eine 
Einführung in das Facility Management sollen Möglichkeiten für Zusatz-
verkäufe ermittelt werden. Der Umgang mit Reklamationen wird durch Rol-
lenspiele geübt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 335,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Baurechtstag

Zielgruppe: Personen, die in den Bereichen Bau, Planung, Architektur und 
Gemeinden tätig sind

Inhalte: Kurzvorträge zu aktuellen Themen des Baurechts

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 310,–

Dauer: 8 UE

Gewerbeordnung 1994

Zielgruppe: Betriebsinhaber_innen, Geschäftsführer_innen, leitende An-
gestellte, Sicherheitsfachkräfte, technische (Planungs-)Büros, Ziviltechni-
ker_innen

Inhalte:
Vorstellung der wesentlichen Genehmigungsverfahren nach der GewO 
1994 (ordentliches und vereinfachtes Verfahren, Anzeigeverfahren etc.):
  Welche Betriebe sind zu überprüfen?
  Wer darf/muss prüfen?
  Vorgangsweise, Bescheinigungen, Eigenüberprüfung nach § 82b

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 350,–

Dauer: 8 UE

Ausbildung für Verkehrsposten

Laut Straßenverkehrsordnung sind die Betreiber einer Straßenbaustelle 
verpflichtet, durch eine entsprechende Regelung zu gewährleisten, dass 
der Verkehrsfluss nicht unterbrochen wird. Diese Aufgabe darf nur von ei-
gens geschulten Verkehrsposten übernommen werden, deren Kenntnisse 
alle fünf Jahre aufzufrischen sind.

Zielgruppe: Personen, die mit der Regelung des Verkehrs bei Straßenbau-
stellen betraut werden sollen

Voraussetzungen: Vollendetes 21. Lebensjahr, gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift (Niveau B1 oder besser) sowie Besitz des Führerscheins 
der Klasse B seit mindestens drei Jahren

Inhalte:
  Rechtliche Grundlagen
  Anforderungen an Verkehrsposten
  Warnkleidung
  Signalscheiben und Handzeichen
  Regelung mit mehreren Verkehrsposten
  Umlaufzeiten (Rot-Grün-Anzeige)

  Sonderfälle (z. B. Ampelbetrieb)
  Verhalten bei Unfällen

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihren Führerschein Klasse  B mit  – wird zur 
Überprüfung benötigt!

Diese Schulung wird bei Bedarf auch firmenintern angeboten!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 160,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 4 UE

Winterdienst auf Gemeindestraßen

Zielgruppe: Personen, die für den Winterdienst nach RSV und StVO zu-
ständig sind

Inhalte: Allgemeines, Gesetze, Vorschriften, Richtlinien und Normen, vor-
bereitende Maßnahmen, Räumung und Streuung, Lenkzeiten, Linksräu-
mung, Unfallverhütung beim Winterdienst, OGH-Urteile, Einbringung von 
Räumschnee in Gewässer

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 355,–

Dauer: 6 UE
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Maurer_in im zweiten Bildungsweg – Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  

Zielgruppe: Hilfs- und Anlernkräfte aus dem Baugewerbe, einschlägige 
Lehr- oder Schulabbrecher_innen

Voraussetzungen: Voraussetzung für den Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung sind facheinschlägige Praxiszeiten (12 Monate in Vollzeit) sowie die 
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Inhalte: Bautechnik (Baustoff-, Geräte- und Maschinenkunde sowie spe-
zielle Fachkunde), Angewandte Mathematik (Grundrechnungsarten, Mate-
rialbedarf, Mischrechnungen, Aufmaß und Abrechnung, Steigung und Ge-
fälle, Bogenberechnung, Vermessungstechnik und Statik), Fachzeichnen 
(Lesen und Anfertigen von Handskizzen und Ausführungsplänen, Aufmaß, 
Lesen von Bauplänen, Material- und Stücklisten), bautechnisches Prakti-
kum und betriebswirtschaftliche Grundlagen

Der Unterricht wird zwei- bis dreimal pro Woche laut Stundenplan abgehal-
ten. Die praktischen Unterrichtseinheiten finden im Lehrbauhof der Bau-
akademie in Innsbruck statt.

Hinweis: Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zu.

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 2.750,– (inkl. Unterlagen, 

exkl. Prüfungsgebühr)

Dauer: 290 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Zimmerer_in im zweiten Bildungsweg – Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  

Zielgruppe: Hilfs- und Anlernkräfte aus dem Zimmereigewerbe und dem 
Bereich des Holzbaues, einschlägige Lehr- oder Schulabbrecher_innen

Voraussetzungen: Voraussetzung für den Antritt zur Lehrabschlussprü-
fung sind facheinschlägige Praxiszeiten (12 Monate in Vollzeit) sowie die 
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Inhalte: Der Lehrgang beinhaltet eine gezielte theoretische und praktische 
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf Zimmerer_in und 
beinhaltet den Schwerpunkt Holzbau. Vermittelt wird Fachkunde, Fach-
zeichnen mit Konstruktionslehre, computergestützte Technologie, Ange-
wandte Mathematik, praktische Arbeit und Holzbau.

Hinweis: Der Kurs findet viermal pro Woche laut Stundenplan in der Tiroler 
Fachberufsschule für Holztechnik in Absam statt.

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 3.610,– (inkl. Unterlagen, 

exkl. Prüfungsgebühr)

Dauer: 350 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_innen – Güterverkehr – gemäß § 19b GütbefG/iVm § 12 GWB

Laut „Grundqualifikations- und Weiterbildungsverordnung  – Berufskraft-
fahrer“ haben alle betreffenden Lenker_innen jeweils längstens in 5-Jah-
res-Intervallen die 35-stündige Weiterbildung zu absolvieren, um sich 
die Verlängerung in den Führerschein eintragen zu lassen. Dieser Kurs 
 beinhaltet alle erforderlichen fünf Module.

Zielgruppe: Alle Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die 
Fahrten im Güterverkehr zu gewerblichen Zwecken durchführen. Achtung: 
Gilt auch für Wochenend-Aushilfsfahrer_innen!

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
Verbesserung des rationellen Fahrverhaltens auf der Grundlage der gelten-
den Sicherheitsregeln

Anwendung folgender Vorschriften:
  Kenntnisse der sozialrechtlichen Rahmenbedingungen und Vorschriften 

für den Kraftverkehr
  Kenntnisse der Vorschriften für den Güterkraftverkehr
  Gesundheit, Verkehrs- und Umweltsicherheit, Dienstleistung, Logistik
  Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs und der 

Marktordnung

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und 
Bescheinigung)

Dauer: 35 UE

Transport und Verkehr
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Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und Sicherheitstechnik

Modul Fahrzeug- und Sicherheitstechnik (Sachgebiete 1b und 1d)

Zielgruppe: Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die be-
reits einzelne Module der C95 Weiterbildung absolviert haben.

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Eigenschaften der kinematischen Kette
  Sicherheit im Straßenverkehr
  Verkehrsunfälle im Güterverkehr
  Funktionsweise der Sicherheitsausstattung

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training

Modul ECO-Training (Sachgebiete 1a, 1c und 1e)

Zielgruppe: Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die be-
reits einzelne Module der C95 Weiterbildung absolviert haben

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Optimierung des Kraftstoffverbrauchs
  Technik zur Unterstützung wirtschaftlichen Fahrens
  Vorausschauende Fahrweise
  Übungen für den Berufsalltag

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft

Modul Recht und Wirtschaft (Sachgebiet 2a)

Zielgruppe: Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die be-
reits einzelne Module der C95 Weiterbildung absolviert haben

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Sozialvorschriften und Vorschriften für Kraftfahrer_innen
  Vorschriften im Güterverkehr
  Kenntnis des Güterverkehrs und der Marktordnung
  Kriminalität und illegale Einschleusung

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung

Modul Ladungssicherung (Sachgebiete 1f, 2b und 3g)

Zielgruppe: Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die be-
reits einzelne Module der C95 Weiterbildung absolviert haben

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Gewährleistung der Sicherheit der Ladung
  Grundlagen der Lastverteilung
  Sicherungsarten und -mittel
  Praktische Übungen

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE
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Ausbildung zum Führen von Hubstaplern  

Zielgruppe: Zukünftige Hubstaplerfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Grundlagen in der Mechanik und Elektrotechnik, Aufbau und 
Arbeitsweise, mechanische und elektrische Ausrüstung, Sicherheitsein-
richtungen, Betrieb und Wartung, Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften, 
sonstige Rechtsvorschriften, Normen und Richtlinien zum sicheren Führen 
von Hubstaplern, praktische Übungen, Prüfung gemäß ArbeitnehmerIn-
nenschutzgesetz und FK-V

Hinweis: Mitzubringen: Taschenrechner

Info

Ort: IBK, IM, KU, LZ, RE Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Lauf- und Portalkranen  

Zielgruppe: Zukünftige Kranfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Sie erhalten Kenntnisse über die wichtigsten Arbeitnehmer_in-
nenschutzvorschriften und Normen, die zum sicheren Führen von Kranen 
notwendig sind. Weiters werden Ihnen die Grundbegriffe der Mechanik 
(Standsicherheit, Schwerpunkt, Hebelgesetz), der Hydraulik und der Elek-
trotechnik vermittelt. Durch Kenntnisse über die verschiedenen Trage- und 
Lastaufnahmemittel sowie über das richtige Anschlagen von Lasten kön-
nen Sie den sicherheitstechnisch richtigen Transport von Lasten beurteilen. 
Weiters lernen Sie die verschiedenen Verständigungsmöglichkeiten eines 
Kranführers (per Funk, optische und akustische Verständigung) kennen. 
Sie erhalten Kenntnisse über den Aufbau eines Lauf- und Portalkranes. 

Sie lernen Betrieb und Wartung dieser Krane. Mögliche Sondereinsätze 
werden Ihnen erläutert (z. B. Einsatz eines Arbeitskorbes).

Hinweis: Mitzubringen: Taschenrechner

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 330,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Hubstaplern  

Zielgruppe: Zukünftige Hubstaplerfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Grundlagen in der Mechanik und Elektrotechnik, Aufbau und 
Arbeitsweise, mechanische und elektrische Ausrüstung, Sicherheitsein-
richtungen, Betrieb und Wartung, Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften, 
sonstige Rechtsvorschriften, Normen und Richtlinien zum sicheren Führen 
von Hubstaplern, praktische Übungen, Prüfung gemäß ArbeitnehmerIn-
nenschutzgesetz und FK-V

Hinweis: Mitzubringen: Taschenrechner

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Fixstart 

Modul 5: C95 Modul Gesundheit

Modul Gesundheit und Sicherheitstraining (Sachgebiete  3a, 3b, 3c, 3d, 
3e und 3f)

Zielgruppe: Fahrer_innen mit der Fahrerlaubnisklasse C1 oder C, die be-
reits einzelne Module der C95 Weiterbildung absolviert haben

Voraussetzungen: 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Verkehrs- und Umweltsicherheit
  Gesundheitsschäden vorbeugen
  Einschätzung der Lage bei Notfällen
  Dienstleistung und Logistik

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LA, LZ, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE
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Ausbildung zum Führen von Baudrehkranen über 30 MT  

Zielgruppe: Zukünftige Kranfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften und Normen
  Mechanik, Hydraulik und Elektrotechnik
  Masse und Schwerpunkt einer Last
  Lasttabelle und Lastdiagramm
  Trage- und Lastaufnahmemittel
  Anschlagen von Lasten
  Verständigungsmöglichkeiten
  Aufbau und Besonderheiten eines Baudrehkranes

  Wartungsarbeiten sowie Sicht- und Funktionsprüfung
  Betriebsbedingungen und Sondereinsätze

Info

Ort: IBK, IM, KU, RE Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 475,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- und Ladekranen bis 30 MT  

Zielgruppe: Zukünftige Kranfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte: Grundbegriffe der Mechanik und Elektrotechnik, Aufbau und Ar-
beitsweise, mechanische und elektrische Ausrüstung, Sicherheitseinrich-
tungen, Schutzmaßnahmen gegen Berührungsspannung, Betrieb und 
Wartung, Verständigungszeichen beim Kranbetrieb, Lastaufnahmemittel, 
Anhängen von Lasten, Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften, sonstige 
Rechtsvorschriften, Normen und Richtlinien zum sicheren Führen von 
Kranen, praktische Übungen, Prüfung gemäß ArbeitnehmerInnenschutz-
gesetz und FK-V

Hinweis: Mitzubringen: Taschenrechner

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 330,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- und Ladekranen über 30 MT  

Zielgruppe: Zukünftige Kranfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften und Normen
  Mechanik, Hydraulik und Elektrotechnik
  Masse und Schwerpunkt einer Last
  Lasttabelle und Lastdiagramm
  Trage- und Lastaufnahmemittel
  Anschlagen von Lasten
  Verständigungsmöglichkeiten
  Aufbau und Besonderheiten eines Fahrzeugkrans

  Wartungsarbeiten sowie Sicht- und Funktionsprüfung
  Betriebsbedingungen und Sondereinsätze

Info

Ort: IBK, IM, KU, LZ, RE Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 550,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Baudreh- und Fahrzeugkranen über 30 MT  

Zielgruppe: Zukünftige Kranfahrer_innen

Voraussetzungen: Vollendetes 18.  Lebensjahr und gute Deutsch kennt-
nisse in Wort und Schrift, 100 %ige Anwesenheitspflicht

Inhalte:
  Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften und Normen
  Mechanik, Hydraulik und Elektrotechnik
  Masse und Schwerpunkt einer Last
  Lasttabelle und Lastdiagramm
  Trage- und Lastaufnahmemittel
  Anschlagen von Lasten
  Verständigungsmöglichkeiten
  Aufbau und Besonderheiten von Baudreh- und Fahrzeugkranen

  Wartungsarbeiten sowie Sicht- und Funktionsprüfung
  Betriebsbedingungen und Sondereinsätze

Info

Ort: IBK, IM, KU, LZ, RE Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 775,– (inkl. Unterlagen, 
 Prüfungs- und Ausweiskosten)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Metallausbildung und CNC

Grundlagen CNC Technik  

Die Teilnehmenden lernen den Fachbereich CNC  Technik zunächst an-
hand theoretischer Werte kennen. Nach der Aufnahme dieses Grund-
wissens sind die Teilnehmenden in der Lage, weitere Schritte im Bereich 
CNC Technik (Drehen, Fräsen) zu planen.

Zielgruppe: Lehrlinge des Fachbereiches Metalltechnik, Einsteiger_innen 
mit Grundkenntnissen in der Metallbearbeitung (Drehen, Fräsen)

Voraussetzungen: Grundkenntnisse der Metallbearbeitung (Drehen, 
 Fräsen)

Inhalte:
  Aufbau der CNC Maschine
  Koordinatensysteme
  Bezugspunkte
  Steuerungsarten
  Programmaufbau

  Programmierverfahren
  Werkzeugsysteme
  Erste Programmierbeispiele
  Datenübertragung

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 360,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung in den Lehrberufen Metalltechnik –  
Hauptmodul Maschinenbautechnik oder Metallbearbeitung – Informationsveranstaltung

Die Lehrgangsleitung stellt Ihnen die Ausbildung vor und steht anschlie-
ßend für Detailfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.

Zielgruppe: Interessierte und alle, die mehr über die Vorbereitung auf die 
Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf Metalltechnik erfahren möchten

Inhalte: Diese kostenlose Informationsveranstaltung dient zur Orientierung 
über die inhaltlichen Schwerpunkte, Termine und Kosten des Lehrgangs 
sowie über die Voraussetzungen für die Teilnahme, mögliche Förderungen, 
Prüfungen, Trainer_innenteam etc.

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 2 UE

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung in den Lehrberufen Metalltechnik –  
Hauptmodul Maschinenbautechnik oder Metallbearbeitung  

Zielgruppe: Personen mit einschlägiger Praxis in einem Metallberuf sowie 
Personen mit abgebrochener Lehre/HTL

Inhalte: Angewandte Mathematik, Fachzeichnen, Werkstoffkunde, Ferti-
gungstechnik, Maschinenkunde, CNC, Steuerungs- und Regelungstech-
nik, Pneumatik Grundlagen, praktische Arbeit

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass für diese Ausbildung der Nachweis ei-
ner vorangegangenen bildungsanbieterunabhängigen Bildungs- und Be-
rufsberatung verlangt werden kann, um das Bildungsgeld „update“ des 
Landes Tirol in Anspruch zu nehmen.

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 5.110,–

Dauer: 520 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

 

Servicezeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr.

Ausbildungszentrum (ABZ) Metall
Auweg 5
6112 Wattens

 
Tel. +43 5224 52763 100
metall@bfi-tirol.at
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Grundlagen CNC Drehen  

Die Teilnehmer_innen erstellen CNC  Programme für einfache Dreh teile, 
verfassen Arbeitspläne, vermessen Werkzeuge am Voreinstellgerät, rüs-
ten selbständig die CNC  Maschine und arbeiten die programmierten 
Übungsteile ab.

Zielgruppe: Lehrlinge des Fachbereichs Metalltechnik, Einsteiger_innen 
mit entsprechenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Grundlagen CNC Technik“ oder entspre-
chende CNC Erfahrung

Inhalte:
  CNC Drehmaschine: Emco Concept Turn 450
  CNC Drehmaschine DMG MORI CTX alfa 300 Siemens 840D-Shop 

Turn
  Steuerung: Siemens Sinumerik 840D-Shop Turn
  Kurze Wiederholung der Grundlagen
  Tastatur und Betriebsarten (PC und Maschine)
  Navigation im Menüfenster
  Programmverwaltung

  Programmaufbau
  Arbeitsplanung
  Werkzeugdaten
  Wegbedingungen
  Programmierung (Bohr- und Drehzyklen)
  Unterprogrammtechnik
  Werkzeugvoreinstellung
  Grundlagen der Zerspanungstechnik

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 768,–

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Aufbaulehrgang CNC Drehen  

Die Teilnehmer_innen erstellen CNC Programme für komplexe Drehteile, 
verfassen Arbeitspläne, rüsten selbständig die CNC Maschine und arbei-
ten die programmierten Übungsteile ab.

Zielgruppe: Lehrlinge und Facharbeiter_innen des Fachbereichs Metall-
technik, Einsteiger_innen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Grundlagen CNC  Drehen“ oder ent-
sprechende CNC  Erfahrung und Vorkenntnisse der Steuerung Siemens 
 Sinumerik 840D-Shop Turn 

Inhalte:
  CNC Drehmaschine Emco Concept Turn 450
  CNC Drehmaschine DMG MORI CTX alfa 300 Siemens 840D-Shop 

Turn
  Steuerung: Siemens Sinumerik 840D-Shop Turn
  Kurze steuerungs- und maschinenspezifische Einführung
  Arbeitsplanung
  Werkzeugdaten

  Programmierung (freie Konturprogrammierung)
  Arbeiten mit angetriebenen Werkzeugen (Bohren, Fräsen)
  Transmit-Programmierung
  Bearbeiten von Futter- und Stangenmaterial
  Zweiseitenbearbeitung mittels Ausdrehen von Weichbacken
  Werkzeugvoreinstellung
  Modernste Zerspanungstechniken

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 768,–

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Grundlagen CNC Fräsen  

Die Teilnehmer_innen erstellen CNC  Programme für einfache Frästeile 
(3-Achsen), verfassen Arbeitspläne, vermessen Werkzeuge am Voreinstell-
gerät, rüsten selbstständig die CNC Maschine und arbeiten die program-
mierten Übungsteile ab.

Zielgruppe: Lehrlinge des Fachbereichs Metalltechnik, Einsteiger_innen 
mit entsprechenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Grundlagen CNC Technik“ oder entspre-
chende CNC Erfahrung

Inhalte:
  CNC 5-Achs Bearbeitungszentrum: DMG-DMU 50
  CNC Fräsmaschine Deckel DMU 50 ecoline Siemens 840D-Shop Mill
  Steuerung: Heidenhain iTNC 530
  Kurze Wiederholung der Grundlagen
  Tastatur und Betriebsarten (PC und Maschine)
  Navigation im Menüfenster
  Grundlagen der Dateiverwaltung
  Arbeitsplanung
  Rohteil-Definition, BLK FORM

  Programmaufbau, Heidenhain Klartext Dialog
  Werkzeugdaten, Werkzeugtabelle und Platztabelle
  Bezugspunkt setzen
  Werkzeugbewegungen, Grundlagen zu den Bahnfunktionen
  Programmierung (Bohr- und Fräszyklen)
  Unterprogramme und Programmteilwiederholungen
  Werkzeugvoreinstellung, Zoller smile 400
  Grundlagen der Zerspanungstechnik

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 768,–

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Aufbaulehrgang CNC Fräsen  

Die Teilnehmer_innen erstellen CNC  Programme für komplexe Frästeile 
(5-Seiten-Bearbeitung), verfassen Arbeitspläne, rüsten selbständig die 
CNC Maschine und arbeiten die programmierten Übungsteile ab.

Zielgruppe: Lehrlinge und Facharbeiter_innen des Fachbereichs Metall-
technik, Einsteiger_innen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Grundlagen CNC Fräsen“ oder entspre-
chende CNC  Erfahrung und Vorkenntnisse der Steuerung Heidenhain 
iTNC 530

Inhalte:
  CNC 5-Achs Bearbeitungszentrum: DMG-DMU 50
  CNC Fräsmaschine Deckel DMU 50 ecoline Siemens 840D-Shop Mill
  Steuerung Heidenhain iTNC 530
  Kurze steuerungs- und maschinenspezifische Einführung
  Arbeitsplanung
  Werkzeugdaten, Werkzeugtabelle und Platztabelle
  Bezugspunkt mit 3D-Tastsystem setzen

  Anwenden verschiedener Tastzyklen
  Freie Konturprogrammierung FK
  Mehrachsenbearbeitung
  Schwenken der Bearbeitungsebene, Plane-Funktion
  Werkzeugvoreinstellung, Zoller smile 400
  Modernste Zerspanungstechniken

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 768,–

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Grundlagen konventionelles Drehen  

Zielgruppe: Lehrlinge und interessierte Personen, die im Metallbereich 
arbeiten

Inhalte:
  Aufbau der Universalspitzendrehmaschine
  Werkzeuge, Schneidstoffe und Schnittdaten
  Lesen einfacher Fertigungszeichnungen
  Allgemeintoleranzen
  ISO-Passsystem
  Oberflächenangaben
  Erstellen eines Arbeitsplans
  Grundlagen der Mess- und Prüfmittel
  Sicherheitsvorschriften
  Herstellen einfacher Drehteile

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 609,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Aufbaulehrgang konventionelles Drehen  

Zielgruppe: Lehrlinge und interessierte Personen, die im Metallbereich 
arbeiten

Voraussetzungen: Absolvierung des Kurses „Grundlagen konventionelles 
Drehen“ oder entsprechende Vorkenntnisse

Inhalte:
  Werkzeuge, Schneidstoffe und Schnittdaten
  Oberflächenangaben, Oberflächenprüfung
  Einsatz veschiedener Prüf- und Messgeräte
  Herstellen komplexer Drehteile

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 609,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

„Wer aufhört zu lernen, ist alt. Sie_er mag zwanzig oder achtzig sein.“ Des Plädoyers von Henry Ford hätte es 
bei den Mitgliedern des Club50aktiv in Tirol nicht bedurft, um zu wissen: „Gemeinsames Lernen macht Freu-
de und verbindet.“ Diese Erfahrung konnte im BFI Tirol, bereits während eines mittlerweile abgeschlossenen 
IT-Kurses, gemacht werden. Keine Fehlstunden sind Ausdruck des Lerneifers aber auch des Gespürs der 
Kursleitung für die Senioren-Schüler_innen, welche diese als Gruppe mit unterschiedlichem Wissenstand 
wahrnahm und förderte. Spaß inklusive. Fortgesetzt wird das gemeinsame Lernen derzeit in einem weiteren 
Kurs zur Digitalisierung und sozialen Vernetzung im Alltag.“

Burgi Triendl-Schwetz, Vize-Präsidentin Club50aktiv

Gute Gestaltung erfordert fundiertes Wissen sowie das Beherrschen des grafi schen „Handwerkszeugs“. 
Als selbständiger Mediengestalter habe ich mir über die Jahre einen umfassenden Erfahrungsschatz an-
geeignet, den ich tagtäglich in meiner Arbeit einsetze und erweitere. In meiner Tätigkeit als Trainer am BFI 
Tirol kann ich diese Kenntnisse sowie die Freude an Grafi k und Gestaltung an Interessierte weitergeben. 
Gleichzeitig schätze ich den Austausch mit den Kursteilnehmer_innen, deren Fragen und Inputs – schließlich 
sollten wir alle niemals aufhören dazuzulernen.

Mag. Georg Toll, tollmedia – Mediengestaltung, Grafi k und Typografi e

Zielgerichtete Ausbildung für den Arbeitsalltag

Für uns als international tätigen Reiseveranstalter sind neben den verschiedenen Fremdsprachen Franzö-
sisch, Spanisch und Englisch natürlich auch fundierte MS Offi ce Kenntnisse ein absolutes Muss. Aus diesem 
Grund greifen wir bei Travel Europe immer wieder gerne auf das Kursangebot des BFI Tirol zurück, welches 
uns auch eine gewisse Flexibilität im Hinblick auf die Kursgestaltung ermöglicht. Durch die Kooperation mit 
dem BFI Tirol bieten wir unseren Mitarbeiter_innen die Möglichkeit, sich stetig weiterzuentwickeln, indem sie 
neue Kenntnisse und Fähigkeiten erlernen können.

Isabella Reibmayr, travel europe

Ich habe ursprünglich die Lehre als Friseurin absolviert und abgeschlossen. Jedoch war ich fast 20 Jahre als 
angelernte Arbeiterin in der Produktion tätig. Damit ich noch Zeit für Familie und Kinder aufbringen konnte, 
arbeitete ich im Schichtbetrieb. Mein Interesse galt immer der Metallbearbeitung, daher habe ich, jetzt wo 
die Kinder groß sind, eine Ausbildung zur Metalltechnikerin im ABZ Metall Wattens gestartet. Inzwischen bin 
ich bald mit meiner Ausbildung fertig und mehr denn je von diesem Beruf begeistert. Die Umschulung ist 
für mich zwar nicht einfach und recht zeitaufwändig, jedoch würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.

Judith Götsch

Informationstechnologie

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr!
Dieses Sprichwort hat längst ausgedient! In der AK Werkmeisterschule unterrichten bestens ausge bildete 
Lehrer_innen mit jahrelanger Berufspraxis. Dadurch kann jede_r Schulungsteilnehmer_in sein_ihr Fach-
wissen erweitern und auf den neuesten Stand der Technik bringen. Umfangreiche Fachkenntnisse sind die 
Basis einer berufl ichen Karriere, ermöglichen die Übernahme von interessanten Aufgaben und erhöhen ganz 
allgemein die Freude am Beruf. In meinem berufl ichen Alltag als Fachplaner auf dem Gebiet der Elektro-
technik begegnen mir immer wieder Absolvent_innen der Werkmeisterschule. Diese berichten mir von ihren 
spannenden Tätigkeiten, natürlich verbunden mit fi nanziellen Vorteilen und neuen berufl ichen Möglichkeiten. 
Damit ist eindrucksvoll bewiesen, dass „Hans“ immer noch sehr viel lernen kann!

Dipl.-HTL-Ing. Hannes Seifert, Ingenieurbüro für Elektrotechnik, Direktor der AK Werkmeisterschulen 
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Grundlagen konventionelles Fräsen  

Zielgruppe: Lehrlinge und interessierte Personen, die im Metallbereich 
arbeiten

Inhalte:
  Aufbau einer Universal-Fräsmaschine
  Werkzeuge, Schneidstoffe und Schnittdaten
  Lesen einfacher Fertigungszeichnungen
  Fräsverfahren
  Erstellen eines Arbeitsplans
  Grundlagen der Mess- und Prüfmittel
  Sicherheitsvorschriften
  Herstellen einfacher Frästeile

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 609,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Aufbaulehrgang konventionelles Fräsen  

Zielgruppe: Lehrlinge und interessierte Personen, die im Metallbereich 
arbeiten

Voraussetzungen: Absolvierung des Kurses „Grundlagen konventionelles 
Fräsen“ oder entsprechende Vorkenntnisse

Inhalte:
  Werkzeuge, Schneidstoffe und Schnittdaten
  Oberflächenangaben, Oberflächenprüfung
  Einsatz verschiedener Prüf- und Messgeräte
  Herstellen komplexer Frästeile

Info

Ort: KU, WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 609,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Schweißausbildung und Verbindungstechnik

Schweißen und Verbindungstechnik

Schweißausbildungen und Prüfungen werden in folgenden Verfahren angeboten:

111 Lichtbogenhandschweißen (Elektrode) Blechschweißerprüfung
111 CEL – Lichtbogenhandschweißen (Cellulose-Elektrode)  

Rohrschweißerprüfung
135 MAG-Metall Aktiv Gasschweißen Blech- und Rohrschweißerprüfung
311 Gasschmelzschweißen mit Sauerstoff-Acetylen-Flamme (Autogen) 

Rohrschweißerprüfung

311 ÖNORM 7807 – Installateur-Rohrschweißerprüfung
141 WIG-Schutzgasrohrschweißerprüfung auf Chrom-Nickel-Stählen, Alu 

und Schwarzblech

Firmenberatung und Firmenschulung, Schweißausbildung in Ihrem Betrieb

Schweißausbildung in Ihrem Betrieb:

  Klebetechnik
  Hartlöten verzinkter Bauteile
  Informationen über die DIN EN ISO 9606-1 und ÖNORM M7807
  Verarbeitung von Chrom-Nickel-Stählen

Termine: außer Programm ab 8 Kursteilnehmer_innen
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iWave 300i / 400i / 500i

Multiprozess 

Pro System

WIG System

190i / 230i / 300i / 

400i / 500i

WIG-Schweißqualität ohne Kompro-

misse  – bei jeder Schweißnaht und 

bei jedem Material: Durch gezielte  

Wärmeeinbringung und einer ver-

besserten Zündfunktion bietet Ihnen 

iWave maximale Kontrolle über Ihren 

Lichtbogen und deutlich verringerte  

Zündverzögerungen.

Sie haben die unterschiedlichsten 

Schweißherausforderungen zu meis-

tern? Dann ist iWave Multiprocess 

PRO die ideale Wahl: Neben  

allen denkbaren WIG-Funktionen, 

können Sie auch sämtliche MIG/MAG  

Prozess-Varianten schweißen.

Full freedom 
to unleash 
your welding 
potential.

Online Shop

www.fronius-schweissshop.at

Fronius Stores

www.fronius.at/pw/stores

Fronius Teams

www.fronius.at/pw/teams

Schweißen Grundkurs für Lehrlinge  

Zielgruppe: Lehrlinge in den Bereichen Metall, Fahrzeugbau, Gas-, Was-
ser-, Heizungs- und Lüftungsinstallation

Inhalte:
Sicherheitsvorschriften, Verfahrensabhängige Werkstoffkunde.
Grundlagen in Theorie und Praxis in den Schweißverfahren:
  111 Lichtbogenhandschweißen (Elektro)
  135 MAG – Metall Aktiv Gasschweißen
  141 WIG – Wolfram Inert Gasschweißen
  311 Gasschmelzschweißen (Autogen)

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Hydraulik 1  

Zielgruppe: Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit hydraulischen 
Steuerungen konfrontiert sind, wie z. B. Bedienungs- und Wartungsperso-
nal, Facharbeiter_innen, Meister_innen

Inhalte: Allgemeine Grundlagen der Hydraulik, Hydraulikflüssigkeiten, 
hydraulische Ventile, Schaltplantechnik  I, Aufbau und Funktionen einer 
Hydraulik anlage, Erstellung einfacher Schaltpläne, praktische Übungen

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Pneumatik und Hydraulik, Steuerungs- und Regelungstechnik

Hydraulik 2  

Zielgruppe: Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit hydraulischen 
Steuerungen konfrontiert sind, wie z. B. Bedienungs- und Wartungsperso-
nal, Facharbeiter-innen, Meister_innen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Hydraulik  1“ oder entsprechende Vor-
kenntnisse

Inhalte: Wiederholung der Hydraulik-Grundlagen, Hydraulikkomponenten, 
Mobilhydraulik, Schaltplantechnik II, praktische Übungen mit Fehlersuche 
und -erkennung, Instandhaltung und Wartung von Hydraulikanlagen

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Hydraulik 3  

Zielgruppe: Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit hydraulischen 
Steuerungen konfrontiert sind, wie z. B. Bedienungs- und Wartungsperso-
nal, Facharbeiter_innen, Meister_innen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Hydraulik  2“ oder entsprechende Vor-
kenntnisse

Inhalte:
  Sicherheitszertifizierung von fluidtechnischen Anlagen nach 

EN ISO 4413:2010 D und der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
  Elektrohydraulische Steuerungen, Magnet- und Proportional ventil-

technik, elektrische Druckschalter etc.
  Praktische Übungen mit Fehlersuche in elektrohydraulischen 

 Schal tungen

Mitzubringen:
  Hydrauliknorm: Fluidtechnik-allgemeine Regeln und sicher heits-

tech nische Anforderungen an Hydraulikanlagen und deren Bauteile 
(ISO 4413:2010)

  Deutsche Fassung EN ISO 4413:2010D
  Maschinenrichtlinie: Richtlinie 2006/42/EG

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Mobilhydraulik  

Zielgruppe: Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit Mobilhydraulik 
konfrontiert sind, wie z. B. Landmaschinentechniker_innen, Servicemon-
teur_innen für Baumaschinen und Mobilanlagen

Voraussetzungen: Kursbesuch „Hydraulik  1“ oder entsprechende Vor-
kenntnisse

Inhalte: Grundlagen der Steuerungstechnik, proportionale Ansteuerun-
gen, hydrostatische Lenkungen, Ventile für Sicherheitsfunktionen, Strom-
teiler, hydraulische Fremdkraftbremsen, praktische Übung am Fluidpraxis-
übungsstand

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Grundlagen der Pneumatik und Elektropneumatik  

Zielgruppe: Personen, die in ihrem Arbeitsumfeld mit pneumatischen Sys-
temen konfrontiert sind

Voraussetzungen: Technisches Verständnis

Inhalte: Pneumatische Grundlagen, Aufbau und Arbeitsweise pneumati-
scher Arbeitselemente, Ventiltechnik, Aufbau und Ansteuerung von ver-
schiedenen Abluft- und Zeitregelungen, Symbole der Elektropneumatik, 
Aufbau von Tranformatoren, Relais und Magnetventilen etc.

In diesem Kurs wird sehr großer Wert auf Grundlagen gelegt, welche 
der_die Facharbeiter_in künftig für die Bedienung einer SPS-Anlage benö-
tigt. Weiters wird das selbstständige Erstellen von elektropneumatischen 
Schaltungen laut Textvorgaben trainiert. Dieser Kurs eignet sich auch als 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung Metalltechnik  – Hauptmodul 
Maschinenbautechnik.

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.235,–

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Grundlagen der Elektropneumatik  

Zielgruppe: Alle, die in ihrem Arbeitsfeld mit pneumatischen Systemen 
konfrontiert sind

Inhalte: Symbole der Elektropneumatik. Beginnend bei den Schaltele-
menten über Relais bis zu den Magnetventilen und der dazugehörigen di-
rekten oder indirekten Steuerung. Es werden logische Verknüpfungen mit 
verschiedensten Bauteilen einer elektropneumatischen Steuerung erstellt, 
z. B. Selbsthalteschaltungen, Schaltungen mit Zeitfunktionen und vieles 
mehr. Besonderes Augenmerk wird in diesem Kurs auf die Fehlersuche 
und -behebung gelegt.

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Pneumatik 2  

Wenn Sie bereits praktische Kenntnisse im Bereich Pneumatik aufweisen, 
können Sie in diesem Lehrgang Ihre Erfahrungen mit schwierigeren Schal-
tungen erweitern, aber auch lernen, Probleme rationell zu lösen.

Zielgruppe: Alle, die in ihrem Arbeitsfeld mit pneumatischen Systemen 
konfrontiert sind

Voraussetzungen: Kursbesuch „Pneumatik 1“ oder entsprechende Vor-
kenntnisse

Inhalte: Entwicklung von Steuerung mit mehreren Zylindern, Berechnung 
von Kolbenkräften und Geschwindigkeiten. In Folge werden Einzelhub-/
Dauerhub-Schaltungen zu einer oszillierenden Ablaufschaltung am Pneu-
matik-Übungsstand aufgebaut. Erklären und Demonstrieren von verschie-
denen taktgesteuerten Prozessen sowie des Mehrstellungszylinders und 

der Schwenkmotoren. Besonderes Augenmerk wird bei diesem Kurs auf 
die systematische Fehlersuche und -behebung gelegt.

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Pneumatik 1  

Zielgruppe: Alle, die in ihrem Arbeitsumfeld mit pneumatischen Systemen 
konfrontiert sind

Inhalte: Druckluftaufbereitung mit den dazugehörigen Verdichterbauarten, 
Wartungshinweise, weg-, willens-, zeit- und druckabhängige Steuerungen 
lesen und entwerfen, Kenntnisse der Bauelemente und der Ventile, mo-
derne Technologien in der Pneumatik, Grundlagen der Systematik in der 
Fehlererkennung, praktische Übungen

Info

Ort: WA Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 745,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Basismodul für die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in 

Der Unterricht basiert auf der Grundlage der Ausbildungsverordnung für 
Kosmetiker_innen und Fußpfleger_innen.

Wir möchten Sie mit unserem berufsbegleitenden Lehrgang auf den ver-
antwortungsvollen Beruf als Kosmetiker_in und/oder Fußpfleger_in vorbe-
reiten und so das Fundament für eine professionelle Tätigkeit schaffen. 
Diese Ausbildung legt den Fokus darauf, die Fähigkeiten und Fertigkeiten 
für den beruflichen Alltag auszubilden und zu schärfen. Der theoretische 
Hintergrund ist dabei genauso wichtig wie die Arbeitstechniken, die dafür 
sorgen, dass Ihre Kund_innen zufrieden sind.

Zielgruppe:
  Personen, die eine berufliche Tätigkeit im Bereich Kosmetik und/oder 

Fußpflege anstreben bzw. ihre bisherige Tätigkeit auf eine fundierte 
Basis stellen möchten

  Personen, die an einer optimalen berufsbegleitenden Vorbereitung auf 
die Lehrabschlussprüfung interessiert sind

Voraussetzungen:
  Mindestalter: 18 Jahre
  Freude am Arbeiten mit Menschen
  Positive Einstellung zu Themen wie Hygiene und Körperpflege
  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens Niveau B1)

Inhalte:
  Allgemeine Anatomie, Pathologie und Physiologie
  Hygiene (Arbeitshygiene und Desinfektion)
  Erste Hilfe (Unfallverhütung)

  Verbandslehre
  Physik (Apparat- und Instrumentenkunde)
  Kräuter- und Ernährungslehre
  Fachrechnen/Kalkulation

Hinweis:
  Die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in wird in hy-

gienezertifizierten Räumen durchgeführt. Das Hygienezertifikat wurde 
von der HYGIENICUM GmbH – Institut für Lebensmittelsicherheit und 
Hygiene verliehen.

  Für die Teilnahme an diesem Kurs wird keine Praxiszeit vorausge-
setzt; um zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige 
Praxis zeit verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 1.550,– (Preis nach max. 

 Förderung: EUR 620,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

  

Kombiausbildung zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in – Informationsveranstaltung

Sie erfahren an diesem Abend mehr über die Berufsbilder Kosmetiker_in 
und Fußpfleger_in und die Möglichkeit einer Doppellehre. Die Lehrgangs-
leitung beantwortet Fragen zu Inhalten und Lernmethoden.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 1 UE

Schönheit und Kosmetik
 

Durch meine jahrelange Trainertätigkeit und meine 20-jährige Selbstständigkeit in meinem eigenen Kosme-
tikstudio durfte ich bei zahlreichen Ausbildungen und Weiterbildungen meine Erfahrungen sammeln, die ich 
heute mit großer Motivation gerne an die sehr engagierten Schüler_innen des Kosmetiklehrgangs am BFI 
Tirol weitergebe. Mir ist auch das Arbeitsumfeld zwischen Trainer_innen und Schüler_innen sehr wichtig. 
Ganz besonders lege ich Wert auf Professionalität, Persönlichkeit, Menschlichkeit und Ehrlichkeit. Für mich 
als Trainerin ist es vorrangig praxisorientiert zu unterrichten.

Isabella Küblwirth, Trainerin Lehrgang Kosmetik – Vorbereitung auf die LAP

Als Trainerin für Sensorische Integration schätze ich die kompetente, zuverlässige und herzliche Art des 
Organisationsteams rund um Evelin Kammerer sehr. Einen Schwerpunkt in der Elementarpädagogik und 
Frühförderung zu setzen halte ich für eine zukunftsorientierte und innovative Programmgestaltung im Be-
reich Erwachsenenbildung.

Claudia C. Lohinger, Vortragende uns Seminarleiterin in Sensorischer Integration

Gesundheit, Wellness und Soziales

Die Ausbildung zur Visagistin war ein voller Erfolg. Durch die Gruppengröße von maximal acht Personen 
wurde jede_r Teilnehmer_in individuell betreut, und es konnte sehr exakt und abwechslungsreich gearbeitet 
werden. Anfangs waren wir alle noch sehr unsicher, jedoch wurden wir durch die tolle Unterstützung von 
unserer Kursleiterin Andrea von Tag zu Tag sicherer und auch etwas schneller. Wir lernten verschiedenste 
Schminktechniken, die wir in der praktischen Anwendung meistens sofort umsetzen konnten. Ob Smokey 
Eyes oder ein Phantasie-Make-up – unserer Kreativität wurden keine Grenzen gesetzt. Das Layout-Schmin-
ken am Ende der Woche forderte uns alle, jedoch waren wir sehr stolz auf unsere gelungenen Ergebnisse. 
Die gesamte Woche war für die Gruppe ein spannendes Erlebnis. Wir durften tolle neue Menschen kennen-
lernen und gemeinsam mit viel Spaß eine Ausbildung abschließen.

Lisa Peer, Absolventin Ausbildung zum_zur Visagist_in

Mit Farbe und Pinsel zum Erfolg!

Es ist mir eine Herzensangelegenheit, mein Wissen an kreative, schminkfreudige Kursteilnehmer_innen 
weiter zugeben. Einige meiner Schüler_innen melden nach positivem Abschluss und einer kurzen Praxiszeit 
das Gewerbe an und wählen den Weg in die Selbstständigkeit.

Andrea Profunser, Trainerin Ausbildung zum_zur Visagist_in
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Ausbildungsmodul zum_zur Kosmetiker_in 

Eine professionelle Ausbildung ist die Voraussetzung für Ihren zukünftigen 
beruflichen Erfolg im Kosmetikbereich. Das Tätigkeitsfeld ausgebildeter 
Kosmetiker_innen ist breit gestreut: Kosmetikinstitute, Drogerien, Schön-
heitssalons, Wellnesshotels  – es erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
und interessante Arbeit. Mit unserem Ausbildungsmodul zum_zur Kosme-
tiker_in legen Sie so das Fundament für eine professionelle Tätigkeit. So-
wohl in praktischer als auch in theoretischer Hinsicht werden Sie fundiert 
auf die Lehrabschlussprüfung vorbereitet, die Sie nach Absolvierung des 
Lehrganges sowie einem Jahr Praxiszeit ablegen können. Danach können 
Sie selbst entscheiden, ob Sie längerfristig in einem Dienstverhältnis als 
Kosmetiker_in arbeiten oder doch den Weg in die Selbstständigkeit ein-
schlagen möchten.

Zielgruppe:
  Personen, die eine berufliche Tätigkeit im Kosmetikbereich anstreben 

bzw. ihre bisherige Tätigkeit auf eine fundierte Basis stellen möchten
  Personen, die an einer optimalen berufsbegleitenden Vorbereitung auf 

die Lehrabschlussprüfung interessiert sind

Voraussetzungen:
  Basismodul für die Berufe zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in
  Mindestalter: 18 Jahre
  Freude am Arbeiten mit Menschen
  Positive Einstellung zu Themen wie Hygiene und Körperpflege
  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens Niveau B1)

Inhalte:
In dieser Ausbildung werden Ihnen sämtliche Kenntnisse vermittelt, die Sie 
als Kosmetiker_in auszeichnen. Sie erlernen alle Fähigkeiten, die Sie zur 
Ablegung der Lehrabschlussprüfung benötigen. Der Lehrgang umfasst alle 
theoretischen und praktischen Inhalte des offiziellen Ausbildungslehrpla-
nes des Berufsbildes der Kosmetiker_innen. Zum Abschluss des Kurses 
legen Sie eine Prüfung ab und bekommen ein BFI Tirol Zertifikat. Mit die-
sem Zertifikat können Sie auch ohne Lehrabschlussprüfung in vielen kos-
metischen Berufen eine Anstellung finden.

Theorieinhalte:
  Anatomie, Dermatologie, Histologie, Ernährungslehre
  Produktkunde und Hygiene
  Weitere Inhalte siehe Basismodul für die Berufe zum_zur Kosmetiker_in 

und Fußpfleger_in

Praxisinhalte:
  Fachzeichnen und Hautanamnese
  Schönheitspflege sowie Hand- und Nagelpflege und Dekorative Kos-

metik
  Pflege von Hals-, Nacken- und Dekolleté
  Verabreichen von Ampullen, Packungen und Masken
  Haarentfernung
  Gesichtsmassage

Hinweis:
  Während des Kurses werden Sie zwei Wochen ein Praktikum bei einem 

unserer Partnerbetriebe oder einem Betrieb Ihrer Wahl absolvieren. 
Nähere Informationen dazu bekommen Sie bei der Informationsveran-
staltung oder bei dem_der zuständigen Mitarbeiter_in des BFI Tirol.

  Für die Teilnahme an diesem Kurs wird keine Praxiszeit vorausge-
setzt; um zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige 
Praxis zeit verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

  Die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in wird in hy-
gienezertifizierten Räumen durchgeführt. Das Hygienezertifikat wurde 
von der HYGIENICUM GmbH – Institut für Lebensmittelsicherheit und 
Hygiene verliehen.

  Die Kosten für das Basispaket für Ihre Grundausstattung betragen ca. 
EUR 300,–

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 4.890,– (Preis nach max. 

 Förderung: EUR 938,–)

Dauer: 348 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

  

Matura am BFI Tirol
Berufsreifeprüfung und  
Lehre PLUS Matura

Schritt für Schritt zur Matura heißt die Devise. Unser Angebot 
umfasst Tages und Abendlehrgänge in ganz Tirol. Wir bie ten 
Vorbereitungslehrgänge, die perfekt auf die Wünsche und Be
dürfnisse unserer Teilnehmer_innen abgestimmt sind. Die her
vorragenden Prüfungserfolge geben uns recht!

Nähere Informationen ab Seite 25.
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Intensivvorbereitung auf die LAP Kosmetik 

Bei diesem Kurs handelt es sich um eine gezielte und intensive Vorberei-
tung auf die Lehrabschlussprüfung Kosmetik. Sie werden Ihre Kenntnisse 
und Ihr Fachwissen auffrischen und perfektionieren.

Sowohl in praktischer als auch in theoretischer Hinsicht werden Sie fun-
diert auf die Lehrabschlussprüfung vorbereitet, die Sie nach Absolvierung 
der Weiterbildung ablegen können. 

Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an angehende Fachkräfte aus der Kos-
metik sowie an Kosmetiker_innenlehrlinge, die an einer intensiven Vorbe-
reitung auf die Lehrabschlussprüfung Kosmetik interessiert sind.

Voraussetzungen: Personen, die über eine abgeschlossene Ausbildung 
als Kosmetiker_in verfügen sowie das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Inhalte:

Theorie:
Anatomie, Somatologie, Dermatologie, Histologie, Kräuterlehre, Ernäh-
rungslehre, Kosmetische Chemie, Physik, Hygiene, Erste Hilfe

Fachgespräch:
  Hautschichten, -typen, -erscheinungen und -erkrankungen
  Wirkstoffe, Effloreszenzen, Kräuterdrogen, Liposome, Öle, Alkohole, 

Fruchtsäuren, Vitamine, Peelings, Masken etc.
  Geräte (Iontophorese, Reizstrom, Epilation, Ultraschall etc.)
  Sonnenstrahlen, freie Radikale, Krebsvorstufen und -arten, Antioxidan-

tien, Konservierungsstoffe
  Ernährung, Erste Hilfe, Hygiene
  Spezialbehandlungen des Körpers (Geräte), Farb- und Lichttherapie, 

Säureschutzmantel
  Make-up, Maniküre, Massagearten
  Verkaufsgespräch, Fremdwörter

Praxis:
  Gesichtsbehandlung: Tiefenreinigung/Peeling, Entfernen von Haut-

unrein heiten
  Augenbrauen und Wimpern: färben, harzen, fassonieren
  Gesichts-, Hals-, Nacken- und Dekolletépflege inkl. Massage und 

Maske bzw. Packung
  Kleines Tages-Make-up
  Hand- und Nagelpflege: Maniküre, Handmassage, Lackieren mit farbi-

gem Lack (keine Pastelltöne)

Beruflicher Nutzen (nach Absolvierung der Lehrabschlussprüfung):
  Sie erwerben einen Abschluss, der staatlich anerkannt ist, und haben 

die Voraussetzung, die Befähigungsprüfung zur Selbstständigkeit zu 
absolvieren.

  Sie können Ihr Arbeitsfeld erweitern und folgende Arbeitsmöglichkeiten 
in Erwägung ziehen: Schönheitsfarmen, Kreuzfahrtschiffe, Fußpflege-
studios, Gesundheitszentren, Wellness-, Fitnesshotels

Hinweis:
Dieser Kurs ersetzt nicht die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in sondern 
versteht sich als Wiederholung und Auffrischung der in der Ausbildung 
gelernten Inhalte und Fähigkeiten zur Vorbereitung auf die Lehrabschluss-
prüfung.

Mitzubringen sind:
  Ordnungsgemäße saubere Arbeitskleidung
  Die nötige Wäsche zum Arbeiten bzw. für den_die Kund_in (Handtuch, 

Kompresse, Kopfbinde etc.), Leintuch oder großes Badetuch für die 
Liege

  Alle zum Arbeiten notwendigen Präparate (auf den Hauttyp des Mo-
dells abgestimmte Pflegelinie), Packungen, Wattepads, Wattestäbchen, 
Kleenex, Instrumente (auch für die Maniküre), Geräte und Arbeits-
zubehör

  Am 17. und 18.5.2024 ist ab 09:00 Uhr jeweils ein Modell selbst mitzu-
bringen

Sollten Sie bestimmte Materialien nicht mitbringen können, besteht die 
Möglichkeit, mit einer Vorlaufzeit von mindestens 10 Werktagen einzelne 
Materialien zu bestellen; Preis ca. EUR 100,– bis 200,–. Melden Sie sich 
hierzu bitte frühzeitig unter info@bfi-tirol.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 450,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
Vebrauchsmaterial)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu  

Diplomlehrgang  
Aromaberater_in
Ganzheitlich Wohlfühlen

Diese Weiterbildung vermittelt Ihnen das Basiswissen, das Ih
nen ermöglicht, fachgerecht mit ätherischen Ölen, Hydrolaten 
sowie Pflanzenölen umzugehen und diese einzusetzen. Sie er
fahren Wissenswertes über ätherische Öle, deren Qualität und 
Haltbarkeit. Um Mixturen anwenden zu können, werden Ihnen 
Grundlagen der Biochemie, verschiedene Aufnahmemöglich
keiten des Körpers und Dosierregeln vermittelt.

Nähere Informationen auf Seite 77.



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

149

7Schönheit und Kosmetik

Vorbereitung auf die Befähigungsprüfung Kosmetik 

Eine professionelle Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in hat es Ihnen be-
reits ermöglicht, Ihren Beruf auszuüben und Berufserfahrung zu sammeln. 
Sie haben sich aber überlegt, Ihr eigenes Studio zu eröffnen, selbst Lehr-
linge auszubilden oder die Geschäftsleitung an Ihrem aktuellen Arbeits-
standort zu übernehmen? Hierfür ist es notwendig, die Befähigungsprü-
fung Kosmetik an der Wirtschaftskammer abzulegen. Dieser Intensivkurs 
bietet Ihnen eine optimale Vorbereitung und die nötigen Qualifikationen zur 
positiven Ablegung der Befähigungsprüfung. Sie werden Ihre Kenntnisse 
und Ihr Fachwissen auffrischen und perfektionieren.

Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an ausgebildete Kosmetiker_innen mit 
einem Mindestalter von 18 Jahren, die sich gezielt auf die Befähigungsprü-
fung Kosmetik (Module 1–3) vorbereiten möchten.

Voraussetzungen: Personen, die über eine abgeschlossene Ausbildung 
als Kosmetiker_in verfügen sowie das 18. Lebensjahr beendet haben.

Inhalte: 
Dieser Kurs bereitet Sie sowohl in praktischer als auch in theoretischer 
Hinsicht fundiert auf die Befähigungsprüfung Kosmetik vor.

Theorie:
Themengestaltung basierend auf dem Fragenkatalog der Wirtschafts-
kammer (WKO)

Fachgespräch:
  Vorbereitung auf das Fachgespräch
  Sonnenstrahlen, freie Radikale, Krebsvorstufen und -arten, Antioxidan-

tien, Konservierungsstoffe
  Hautschichten, -typen und -erscheinungen, Lymphe
  Wirkstoffe, Effloreszenzen, Kräuterdrogen, Liposome, Öle, Alkohole, 

Fruchtsäuren, Vitamine, Peelings, Masken etc.
  Geräte (Iontophorese, Reizstrom, Epilation, Ultraschall etc.)
  Verschiedene Erkrankungen, Erste Hilfe, Ernährung
  Planung, Sicherheits- und Qualitätsmanagement

Praxis:
  Hautbeurteilung (Sicht- und Tastbefund); Hautreinigung (Oberflächen- 

und Tiefenreinigung, Peeling und Entfernen von Mitessern und Milien)
  Gesichtsmassage, Lymphdrainage, Anwendung von Gesichtsmodel-

lagen, Anwendung von Packungen und Masken (auf den individuellen 
Hauttyp abgestimmt)

  Apparative Kosmetik nach dem Stand der Technik (z. B. Ultraschall und 
Dermabrasion)

  Dekorative Kosmetik (Tag-, Abend-, Ball- und Phantasie-Make-ups)
  Schlankheits- und Zellulitebehandlungen einschließlich Ernährungsbe-

ratung
  Hand- und Armpackungen, Enthaarungen
  Nageldesign, ausgenommen Modellieren von Fingernägeln

Beruflicher Nutzen:
Nach Absolvierung der Befähigungsprüfung Kosmetik erwerben Sie einen 
Abschluss, der staatlich anerkannt ist und erfüllen somit folgende Voraus-
setzungen:
  Arbeiten als Geschäftsleitung
  Ausbildung von Lehrlingen
  Anmeldung Ihrer Selbständigkeit

Hinweis: Dieser Kurs ersetzt nicht die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in 
sondern versteht sich als gezielter Vorbereitungskurs auf die Befähigungs-
prüfung.

Mitzubringen sind:
  Ordnungsgemäße saubere Arbeitskleidung
  Die nötige Wäsche zum Arbeiten bzw. für den_die Kund_in (Handtuch, 

Kompresse, Kopfbinde etc.), Leintuch oder großes Badetuch für die 
Liege

  Alle zum Arbeiten notwendigen Präparate (auf den Hauttyp des 
 Modells abgestimmte Pflegelinie), Packungen, Wattepads, Watte-
stäbchen, Kleenex, Instrumente (auch für die Maniküre ), Geräte und 
Arbeitszubehör

  Thermo-Modellage inkl. Zubehör (Hand und Gesicht), zwei kleine 
Tabletts

  Nageldesign passend zum Fantasie Make-up (Nagellack, Stamping, 
Pinsel etc.), Produkte für Fantasie-Make-up

  Körperwickel: vier Idealast Bandagen, Länge 20 × 500 (dauerelastisch)
  Folienunterlage
  Geräte: Hochfrequenz, Ultraschall, Iontophorose etc.
  Am 28. und 29.9.2023 ist ab 09:00 Uhr jeweils ein Modell selbst mitzu-

bringen

Material: Sollten Sie bestimmte Materialien nicht mitbringen können, be-
steht die Möglichkeit, mit einer Vorlaufzeit von mindestens 10 Werktagen 
einzelne Materialien zu bestellen; Preis ca. EUR 200,– bis 400,–. Melden 
Sie sich hierzu bitte frühzeitig unter info@bfi-tirol.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 690,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
Vebrauchsmaterial )

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Neu  

Durch meine jahrelange Trainertätigkeit und meine 20-jährige Selbstständigkeit in meinem eigenen Kosme-
tikstudio durfte ich bei zahlreichen Ausbildungen und Weiterbildungen meine Erfahrungen sammeln, die ich 
heute mit großer Motivation gerne an die sehr engagierten Schüler_innen des Kosmetiklehrgangs am BFI 
Tirol weitergebe. Mir ist auch das Arbeitsumfeld zwischen Trainer_innen und Schüler_innen sehr wichtig. 
Ganz besonders lege ich Wert auf Professionalität, Persönlichkeit, Menschlichkeit und Ehrlichkeit. Für mich 
als Trainerin ist es vorrangig praxisorientiert zu unterrichten.

Isabella Küblwirth, Trainerin Lehrgang Kosmetik – Vorbereitung auf die LAP

Als Trainerin für Sensorische Integration schätze ich die kompetente, zuverlässige und herzliche Art des 
Organisationsteams rund um Evelin Kammerer sehr. Einen Schwerpunkt in der Elementarpädagogik und 
Frühförderung zu setzen halte ich für eine zukunftsorientierte und innovative Programmgestaltung im Be-
reich Erwachsenenbildung.

Claudia C. Lohinger, Vortragende uns Seminarleiterin in Sensorischer Integration

Gesundheit, Wellness und Soziales

Die Ausbildung zur Visagistin war ein voller Erfolg. Durch die Gruppengröße von maximal acht Personen 
wurde jede_r Teilnehmer_in individuell betreut, und es konnte sehr exakt und abwechslungsreich gearbeitet 
werden. Anfangs waren wir alle noch sehr unsicher, jedoch wurden wir durch die tolle Unterstützung von 
unserer Kursleiterin Andrea von Tag zu Tag sicherer und auch etwas schneller. Wir lernten verschiedenste 
Schminktechniken, die wir in der praktischen Anwendung meistens sofort umsetzen konnten. Ob Smokey 
Eyes oder ein Phantasie-Make-up – unserer Kreativität wurden keine Grenzen gesetzt. Das Layout-Schmin-
ken am Ende der Woche forderte uns alle, jedoch waren wir sehr stolz auf unsere gelungenen Ergebnisse. 
Die gesamte Woche war für die Gruppe ein spannendes Erlebnis. Wir durften tolle neue Menschen kennen-
lernen und gemeinsam mit viel Spaß eine Ausbildung abschließen.

Lisa Peer, Absolventin Ausbildung zum_zur Visagist_in

Mit Farbe und Pinsel zum Erfolg!

Es ist mir eine Herzensangelegenheit, mein Wissen an kreative, schminkfreudige Kursteilnehmer_innen 
weiter zugeben. Einige meiner Schüler_innen melden nach positivem Abschluss und einer kurzen Praxiszeit 
das Gewerbe an und wählen den Weg in die Selbstständigkeit.

Andrea Profunser, Trainerin Ausbildung zum_zur Visagist_in
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Ausbildungsmodul zum_zur Fußpfleger_in 

Eine professionelle Ausbildung ist die Voraussetzung für Ihren zukünftigen 
beruflichen Erfolg im Fußpflegebereich. Das Tätigkeitsfeld ausgebildeter 
Fußpfleger_innen ist breit gestreut: Kosmetik- und Fußpflegeinstitute, 
Schönheitssalons, Wellnesshotels, mobile Fußpflege, Kuranstalten und 
Seniorenresidenzen – es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und inte-
ressante Arbeit. Mit unserem Ausbildungsmodul zum_zur Fußpfleger_in 
legen Sie das Fundament für eine professionelle Tätigkeit. Sowohl in prak-
tischer als auch in theoretischer Hinsicht werden Sie fundiert auf die Lehr-
abschlussprüfung vorbereitet, die Sie nach Absolvierung des Lehrganges 
sowie einem Jahr Praxiszeit ablegen können. Danach können Sie selbst 
entscheiden, ob Sie längerfristig in einem Dienstverhältnis als Fußpfle-
ger_in arbeiten oder doch den Weg in die Selbstständigkeit einschlagen 
möchten.

Zielgruppe:
  Personen, die eine berufliche Tätigkeit im Fußpflegebereich anstreben 

bzw. ihre bisherige Tätigkeit auf eine fundierte Basis stellen möchten
  Personen, die an einer optimalen berufsbegleitenden Vorbereitung auf 

die Lehrabschlussprüfung interessiert sind

Voraussetzungen:
  Basismodul für die Berufe zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in
  Mindestalter: 18 Jahre
  Freude am Arbeiten mit Menschen
  Positive Einstellung zu Themen wie Hygiene und Körperpflege
  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens Niveau B1)

Inhalte:
Die Ausbildung zum_zur Fußpfleger_in umfasst alle theoretischen und 
praktischen Inhalte des offiziellen Lehrplanes des Berufsbildes der Fußpfle-
ger_innen. Sie erlernen alle Fähigkeiten, die Sie zur Ablegung der Lehrab-
schlussprüfung benötigen. Bei erfolgreichem Abschluss beider  Teile samt 
Prüfung erhalten Sie ein BFI Tirol Zertifikat. Mit diesem Zertifikat können 
Sie auch ohne Lehrabschlussprüfung eine Anstellung finden.

Theorieinhalte der Fachausbildung:
  Anatomie, Pathologie und Physiologie (ausgerichtet auf die Tätigkeit 

der Fußpfleger_innen)
  Hygiene (Arbeitshygiene und Desinfektion)
  Physik (Apparate- und Instrumentenkunde)
  Kräuter- und Ernährungslehre
  Weitere Inhalte siehe Basismodul für die Berufe zum_zur Kosmetiker_in 

und Fußpfleger_in

Praxisinhalte der Fachausbildung:
  Fuß-, Haut- und Nagelbeurteilung
  Hand- und Nagelpflege (Hornhautentfernung, Packungen, Behandlung 

von normalen Nägeln sowie von Holz-, Mykose- und eingewachsenen 
Nägeln)

  Hand-, Bein- und Fußmassage
  Druckschutztechnik, Anlegen von Druckschutzverbänden, Anfertigen 

einer Orthese und von Nagelspangen, Anwendung von Nagelprothetik 
und Frästechnik

Hinweis:
  Während des Kurses werden Sie ein zweiwöchiges Praktikum bei 

einem unserer Partnerbetriebe oder einem Betrieb Ihrer Wahl absol-
vieren. Nähere Informationen dazu bekommen Sie bei der In for ma-
tions ver anstal tung oder bei dem_der zuständigen Mitarbeiter_in des 
BFI Tirol.

  Die Ausbildung zum_zur Kosmetiker_in und Fußpfleger_in wird in hy-
gienezertifizierten Räumen durchgeführt. Das Hygienezertifikat wurde 
von der HYGIENICUM GmbH – Institut für Lebensmittelsicherheit und 
Hygiene verliehen.

  Die Kosten für das Basispaket für Ihre Grundausstattung betragen 
ca. EUR 500,–

  Für die Teilnahme an diesem Kurs wird keine Praxiszeit vorausge-
setzt; um zur Lehrabschlussprüfung anzutreten ist eine zwölfmonatige 
Praxis zeit verpflichtend.

  Die Lehrabschlussprüfung wird von der Wirtschaftskammer Tirol veran-
staltet, Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Kurs.

Info

Ort: IBK
Aktuelle 
TerminePreis: EUR 3.890,– (Preis nach max. 

 Förderung: EUR 738,–)

Dauer: 318 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

  

Lehre PLUS Matura – 
das neue Tiroler Modell
flexibel, modular, kostenlos

Durch den modularen Aufbau der Kurse wird das jeweilige Leis
tungsniveau der Lehrlinge berücksichtigt:
  Kostenlos
  4 Fächer (Deutsch, Englisch, Mathematik und Fachbereich)
  Pro Fach ca. 3,5 UE/Woche Präsenzunterricht
  Dauer ca. 3 bis 4 Jahre
  Begleitendes oder integriertes Modell
  Fixstart in ganz Tirol

Nähere Informationen auf Seite 26.

www.matura.tirol
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Intensivvorbereitung auf die LAP Fußpflege 

Bei diesem Kurs handelt es sich um eine gezielte und intensive Vorberei-
tung auf die Lehrabschlussprüfung Fußpflege. Sie werden Ihre Kenntnisse 
und Ihr Fachwissen auffrischen und perfektionieren.

Sowohl in praktischer als auch in theoretischer Hinsicht werden Sie fun-
diert auf die Lehrabschlussprüfung vorbereitet, die Sie nach Absolvierung 
der Weiterbildung ablegen können.

Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an angehende Fachkräfte aus der 
Fußpflege sowie an Fußpfleger_innenlehrlinge, die an einer intensiven Vor-
bereitung auf die Lehrabschlussprüfung Fußpflege interessiert sind.

Voraussetzungen: Personen, die über eine abgeschlossene Ausbildung 
als Fußpfleger_in verfügen sowie das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Inhalte:

Theorie: Anatomie, Somatologie, Dermatologie, Histologie, Fußdeforma-
tionen, Nageldeformationen und -veränderungen, Gefäßveränderungen, 
Kräuterlehre, Badezusätze und Pflegemittel, Hilfsmittel und Druckschutz-
verbände, Apparate- und Instrumentenkunde, Physik, Hygiene, Erste Hilfe

Fachgespräch: Geräte, Apparate, Instrumente, Erste Hilfe, Hygiene, Anam-
nese, Fußpflege, Hand-, Bein-und Fußmassage

Hinweis: Dieser Kurs ersetzt nicht die Ausbildung zum_zur Fußpfleger_in 
sondern versteht sich als Wiederholung und Auffrischung der in der Aus-
bildung gelernten Inhalte und Fähigkeiten zur Vorbereitung auf die Lehrab-
schlussprüfung.

Mitzubringen sind:
  Ordnungsgemäße saubere Arbeitskleidung
  Die nötige Wäsche zum Arbeiten bzw. für den_die Kund_in (Handtuch, 

Kompresse etc.), Leintuch oder großes Badetuch für die Liege
  Alle zum Arbeiten notwendigen Präparate und Instrumente (auch für 

die Maniküre), Fräseraufsätze, Schutzbrille, Wattepads, Wattestäbchen, 
okklusive Verbände

  Am 19. und 20.7.2024 ist ab 09:00 Uhr jeweils ein Modell selbst mitzu-
bringen.

Sollten Sie bestimmte Materialien nicht mitbringen können, besteht die 
Möglichkeit, mit einer Vorlaufzeit von mindestens 10 Werktagen einzelne 
Materialien zu bestellen; Preis ca. EUR 100,– bis 200,–. Melden Sie sich 
hierzu bitte frühzeitig unter info@bfi-tirol.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 450,– (inkl. Unterlagen, 
exkl. Vebrauchsmaterial)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu  

Vorbereitung auf die Befähigungsprüfung Fußpflege 

Eine professionelle Ausbildung zum_zur Fußpfleger_in hat es Ihnen bereits 
ermöglicht, Ihren Beruf auszuüben und Berufserfahrung zu sammeln. Sie 
haben sich aber überlegt, Ihr eigenes Studio zu eröffnen, selbst Lehrlinge 
auszubilden oder die Geschäftsleitung an Ihrem aktuellen Arbeitsstand-
ort zu übernehmen? Hierfür ist es notwendig, die Befähigungsprüfung 
Fußpflege an der Wirtschaftskammer abzulegen. Dieser Intensivkurs bietet 
Ihnen eine optimale Vorbereitung und die nötigen Qualifikationen zur posi-
tiven Ablegung der Befähigungsprüfung. Sie werden Ihre Kenntnisse und 
Ihr Fachwissen auffrischen und perfektionieren.

Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an ausgebildete Fußpfleger_innen mit 
einem Mindestalter von 18 Jahren, die sich gezielt auf die Befähigungsprü-
fung Fußpflege (Module 1–3) vorbereiten möchten.

Voraussetzungen: Personen, die über eine abgeschlossenen Ausbildung 
als Fußpfleger_in verfügen sowie das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Inhalte: 
Dieser Kurs bereitet Sie sowohl in praktischer als auch in theoretischer 
Hinsicht fundiert auf die Befähigungsprüfung Kosmetik vor.

Theorie: Themengestaltung basierend auf dem Fragenkatalog der Wirt-
schaftskammer (WKO)

Praxis:
  Anamnese und Fußbeurteilung
  Komplette Fußpflege inkl. Hornhaut- und Schwielenentfernung; Be-

handlung von Holz- und Mykosenägeln; Ausarbeitung eingewachsener 
Nägel und Hühneraugenentfernung, Versorgung von Fersenrissen, 
Versorgung und Hygiene bei Haut- und Nagelmykose

  Anfertigen von Orthosen und Nagelspangen (3TO – Metall und Klebe-
spange), Durchführung der Nagelprothetik

  Individuelle Anwendung unterschiedlicher Verbände und Bandagen 
(Druckschutzverband, Okklusivverband, Kompressen und Stütz-
strümpfen, Bandagen etc.)

  Auffrischung allgemeiner Hygienestandards; Instrumentenkunde und 
-hygiene; Erste Hilfe

Fachgespräch:
  Vorbereitung auf das Fachgespräch
  Planung
  Sicherheitsmanagement
  Qualitätsmanagement

Hinweis: Dieser Kurs ersetzt nicht die Ausbildung zum_zur Fußpfleger_in 
sondern versteht sich als gezielter Vorbereitungskurs auf die Befähigungs-
prüfung.

Mitzubringen sind:
  Ordnungsgemäße saubere Arbeitskleidung
  Die nötige Wäsche zum Arbeiten bzw. für den_die Kund_in (Handtuch, 

Kompresse etc.), Leintuch oder großes Badetuch für die Liege
  Alle zum Arbeiten notwendigen Präparate und Instrumente (auch für 

die Maniküre), Fräseraufsätze, Schutzbrille, Wattepads, Wattestäbchen, 
Kleenex

  Prothetikmasse inkl. Zubehör, Orthesenmasse, Druckschutz, Okklu-
sivverband, sterile Wundverbände, Klebespange, Metallspange inkl. 
Instrumente, Kompressionsstrümpfe

  Am 14. und 15.9.2023 ist ab 09:00 Uhr jeweils ein Modell selbst mitzu-
bringen.

Material: Sollten Sie bestimmte Materialien nicht mitbringen können, be-
steht die Möglichkeit, mit einer Vorlaufzeit von mindestens 10 Werktagen 
einzelne Materialien zu bestellen; Preis ca. EUR 200,– bis 400,–. Melden 
Sie sich hierzu bitte frühzeitig unter info@bfi-tirol.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 690,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
Vebrauchsmaterial )

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Neu  
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Ausbildung zum_zur professionellen Permanent Make-up Artist 

Die Ausbildung zum_zur professionellen Permanent Make-up Artist ver-
mittelt Ihnen die nötigen Grundlagen und speziellen Fähigkeiten, um eine 
Permanent Make-up Behandlung (Lidstrich, Augenbraue, Lippe) vom 
Kund_innen-Beratungsgespräch bis hin zur Nachbehandlung professio-
nell durchzuführen. Wichtige Schritte, wie zum Beispiel das Vorzeichnen, 
Farb- und Modulwahl sowie Pigmentiertechnik, sind Schwerpunkte dieser 
Ausbildung.

Permanent Make-up und Microblading sind Techniken, die dazu eingesetzt 
werden, bestimmte Details im Gesicht dauerhaft zu betonen. Deshalb stellt 
diese Weiterbildung eine Kombiausbildung für beide Anwendungen dar, 
um auf Kund_innenwünsche individuell eingehen zu können.

Das medizinische Seminar wurde gemäß dem österreichischen Bundesge-
setzblatt „Verordnung der Zugangsvoraussetzungen für das reglementierte 
Gewerbe der Kosmetik (Schönheitspflege), BGBL. II Nr. 139/2003“ erstellt.

Um den Ausbildungserfolg zu garantieren, teilt sich die Ausbildung in meh-
rere Abschnitte.
  Theorie: Sie bekommen theoretisches Fachwissen, das notwendig 

ist um den Beruf auszuüben, praxisnah vermittelt und treten dadurch 
professionell auf.

  Erste Schritte in die Praxis: Nach der Theorie beginnt der große Praxis-
teil, in dem auf Übungsmatten und an den Modellen gearbeitet wird. 
Sie werden von einem professionellen Trainer_innen-Team betreut, da-
mit Sie Ihre Behandlungen sicher und einwandfrei durchführen können.

  Vorbereitung auf die Arbeitsprobe: Sie vertiefen Ihre Kenntnisse, be-
kommen durch die Praxisarbeiten Routine und gewinnen an Pro fes sio-
na lität.

  Die Praxismappe umfasst: 15 Permanent Make-Ups und 10 Micro-
bladings; je fünf Brauen-, Lid- und Lippenbehandlungen; Doku-
mentation der Arbeiten und Einverständniserklärungen der Modelle; 
Dokumenta tion durch Vorher-/Nachher-Fotos

Zielgruppe: Kosmetiker_innen, Personen, die in die Beauty-Branche 
einsteigen und sich selbständig machen möchten, Dienstleister_innen in 
der Kosmetikbranche (Visagistinnen, Naildesigerinnen, Microblading und 
Eye Lash Stylistinnen), die ihr Angebot um Permanent Make-up erweitern 
möchten.

Die Ausbildung zum_zur Permanent Make-up Artist wird in hygienezer-
tifizierten Räumen durchgeführt. Das Hygienezertifikat wurde von der 
 HYGIENICUM  GmbH  – Institut für Lebensmittelsicherheit und Hygiene 
verliehen.

Voraussetzungen: Mindestalter 18 Jahre

Inhalte:
  Theoretischer Teil: Technik, Nadelwahl, Farbenlehre, Materialkunde; 

Vorzeichentechnik für unterschiedliche Gesichtstypen und -formen; 
Gerätekunde; Arbeitsweise je nach Hauttyp; Beratungsgespräch, 

Behandlungsablauf, Nachversorgung, Einverständniserklärung, 
Dokumentation; Kontraindikationen, Risikovermeidung; Sterilisation, 
Desinfektion, Blutstillen; Hygienevorschriften laut ÖGHMP,  Hygiene- 
und Rechtskunde allgemein; Abfall: allgemeine Richtlinien laut 
ÖNORM S2104

  Praktischer Teil: Anamnese; Vorzeichnen; Arbeiten auf Latex; Farbe 
& Form; Technik & Nadelwahl; Visagismus; Pigmentieren an Übungs-
matten und an Modellen; Augenbrauen in feinster Härchenpigmen-
tierung, Vollschattierung und Kombibrows; Microblading; Lidstrich; 
Wimpernkranzverdichtung; Lippen-Vollschattierung inkl. Contouring/
Liplight; Camouflage/Ausbessern; Permanent Make-up-Entfernung mit 
Milchsäure

  Eigene Lerneinheiten zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung

Beruflicher Nutzen:
  Teilnehmende erhöhen mit dieser Zusatzqualifikation ihren beruflichen 

Handlungsspielraum.
  Mit der Ausbildung für Permanent Make-up und Microblading können 

Sie sich Ihr eigenes Unternehmen aufbauen.

Hinweis:
Für die Kombiausbildung Permanent Make-up und Microblading fallen fol-
gende Extrakosten für eigene Arbeitsgeräte und Materialien an, die Sie 
auch für das Praxistraining zu Hause und bei der Prüfung benötigen:
  Arbeitsgerät: Sie benötigen für Permanent Make-up ein eigenes Gerät, 

welches Sie für das selbstständige Praxistraining im Kurs sowie 
zu Hause verwenden werden. Ein Gerät inkl. Handstück kostet ca. 
EUR 1.800,- bis EUR 4.200,- (die Lehrgangsleitung berät Sie gern vor 
dem Kauf). Alternativ kann ein Gerät um ca. EUR 300,– für den Zeit-
raum der Ausbildung angemietet werden.

  Pigmente (für das eigenständige Modelltraining): ca. EUR 1.200,–
  Sterile Nadeln (Hygienemodule, die individuell benötigt werden): 

ca. EUR 780,–
  Microblading Starterset: EUR 440,–
  Übungsmaterial Latex: ca. EUR 60,–
  Milchsäure-Set: EUR 130,–
  Kochfeste Arbeitsbekleidung
  Diverses Hygienematerial und Kleinmaterial: ca. EUR 330,–

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 4.550,– (Preis nach max. Förde-
rung EUR 3.185,–)

Dauer: 130 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

 

Ausbildung zum Permanent Make-up Artist – Informationsveranstaltung 

Sie erfahren im Rahmen dieser Informationsveranstaltung mehr über die 
Ausbildung zum_zur Permanent Make-up Artist. Die Lehrgangsleitung be-
antwortet Fragen zu Inhalten und Lernmethoden.

Zielgruppe: Interessierte Personen

Info

Ort: ONL Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Online
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Ausbildung zum_zur Visagist_in 

Visagist_innen schminken, stylen und beraten. Sie tragen dabei eine große 
Verantwortung für Film, Fernsehen, Werbung, Bühne und private Auftritte. 
Dieser Beruf setzt künstlerische Fähigkeiten, Perfektion und Einfühlungs-
vermögen voraus.

In der Ausbildung gehen Praxis und Theorie ineinander über. Zusätzlich zu 
den Grundkenntnissen der Visagistik werden die Themen Materialkunde, 
Anatomie und Gesichtsmorphologie behandelt. Das BFI Tirol setzt dabei 
auf höchste Qualität und Professionalität und konnte für die Leitung dieser 
sechstägigen Ausbildung die Österreichische Make-up Meisterin Andrea 
Profunser gewinnen, die seit Jahren selbstständig mit Vertreter_innen aus 
Werbung, Film und Fernsehen erfolgreich zusammenarbeitet.

Zielgruppe:
  Personen, die sich von einer Expertin ausbilden lassen möchten mit 

dem Ziel, professionelles Make-up für Fotoshootings, Film, Parfüme-
rien, Kosmetikinstitute, Drogerien, Schönheitssalons, Hochzeiten oder 
andere Anlässe zu erstellen

  Personen, die eine berufliche Tätigkeit als Visagist_in anstreben

Voraussetzungen: Keine Vorbildung notwendig

Inhalte:
  Grundkenntnisse der Visagistik (Gesicht erkennen und vermessen, 

Schminkablauf, Make-up-Varianten)
  Haut, Anatomie und Gesichtsmorphologie
  Layout analysieren

  Produkt- und Materialschulung
  Einblick in die Farbenwelt
  Gesicht modellieren
  Event-Make-up
  Fotoshooting
  Die Abschlussarbeit besteht aus dem Schminken eines Modells und 

einem professionellen Fotoshooting inklusive USB-Stick für jeden_jede 
Teilnehmer_in.

Hinweis: Um die theoretischen Inhalte in die berufliche Praxis umsetzen 
zu können, werden die Schminktechniken an Modellen ausprobiert und 
verfeinert. Die Teilnehmer_innen organisieren sich diese Modelle selbst. 
Für ein Vorgespräch steht die Fachtrainerin vor Kursstart telefonisch zur 
Verfügung.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.550,– (Preis nach Förderung: 
EUR 745,–)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten. 

Visagistik – High Quality Make-up 

Visagist_innen schminken, stylen und beraten. Sie tragen dabei eine große 
Verantwortung für Film, Fernsehen, Werbung, Bühne und private Auftritte. 
Dieser Beruf setzt künstlerische Fähigkeiten, Perfektion und Einfühlungs-
vermögen voraus.

Zielgruppe: Visagist_innen, Friseur_innen, Stylist_innen, Kosmetiker_in-
nen und Personen, die eine selbstständige Tätigkeit im Gewerbe „Kosme-
tik – eineschränkt auf die dekorative Kosmetik“ anstreben

Voraussetzungen: Ausbildung zum_zur Visagist_in oder Vorkenntnisse in 
diesem Bereich

Inhalte:
  Beauty Secrets
  Beauty Routine und Produkt-Empfehlungen für den Einsatz bei Hoch-

zeiten (Braut-Make-up) und öffentlichen Auftritten

Schwerpunkt:
  Wiederholung des relevanten Stoffes zur Ablegung der Arbeitsprobe
  Auflegen eines Tages-, Abend-, Ball-, und Phantasie-Make-ups unter 

vorheriger Hauttyp- und Persönlichkeitsbestimmung (inklusive Harmo-
nisierung der Farben auf Persönlichkeit und Kleidung)

  Smokey Eyes

Theorie:
  Anatomie
  Hautaufbau
  Hauttypbestimmung
  Hauterkrankungen
  Unfallverhütung
  Erste Hilfe
  Arbeitshygiene

Beruflicher Nutzen:
  Verfestigung und Verbesserung der eigenen Fähigkeiten
  Weiterbildung auf dem aktuellen Stand der Beauty-Branche
  Information für die Gewerbeanmeldung/Prüfung und Erlangen der dafür 

nötigen Kursstunden

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 390,– (Preis nach Förderung 
EUR 273,–)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Ausbildung zum_zur 3TO®-Spangen-Spezialisten_in

Diese sanfte Möglichkeit der Behandlung eingewachsener, eingerollter 
oder deformierter Nägel wird Ihre Kund_innen begeistern.

Durch professionelle Anwendungen von Klebe- oder Drahtspangen erfah-
ren Ihre Kund_innen rasche Entlastung bei eingewachsenen Nägeln sowie 
bei der Korrektur von Rollnägeln. Diese schmerzarme und unblutige Me-
thode erlaubt durch eine spezielle Biegetechnik eine optimale Anpassung 
jeder Nageldeformation.

Die 3TO®-Spangentechnik darf nur von speziell ausgebildetem Personal 
angewendet werden. Mit Abschluss dieses Kurses werden Sie dazu befä-
higt, als 3TO®-Spezialist_in Ihren Kund_innen diese besondere Spangen-
technik anzubieten.

Zielgruppe: Podolog_innen, Fußpfleger_innen, Ärzt_innen, Orthopä-
dieschuhmacher_innen sowie Personen, die sich auf die Meisterprüfung 
zum_zur Fußpfleger_in vorbereiten möchten

Inhalte:

Theoretischer Teil: 
  Einführung in das 3TO®-Spangensystem
  Besondere Anwendungsgebiete und -möglichkeiten sowie Vorteile 

einer 3TO®-Spange

Praktischer Teil:
  Richtiger Umgang mit den Instrumenten
  Anpassung und Einsatz der 3TO®-Spange
  Spezialfälle (z. B. extreme Rollnägel, sehr dünne Nägel)
  Anwendungssicherheit durch praktische Übungen
  Einführung in die Klebespangentechnik mit Podostripe

Beruflicher Nutzen:
  Sie erreichen einen sehr hohen Kundenkomfort bei der Spangen-

therapie
  Ihre Kund_innen erfahren einen drastisch niedrigeren Schmerzlevel als 

bei einer Operation
  Ihre Kund_innen bleiben mit der Nagelspange arbeitsfähig
  Sie bleiben als Angestellte_r oder Selbstständige_r auf dem aktuellen 

Stand der Wissenschaft und können Ihren Kund_innen die bestmögli-
che Betreuung bieten

Hinweis:
  Für diese Ausbildung benötigen Sie eigene Fußpflege-Instrumente, ein 

Modell und weiße Arbeitskleidung.
  Im Schulungspreis sind die Schulungsunterlagen und die Übungsspan-

gen enthalten.
  Das Instrumentenset wird am Kurstag leihweise zur Verfügung gestellt 

und kann danach zu einem Sonderpreis bei der Firma 3TO® bestellt 
werden.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 290,–

Dauer: 8 UE

Ausbildung Wimpernlifting inklusive Laminierung

Sofort-Effekte überzeugen Kund_innen!

Mit Lashlifting/Wimpernlifting sprechen Sie all die Kund_innen an, die zwar 
keine Wimpernverlängerung wollen, aber auf mehr optische Dichte und 
Länge nicht verzichten möchten. Die natürlich wirkenden, aber sehr über-
zeugenden Ergebnisse lassen die Konsument_innen zu Stammkund_innen 
werden.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen und Selbstständige aus den Bereichen 
Kosmetik und Wimpernverlängerung sowie Friseur_innen, die Wimpern-
lifting als Zusatzbehandlung in ihrem Studio anbieten möchten. Personen 
außerhalb dieser Bereiche, die die Selbstständigkeit im Gewerbe Kosme-
tik eingeschränkt auf Wimpernbehandlung anstreben, müssen eine Ausbil-
dung in Wimpernverlängerung vorweisen, sowie eine Prüfung mit Arbeits-
proben ablegen.

Voraussetzungen: Ausbildung in den Bereichen Schönheit und Kosmetik

Inhalte: Um beim Wimpernlifting überzeugende Ergebnisse und lang-
fristig Zufriedenheit bei Kund_innen zu erreichen, ist es unerlässlich, den 
Schwung, die Technik des Wimpernaufziehens und das richtige Auftragen 
der Lotionen einwandfrei zu beherrschen. Der Fokus dieser Ausbildung 

liegt im professionellen Anwenden und Ausführen der Arbeitsweise für per-
fekt geschwungene Wimpern.

Beruflicher Nutzen:
  Wirtschaftlich interessante Zusatzdienstleistung für Beauty-Dienstleis-

ter, um die Kund_innenfrequenz zu steigern
  Wimpernlifting ist mit allen Naturwimpern durchführbar

Hinweis: Zu Übungszwecken müssen pro Teilnehmer_in zwei Modelle or-
ganisiert werden.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 190,–

Dauer: 4 UE
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Ausbildung zum_zur Nail Technician 

Vom ersten Tag an sind Sie Nail Technician, mit professionellen Produkten 
ausgestattet und bereit für eine aufregende Karriere!

In diesem Lehrgang lernen Sie praxisnah, wie Sie perfekte Salonnägel er-
stellen – mit Orientierung an aktuellen Trends, hoher Qualität und fairen 
Preisen. Darüber hinaus bekommen Sie Einblick in die Themen Unterneh-
mertum, Marketing, Fotos, Selbstentwicklung, Preiskalkulation, Anatomie, 
Hygiene u. v. m.

Zielgruppe: Personen, die eine berufliche Tätigkeit im Bereich Nail  Design 
anstreben bzw. ihre bisherige Tätigkeit auf eine fundierte Basis stellen 
möchten. Personen, die an einer optimalen berufsbegleitenden Vorberei-
tung auf die Gewerbeanmeldung interessiert sind.

Voraussetzungen: Großes Interesse für Nageldesign, Engagement und 
Einsatz

Inhalte: Anatomie, Nagelanomalien & -veränderungen, Hygiene, Desinfek-
tion/Sterilisation, Einsatz und Umgang mit der elektrischen Feile, Verstär-
kung von Naturnägeln, Nagelverlängerung über Tip und Schablone, Refill/
Auffüllen der Modellage

Verschiedene Looks: Natürlicher Look, French Maniküre, Fullcover, Baby-
boomer, Basic-Nailart

Marketing und kaufmännische Basics: Marketing und Social Media, Eigen-
vermarktung, Preiskalkulation

Gel- und Polyacrylsysteme: Grundwissen zum System, Nagelverlängerung 
mit Tip und Schablone, Korrekte Verarbeitung des Materials, Frenchtech-
nik, Refill, Versiegeln und Polieren der Modellage

Beruflicher Nutzen:
  Sie können ab dem ersten Tag Ihrer Ausbildung als Nail Technician 

tätig sein
  Viele Tipps vom Profi, um sich als Unternehmer_in am Markt behaup-

ten zu können

Hinweis:
  Eine beschränkte Teilnehmer_innenzahl garantiert höchste Qualität 

durch die praktische und intensive Lernatmosphäre und die Möglich-
keit einer individuellen Lernbegleitung.

  Modellinformation: An allen Schulungstagen arbeiten Sie an Modellen 
(Details auf Anfrage bzw. bei der Anmeldung).

  Arbeitsmaterialien: Sie werden mit den professionellen, säurefreien 
Arbeitsmaterialien der Firma Alessandro ausgestattet. Das Starter-
set (inkl. Alessandro Striplack Deluxe Set mit LED-Lampe) kostet 
ca. EUR 450,- und muss mindestens zehn Tage vor Kursbeginn direkt 
am BFI Tirol bestellt und bei Erhalt bezahlt werden. Das Starterset 
brauchen Sie zum eigenständigen Arbeiten im Kurs sowie zum Üben 
außerhalb des Kurses.

  Instrumente und Pinsel können auch selbst mitgebracht werden. Eine 
vorherige Absprache hinsichtlich der Eignung der eigenen Materialien 
vor Kursstart wird empfohlen.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 1.890,– (inkl. Prüfungsge-
bühr, exkl. Starterset; Preis nach 
 Förderung: EUR 1.323,–)

Dauer: 88 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Neu  

Sugaring – Innovativste natürliche Haarentfernung mit Zuckerpaste 

Diese Ausbildung legt das theoretische und praktische Fundament für Ihre 
professionelle Tätigkeit. Die Lehrgangsleitung vermittelt Ihnen fundierte 
Kenntnisse und Fertigkeiten, um die natürliche Haarentfernung mittels 
Zuckerpaste zu meistern.

Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an angehende Fachkräfte oder Lehrlinge 
aus der Fußpflege und/oder Kosmetik und interessierte Personen, die auf 
der Suche nach einer ganzheitlichen Ausbildung zur Haarentfernung mit 
Zuckerpaste („Sugaring“) sind.

Voraussetzungen: Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Inhalte:

Theorie:
Einführung und Produktvorstellung, Stofflehre (Zucker), Kennenlernen der 
Hautfunktionen und ihrer Eigenheiten, Analyse und Beurteilung der Kör-
perbehaarung: Struktur und Funktionen, Haartypen, Wachstumphasen, 
Identifikation von und Umgang mit Haar- und Hauterkrankungen, Empfeh-
lungen und Hinweise für die Arbeit an Kund_innen

Praxis:
Lokale Haarentfernung im Gesicht, Komplettzuckern des Gesichtes, Haar-
ent fer nung am männlichen Oberkörper, Haarentfernung im Achselbereich, 
Intimsugaring, Haarentfernung an Armen und Beinen, Haarentfernung an 
Händen und Füßen

Beruflicher Nutzen:
  Sie erwerben einen Abschluss, mit dem Sie Ihr Arbeitsfeld erweitern 

und als ausgebildete Fachkraft folgende Arbeitsmöglichkeiten in 

Erwägung ziehen können: Schönheitssalons, Kosmetik- und Fußpfle-
gestudios, Gesundheitszentren, Wellness- und Spa-Hotels, Kreuzfahrt-
schiffe, Kuranstalten, etc.

  Sie haben die Möglichkeit, nach Absolvierung von Zusatzausbildungen 
im Ausmaß von ca. 70 Unterrichtseinheiten ein Gewerbe anzumelden.

Hinweis:
Zu Übungszwecken müssen für folgende Behandlungen pro Teilnehmer_in 
fünf Modelle organisiert werden:
  Beine (ein Modell)
  Beine, Achseln, Arme, Hände (ein Modell)
  Theoretische und praktische Prüfung (ein Modell)
  Gesicht (ein Modell)
  Intimsugaring (ein Modell)

Das Verbrauchsmaterial wird im Kurs zur Verfügung gestellt, dafür fallen 
Selbstkosten pro Teilnehmer_in in Höhe von EUR 100,– an.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 590,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
Vebrauchsmaterial EUR 100,–)

Dauer: 32 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu   
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Online Marketing Conference 
(OMC)

Die Online Marketing Conference in Innsbruck versteht sich als 
jährliches Forum für die Online Marketing Community, um sich 
mit Vorträgen internationaler MarketingExpert_innen über 
Neues, Trends und konkrete Tipps für die Praxis zu informie
ren. Auch das Networking und der persönliche Austausch mit 
Speaker_innen und Teilnehmer_innen steht im Vordergrund.

Nähere Informationen auf Seite 97 und auf www.omc.tirol.

NEU 2023: Ausbildung zum_
zur Tagesmutter_vater

Start im Frühjahr 2023 – 
für Personen mit und ohne pädagogische Vorausbildung

Für weitere Informationen wenden Sie sich an  
Tel. +43 512 59660 640 oder beratung@bfi-tirol.at
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A1 A2 B1

V
er

st
eh
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H
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en

Ich kann vertraute Wörter und ganz ein-
fache Sätze verstehen, die sich auf mich 
selbst, meine Familie oder auf konkrete 
Dinge um mich herum beziehen, voraus-
gesetzt, es wird langsam und deutlich ge-
sprochen.

Ich kann einzelne Sätze und die ge-
bräuchlichsten Wörter verstehen, wenn 
es um für mich wichtige Dinge geht (z. B. 
sehr einfache Informationen zur Person 
und zur Familie, Einkaufen, Arbeit, nähe-
re Umgebung). Ich verstehe das Wesent-
liche von kurzen, klaren und einfachen 
Mitteilungen und Durchsagen.

Ich kann die Hauptpunkte verstehen, 
wenn klare Standardsprache verwendet 
wird und wenn es um vertraute Dinge 
aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. geht. Ich 
kann vielen Radio- oder Fernsehsendun-
gen über aktuelle Ereignisse und über 
Themen aus meinem Berufs- oder Inter-
essengebiet die Hauptinformation entneh-
men, wenn relativ langsam und deutlich 
gesprochen wird.

Le
se

n

Ich kann einzelne vertraute Namen, 
Wörter und ganz einfache Sätze verste-
hen, z. B. auf Schildern, Plakaten oder in 
Katalogen.

Ich kann ganz kurze, einfache Texte le-
sen. Ich kann in einfachen Alltagstexten 
(z. B. Anzeigen, Prospekten, Speisekar-
ten oder Fahrplänen) konkrete, vorher-
sehbare Informationen auffi nden, und ich 
kann kurze, einfache persönliche Briefe 
verstehen.

Ich kann Texte verstehen, in denen vor 
allem sehr gebräuchliche Alltags- oder 
Berufssprache vorkommt. Ich kann priva-
te Briefe verstehen, in denen von Ereig-
nissen, Gefühlen und Wünschen berichtet 
wird.

S
pr

ec
he

n

A
n 

G
es

pr
äc

he
n 

te
iln

eh
m

en

Ich kann mich auf einfache Art verstän-
digen, wenn mein Gesprächspartner be-
reit ist, etwas langsamer zu wiederholen 
oder anders zu sagen, und mir dabei hilft 
zu formulieren, was ich zu sagen versu-
che. Ich kann einfache Fragen stellen 
und beantworten, sofern es sich um un-
mittelbar notwendige Dinge und um sehr 
vertraute Themen handelt.

Ich kann mich in einfachen, routinemäßi-
gen Situationen verständigen, in denen 
es um einen einfachen, direkten Aus-
tausch von Informationen und um ver-
traute Themen und Tätigkeiten geht. Ich 
kann ein sehr kurzes Kontaktgespräch 
führen, verstehe aber normalerweise 
nicht genug, um selbst das Gespräch in 
Gang zu halten.

Ich kann die meisten Situationen be-
wältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet. Ich kann ohne 
Vorbereitung an Gesprächen über The-
men teilnehmen, die mir vertraut sind, die 
mich persönlich interessieren oder die 
sich auf Themen des Alltags wie Familie, 
Hobbys, Arbeit, Reisen, aktuelle Ereig-
nisse usw. beziehen.

Zu
sa

m
m

en
hä

ng
en

d 
sp

re
ch

en Ich kann einfache Wendungen und Sätze 
gebrauchen, um Leute, die ich kenne, zu 
beschreiben und um zu beschreiben, wo 
ich wohne.

Ich kann mit einer Reihe von Sätzen und 
mit einfachen Mitteln z. B. meine Fami-
lie, andere Leute, meine Wohnsituation, 
meine Ausbildung und meine gegenwär-
tige oder letzte berufl iche Tätigkeit be-
schreiben.

Ich kann in einfachen, zusammenhän-
genden Sätzen sprechen, um Erfahrun-
gen und Ereignisse oder meine Träume, 
Hoffnungen und Ziele zu beschreiben. 
Ich kann kurz meine Meinungen und 
Pläne erklären und begründen. Ich kann 
eine Geschichte erzählen oder die Hand-
lung eines Buches oder Films wiederge-
ben und meine Reaktionen beschreiben.

S
ch

re
ib

en

Sc
hr

ei
be

n

Ich kann eine kurze, einfache Postkarte 
schreiben, z. B. Feriengrüße. Ich kann 
auf Formularen, z. B. in Hotels, Namen, 
Adresse, Nationalität usw. eintragen.

Ich kann kurze, einfache Notizen und Mit-
teilungen schreiben. Ich kann einen ganz 
einfachen persönlichen Brief schreiben, 
z. B. um mich für etwas zu bedanken.

Ich kann über Themen, die mir vertraut 
sind oder mich persönlich interessieren, 
einfache, zusammenhängende Texte 
schreiben. Ich kann persönliche Briefe 
schreiben und darin von Erfahrungen und 
Eindrücken berichten.
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Raster zur Selbstbeurteilung von Sprachkenntnissen
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen
Um Ihre Sprachkenntnisse einzuschätzen, können Sie bei uns einen Einstufungstest in den Standardsprachen besuchen 
oder sich auch an diesem Raster zur Selbstbeurteilung orientieren.



B2 C1 C2

V
er

st
eh

en

H
ör

en

Ich kann längere Redebeiträge und Vor-
träge verstehen und auch komplexer Ar-
gumentation folgen, wenn mir das The-
ma einigermaßen vertraut ist. Ich kann 
im Fernsehen die meisten Nachrichten-
sendungen und aktuellen Reportagen 
verstehen. Ich kann die meisten Spielfi l-
me verstehen, sofern Standardsprache 
gesprochen wird.

Ich kann längeren Redebeiträgen folgen, 
auch wenn diese nicht klar strukturiert 
sind und wenn Zusammenhänge nicht 
explizit ausgedrückt sind. Ich kann ohne 
allzu große Mühe Fernsehsendungen 
und Spielfi lme verstehen.

Ich habe keinerlei Schwierigkeit, gespro-
chene Sprache zu verstehen, gleichgültig 
ob live oder in den Medien, und zwar auch 
wenn schnell gesprochen wird. Ich brau-
che nur etwas Zeit, mich an einen beson-
deren Akzent zu gewöhnen.

Le
se

n

Ich kann Artikel und Berichte über Pro-
bleme der Gegenwart lesen und verste-
hen, in denen die Schreibenden eine be-
stimmte Haltung oder einen bestimmten 
Standpunkt vertreten. Ich kann zeitge-
nössische literarische Prosatexte verste-
hen.

Ich kann lange, komplexe Sachtexte und 
literarische Texte verstehen und Stilun-
terschiede wahrnehmen. Ich kann Fach-
artikel und längere technische Anleitun-
gen verstehen, auch wenn sie nicht in 
meinem Fachgebiet liegen.

Ich kann praktisch jede Art von geschrie-
benen Texten mühelos lesen, auch wenn 
sie abstrakt oder inhaltlich und sprachlich 
komplex sind, z. B. Handbücher, Facharti-
kel und literarische Werke.

S
pr

ec
he

n

A
n 

G
es

pr
äc

he
n 

te
iln

eh
m

en

Ich kann mich so spontan und fl ießend 
verständigen, dass ein normales Ge-
spräch mit einem Muttersprachler recht 
gut möglich ist. Ich kann mich in vertrau-
ten Situationen aktiv an einer Diskussion 
beteiligen und meine Ansichten begrün-
den und verteidigen.

Ich kann mich spontan und fl ießend aus-
drücken, ohne öfter deutlich erkennbar 
nach Worten suchen zu müssen. Ich 
kann die Sprache im gesellschaftlichen 
und berufl ichen Leben wirksam und fl exi-
bel gebrauchen. Ich kann meine Gedan-
ken und Meinungen präzise ausdrücken 
und meine eigenen Beiträge geschickt 
mit denen anderer verknüpfen.

Ich kann mich mühelos an allen Ge-
sprächen und Diskussionen beteiligen 
und bin auch mit Redewendungen und 
umgangssprachlichen Wendungen gut 
vertraut. Ich kann fl ießend sprechen und 
auch feinere Bedeutungsnuancen genau 
ausdrücken. Bei Ausdrucksschwierigkei-
ten kann ich so reibungslos wieder an-
setzen und umformulieren, dass man es 
kaum merkt.

Zu
sa

m
m

en
hä

ng
en

d 
sp

re
ch

en Ich kann zu vielen Themen aus mei-
nen Interessengebieten eine klare und 
detaillierte Darstellung geben. Ich kann 
einen Standpunkt zu einer aktuellen 
Frage erläutern und Vor- und Nachteile 
verschiedener Möglichkeiten angeben.

Ich kann komplexe Sachverhalte ausführ-
lich darstellen und dabei Themenpunkte 
miteinander verbinden, bestimmte As-
pekte besonders ausführen und meinen 
Beitrag angemessen abschließen.

Ich kann Sachverhalte klar, fl üssig und 
im Stil der jeweiligen Situation angemes-
sen darstellen und erörtern; ich kann 
meine Darstellung logisch aufbauen und 
es so den Zuhörern erleichtern, wichtige 
Punkte zu erkennen und sich diese zu 
merken.

S
ch

re
ib

en

Sc
hr

ei
be

n

Ich kann über eine Vielzahl von Themen, 
die mich interessieren, klare und detaillierte 
Texte schreiben. Ich kann in einem Aufsatz 
oder Bericht Informationen wiedergeben 
oder Argumente und Gegenargumente 
für oder gegen einen bestimmten Stand-
punkt darlegen. Ich kann Briefe schrei-
ben und darin die persönliche Bedeutung 
von Ereignissen und Erfahrungen deut-
lich machen. 

Ich kann mich schriftlich klar und gut 
strukturiert ausdrücken und meine An-
sicht ausführlich darstellen. Ich kann in 
Briefen, Aufsätzen oder Berichten über 
komplexe Sachverhalte schreiben und 
die für mich wesentlichen Aspekte her-
vorheben. Ich kann in meinen schriftli-
chen Texten den Stil wählen, der für die 
jeweiligen Leser angemessen ist.

Ich kann klar, fl üssig und stilistisch dem 
jeweiligen Zweck angemessen schrei-
ben. Ich kann anspruchsvolle Briefe und 
komplexe Berichte oder Artikel verfassen, 
die einen Sachverhalt gut strukturiert dar-
stellen und so dem Leser helfen, wichtige 
Punkte zu erkennen und sich diese zu 
merken. Ich kann Fachtexte und literari-
sche Werke schriftlich zusammenfassen 
und besprechen.

© Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen: lernen, lehren, beurteilen. Langenscheidt. 
(Siehe auch unter: www.europaeischer-referenzrahmen.de)

Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
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Sprachenwelt BFI Tirol

Erklärtes Ziel der europäischen Sprachenpolitik ist es, dass jede_r EU-Bür-
ger_in zu seiner_ihrer Erstsprache noch mindestens zwei zusätzliche 
Sprachen erlernt. Die große Sprachenvielfalt soll geschützt werden. Das 
BFI Tirol bietet seit vielen Jahren ein vielfältiges Sprachenportfolio in ganz 
Tirol an und das Angebot wird laufend erweitert. Fremdsprachenkennt-
nisse öffnen Türen zu fremden Kulturen und nicht zuletzt begründen sie 

erfolgreiche internationale Geschäftsbeziehungen. Das Sprachenzentrum 
organisiert ein breit gefächertes Programm an maßgeschneiderten und 
professionellen Inhouse-Sprachentrainings sowie an Online-Sprachkur-
sen auf allen Niveaus, Prüfungsvorbereitungen und berufsspezifischen 
Sprachkursen.

Sprachentrainer_innen am BFI Tirol

Unsere hochqualifizierten und erfahrenen Sprachentrainer_innen verfügen 
über eine fundierte, meist universitäre Sprachausbildung, haben mutter-
sprachliches Sprachniveau und sind methodisch-didaktisch auf dem aktu-
ellsten Stand. Damit können wir die vielfältigen Zielgruppen professionell 

zufriedenstellen. Sie haben Zugang zu einer großzügigen Bibliothek sowie 
die Möglichkeit, an unterschiedlichen Weiterbildungen teilzunehmen. Pro-
fessionelle Trainer_innen garantieren so einen sehr hohen Unterrichtsstan-
dard und begründen nicht zuletzt eine große Stammklientel.

Professionelle Sprachentrainings für Firmen bzw. Gruppen- und Individualcoachings

Wir bieten selbstverständlich auch maßgeschneiderte Inhouse-Trainings 
für Firmen bzw. Gruppen- und Individualcoachings in den unterschied-
lichsten Sprachen und Themengebieten auf Nachfrage an. Jedes Training 
wird nach den genauen Vorstellungen der Auftraggeber_innen konzipiert, 
natürlich auch in Form von Online-Trainings. Für diese Coachings werden 

nur Trainer_innen eingesetzt, die auch über fachsprachliche Kompetenzen 
verfügen. Dies gewährleistet, den jeweiligen Bedürfnissen und Ansprü-
chen der Auftraggeber_innen gerecht zu werden. Das BFI  Tirol schöpft 
aus jahrzehntelanger Erfahrung und kann sich eines breiten, zufriedenen 
Kund_innenstamms erfreuen.

Hybridkurse am BFI Tirol

Digitales Lernen ist flexibel und spart Zeit. Durch das Hybridkurs Angebot 
des BFI Tirol können Sie wahlweise in Präsenz oder von zuhause aus an 
den Hybridkursen teilnehmen und sich alle Sprachkompetenzen (Lesen, 
Schreiben, Hören, Sprechen) sowie Grammatik und Aussprache gleicher-
maßen aneignen. Die Kurse finden in Präsenz an einem der Standorte des 
BFI  Tirol statt. Damit die Teilnahme von jedem beliebigen Ort mit Inter-
net anschluss aus möglich ist, werden die Kurse nach Bedarf auch online 
über tragen.

Firmen-, Gruppen- und Individualcoachings können ebenfalls als Online- 
Kurse in diversen Sprachen und Themengebieten gebucht werden.

Kostenlose Online-Einstufungen (Englisch, Französisch, Italienisch und 
Spanisch) sind möglich. Bei Interesse bitte unter sprachen@bfi-tirol.at 
melden.

Ihr Kursniveau ist in diesem Kursprogramm nicht dabei?

Selbstverständlich gibt es die Möglichkeit, Kurse auch außerhalb des Kurs-
programms zu organisieren. Rufen Sie uns an und lassen Sie uns wissen, 
welcher Kurs Ihnen fehlt. Bei genügend Interessent_innen richten wir gerne 

einen passenden Kurs für Sie ein. Oder wir organisieren ein Individual-
coaching nur für Sie, entweder in Präsenzform oder online.

Kooperation

Italienischkurse in Kooperation von 
BFI Tirol und CULTura ITALIAna

Information

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck

Tel. +43 512 59660 640
beratung@bfi-tirol.at
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Englisch Einstufung

Optimale Kurseinstufung entsprechend Ihren Vorkenntnissen

Ablauf: Einstündiger schriftlicher Test mit anschließendem mündlichen Ein-
zelgespräch pro Teilnehmer_in

Zielgruppe: Personen, die ihr Sprachniveau erfahren und einen passen-
den Englischkurs finden möchten

Hinweis: Das BFI Tirol bietet diesen Service kostenlos an. Anmeldung er-
forderlich! Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 2 UE

A1.1 English Starter

Einfache Alltagskommunikation: sich begrüßen, sich vorstellen, über Per-
sonen, Dinge und Orte sprechen, einfache Fragen stellen und beantworten

Themen: Menschen, Länder, Essen, Familie

Grundgrammatik: to be, to have, present simple, adverbs of frequency, 
questions

Aussprachetraining

Lehrbuch: Empower  A1 (Student’s Book), Verlag: Ernst Klett Sprachen/
Cambridge University Press

Zielgruppe: Personen ohne Englischvorkenntnisse

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A2 English Pre-Intermediate

Alltagskommunikation: über Arbeit, Hobbys, Essgewohnheiten, Orte und 
Reisen sprechen, Vereinbarungen treffen, Meinungen, Vorlieben und Ab-
neigungen ausdrücken, argumentieren, kurze E-Mails verfassen

Themen: Menschen, Arbeit, Alltag, Orte, Familie, Gesundheit, Einkaufen, 
Kommunikation und Unterhaltung

Grammatik: questions, short answers, countable and uncountable nouns, 
past simple, present perfect, modals

Aussprachetraining

Grammatik und Themen werden im Kurs auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Teilnehmenden abgestimmt.

Lehrbuch: Cambridge English Empower Elementary  (A2) Combo A (with 
online Assessment), Verlag: Ernst Klett Sprachen/Cambridge University 
Press

Zielgruppe: Absolvent_innen von A1.3 English Starter oder Personen mit 
entsprechenden Vorkenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Englisch
 

Die Englischkurse im Frühjahr 2023  

in Innsbruck entnehmen Sie bitte  

unserer Webseite www.sprachen.tirol
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A1.1 Français Niveau Introductif

Einfache Alltagskommunikation: sich begrüßen und verabschieden, sich 
vorstellen (Name, Beruf, Herkunft), über Familie, Vorlieben und Abneigun-
gen sprechen, in der Bar und im Restaurant bestellen

Themen: Menschen, Herkunft, Kennenlernen, Getränke, Aktivitäten

Grundgrammatik: Gegenwart, regelmäßige und unregelmäßige Verben in 
der Gegenwart, persönliche Fürwörter, Verneinung, bestimmter und unbe-
stimmter Artikel, Fragen, besitzanzeigende Fürwörter

Aussprachetraining

Lehrbuch: On y va! A1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Personen ohne Französischvorkenntnisse

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Französisch
 Die Französischkurse im Frühjahr 2023  

in Innsbruck entnehmen Sie bitte  

unserer Webseite www.sprachen.tirol

B1 English Intermediate

Über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele 
beschreiben, Gefühle ausdrücken, Pläne und Ansichten begründen und 
erklären, Blogs, E-Mails und Bewerbungsschreiben verfassen

Themen: Arbeitswelt, Geld und Finanzen, Lebensstile, Kultur, gesellschaft-
liches Leben, Beziehungen, Veränderungen u. a.

Grammatik: all tenses, modal verbs, verb patterns, conditionals, relative 
clauses

Aussprachetraining

Grammatik und Themen werden im Kurs auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Teilnehmenden abgestimmt.

Lehrbuch: Cambridge English Empower Pre-intermediate (B1) Combo A, 
Verlag: Ernst Klett Sprachen/Cambridge University Press

Zielgruppe: Absolvent_innen von mehreren A2 English Pre-Inter mediate-
Kursen (in Absprache mit dem_der Trainer_in) oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen
Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Die Grenzen meiner Sprache bedeuten die Grenzen meiner Welt. (Ludwig Wittgenstein)

Es gibt viele Gründe, die mich dazu bewogen haben, den C1 Englischkurs zu besuchen und nachdem ich den Kurs absolviert 
habe, bin ich fest davon überzeugt, dass meine Entscheidung die richtige gewesen ist! Im Kurs habe ich die Möglichkeit gehabt, 
meine Englischkenntnisse zu vertiefen und durch Konversation meine Sprachkompetenz zu verbessern. Da ich selbst in der 
Erwachsenenbildung tätig bin und mein Steckenpferd Fremdsprachen sind, war es sehr interessant für mich, einen Perspekti-
venwechsel zu erleben und wieder Kursteilnehmer zu sein. 

Mag. Emidio Zillante

Der Kurs A1.1 Chinesisch erfüllte alle meine Wünsche und Vorstellungen. Die Trainerin Frau Xu und ihre Vermittlung der chinesi-
schen Sprache zog alle Teilnehmer_innen in ihren Bann und am Ende jedes Termins war ich einfach nur begeistert, wie viel wir 
wieder Neues erlernt hatten. Ich kann nur sagen „xièxie“, also „Danke“ für einen überragenden Kurs.

Alexandra Leschinger

Am Anfang stand die Frage meines Partners: Magst nicht mit mir Tschechisch lernen? Das BFI bietet einen Kurs an …

Jetzt, viele Kurse später und nach zehn gemeinsamen Reisen nach Tschechien, habe ich viel über das Land und die tschechi-
sche Kultur gelernt, über meine Mitschüler_innen und auch über mich. Die tschechische Sprache ist heute ein bunter Mosaik-
stein in meinem Leben.

Sabine Haider

TSCHECHISCH, faszinierend fremd – Mein Bestreben, etwas von dieser andersartigen und seltsam wirkenden Sprache zu ver-
stehen gab mir den Anstoß zum Erlernen. Mit Fortdauer des inzwischen 10-jährigen Lernens am BFI habe ich es sehr genossen, 
wie mir die einst unverständliche und fremde Sprache Stück für Stück vertrauter wurde. Begleitend dazu hat sich mir die tsche-
chische Kultur, Geschichte und Gesellschaft immer besser erschlossen. Unterstützt wurde dieser Prozess durch alljährliche 
Reisen nach Tschechien gemeinsam mit meinen langjährigen BFI-Kurskollegen und der Trainerin.

Martin Knell 

Ein paar spontane Gedanken 

Freunde für viele Lebensjahre, die Einblicke in andere (Denk-)Welten gewähren. Immer wieder erkennen, wie viel man selbst 
noch lernen kann. An sich arbeiten, sich weiterentwickeln. Am Ball bleiben. Zusammen reisen. Neues entdecken. Sich gegen-
seitig bereichern. Auf 15 schöne, lehrreiche und unterhaltsame gemeinsame Kursjahre dankend zurückblicken.

Mag. Danuse Stuchlikova

Un impulso d‘italianità 

Cultura Italiana hat das Ziel, das Verständnis für die italienische Sprache und Kultur in Tirol zu fördern. Der Verein organisiert 
in Zusammenarbeit mit dem BFI Sprachkurse, Konzerte, Reisen, Theateraufführungen, Lesungen und weitere Veranstaltungen.
Das große Interesse der Kursteilnehmer_innen an der italienischen Sprache und Kultur ist für mich die entscheidende Motivation, 
mit Freude und Engagement als Sprachtrainerin und Vereinsobfrau zu wirken.

Dott.ssa Carla Falchi Meusburger

Sprachen
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Italienisch Einstufung

Optimale Kurseinstufung entsprechend Ihren Vorkenntnissen

Ablauf: Einstündiger schriftlicher Test mit anschließendem mündlichen Ein-
zelgespräch pro Person

Zielgruppe: Personen, die ihr Sprachniveau erfahren und einen passen-
den Italienischkurs finden möchten

Hinweis: Das BFI Tirol bietet diesen Service kostenlos an. Anmeldung er-
forderlich!

Auch kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 2 UE

Italienisch
 

Die Italienischkurse im Frühjahr 2023  

in Innsbruck entnehmen Sie bitte  

unserer Webseite www.sprachen.tirol

Cultura Italiana
Das BFI Tirol und unsere Kooperationspartnerin CULTura ITALIAna bieten hochwertige Italienischkurse auf den 
verschiedensten Niveaus mit exzellenten muttersprachlichen Trainerinnen und Trainern. Für besondere Freunde 
der italienischen Sprache und Kultur gibt es auch Vorträge zu kulturellen Themen und Kulturreisen.

A1.1 Italiano Corso di base

Einfache Alltagskommunikation: sich begrüßen und verabschieden, sich 
vorstellen (Namen, Beruf, Herkunft), in der Bar und im Restaurant bestel-
len, seine Meinung ausdrücken

Themen: Zahlen, Länder, Getränke, Essen, Berufe, landeskundliche As-
pekte

Grundgrammatik: regelmäßige und unregelmäßige Verben in der Gegen-
wart, Frage und Verneinung, Höflichkeitsform, Pronomen, bestimmter und 
unbestimmter Artikel, Adjektive, Präpositionen

Aussprachetraining

Lehrbuch: Nuovo Espresso A1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Personen ohne Italienischvorkenntnisse

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.3 Italiano Corso di base  

Einfache Alltagskommunikation: kurze Gespräche beim Einkaufen führen, 
über die Arbeit und den Tagesablauf sprechen, ein Foto/Bild beschreiben, 
über Verwandtschaftsbeziehungen sprechen

Themen: Einkaufen, Lebensmittel, Essgewohnheiten, Jahreszeiten, Arbeit, 
Alltag, Familie

Grundgrammatik: direkte Objektpronomen, Mengenangaben, Teilungs-
artikel, rückbezügliche Verben, Adverbien, Superlativ, passato prossimo, 
Possessivbegleiter

Aussprachetraining

Lehrbuch: Nuovo Espresso A1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von A1.2 Italiano Corso di base oder Perso-
nen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE
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A2 Italiano Corso elementare  

Alltagskommunikation: Gefallen und Nichtgefallen ausdrücken, Ratschlä-
ge erteilen, über Vergangenes und über Personen sprechen, Vorschläge 
machen und annehmen bzw. ablehnen, Fragen und Bitten höflich formulie-
ren, seine Meinung äußern und nach der Meinung anderer fragen

Themen: Einkaufen, Kleidungsstücke, Personen und Charaktere, Freizeit, 
Reisen, Kunst und Kultur, Rezepte, Körper, Gesundheit und Sport

Grammatik: Objektpronomen, Demonstrativpronomen, passato prossimo 
und imperfetto, Konditional, Relativpronomen, stare + Gerundium u. a. m.

Aussprachetraining

Grammatik und Themen werden im Kurs auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Teilnehmenden abgestimmt.

Lehrbuch: Nuovo Espresso A2, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von A1.3 Italiano Corso di base oder laufen-
den A2 Italienischkursen (nach Rücksprache mit dem_der Trainer_in) oder 
Personen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

B2 Italiano Corso intermedio superiore

Ein Ereignis erzählen, über Gewohnheiten sprechen, Beschreibungen, Vor-
lieben und Wünsche äußern, Statistiken und Informationen kommentieren, 
diskutieren, Gefühle ausdrücken, ein Interview führen, den Inhalt eines 
Films wiedergeben, einen Ratschlag geben und annehmen

Themen: Schule, Essen, Medien, Arbeitswelt, Charaktereigenschaften, 
italie nischer Film, Kunst und Kultur, Umwelt, Landeskunde und Geschich-
te Italiens

Grammatik: Wiederholung aller Zeiten in der Vergangenheit, congiuntivo 
und die Zeitenfolge im congiuntivo, indirekte Rede, Adjektiv und Adverb, 
Wiederholung der Pronomen, Gerundium

Grammatik und Themen werden im Kurs auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Teilnehmenden abgestimmt.

Lehrbuch: Nuovo Espresso B2, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von mehreren B1  Italienischkursen (in Ab-
sprache mit dem_der Trainer_in) oder Personen mit entsprechenden Vor-
kenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

C1 Italiano Corso avanzato  

Sich in einem formalen und informalen Kontext ausdrücken, die eigene 
Meinung vertreten und verteidigen, detaillierte Beschreibungen und Erzäh-
lungen, Absichten, Wünsche, Hoffnungen, Zweifel, Befehle, Ratschläge 
und Kummer ausdrücken

Themen: italienische Stereotype, Literatur, Sport, Kunst und Kultur, Essen 
und die italienische Küche, Musik, Oper, Mode, Neologismen in der italie-
nischen Sprache

Grammatik: Superlativ, Wiederholung und Vertiefung aller Zeiten, trapas-
sato remoto, frase scissa, congiuntivo, participio presente und passato, 
Gerundium, Konditional

Grammatik und Themen werden im Kurs auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Teilnehmenden abgestimmt.

Lehrbuch: Nuovo Espresso C1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von mehreren B2  Italienischkursen (in Ab-
sprache mit dem_der Trainer_in) oder Personen mit entsprechenden Vor-
kenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE
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Spanisch
 

Die Spanischkurse im Frühjahr 2023  

in Innsbruck entnehmen Sie bitte  

unserer Webseite www.sprachen.tirol

A1.1 Español Curso básico

Einfache Alltagskommunikation: sich begrüßen, sich vorstellen, über Per-
sonen, Dinge und Orte sprechen, einfache Fragen stellen und beantwor-
ten, sich über Familie und Freunde unterhalten, im Restaurant bestellen

Themen: Zahlen, Menschen, Länder, Berufe, Familie und Freunde, Einkau-
fen, Essen, landeskundliche Aspekte

Grundgrammatik: Präsens, Aussagen und Fragen, Verneinung, Pronomen, 
Adjektive

Aussprachetraining

Lehrbuch: Impresiones A1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Personen ohne Spanischvorkenntnisse

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.2 Español Curso básico

Einfache Alltagskommunikation: über die Familie sprechen, ein Stadtviertel 
und eine Stadt beschreiben, über Freizeitaktivitäten sprechen, den Tages-
ablauf beschreiben, über Vorlieben und Interessen sprechen, über Vergan-
genes berichten

Themen: Familie, Städte und Stadtporträts, Freizeit, Uhrzeit, Zeit- und 
Ortsangaben, Jahreszeiten, landeskundliche Aspekte

Grundgrammatik: unregelmäßige Verben, Adjektiv, Präpositionen, indirek-
te Objektpronomen, pretérite perfecto

Aussprachetraining

Lehrbuch: Impresiones A1, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von A1.1 Español Curso básico oder Perso-
nen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Hinweis: Kostenlose Online-Einstufung möglich, bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter beratung@bfi-tirol.at!

Info

Ort: KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Weitere Sprachen
 

Die Kurse im Frühjahr 2023  

in Innsbruck entnehmen Sie bitte  

unserer Webseite www.sprachen.tirol

A2 Bosnisch–Kroatisch–Serbisch  

Einfache Alltagskommunikation: Verständigung in vertrauten Situationen, 
schriftlich und mündlich; über Wohnsituation, Beruf und Ausbildung, Arbeit 
und Freizeitbeschäftigungen sprechen, Einkaufsdialoge führen, von Ver-
gangenem berichten und über Zukunftspläne erzählen

Themen: Alltagskultur in Bosnien, Serbien und Kroatien, Studium und Ar-
beit, Urlaub und Reisen, Freizeitbeschäftigungen, Wetter und Natur, lan-
deskundliche Aspekte, einfache Korrespondenzen, kurze Dialoge

Grundgrammatik: Kasus, Perfekt, Futur I, Personal- und Possessivprono-
men, Satzstrukturen

Aussprachetraining

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Absolvent_innen von A1.3  Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 
Grundstufe oder Personen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Info

Ort: SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE
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B2 Tschechisch Oberstufe

Artikel aus Print- und Onlinemedien, Wortschatzerweiterung und Konver-
sationstraining zu aktuellen Themen, Wissen um die tschechische Kultur, 
Literatur und Gesellschaft erweitern, Film, Musik und TV-Sendungen mit 
Hörverständnisübungen, schriftliche Textproduktion und stilistische Ver-
besserung, Wiederholung und Vertiefung der Grammatik

Lehrbuch: Čeština pro cizince, úroveň B2, Verlag: Edika

Zielgruppe: Personen mit soliden Tschechischkenntnissen auf B2-Niveau, 
die ihre mündliche Kompetenz verbessern möchten sowie an der Kultur 
und Landeskunde Tschechiens interessiert sind

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Berufsbegleitend  
studieren

Am Akademischen Studienzentrum des BFI Tirol können Sie 
berufsbegleitend akademische Weiterbildungen besuchen. 
Egal ob Fernstudium in Verbindung mit Präsenzphasen in 
Innsbruck, berufsbegleitende Hochschulzertifikate oder ein 
Studium, das Ihnen maximale Flexibilität bietet und haupt
sächlich onlinebasiert durchgeführt wird: Wir bieten passen
de Studienformen und Themen für alle Berufsgruppen!

Nähere Informationen ab Seite 197.

Fortbildungen für  
Elementarpädagogen_innen 
und Assistenzkräfte

Aufgrund der großen Nachfrage im ele men tar pädago gischen 
Bildungsbereich in Tirol bietet das BFI Tirol auch Fortbil
dungsreihen für pädagogische Fach und Assistenzkräfte an. 
Das Angebot im Ausmaß von 16 UE ist laut § 29a als jähr
li cher Fortbildungsnachweis vom Land Tirol anerkannt. Zu
dem sind viele BFI Tirol Fortbildungen mit bis zu 30 % Bil
dungsgeld update gefördert.

Nähere Informationen ab Seite 38.
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Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen9

Einleitung

Die Abteilung Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen vereint am 
BFI  Tirol die freifinanzierten Deutschkurse aller Niveaus, das Deutsch 
Prüfungszentrum sowie öffentliche Bildungsmaßnahmen. Als erfahrenes 
Bildungsinstitut bieten wir in unserem Kursprogramm eine Vielzahl an 

Möglichkeiten, wie Sie Ihre Deutschkenntnisse verbessern und die ent-
sprechenden Deutschprüfungen absolvieren können. Gerne beraten wir 
Sie im Hinblick auf Ihre Ziele und auch zu den vielen Fördermöglichkeiten, 
die Ihnen zur Verfügung stehen.

Deutschtrainer_innen am BFI Tirol

Unsere Deutschtrainer_innen verfügen über eine fundierte, meist univer-
sitäre Sprachenausbildung, haben viel Erfahrung mit den verschiedenen 
Zielgruppen und sind methodisch-didaktisch auf dem aktuellsten Stand. 

Sie haben Zugang zu einer großzügigen Bibliothek sowie die Möglichkeit, 
an unterschiedlichen Weiterbildungen teilzunehmen.

Professionelle Deutschtrainings für Firmen bzw. Gruppen- und Individualcoachings

Das BFI Tirol bietet natürlich auch maßgeschneiderte Inhouse- bzw. On-
line-Trainings sowohl für Firmen als auch für Gruppen- und Indi vidual-
coachings an. Jedes Training wird nach den genauen Vorstellungen der 
Auftraggebenden konzipiert und von Trainer_innen durchgeführt, die auch 
über fachsprachliche Kompetenzen verfügen. Damit ist es uns auch hier 

möglich, den jeweiligen Bedürfnissen auf einem sehr hohen Niveau zu be-
gegnen. Das BFI Tirol schöpft aus jahrzehntelanger Erfahrung und erfreut 
sich an unzähligen erfolgreich abgeschlossenen Kursen und zufriedenen 
Kund_innen.

Deutsch als Fachsprache

Erfolgreiche Kommunikation ist die Basis für ein funktionierendes Unter-
nehmen in einer zunehmend globalisierten Welt. Daher machen kompe-
tente Deutschkenntnisse Mitarbeiter_innen zu wertvollen Arbeitskräften, 
die überall vielseitig agieren können. Eine zielgerichtete sprachliche Inter-
aktion in Unternehmen steigert nicht nur die Effizienz und wirkt sich positiv 
auf die Kommunikation mit Kund_innen aus, sondern begünstigt auch die 
Erschließung neuer Märkte im In- und Ausland.

Mit den Deutsch als Fachsprache Kursen bietet das BFI Tirol maßge-
schneiderte Trainings zum Erwerb und Ausbau von (Grund-)Kenntnis-
sen der deutschen Sprache sowie zur Verbesserung und Festigung der 
Sprachkompetenzen und zum kompakten Erwerb der berufsbezogenen 
Sprach- und Handlungskompetenz auf den Niveaustufen A1–C1 der je-
weiligen Fachsprache an. Der Fokus liegt auf dem Erwerb des fachspe-

zifischen Wortschatzes, von wichtigen Wortfeldern und Redemittel sowie 
Textbausteinen für typische/alltägliche Berufssituationen.
Diese Kurse richten sich an Personen/Arbeitskräfte/Mitarbeiter_innen nicht 
deutscher Erstsprache, die ihre Sprachkenntnisse in den folgenden Fach-
bereichen erweitern und perfektionieren wollen:

  Fachbereich Pflege
  Fachbereich (Einzel-)Handel
  Fachbereich Gastronomie
  Fachbereich Tourismus

  Fachbereich Lager und Logistik
  Fachbereich Bau
  Fachbereich Erziehung und 

Pädagogik

Die Deutsch als Fachsprache Trainings werden von erfahrenen 
Trainer_in nen durchgeführt, die über die nötigen fachsprachlichen und 
methodisch-didaktischen Kompetenzen verfügen.

Lehrwerke Deutsch als Fremdsprache

Alpha 1: Schritte plus Alpha kompakt Kursbuch, Verlag Hueber
Alpha 2: Schritte plus Alpha kompakt Kursbuch, Verlag Hueber
Alpha 3: Schritte plus Alpha Neu 3 Kurs- und Trainingsbuch, Verlag Hueber
A1.1: Netzwerk neu A1.1 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
A1.2: Netzwerk neu A1.2 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
A2.1: Netzwerk neu A2.1 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen

A2.2: Netzwerk neu A2.2 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
B1.1: Netzwerk neu B1.1 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
B1.2: Netzwerk neu B1.2 Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
B2.1: Kontext B2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
B2.2: Kontext B2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag Ernst Klett Sprachen
C1: Sicher! C1 Kurs- und Arbeitsbuch, Verlag Hueber

Ihr Kursniveau ist in diesem Kursprogramm nicht dabei?

Selbstverständlich gibt es die Möglichkeit, Kurse auch außerhalb des Kursprogramms zu organisieren. Rufen Sie uns an und lassen Sie uns wissen, 
welchen Kurs wir für Sie planen dürfen. Bei genügend Interessent_innen richten wir einen passenden Kurs für Sie ein. Oder wir organisieren ein Indi vi-
dual coaching nur für Sie, entweder in Präsenzform oder online.

Deutsch Sprachniveau-Einstufung

Zur Überprüfung Ihres aktuellen Sprachstandes bieten wir Deutsch Ein-
stufungstests nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen (GERS) sowohl online als auch in Präsenz an. Über die genauen 
Termine und Zeiten der Einstufungen in Präsenz informiert Sie gerne das 
BFI Tirol Servicecenter bzw. finden Sie diese auch auf unserer Webseite.

Die Online-Einstufungen finden Sie auf unserer Webseite. Das Ergebnis er-
halten Sie per E-Mail auf Ihre persönliche E-Mail-Adresse zugeschickt. Ihr 
Einstufungsergebnis können Sie uns gerne weiterleiten oder Sie kommen 
mit Ihrem Einstufungsergebnis persönlich zu uns ans BFI Tirol.

Wir freuen uns, ein passendes Kursangebot für Sie zu finden!
Bei Fragen zu den Deutsch-Einstufungen stehen wir Ihnen gerne per 
E-Mail oder telefonisch zur Verfügung.



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

169

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen 9

Deutsch-Prüfungen und Sprachzertifikate

Für Privatpersonen bieten wir die Möglichkeit ÖSD-Sprachzertifikate zu den Niveaus A1–C1 sowie ÖIF-Integrationsprüfungen A2 und B1 abzulegen. Das 
Prüfungsangebot finden Sie ab Seite 183.

Information zur Integrationsvereinbarung 2017
Seit 1. Oktober 2017 gilt in Österreich die „Integrationsvereinbarungsverordnung 2017“. Verbindliche Informationen zu den Bedingungen und Möglich-
keiten einer Kurskostenförderung finden Sie unter: www.migration.gv.at/de. Das BFI Tirol bietet für die Niveaus A2 und B1 nach GERS Integrationsprü-
fungen des Österreichischen Integrationsfonds (ÖIF) an. Sie haben damit ein hochwertiges Sprachzertifikat und erfüllen gleichzeitig die gesetzlichen 
Vorgaben des Integrationsgesetzes 2017.

Kooperationen

In Kooperation mit dem Österreichischen Integrations-
fonds bieten wir Kurse sowie Integrationsprüfungen für 
Individualkund_innen an. Im Servicecenter bekommen 
Sie Auskunft über unsere ÖIF-zertifizierten Kurse, die der 
IV-V 2017 entsprechen. 

ÖSD Prüfungszentrum

Information

Deutschkurse

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660
deutsch@bfi-tirol.at

Deutsch-Prüfungszentrum

BFI Tirol Bildungszentrum
Ing.-Etzel-Straße 7
6020 Innsbruck
Tel. +43 512 59660
deutsch-pruefungen@bfi-tirol.at

Deutsch als Fremdsprache
 

Deutsch als Fremdsprache Einstufung 

Überprüfen Sie hier Ihre Deutsch-Sprachkenntnisse und wir finden den für 
Sie passenden Deutschkurs!

Um zu den Einstufungstests für die Niveaus A1, A2 und B1 zu gelangen, 
folgen Sie bitte dem Link (QR-Code) in der Info-Box. Befolgen Sie dann 
die Angaben zum Ablauf des Online-Einstufungstests. Sie müssen dafür 
Ihren Namen und Ihre E-Mail-Adresse angeben. Nach Absolvierung des 
Einstufungstests müssen Sie bitte auf „Alles Einreichen“ klicken. Sie er-
halten dann das Ergebnis Ihres Tests an Ihre persönliche E-Mail-Adresse 
zugeschickt. Bitte leiten Sie uns Ihr Einstufungsergebnis weiter an folgen-
de E-Mail-Adresse: deutsch@bfi-tirol.at oder kommen Sie mit Ihrem Ein-
stufungsergebnis persönlich zu uns ans BFI Tirol.

Für eine Einstufung auf den Niveaustufen B2 und C1 wenden Sie sich bitte 
direkt an uns unter deutsch@bfi-tirol.at. Gerne senden wir Ihnen die ent-
sprechenden Einstufungsunterlagen per E-Mail zu.

Ziel: Bestmögliche Kurseinstufung entsprechend Ihren Vorkenntnissen

Inhalte: Um eine Kursempfehlung zu erhalten, können Sie gerne persön-
lich mit Ihrem Einstufungsergebnis ins BFI Tirol kommen oder Sie schicken 
Ihr Ergebnis per E-Mail an deutsch@bfi-tirol.at. Das aktuelle Kursangebot 
zu den Deutsch als Fremdsprache Kursen finden Sie auch auf unserer 
Webseite.

Bei Fragen zu den Deutsch-Einstufungen oder allgemeinen Fragen 
zu unseren Deutsch-Kursen, stehen wir Ihnen gerne per E-Mail unter 
deutsch@bfi-tirol.at oder telefonisch unter der Nummer +43 512 59660 zur 
Verfügung.

Hinweis: Die Einstufungstests sind kein Ersatz für ein Sprachzertifikat, 
sondern eine Momentaufnahme Ihres aktuellen Sprachstandes.

Info

Ort: ONL Zu den  
Tests

Preis: Teilnahme kostenlos

Neu Online
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Niveau
Konversation 

und Aussprache-
trainings

Deutschkurse Prüfungen
Grammatik 

Intensivkurse und 
Schreibtrainings

NIVEAU 
C1 – C2

C2 Deutsch Oberstufe*

C1 Deutsch Oberstufe

ÖSD Zertifi kat C2*

ÖSD Zertifi kat C1

C1 Deutsch Grammatik- 
und Schreibtraining

NIVEAU 
B1 – B2

B2 Deutsch 
Konversations- und 
Aussprachetraining

B1 Deutsch 
Konversations- und 
Aussprachetraining

B2.2 Deutsch Mittelstufe
 

B2.1 Deutsch Mittelstufe

B1.2 Deutsch Mittelstufe

B1.1 Deutsch Mittelstufe

ÖSD Zertifi kat B2

ÖSD Zertifi kat Deutsch
Österreich B1

ÖIF Integrationsprüfung B1

Prüfungsvorbereitung: 
ÖIF Integrations prüfung B1

B2 Deutsch 
Schreibtraining

B2 Deutsch Grammatik 
Intensivkurs

B1 Deutsch Grammatik 
Intensivkurs 

NIVEAU 
A1 – A2

A2.2 Deutsch Grundstufe

A2.1 Deutsch Grundstufe

A1.2 Deutsch Grundstufe

A1.1 Deutsch Grundstufe

ÖSD Zertifi kat A2

ÖIF Integrationsprüfung A2

Prüfungsvorbereitung: 
ÖIF Integrations prüfung A2

ÖSD Zertifi kat A1

A2 Deutsch Grammatik 
Intensivkurs

ALPHA

ALPHA 3

ALPHA 2

ALPHA 1

Deutschkurse Niveau Alpha-C2

*auf Anfrage
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ALPHA 1

Im Alphabetisierungskurs werden Lesen, Schreiben, Hören/Verstehen, 
Sprechen, Zahlen und Grundrechnungsarten vermittelt und trainiert. Die 
Laute und Buchstaben des Alphabets werden mit Hilfe von Hörübungen, 
feinmotorischen Übungen sowie Wortaufbau-, Zuordnungs- und Trans-
ferübungen eingeübt. Außerdem werden Buchstabenkombinationen 
(z. B. ch, ei), Umlaute und erste grammatikalische Strukturen (bestimmte 
und unbestimmte Artikel, die Verben sein und haben im Präsens) erlernt.

Lehrbuch: Schritte plus Alpha kompakt, Kursbuch, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Dieser Kurs ist konzipiert für nicht schulpflichtige Personen 
nichtdeutscher Muttersprache, die die lateinische Schrift nicht lesen und 
schreiben können oder Unsicherheiten beim Lesen und Schreiben des la-
teinischen Alphabets haben bzw. ein anderes Alphabet oder eine andere 
Schrift erlernt haben. Nach Absolvierung dieses Kurses ist der Besuch von 
ALPHA 2 empfehlenswert!

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 389,– (inkl. Schreibmaterial und 
 Mappe mit Skriptum, exkl. Bücher)

Dauer: 56 UE

ALPHA 2

Im Folgekurs liegt der Schwerpunkt auf der Ergänzung und Festigung der 
im Grundkurs erworbenen Kenntnisse. In der Grammatik kommen Wort-
arten und Satzbau hinzu, in der Orthografie weitere Buchstabenkombina-
tionen (z. B. st, sp, sch, eu) und ß. In diesem Kurs wird zudem die Umset-
zung von Hörtexten in schriftliche Texte geübt. Je nach Leistungsniveau 
des_der Teilnehmenden ist ein direkter Einstieg in den Grundkurs  A1.1 
möglich, oder aber zuvor ein weiteres Lese- und Schreibtraining im Kurs 
ALPHA 3 nötig.

Lehrbuch: Schritte plus Alpha kompakt, Kursbuch, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von ALPHA 1 oder Personen, die das latei-
nische Alphabet schon lesen und schreiben können, aber noch unsicher 
sind. Es handelt sich um einen Kurs für nicht schulpflichtige Personen 
nichtdeutscher Muttersprache! Dieser Kurs eignet sich als Vorbereitung 
für den Kurs ALPHA 3.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 389,– (inkl. Schreibmaterial und 
 Mappe mit Skriptum, exkl. Bücher)

Dauer: 56 UE

ALPHA 3

Umsetzung der Grundkenntnisse durch gezielte Hörverständnisübungen 
und intensives Schreib- und Lesetraining. Ziele sind korrektes Verstehen 
und Umsetzen von Handlungsaufforderungen im Kurs, rasches und sinn-
verstehendes Lesen, sichere und schnelle Schreibtechnik sowie erhöhte 
Sicherheit in der Kommunikation, Wortschatzerweiterung und das Verfas-
sen kurzer Texte. Neben zusätzlichen grammatikalischen Grundlagen er-
halten die Teilnehmenden auch methodisch-didaktische Informationen zu 
modernen Lehrwerken.

Lehrbuch: Schritte plus Alpha Neu  3, Kurs- und Trainingsbuch, Verlag: 
Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen von ALPHA 2 oder bereits alphabetisierte, 
aber lernungewohnte Personen, die in Folge Kurse in Deutsch als Fremd-
sprache besuchen möchten oder eine Berufsausbildung im zweiten Bil-
dungsweg anstreben und die mit der Geschwindigkeit eines regulären 
Kurses von Anfang an zurechtkommen möchten

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 389,– (inkl. Schreibmaterial und 
 Mappe mit Skriptum, exkl. Bücher)

Dauer: 56 UE
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A1.1 Deutsch Grundstufe (Nachmittag)  

Sich grüßen und vorstellen, über sich und andere sprechen, sich verab-
reden, Fragen stellen und beantworten, über Hobbys, Arbeit und Berufe 
sprechen, Wege beschreiben, Gespräche beim Einkaufen führen, Zeitan-
gaben machen, über die Familie sprechen, Essen und Getränke bestellen, 
über Ereignisse sprechen, Aussprachetraining

Themen: Menschen, Zahlen, Berufe, Hobbys, Orte und Länder, Verkehrs-
mittel, Monate und Jahreszeiten, Einkaufen, Essen und Getränke, Uhrzeit 
und Datum, Alltag und Familie, Freund_innen und Freizeit, Veranstaltungen

Grammatik: Aussagesätze, Fragen, Verben, Personalpronomen, Singular 
und Plural, bestimmter und unbestimmter Artikel, Kasus, Positionen im Satz, 
Possessivartikel, Tempus, Modalverben, Datums- und Zeitangaben u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Personen ohne Deutschkenntnisse

Voraussetzungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs ist 
die Beherrschung der lateinischen Schrift. Personen, die beim Lesen und 

Schreiben unsicher sind, empfehlen wir, vor dem Besuch dieser Grund-
stufe den Kurs ALPHA 3 zu absolvieren.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend)  

Sich grüßen und vorstellen, über sich und andere sprechen, sich verab-
reden, Fragen stellen und beantworten, über Hobbys, Arbeit und Berufe 
sprechen, Wege beschreiben, Gespräche beim Einkaufen führen, Zeitan-
gaben machen, über die Familie sprechen, Essen und Getränke bestellen, 
über Ereignisse sprechen, Aussprachetraining

Themen: Menschen, Zahlen, Berufe, Hobbys, Orte und Länder, Verkehrs-
mittel, Monate und Jahreszeiten, Einkaufen, Essen und Getränke, Uhrzeit 
und Datum, Alltag und Familie, Freund_innen und Freizeit, Veranstaltungen

Grammatik: Aussagesätze, Fragen, Verben, Personalpronomen, Singular 
und Plural, bestimmter und unbestimmter Artikel, Kasus, Positionen im Satz, 
Possessivartikel, Tempus, Modalverben, Datums- und Zeitangaben u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Personen ohne Deutschkenntnisse

Voraussetzungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs ist 
die Beherrschung der lateinischen Schrift. Personen, die beim Lesen und 

Schreiben unsicher sind, empfehlen wir, vor dem Besuch dieser Grund-
stufe den Kurs ALPHA 3 zu absolvieren.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LZ, RE, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.1 Deutsch Grundstufe (Vormittag)  

Sich grüßen und vorstellen, über sich und andere sprechen, sich verab-
reden, Fragen stellen und beantworten, über Hobbys, Arbeit und Berufe 
sprechen, Wege beschreiben, Gespräche beim Einkaufen führen, Zeitan-
gaben machen, über die Familie sprechen, Essen und Getränke bestellen, 
über Ereignisse sprechen, Aussprachetraining

Themen: Menschen, Zahlen, Berufe, Hobbys, Orte und Länder, Verkehrs-
mittel, Monate und Jahreszeiten, Einkaufen, Essen und Getränke, Uhrzeit 
und Datum, Alltag und Familie, Freund_innen und Freizeit, Veranstaltungen

Grammatik: Aussagesätze, Fragen, Verben, Personalpronomen, Singular 
und Plural, bestimmter und unbestimmter Artikel, Kasus, Positionen im Satz, 
Possessivartikel, Tempus, Modalverben, Datums- und Zeitangaben u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Personen ohne Deutschkenntnisse

Voraussetzungen: Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs ist 
die Beherrschung der lateinischen Schrift. Personen, die beim Lesen und 

Schreiben unsicher sind, empfehlen wir, vor dem Besuch dieser Grund-
stufe den Kurs ALPHA 3 zu absolvieren.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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A1.2 Deutsch Grundstufe (Nachmittag)  

Über den Alltag sprechen und schreiben, Abläufe beschreiben, Aufforderun-
gen und Anweisungen verstehen und ausdrücken, Gespräche über Gesund-
heit führen, eine Wohnung beschreiben, Gefallen und Missfallen ausdrü-
cken, über Vergangenes sprechen, über Kleidung und Reiseziele sprechen 
und schreiben, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Arbeitsalltag, Körper, Gesundheit und Krankheiten, Wohnen und 
Wohnungseinrichtung, Tagesabläufe, Kleidung, Reisen

Grammatik: Konnektoren, Kasus, Präpositionen, Imperativ, Adjektive, Mo-
dalverben, trennbare und nicht trennbare Verben, Vergangenheitsformen, 
Pronomen, Fragewörter u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.1 bzw. Lernende mit elementa-
ren Sprachkenntnissen, die sich auf einfache Art verständigen sowie einfa-
che Fragen stellen und beantworten können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Vormittag)  

Über den Alltag sprechen und schreiben, Abläufe beschreiben, Aufforderun-
gen und Anweisungen verstehen und ausdrücken, Gespräche über Gesund-
heit führen, eine Wohnung beschreiben, Gefallen und Missfallen ausdrü-
cken, über Vergangenes sprechen, über Kleidung und Reiseziele sprechen 
und schreiben, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Arbeitsalltag, Körper, Gesundheit und Krankheiten, Wohnen und 
Wohnungseinrichtung, Tagesabläufe, Kleidung, Reisen

Grammatik: Konnektoren, Kasus, Präpositionen, Imperativ, Adjektive, Mo-
dalverben, trennbare und nicht trennbare Verben, Vergangenheitsformen, 
Pronomen, Fragewörter u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.1 bzw. Lernende mit elementa-
ren Sprachkenntnissen, die sich auf einfache Art verständigen sowie einfa-
che Fragen stellen und beantworten können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend)  

Über den Alltag sprechen und schreiben, Abläufe beschreiben, Aufforderun-
gen und Anweisungen verstehen und ausdrücken, Gespräche über Gesund-
heit führen, eine Wohnung beschreiben, Gefallen und Missfallen ausdrü-
cken, über Vergangenes sprechen, über Kleidung und Reiseziele sprechen 
und schreiben, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Arbeitsalltag, Körper, Gesundheit und Krankheiten, Wohnen und 
Wohnungseinrichtung, Tagesabläufe, Kleidung, Reisen

Grammatik: Konnektoren, Kasus, Präpositionen, Imperativ, Adjektive, Mo-
dalverben, trennbare und nicht trennbare Verben, Vergangenheitsformen, 
Pronomen, Fragewörter u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.1 bzw. Lernende mit elementa-
ren Sprachkenntnissen, die sich auf einfache Art verständigen sowie einfa-
che Fragen stellen und beantworten können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LZ, RE, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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A2.1 Deutsch Grundstufe (Vormittag)  

Sich vorstellen, über Vergangenes berichten, etwas begründen, über die 
Schulzeit und über Erfahrungen sprechen, über Vor- und Nachteile spre-
chen, Vergleiche formulieren, einen Film beschreiben, Gefühle ausdrücken, 
eine Stadt beschreiben, über Freizeitangebote sprechen, Informationen 
aus Texten weitergeben, Berufswünsche äußern, telefonieren, Ausspra-
chetraining

Themen: Freizeit, Tätigkeiten, Schule und Schulfächer, Medien und Film, 
Feste, Gefühle und Glückwünsche, Bewerbungsgespräche, Stadtleben, 
Bank und Behörde, berufliche Tätigkeiten, Veranstaltungen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der 
A1-Kurse, Kasus, Nebensätze, Adjektive im Komparativ und Superlativ, 
reflexive Verben, Adjektive nach Artikeln, Präpositionen mit Kasus u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.2 bzw. Lernende, die einfache 
Alltagsdialoge führen und über vertraute Themen und Erfahrungen spre-
chen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Nachmittag)  

Sich vorstellen, über Vergangenes berichten, etwas begründen, über die 
Schulzeit und über Erfahrungen sprechen, über Vor- und Nachteile spre-
chen, Vergleiche formulieren, einen Film beschreiben, Gefühle ausdrücken, 
eine Stadt beschreiben, über Freizeitangebote sprechen, Informationen 
aus Texten weitergeben, Berufswünsche äußern, telefonieren, Ausspra-
chetraining

Themen: Freizeit, Tätigkeiten, Schule und Schulfächer, Medien und Film, 
Feste, Gefühle und Glückwünsche, Bewerbungsgespräche, Stadtleben, 
Bank und Behörde, berufliche Tätigkeiten, Veranstaltungen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der 
A1-Kurse, Kasus, Nebensätze, Adjektive im Komparativ und Superlativ, 
reflexive Verben, Adjektive nach Artikeln, Präpositionen mit Kasus u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.2 bzw. Lernende, die einfache 
Alltagsdialoge führen und über vertraute Themen und Erfahrungen spre-
chen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend)  

Sich vorstellen, über Vergangenes berichten, etwas begründen, über die 
Schulzeit und über Erfahrungen sprechen, über Vor- und Nachteile spre-
chen, Vergleiche formulieren, einen Film beschreiben, Gefühle ausdrücken, 
eine Stadt beschreiben, über Freizeitangebote sprechen, Informationen 
aus Texten weitergeben, Berufswünsche äußern, telefonieren, Ausspra-
chetraining

Themen: Freizeit, Tätigkeiten, Schule und Schulfächer, Medien und Film, 
Feste, Gefühle und Glückwünsche, Bewerbungsgespräche, Stadtleben, 
Bank und Behörde, berufliche Tätigkeiten, Veranstaltungen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der 
A1-Kurse, Kasus, Nebensätze, Adjektive im Komparativ und Superlativ, 
reflexive Verben, Adjektive nach Artikeln, Präpositionen mit Kasus u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.2 bzw. Lernende, die einfache 
Alltagsdialoge führen und über vertraute Themen und Erfahrungen spre-
chen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LZ, RE, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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A2.2 Deutsch Grundstufe (Vormittag)  

Die eigene Meinung äußern, eine Geschichte schreiben, Ratschläge geben 
und verstehen, ein Interview verstehen, Gefühle und Folgen ausdrücken, 
Vorschläge machen und reagieren, sich beschweren, sich entschuldigen, 
Texte erschließen, über Musik und Bilder sprechen, Zeitungsmeldungen 
verstehen, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Mobilität und Verkehrsmittel, Weg zur Arbeit, Lernen und Prüfun-
gen, Sport, Verabredungen, Wohnen, Nachbarn, Tiere, Freizeit und Pläne, 
Musik, Bildbeschreibung

Grammatik: Indirekte Fragesätze, Ortsangaben, Konjunktiv  II, Konnek-
toren, Verben mit Dativ und Akkusativ, Positions- und Richtungsverben, 
Neben sätze, Verben mit Präposition, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A2.1 bzw. Lernende, die Dialoge 
in den meisten Alltagssituationen führen und zusammenhängend über ein 
Thema sprechen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Nachmittag)  

Die eigene Meinung äußern, eine Geschichte schreiben, Ratschläge geben 
und verstehen, ein Interview verstehen, Gefühle und Folgen ausdrücken, 
Vorschläge machen und reagieren, sich beschweren, sich entschuldigen, 
Texte erschließen, über Musik und Bilder sprechen, Zeitungsmeldungen 
verstehen, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Mobilität und Verkehrsmittel, Weg zur Arbeit, Lernen und Prüfun-
gen, Sport, Verabredungen, Wohnen, Nachbarn, Tiere, Freizeit und Pläne, 
Musik, Bildbeschreibung

Grammatik: Indirekte Fragesätze, Ortsangaben, Konjunktiv  II, Konnek-
toren, Verben mit Dativ und Akkusativ, Positions- und Richtungsverben, 
Neben sätze, Verben mit Präposition, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A2.1 bzw. Lernende, die Dialoge 
in den meisten Alltagssituationen führen und zusammenhängend über ein 
Thema sprechen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend)  

Die eigene Meinung äußern, eine Geschichte schreiben, Ratschläge geben 
und verstehen, ein Interview verstehen, Gefühle und Folgen ausdrücken, 
Vorschläge machen und reagieren, sich beschweren, sich entschuldigen, 
Texte erschließen, über Musik und Bilder sprechen, Zeitungsmeldungen 
verstehen, Aussprachetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Mobilität und Verkehrsmittel, Weg zur Arbeit, Lernen und Prüfun-
gen, Sport, Verabredungen, Wohnen, Nachbarn, Tiere, Freizeit und Pläne, 
Musik, Bildbeschreibung

Grammatik: Indirekte Fragesätze, Ortsangaben, Konjunktiv  II, Konnek-
toren, Verben mit Dativ und Akkusativ, Positions- und Richtungsverben, 
Neben sätze, Verben mit Präposition, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu A2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A2.1 bzw. Lernende, die Dialoge 
in den meisten Alltagssituationen führen und zusammenhängend über ein 
Thema sprechen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, KU, LZ, RE, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B1.1 Deutsch Mittelstufe (Vormittag)  

Über Vorlieben und Abneigungen sprechen, eine Urlaubsgeschichte schrei-
ben, Blogeinträge verstehen, über Dienstleistungen sprechen, Folgen und 
Gründe ausdrücken, etwas reklamieren, Werbeanzeigen vergleichen, von 
Veränderungen erzählen, Irreales ausdrücken, über Bewerbungen sprechen, 
einen Text strukturieren, über Ideen, Pläne, Erwartungen und aktuelle Themen 
sprechen, Aussprachetraining

Themen: Urlaubsarten und Reiseangebote, Technik und Geräte, Reklamation, 
Werbung, Ereignisse im Leben, Höflichkeit, Arbeit und Arbeitssuche, Stellen-
anzeigen und Bewerbung, Umwelt und Umweltschutz, Zukunftsprognosen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der A2-Kurse, 
Infinitiv mit zu, Nebensätze, Kasus, Vergangenheitsformen, Präpositionen und 
Kasus, Konjunktiv II, Verben mit Präposition und Nebensatz, Pronomen und 
Pronominaladverbien, Futur I, n-Deklination, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe  A2.2 bzw. Lernende, die sich in 
einfachen routinemäßigen Situationen gut verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B1.1 Deutsch Mittelstufe (Nachmittag)  

Über Vorlieben und Abneigungen sprechen, eine Urlaubsgeschichte schrei-
ben, Blogeinträge verstehen, über Dienstleistungen sprechen, Folgen und 
Gründe ausdrücken, etwas reklamieren, Werbeanzeigen vergleichen, von 
Veränderungen erzählen, Irreales ausdrücken, über Bewerbungen sprechen, 
einen Text strukturieren, über Ideen, Pläne, Erwartungen und aktuelle Themen 
sprechen, Aussprachetraining

Themen: Urlaubsarten und Reiseangebote, Technik und Geräte, Reklamation, 
Werbung, Ereignisse im Leben, Höflichkeit, Arbeit und Arbeitssuche, Stellen-
anzeigen und Bewerbung, Umwelt und Umweltschutz, Zukunftsprognosen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der A2-Kurse, 
Infinitiv mit zu, Nebensätze, Kasus, Vergangenheitsformen, Präpositionen und 
Kasus, Konjunktiv II, Verben mit Präposition und Nebensatz, Pronomen und 
Pronominaladverbien, Futur I, n-Deklination, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe  A2.2 bzw. Lernende, die sich in 
einfachen routinemäßigen Situationen gut verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

B1.1 Deutsch Mittelstufe (Abend)  

Über Vorlieben und Abneigungen sprechen, eine Urlaubsgeschichte schrei-
ben, Blogeinträge verstehen, über Dienstleistungen sprechen, Folgen und 
Gründe ausdrücken, etwas reklamieren, Werbeanzeigen vergleichen, von 
Veränderungen erzählen, Irreales ausdrücken, über Bewerbungen sprechen, 
einen Text strukturieren, über Ideen, Pläne, Erwartungen und aktuelle Themen 
sprechen, Aussprachetraining

Themen: Urlaubsarten und Reiseangebote, Technik und Geräte, Reklamation, 
Werbung, Ereignisse im Leben, Höflichkeit, Arbeit und Arbeitssuche, Stellen-
anzeigen und Bewerbung, Umwelt und Umweltschutz, Zukunftsprognosen

Grammatik: Kurze Wiederholung und Festigung der Grammatik der A2-Kurse, 
Infinitiv mit zu, Nebensätze, Kasus, Vergangenheitsformen, Präpositionen und 
Kasus, Konjunktiv II, Verben mit Präposition und Nebensatz, Pronomen und 
Pronominaladverbien, Futur I, n-Deklination, Relativsätze u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe  A2.2 bzw. Lernende, die sich in 
einfachen routinemäßigen Situationen gut verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, LZ, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B1.2 Deutsch Mittelstufe (Vormittag)  

Zeitliche Abfolgen ausdrücken, von Freundschaften erzählen, über Kon-
flikte sprechen, Gewohnheiten nennen, Informationen aus Zeitungsartikeln 
und Webseiten verstehen und weitergeben, Interviews und Diskussionen 
verstehen, Lerntipps geben, Personen oder Dinge genauer beschreiben, 
über Projekte sprechen, kurze Präsentationen halten, einen Bericht verfas-
sen, Bankgespräche führen, Argumente verstehen und äußern, Ausspra-
chetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Beziehungen, Freundschaft, Konflikte, Gesundheit und Krank-
heiten, Musik und Kunst, gesellschaftliche Werte, Europa, Stadt, Verkehr, 
Bank und Geld, Globalisierung

Grammatik: Plusquamperfekt, Nebensätze, Reflexivpronomen im Akkusativ 
und Dativ, zweiteilige Konnektoren, Adjektivdeklination ohne Artikel, Stellung 
von „nicht“ im Satz, Passiv, Adjektive als Nomen, Partizipien als Adjektive u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.1 bzw. Lernende, die die meis-
ten Kommunikationssituationen angemessen bewältigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Nachmittag)  

Zeitliche Abfolgen ausdrücken, von Freundschaften erzählen, über Kon-
flikte sprechen, Gewohnheiten nennen, Informationen aus Zeitungsartikeln 
und Webseiten verstehen und weitergeben, Interviews und Diskussionen 
verstehen, Lerntipps geben, Personen oder Dinge genauer beschreiben, 
über Projekte sprechen, kurze Präsentationen halten, einen Bericht verfas-
sen, Bankgespräche führen, Argumente verstehen und äußern, Ausspra-
chetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Beziehungen, Freundschaft, Konflikte, Gesundheit und Krank-
heiten, Musik und Kunst, gesellschaftliche Werte, Europa, Stadt, Verkehr, 
Bank und Geld, Globalisierung

Grammatik: Plusquamperfekt, Nebensätze, Reflexivpronomen im Akkusativ 
und Dativ, zweiteilige Konnektoren, Adjektivdeklination ohne Artikel, Stellung 
von „nicht“ im Satz, Passiv, Adjektive als Nomen, Partizipien als Adjektive u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.1 bzw. Lernende, die die meis-
ten Kommunikationssituationen angemessen bewältigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Neu 

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Abend)  

Zeitliche Abfolgen ausdrücken, von Freundschaften erzählen, über Kon-
flikte sprechen, Gewohnheiten nennen, Informationen aus Zeitungsartikeln 
und Webseiten verstehen und weitergeben, Interviews und Diskussionen 
verstehen, Lerntipps geben, Personen oder Dinge genauer beschreiben, 
über Projekte sprechen, kurze Präsentationen halten, einen Bericht verfas-
sen, Bankgespräche führen, Argumente verstehen und äußern, Ausspra-
chetraining, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Beziehungen, Freundschaft, Konflikte, Gesundheit und Krank-
heiten, Musik und Kunst, gesellschaftliche Werte, Europa, Stadt, Verkehr, 
Bank und Geld, Globalisierung

Grammatik: Plusquamperfekt, Nebensätze, Reflexivpronomen im Akkusativ 
und Dativ, zweiteilige Konnektoren, Adjektivdeklination ohne Artikel, Stellung 
von „nicht“ im Satz, Passiv, Adjektive als Nomen, Partizipien als Adjektive u. a. m.

Lehrbuch: Netzwerk neu B1.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett 
Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.1 bzw. Lernende, die die meis-
ten Kommunikationssituationen angemessen bewältigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, IM, KB, LZ, SZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B2.1 Deutsch Mittelstufe (Vormittag)  

Interviews/Podcasts/Radiobeiträge hören und verstehen, über eigene Er-
fahrungen sprechen, Ähnlichkeiten und Unterschiede erfragen, Vorgehens-
weisen besprechen, Stellenangebote verstehen, Lebenslauf/Bewerbungen 
schreiben, an Diskussionen teilnehmen, Telefongespräche, Forumsbeiträ-
ge/Vorträge verstehen und Inhalte wiedergeben, einen Kommentar schrei-
ben, Zeitungsartikel lesen und verstehen, Meinung und Lösungsideen zu 
aktuellen Situationen äußern und verstehen, verschiedene Texte schrei-
ben, emotionales Sprechen, Aussprachetraining

Themen: Begegnungen, Alltag und Beruf, Gesellschaft im Wandel, Kom-
munikation, Medien und Technik, Körper und Gesundheit, aktuelle Themen

Grammatik: Wiederholung und Festigung verschiedener Grammatik-
themen, Reihenfolge von Angaben und Ergänzungen, Position von „nicht“ 
und Negationswörtern, Textzusammenhänge erstellen, Bedingungen/
Gründe/Folgen ausdrücken  – konditionale/kausale/konsekutive Zusam-
menhänge, Partizip I und II als Adjektive, Konjunktiv II – Präsens und Ver-
gangenheit, Indefinitpronomen, Passiv und Passiversatzformen u. a. m.

Lehrbuch: Kontext B2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.2 bzw. Lernende, die spontan 
und zusammenhängend die meisten Kommunikationssituationen bewälti-
gen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.1 Deutsch Mittelstufe (Abend)  

Interviews/Podcasts/Radiobeiträge hören und verstehen, über eigene Er-
fahrungen sprechen, Ähnlichkeiten und Unterschiede erfragen, Vorgehens-
weisen besprechen, Stellenangebote verstehen, Lebenslauf/Bewerbungen 
schreiben, an Diskussionen teilnehmen, Telefongespräche, Forumsbeiträ-
ge/Vorträge verstehen und Inhalte wiedergeben, einen Kommentar schrei-
ben, Zeitungsartikel lesen und verstehen, Meinung und Lösungsideen zu 
aktuellen Situationen äußern und verstehen, verschiedene Texte schrei-
ben, emotionales Sprechen, Aussprachetraining

Themen: Begegnungen, Alltag und Beruf, Gesellschaft im Wandel, Kom-
munikation, Medien und Technik, Körper und Gesundheit, aktuelle Themen

Grammatik: Wiederholung und Festigung verschiedener Grammatik-
themen, Reihenfolge von Angaben und Ergänzungen, Position von „nicht“ 
und Negationswörtern, Textzusammenhänge erstellen, Bedingungen/
Gründe/Folgen ausdrücken  – konditionale/kausale/konsekutive Zusam-
menhänge, Partizip I und II als Adjektive, Konjunktiv II – Präsens und Ver-
gangenheit, Indefinitpronomen, Passiv und Passiversatzformen u. a. m.

Lehrbuch: Kontext B2.1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.2 bzw. Lernende, die spontan 
und zusammenhängend die meisten Kommunikationssituationen bewälti-
gen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, KB, KU, LZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B2.2 Deutsch Mittelstufe (Vormittag)  

Radiobeiträge und Reaktionen verstehen und wiedergeben, Beratungs-
gespräche verstehen und führen, Grafiken/Statistiken verstehen und 
beschreiben, schriftliche Vertragsbedingungen verstehen und erklären, 
Gefühle äußern und adäquat auf Gefühlsäußerungen reagieren, über Er-
wartungen sprechen und schreiben, Texte zu Tourismus/Wirtschaft/Finan-
zen verstehen und diskutieren, eine Beschwerde schreiben, Gespräche in 
der Bank führen, Zitate verstehen und die eigene Meinung dazu äußern, 
Protokolle schreiben, Fachartikel und Reportagen verstehen, Aussprache-
training, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Lernen und Bildung, Beziehungen und Kontakte, Wirtschaft und 
Finanzen, Kunst und Kultur, Arbeit und Beruf, Recht und Justiz, aktuelle 
Themen

Grammatik: Wiederholung und Festigung verschiedener Grammatik-
themen, Nomen-Verb-Verbindungen, Zeitangaben und temporale Zusam-
menhänge, Nomen/Verben/Adjektive mit Präposition, Nebensätze mit 
„als“ und „wie“, Gegengründe und Widersprüche/Gegensätze ausdrücken 
(konzessive/adversative Zusammenhänge), Relativsätze mit „wer“, „wen“ 
oder „wem“, Vorgangspassiv und Zustandspassiv, indirekte Rede mit Kon-
junktiv I u. a. m.

Lehrbuch: Kontext B2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe  B2.1 bzw. Lernende, die die 
Hauptpunkte komplexer Texte verstehen und sich fließend und spontan 
verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.2 Deutsch Mittelstufe (Abend)  

Radiobeiträge und Reaktionen verstehen und wiedergeben, Beratungs-
gespräche verstehen und führen, Grafiken/Statistiken verstehen und 
beschreiben, schriftliche Vertragsbedingungen verstehen und erklären, 
Gefühle äußern und adäquat auf Gefühlsäußerungen reagieren, über Er-
wartungen sprechen und schreiben, Texte zu Tourismus/Wirtschaft/Finan-
zen verstehen und diskutieren, eine Beschwerde schreiben, Gespräche in 
der Bank führen, Zitate verstehen und die eigene Meinung dazu äußern, 
Protokolle schreiben, Fachartikel und Reportagen verstehen, Aussprache-
training, gezielte Prüfungsvorbereitung

Themen: Lernen und Bildung, Beziehungen und Kontakte, Wirtschaft und 
Finanzen, Kunst und Kultur, Arbeit und Beruf, Recht und Justiz, aktuelle 
Themen

Grammatik: Wiederholung und Festigung verschiedener Grammatik-
themen, Nomen-Verb-Verbindungen, Zeitangaben und temporale Zusam-
menhänge, Nomen/Verben/Adjektive mit Präposition, Nebensätze mit 
„als“ und „wie“, Gegengründe und Widersprüche/Gegensätze ausdrücken 
(konzessive/adversative Zusammenhänge), Relativsätze mit „wer“, „wen“ 
oder „wem“, Vorgangspassiv und Zustandspassiv, indirekte Rede mit Kon-
junktiv I u. a. m.

Lehrbuch: Kontext B2.2, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Ernst Klett Sprachen

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe  B2.1 bzw. Lernende, die die 
Hauptpunkte komplexer Texte verstehen und sich fließend und spontan 
verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, KB, KU, LZ Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B1 Deutsch Konversations- und Aussprachetraining  

In einer kleinen bis mittleren Gruppe wird in entspannter Atmosphäre mit 
abwechslungsreichen Methoden geübt, damit sich die Teilnehmenden in 
verschiedenen Situationen, z. B. bei der Wohnungssuche, bei der Arbeit, 
bei Bewerbungen oder beim Ausdrücken von Meinungen und Wünschen, 
besser und sicherer verständigen können. Strukturen und Wendungen 
werden trainiert und der Wortschatz vergrößert sich  – so gewinnen Sie 
Sicherheit beim Sprechen!

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende auf der Stufe B1, die ihren mündlichen Ausdruck 
verbessern bzw. mehr Sicherheit beim Sprechen im Alltag und in der Ar-
beitswelt gewinnen möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B1.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

C1 Deutsch Oberstufe (Abend)  

Gespräche und Diskussionen führen, Präsentationen zu ausgewählten 
Themen halten, Reportagen und Interviews verstehen, Forumsbeiträge 
verfassen, Telefonate im Geschäftsleben führen, Grafiken beschreiben, 
Fachartikel verstehen und kommentieren, Verhandlungen führen, einen 
Blogbeitrag verfassen

Themen: Modernes Leben, Tourismus, Arbeit, Gesellschaft, Kunst, For-
schung und Technik, Literatur, aktuelle Themen

Grammatik: Nomen-Verb-Verbindungen, Wortbildung, Konnektoren, Satz-
strukturen, Verbalstil und Nominalstil, subjektive Bedeutung von Modalver-
ben, Graduierung von Adjektiven u. a. m. (die Grammatikthemen werden 
im Kurs auf die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmenden 
abgestimmt)

Lehrbuch: Sicher! C1, Kurs- und Übungsbuch, Verlag: Hueber

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B2.2 oder vergangener C1-Kurse 
bzw. Lernende, die ein breites Spektrum anspruchsvoller Texte verstehen 
und sich spontan und fließend verständigen können

Voraussetzungen: Das für Sie passende Kursniveau finden Sie mit unserer 
Einstufung, die Sie online über die BFI Tirol Webseite absolvieren können.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass an offiziellen österreichischen Feier-
tagen keine Kurse stattfinden. Ausfallende Termine werden innerhalb der 
Kursdauer mittels Ersatzterminen bzw. Ersatzfreitagen eingeholt.

Info

Ort: IBK, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Diplom-Lehrgang zum_zur 
DaF/DaZ-Trainer_in

DiplomLehrgang DaF/DaZTrainer_in (180 UE) ab Herbst 
2023 am BFI Tirol: von 3. November 2023 bis 13. April 2024 
(Freitag abends und Samstag ganztags).

Die Termine und nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite: www.bfi.tirol.

Ausbildung für „Deutsch als Zweit- und Fremdsprache“ im Sinne 
des § 7 Abs. 2 IntG-DV 2019 
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B2 Deutsch Konversations- und Aussprachetraining  

In einer kleinen bis mittleren Gruppe üben Sie in entspannter Atmosphäre 
mit abwechslungsreichen Methoden und multimedialen Inputs ihre Kon-
versationsfähigkeiten, damit Sie in den verschiedensten gesellschaftlichen 
und beruflichen Situationen erfolgreich und fließend kommunizieren kön-
nen. Die Inhalte orientieren sich auch an den Wünschen und Bedürfnissen 
der Teilnehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende auf der Stufe B2, die ihren mündlichen Ausdruck 
verbessern bzw. mehr Sicherheit beim Sprechen im Alltag und in der Ar-
beitswelt gewinnen möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B2.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2 Deutsch Grammatik Intensivkurs  

In diesem Intensiv-Grammatikkurs wiederholen und üben Sie anhand von 
abwechslungsreichen Methoden die wichtigsten Grammatikthemen auf 
dem A2-Niveau, z. B. Modalverben, Adjektive, reflexive Verben, Prä posi tio-
nen, Konjunktionen, Fragesätze, Pronomen, verschiedene Satz kon struk-
tionen sowie Tempora und Modi. Die Inhalte orientieren sich auch an den 
Bedürfnissen und Wünschen der Teilnehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende mit nichtdeutscher Erstsprache, die die Grammatik-
themen auf dem A2-Niveau wiederholen und gezielt üben möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe A2.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B1 Deutsch Grammatik Intensivkurs  

In diesem Intensiv-Grammatikkurs wiederholen und üben Sie anhand von 
abwechslungsreichen Methoden die wichtigsten Grammatikthemen auf 
dem B1-Niveau, z. B. Präpositionen, Konjunktionen, Pronomen, Kompara-
tiv und Superlativ, Partizipien, syntaktische Strukturen sowie verschiedene 
Tempora und Modi. Die Inhalte orientieren sich auch an den Bedürfnissen 
und Wünschen der Teilnehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende mit nichtdeutscher Erstsprache, die die Grammatik-
themen auf dem B1-Niveau wiederholen und gezielt üben möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B1.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B2 Deutsch Schreibtraining  

In diesem Kurs verfassen Sie längere Texte aus dem beruflichen, priva-
ten und öffentlichen Bereich, z. B. E-Mails, Beschwerdebriefe sowie mei-
nungsbetonte Kurzaufsätze, Erörterungen, Argumentationen und Sie er-
halten individuelles Feedback. Die Inhalte orientieren sich auch an den 
Wünschen und Bedürfnissen der Teilnehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende mit nichtdeutscher Erstsprache, die sich im Alltag 
und in der Arbeitswelt mündlich bereits gut zurechtfinden, jedoch ihre 
Schreibkompetenz verbessern möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B2.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK, KB Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

C1 Deutsch Grammatik- und Schreibtraining  

In diesem Kurs wiederholen und üben Sie die wichtigsten Grammatikthe-
men der Oberstufe anhand von abwechslungsreichen Methoden. Außer-
dem verfassen Sie längere Texte aus dem beruflichen und öffentlichen 
Bereich, z. B. E-Mails, komplexe Beschwerdebriefe, Stellungnahmen, 
Kommentare sowie Erörterungen und erhalten individuelles Feedback. Die 
Inhalte orientieren sich auch an den Wünschen und Bedürfnissen der Teil-
nehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende nichtdeutscher Erstsprache, die sich im Alltag und 
in der Arbeitswelt mündlich bereits sehr gut zurechtfinden, jedoch ihre 
Grammatik und Schreibkompetenz verbessern möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B2.2 oder auf C1-Niveau bzw. 
Interessierte, die keine Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau 
in einer Einstufung überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 279,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2 Deutsch Grammatik Intensivkurs  

In diesem Intensiv-Grammatikkurs wiederholen und üben Sie anhand von 
abwechslungsreichen Methoden die wichtigsten Grammatikthemen auf 
dem B2-Niveau, z. B. Konnektoren, Wortbildungsprozesse, Pronomen, 
Präpositionen, syntaktische Strukturen sowie verschiedene Tempora und 
Modi. Die Inhalte orientieren sich auch an den Bedürfnissen und Wün-
schen der Teilnehmenden.

Lehrbuch: Eigene Unterlagen

Zielgruppe: Lernende mit nichtdeutscher Erstsprache, die die Grammatik-
themen auf dem B2-Niveau wiederholen und gezielt üben möchten

Voraussetzungen: Lernende ab der Stufe B2.1 bzw. Interessierte, die kei-
ne Vorkurse besucht haben, können ihr Sprachniveau in einer Einstufung 
überprüfen lassen.

Inhalte: Verbesserung der sprachlichen Kompetenzen sowie Erhöhung der 
Chancen am Arbeitsmarkt

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Information zur Integrationsvereinbarung 2017

Seit 1. Oktober 2017 gilt in Österreich die „Integrationsvereinbarungsver-
ordnung 2017“. Verbindliche Informationen zu den Bedingungen und Mög-
lichkeiten einer Kurskostenförderung finden Sie unter:
www.migration.gv.at/de/leben-und-arbeiten-in-oesterreich/ 
rahmenbedingungen-der-integration/integrationsvereinbarung-2017

Das BFI Tirol bietet für die Niveaus A2 und B1 nach GERS Integrationsprü-
fungen des Österreichischen Integrationsfonds (ÖIF) an. Sie haben damit 
ein hochwertiges Sprachzertifikat und erfüllen gleichzeitig die gesetzlichen 
Vorgaben des Integrationsgesetzes 2017.

Prüfungsvorbereitung: ÖIF Integrationsprüfung A2  

In diesem Kurs werden Sie mit dem ÖIF-Prüfungsformat, den Aufgaben-
stellungen und dem genauen Prüfungsablauf vertraut gemacht. Es werden 
alle Teile der schriftlichen und mündlichen Prüfung durchgesprochen und 
geübt. Besonderes Augenmerk wird zudem auf den Prüfungsteil „Werte- 
und Orientierungswissen“ gelegt.

Zielgruppe: Personen, die demnächst eine ÖIF  A2-Integrationsprüfung 
absolvieren und sich gezielt darauf vorbereiten möchten

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 79,– (inkl. Kopien)

Dauer: 6 UE

Prüfungsvorbereitung: ÖIF Integrationsprüfung B1  

In diesem Kurs werden Sie mit dem ÖIF-Prüfungsformat, den Aufgaben-
stellungen und dem genauen Prüfungsablauf vertraut gemacht. Es werden 
alle Teile der schriftlichen und mündlichen Prüfung durchgesprochen und 
geübt. Besonderes Augenmerk wird zudem auf den Prüfungsteil „Werte- 
und Orientierungswissen“ gelegt.

Zielgruppe: Personen, die demnächst eine ÖIF B1-Integrationsprüfung 
absolvieren und sich gezielt darauf vorbereiten möchten

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 89,– (inkl. Kopien)

Dauer: 8 UE

Deutschprüfungen
 

ÖSD Zertifikat A1  

Dauer der schriftlichen Prüfung: 55 bis 75 Minuten. Die schriftliche Prüfung 
besteht aus den Teilen Leseverstehen, Hörverstehen und Schreiben. Die 
mündliche Prüfung dauert ca. 10 Minuten.

Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag statt. Die 
Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt gegeben. Hal-
ten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass zur 
Prüfung mit. Wörterbücher sind nicht gestattet!

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A1.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie benötigt. Diese Dokumente müssen zusammen 
mit der Anmeldung übermittelt bzw. im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Diese Prüfung ist europaweit anerkannt und bestätigt Ihnen 
Deutschkenntnisse auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen. Seit 1. Juli 2011 müssen Zugewanderte nach 
Österreich bei der Einreise Deutschkenntnisse auf A1-Niveau nachweisen.

Einen Modelltest finden Sie auf der Webseite des ÖSD (Österreichisches 
Sprachdiplom Deutsch) unter www.osd.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 139,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein!)

Dauer: 7 UE
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ÖSD Zertifikat Deutsch Österreich B1  

Dauer der schriftlichen Prüfung: ca.  3  Stunden. Die schriftliche Prüfung 
besteht aus den Teilen Leseverstehen, Sprachbausteine (Grammatik und 
Wortschatz), Hörverstehen und Schreiben. Vor den Schreibaufgaben findet 
eine Pause von ca. 10 bis 15 Minuten statt. Die mündliche Prüfung dauert 
ca.  15 Minuten. Eine Paarprüfung ist möglich, die Einteilung übernimmt 
das BFI Tirol.

Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag statt. Die 
Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt gegeben. Hal-
ten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass zur 
Prüfung mit. Wörterbücher sind nicht gestattet!

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie benötigt. Diese Dokumente müssen zusammen 
mit der Anmeldung übermittelt bzw. im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Diese Prüfung ist europaweit anerkannt und bestätigt Ihnen 
Deutschkenntnisse auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen. Beachten Sie, dass diese Prüfung keine Fra-
gen zu Werte- und Orientierungswissen enthält und nicht als Integrations-
prüfung anerkannt wird.

Einen Modelltest finden Sie auf der Webseite des ÖSD (Österreichisches 
Sprachdiplom Deutsch) unter www.osd.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 169,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 8 UE

ÖSD Zertifikat A2  

Dauer der schriftlichen Prüfung: 75 bis 90 Minuten. Die schriftliche Prüfung 
besteht aus den Teilen Leseverstehen, Hörverstehen und Schreiben. Die 
mündliche Prüfung dauert ca. 10 Minuten. Eine Paarprüfung ist möglich, 
die Einteilung übernimmt das BFI Tirol.

Beachten Sie, dass diese Prüfung keine Fragen zu Werte- und Orientie-
rungswissen enthält und nicht als Integrationsprüfung anerkannt wird. 
Sollten Sie die Integrationsvereinbarung vor dem 1. Oktober 2017 unter-
schrieben haben, kann diese Prüfung für eine Kostenrückerstattung des 
Bundes verwendet werden.

Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag statt. Die 
Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt gegeben. Hal-
ten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass zur 
Prüfung mit. Wörterbücher sind nicht gestattet!

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A2.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie benötigt. Diese Dokumente müssen zusammen 
mit der Anmeldung übermittelt bzw. im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Diese Prüfung ist europaweit anerkannt und bestätigt Ihnen 
Deutschkenntnisse auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Einen Modelltest finden Sie auf der Webseite des ÖSD (Österreichisches 
Sprachdiplom Deutsch) unter www.osd.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 156,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein!)

Dauer: 6 UE
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ÖSD Zertifikat B2  

Dauer der schriftlichen Prüfung: ca. 3,5 Stunden. Die schriftliche Prüfung 
besteht aus den Teilen Leseverstehen, Hörverstehen und Schreiben. Vor 
den Schreibaufgaben findet eine Pause von ca. 10 bis 15 Minuten statt. 
Die mündliche Prüfung dauert ca. 15 bis 20 Minuten. Eine Paarprüfung ist 
möglich, die Einteilung übernimmt das BFI Tirol.

Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag statt. Die 
Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt gegeben. Hal-
ten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass zur 
Prüfung mit. Es dürfen ein- oder zweisprachige Wörterbücher (ohne Noti-
zen oder zusätzliche Blätter) mitgebracht und verwendet werden, Spezial-
wörterbücher sind nicht gestattet!

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B2.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie benötigt. Diese Dokumente müssen zusammen 
mit der Anmeldung übermittelt bzw. im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Diese Prüfung ist europaweit anerkannt und bestätigt Ihnen 
Deutschkenntnisse auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Einen Modelltest finden Sie auf der Webseite des ÖSD (Österreichisches 
Sprachdiplom Deutsch) unter www.osd.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 186,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 8 UE

ÖSD Zertifikat C1  

Dauer der schriftlichen Prüfung: ca. 3,5 bis 4 Stunden. Die schriftliche Prü-
fung besteht aus den Teilen Leseverstehen, Hörverstehen und Schreiben. 
Vor den Schreibaufgaben findet eine Pause von ca.  10 bis 15  Minuten 
statt. Die mündliche Prüfung dauert ca. 20 Minuten.

Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag statt. Die 
Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt gegeben. Hal-
ten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass zur 
Prüfung mit. Es dürfen einsprachige Wörterbücher (ohne Notizen oder zu-
sätzliche Blätter) mitgebracht und verwendet werden, zweisprachige Wör-
terbücher oder Spezialwörterbücher sind nicht gestattet!

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe C1 oder C1 Deutsch Grammatik- 
und Schreibtraining bzw. Personen mit entsprechenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie benötigt. Diese Dokumente müssen zusammen 
mit der Anmeldung übermittelt bzw. im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Diese Prüfung ist europaweit anerkannt und bestätigt Ihnen 
Deutschkenntnisse auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen.

Einen Modelltest finden Sie auf der Webseite des ÖSD (Österreichisches 
Sprachdiplom Deutsch) unter www.osd.at.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 199,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 9 UE
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ÖIF Integrationsprüfung A2  

Alle aktuellen Termine finden Sie auf unserer Webseite unter:  
https://www.bfi.tirol/deutschpruefungen

In regelmäßigen Abständen bieten wir ÖIF Integrationsprüfungen  A2 an 
unseren Standorten Innsbruck, Kufstein, Imst, Kitzbühel und Lienz an.

Dauer der schriftlichen Prüfung: ca. 3 bis 3,5 Stunden (inkl. Identitätskon-
trolle und Pausen). Die schriftliche Prüfung besteht aus den Teilen Lesever-
stehen, Hörverstehen und Schreiben sowie einem Werteteil. Vor dem Wer-
teteil findet eine Pause statt. Die mündliche Prüfung ist eine Einzelprüfung 
und dauert ca. 10 Minuten.

Modelltests und Vorbereitungsmaterialien finden Sie auf der folgenden 
Webseite: www.sprachportal.integrationsfonds.at

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe A2.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie (muss am Tag der Prüfung gültig sein) benötigt. 
Diese Dokumente müssen zusammen mit der Anmeldung übermittelt bzw. 
im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag 
statt. Die Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt ge-
geben. Halten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass 
und dem Original-Meldezettel zur Prüfung mit. Wörterbücher sind nicht 
gestattet!

Diese Prüfung ist ein anerkannter Nachweis für Modul 1 der Integrations-
vereinbarung 2017 und testet Sprachkompetenzen auf A2-Niveau sowie 
Wissen über Werte- und Orientierungsinhalte.

Wir weisen zudem darauf hin, dass ein Prüfungsantritt unter Angabe einer 
falschen Identität eine strafrechtliche Anzeige durch den ÖIF nach sich 
zieht.

Info

Ort: IBK, IM, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 172,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 9 UE

ÖIF Integrationsprüfung B1  

Alle aktuellen Termine finden Sie auf unserer Webseite unter:  
https://www.bfi.tirol/deutschpruefungen

In regelmäßigen Abständen bieten wir ÖIF Integrationsprüfungen  B1 an 
unseren Standorten Innsbruck, Kufstein, Imst, Kitzbühel und Lienz an.

Dauer der schriftlichen Prüfung: ca. 3,5 bis 4 Stunden (inkl. Identitätskon-
trolle und Pausen). Die schriftliche Prüfung besteht aus den Teilen Lesever-
stehen, Hörverstehen und Schreiben sowie einem Werteteil. Vor dem Wer-
teteil findet eine Pause statt. Die mündliche Prüfung ist eine Paarprüfung 
und dauert ca. 16 Minuten. Die Einteilung übernimmt das Prüfungsteam.

Modelltests und Vorbereitungsmaterialien finden Sie auf der folgenden 
Webseite: www.sprachportal.integrationsfonds.at

Zielgruppe: Absolvent_innen der Stufe B1.2 oder Personen mit entspre-
chenden Vorkenntnissen

Voraussetzungen: Für die Anmeldung wird im Vorfeld ein aktueller Melde-
zettel und eine Passkopie (muss am Tag der Prüfung gültig sein) benötigt. 
Diese Dokumente müssen zusammen mit der Anmeldung übermittelt bzw. 
im Servicecenter abgegeben werden.

Bitte senden Sie uns die benötigten Unterlagen so rasch wie möglich zu!

Hinweis: Die schriftliche und die mündliche Prüfung finden am selben Tag 
statt. Die Einteilung wird am Prüfungstag vom Prüfungsteam bekannt ge-
geben). Halten Sie sich bitte den gesamten Tag frei!

Die Prüfung muss eine Woche vor dem Termin bezahlt sein, die Einzah-
lungsbestätigung bringen Sie bitte zusammen mit Ihrem Original-Pass 
und dem Original-Meldezettel zur Prüfung mit. Wörterbücher sind nicht 
gestattet!

Diese Prüfung ist ein anerkannter Nachweis für Modul 2 der Integrations-
vereinbarung 2017 und testet Sprachkompetenzen auf B1-Niveau sowie 
Wissen über Werte- und Orientierungsinhalte.

Wir weisen zudem darauf hin, dass ein Prüfungsantritt unter Angabe einer 
falschen Identität eine strafrechtliche Anzeige durch den ÖIF nach sich 
zieht.

Info

Ort: IBK, IM, KU Aktuelle 
Termine

Preis: EUR 182,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 8 UE
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Deutsch als Fachsprache

Erfolgreiche Kommunikation ist die Basis für ein funktionierendes Unter-
nehmen in einer zunehmend globalisierten Welt. Daher machen kompe-
tente Deutschkenntnisse Mitarbeiter_innen zu wertvollen Arbeitskräften, 
die überall vielseitig agieren können. Eine zielgerichtete sprachliche Inter-
aktion in Unternehmen steigert nicht nur die Effizienz und wirkt sich positiv 
auf die Kommunikation mit Kund_innen aus, sondern begünstigt auch die 
Erschließung neuer Märkte im In- und Ausland.

Mit den Deutsch als Fachsprache Kursen bietet das BFI  Tirol maßge-
schneiderte Trainings zum Erwerb und Ausbau von (Grund-)Kennt nissen 
der deutschen Sprache sowie zur Verbesserung und Festigung der 
Sprachkompetenzen und zum kompakten Erwerb der berufsbezogenen 
Sprach- und Handlungskompetenz auf den Niveaustufen A1–C1 der je-
weiligen Fachsprache an. Der Fokus liegt auf dem Erwerb des fachspezi-
fischen Wortschatzes, von wichtigen Wortfeldern und Redemitteln sowie 
Textbausteinen für typische/alltägliche Berufssituationen.

Diese Kurse richten sich an Personen/Arbeitskräfte/Mitarbeiter_innen nicht deutscher Erstsprache, die ihre Sprachkenntnisse erweitern und perfek tio-
nieren wollen. Die Deutsch als Fachsprache Trainings werden von erfahrenen Trainer_innen durchgeführt, die über die nötigen fachsprachlichen und 
methodisch-didaktischen Kompetenzen verfügen. Folgende Fachbereiche werden angeboten:

Fachbereiche

Pflege (Einzel-)
Handel

Gastronomie Tourismus

Lager und  
Logistik

Bau Erziehung und 
Pädagogik
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AK Werkmeisterschule

Die AK Werkmeisterschule bietet Personen mit abgeschlosse
ner Berufsausbildung die Chance, ihre theoretische Fachbil
dung zu erweitern. Die Fachbereiche Elektrotechnik, Maschi
nenbau und Mechatronik werden berufsbegleitend angeboten 
und dauern insgesamt vier Semester, in denen Sie zur qualifi
zierten technischen Führungskraft ausgebildet werden.

Nähere Informationen auf Seite 116.
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Qualifizierungskurs zum Führen von Baudreh-  
und Fahrzeugkranen  

In diesem beruflichen Qualifizierungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und die Ausbildung zum_zur Kranführer_in 
absolvieren.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Vollendetes 18. Lebensjahr
  Deutschkenntnisse ab B1-Niveau
  100 %ige Anwesenheitspflicht beim technischen Teil
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften und Normen, Mechanik, 
Hydraulik und Elektrotechnik, Masse und Schwerpunkt einer Last, Last-
tabelle und Lastdiagramm, Trage- und Lastaufnahmemittel, Anschlagen 

von Lasten, Verständigungsmöglichkeiten, Aufbau und Besonderheiten 
von Baudreh- und Fahrzeugkranen, Wartungsarbeiten sowie Sicht- und 
Funktionsprüfung, Betriebsbedingungen und Sondereinsätze, Fachvoka-
bular in Deutsch, Rechte und Pflichten als Arbeitnehmer_in, Arbeitskultur, 
Stellensuche, Bewerbung, schriftliche und mündliche Kommunikation etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 100 UE

  

Qualifizierungskurs zum Führen von Hubstaplern  

In diesem beruflichen Qualifizierungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und die Ausbildung zum Führen von Hub-
staplern absolvieren.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Vollendetes 18. Lebensjahr
  Deutschkenntnisse ab B1-Niveau
  100 %ige Anwesenheitspflicht beim praktischen Teil
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Grundlagen in der Mechanik und Elektrotechnik, Aufbau und 
Arbeitsweise, mechanische und elektrische Ausrüstung, Sicherheitsein-
richtungen, Betrieb und Wartung, Arbeitnehmer_innenschutzvorschriften, 

sonstige Rechtsvorschriften, Normen und Richtlinien zum sicheren Führen 
von Hubstaplern, praktische Übungen, Prüfung gemäß ArbeitnehmerIn-
nenschutzgesetz und FK-V, Fachvokabular in Deutsch, Rechte und Pflich-
ten als Arbeitnehmer_in, Arbeitskultur, Stellensuche, Bewerbung, schriftli-
che und mündliche Kommunikation etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 88 UE

  

Geförderte Deutschangebote
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Deutsch für gewerblich-technische Berufe inkl. Hubstapler  

In diesem beruflichen Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und prak-
tische Einblicke in die Bereiche der Metall-/Kfz-Technik sowie des Bau- 
und Baunebengewerbes. Überdies kann die Hubstaplerprüfung abgelegt 
werden.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab A2-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Fachkunde und Fachvokabular, Material-, Werkzeug- und Maschi-
nenkunde, Abläufe in der Werkstatt und auf der Baustelle, Arbeitssicher-

heit und Unfallverhütung, Plan lesen und Skizzen anfertigen, Holzarbeiten 
(Leimen, Sägen, Feilen etc.), Maßeinheiten, Ausbildungsmöglichkeiten, 
Rechte und Pflichten als Arbeitnehmer_in, Arbeitskultur, Stellensuche, Be-
werbung, schriftliche und mündliche Kommunikation etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol.

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 160 UE

  

Deutsch für Berufe in Handel und Verkauf   

In diesem beruflichen Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden 
ihre Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und 
praktische Einblicke, um in Handel und Verkauf zu arbeiten und sich für 
weiterführende Ausbildungen vorzubereiten.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab A2-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Fachkunde und Fachvokabular, Abwicklung Zahlungsverkehr, 
Kassensystem, Kaufvertrag, Lieferschein, Preisberechnung und -gestal-
tung, Grundlagen in der Organisation und Warenwirtschaft: Einkauf, La-
ger, Verkauf Warenbestellung, Umgang mit PC und Office-Programmen 

(Grundlagen des Schriftverkehrs), Verkaufstraining, verbale und non-ver-
bale Kommunikationsformen, Umgang mit Kund_innen und Beschwerden, 
Warenkunde, Warenpräsentation, Sortimentsgestaltung, Regalbetreuung, 
Ausbildungsmöglichkeiten, Rechte und Pflichten als Arbeitnehmer_in, 
Arbeits kultur, Stellensuche, Bewerbung, schriftliche und mündliche Kom-
munikation etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 150 UE
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Deutsch für die Gastronomie  

In diesem beruflichen Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und prak-
tische Einblicke, um in der Gastronomie zu arbeiten bzw. als Küchenhilfe 
tätig zu werden und sich für weiterführende Ausbildungen vorzubereiten.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab A2-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Fachkunde und Fachvokabular, Kennenlernen des Berufsbil-
des Koch_Köchin bzw. Küchenhilfe, Kücheninventar und -ausstattung, 
Hygiene standards in der Küche, Verständnis von Einkauf und Preisgestal-
tung, Umsetzen von Rezepten und Menüzusammenstellung, Portionieren

und Anrichten von Speisen, Grundkenntnisse im Service, Ausbildungs-
möglichkeiten, Rechte und Pflichten als Arbeitnehmer_in, Arbeitskultur, 
Stellensuche, Bewerbung, schriftliche und mündliche Kommunikation.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 150 UE

  

Deutsch für Pflege- und Betreuungsberufe  

In diesem beruflichen Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und prakti-
sche Einblicke, um in einem Pflege- oder Betreuungsberuf zu arbeiten und 
sich für weiterführende Ausbildungen vorzubereiten.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebene nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab A2-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Arbeitskultur, Ausbildungsmöglichkeiten und Berufe (Heimhilfe, 
Pflegeassistenz, Altenbetreuung etc.), Rechte und Pflichten als Arbeit-
nehmer_in, Stellensuche und Bewerbung, Fachkunde und Fachvokabu-

lar, Betreuungsformen (Beschäftigung, Tagesablauf und Aktivierung), der 
menschliche Körper und seine Veränderungen, Erkrankungen, Sozial- und 
Gesundheitssystem, ethische Grundlagen und kulturelle Unterschiede, 
Hygiene und Körperpflege, Ernährungslehre und Diätkunde, Mobilität und 
Transfer, Erste Hilfe etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 165 UE
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Deutsch für Arbeit und Ausbildung  

In diesem Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden (berufssprachli-
che) Deutschkenntnisse erwerben und ihr Wissen über den österreichi-
schen Arbeitsmarkt ausbauen. Ziel ist es, das Sprechen sowie das schrift-
liche und mündliche Kommunizieren in der deutschen Sprache für den 
Arbeitsalltag zu verbessern.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern und ihr Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt aus-
bauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Grundkenntnisse in der deutschen Sprache
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Kultur und Verhaltenscodices, Kennenlernen verschiedener Be-
rufe und Ausbildungen, Gespräche am Arbeitsplatz, Situationen des 
( Arbeits-)Alltags, Basisbildung für den Beruf (mathematisches Deutsch, 
EDV, neue Medien), Zusammenarbeit am Arbeitsplatz, Geschlechterrollen, 
Diskussionsregeln und Umgangsformen, Stellenausschreibungen, Bewer-
bungsprozess etc.

Aufgrund des Unterrichts in Kleingruppen kann auf die sprachlichen Vor-
kenntnisse der Teilnehmer_innen und auf das jeweils individuelle (zukünf-
tige) Arbeits-/Ausbildungsumfeld Rücksicht genommen werden.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Der Einstieg ist laufend möglich.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
   Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 220 UE

  

Qualifizierungskurs zur Hilfskraft im Elektrobereich  

In diesem beruflichen Qualifizierungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und prakti-
sche Einblicke, um als Hilfskraft im Elektrobereich zu arbeiten.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse 
verbessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen und ihr 
Wissen über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab B1-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Fachkunde und Fachvokabular, Material-, Werkzeug- und Maschi-
nenkunde, Materialvorbereitung, Abläufe und Verhalten in der Werkstatt und 
auf der Baustelle, arbeitsrechtliche Unterweisung, Arbeitssicherheit und 
Unfallverhütung (persönliche Schutzausrüstung), Durchführen von Stemm-
arbeiten, Montage von Dosen und Verteilern, Verrohrung,  Zuschneiden 

und Verlegen von Leitungen und Kabeln, Strompläne lesen und Skizzen 
anfertigen, elektrische Schaltungen bauen, Unterstützung bei Elektroar-
beiten, Stromunfall und Elektroschutz, Bedienung von Mess- und Testge-
räten, Maßeinheiten, Ausbildungsmöglichkeiten, Rechte und Pflichten als 
Arbeitnehmer_in, Arbeitskultur, Stellensuche, Bewerbung, schriftliche und 
mündliche Kommunikation etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 180 UE
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Vorqualifizierungskurs für die Elementarpädagogik  

In diesem beruflichen Vorbereitungskurs können die Teilnehmenden ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und erhalten erste theoretische und prak-
tische Einblicke, um in der Elementarpädagogik zu arbeiten und sich für 
weiterführende Ausbildungen (Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte) 
vorzubereiten. Ziel des Lehrgangs ist es, pädagogisches Basiswissen zu 
erlangen und neue Begrifflichkeiten aus den Bereichen Pädagogik und 
Psychologie zu erlernen.

Zielgruppe: Personen, die ihre berufssprachlichen Deutschkenntnisse ver-
bessern, sich arbeitsplatzbezogene Basiskenntnisse aneignen, ihr Wissen 
über den österreichischen Arbeitsmarkt ausbauen und sich für die gesetz-
liche Ausbildung für Assistenzkräfte im Kindergarten vorbereiten möchten

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebene nach § 62 AsylG 2005
  Deutschkenntnisse ab B1-Niveau
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Arbeitskultur, Ausbildungsmöglichkeiten und Berufe (Assistenz-
kraft für Kindergarten und Kinderkrippe), Rechte und Pflichten als Arbeit-

nehmer_in, Stellensuche und Bewerbung, Fachkunde und Fachvokabular, 
Bildungssystem in Österreich, Auftrag und Funktion eines Kindergar-
tens, Schule, Kinderkrippe, Bildungsrahmenplan, Prinzipien für elemen-
tare Bildung, Aufgaben und Tätigkeiten der Assistenzkraft, gesetzliche 
Grundlagen, Reflexion der eigenen Rolle, Bild vom Kind, Menschenbild, 
Erziehungsstile, Kinderrechte, ethische Grundlagen und kulturelle Unter-
schiede, Alltag als Lern- und Erfahrungsfeld, pädagogische und psycholo-
gische Begrifflichkeiten etc.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 80 UE

  

Kommunikationstraining für die Arbeit  

Eine besondere Hürde bei der Aufnahme in den Arbeitsmarkt stellt für viele 
Personen mit nicht-deutscher Erstsprache die Kommunikationsfähigkeit 
dar. Inbesondere beim mündlichen Anwenden der deutschen Sprache im 
Arbeitskontext fehlt oft die Übung. Die notwendigen persönlichen und so-
zialen Skills, die den weiteren Weg bei der Arbeitssuche erleichtern, sowie 
die individuellen kommunikativen Deutschkenntnisse können im Kurs erar-
beitet bzw. verbessert werden.

Zielgruppe: Personen, die ihre kommunikativen Deutschkenntnisse ver-
bessern und notwendige persönliche und soziale Skills, die den weiteren 
Weg bei der Arbeitssuche erleichtern, erarbeiten wollen

Voraussetzungen:
  Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltstitel gem. Niederlassungs- und 

Aufenthaltsgesetz
  Asylberechtigung oder subsidiärer Schutzstatus
  Vertriebenenstatus nach § 62 AsylG 2005
  Grundkenntnisse in der deutschen Sprache
  Absolvieren des Aufnahmeverfahrens

Bei Anmeldung über die Hompage kontaktieren wir Sie telefonisch oder 
per E-Mail, um einen Termin für das persönliche Aufnahmegespräch zu 
vereinbaren.

Inhalte: Sich auf Vorstellungsgespräche vorbereiten, sich präsentieren 
und auftreten bei potentiellen Arbeitgeber_innen, schnelles Verstehen von 

Arbeitsanweisungen, sich im Arbeitssetting verständlich artikulieren, Aus-
sprachetraining etc.

Aufgrund des Unterrichts in Kleingruppen kann auf die sprachlichen Vor-
kenntnisse der Teilnehmer_innen und auf das jeweils individuelle (zukünf-
tige) Arbeits-/Ausbildungsumfeld Rücksicht genommen werden.

Hinweis:
  Die Teilnahme ist kostenlos.
  Der Einstieg ist laufend möglich.
  Bei Erfüllung der Anwesenheit können die angefallenen Fahrtkosten 

rückerstattet werden.
  Kofinanziert von der Europäischen Union, vom Bundekanzleramt und 

vom Land Tirol

Info

Ort: IBK Aktuelle 
Termine

Preis: Teilnahme kostenlos

Dauer: 45 UE
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Open Learning Center (OLC)

Das Open Learning Center (OLC) im BFI Tirol Bildungszentrum 
bietet kostenlose Lern und Bildungsbegleitung für Personen 
ab 16 Jahren, die sich auf eine Ausbildung, Lehre, Höhere 
Schule oder ein Studium vorbereiten oder diese(s) in den 
nächsten  Monaten abschließen. Mit flexiblen 
Lernzeiten, individueller Unterstützung und 
der Möglichkeit, persönlich oder online 
teilzunehmen, ist das OLC Ihr zuverlässiger 
Partner auf dem Weg zu Ihrem Bildungsziel.

Nähere Informationen auf unserer Webseite.

LAP-top!
Lern- und Beratungsangebot  
zur Vorbereitung auf die  
Lehrabschlussprüfung

Das Projekt „LAPtop!“ unterstützt junge 
Lehrlinge und im Arbeitsprozess stehende, 
niedrigqualifizierte Erwachsene mit nicht 
deutscher Erstsprache bei ihrer Vorbereitung 
auf die Lehrabschlussprüfung mit einem 
ganzheitlichen Vorbereitungskonzept.

Nähere Informationen auf unserer Webseite.

Boardingkurse am BFI Tirol

Das Basisbildungsangebot „Boardingkurse“ 
bietet Personen ohne positiven Pflichtschul
abschluss eine umfassende Vorbereitung auf 
die Aufnahmeprüfung für den Pflichtschulab
schlusskurs in Deutsch, Mathematik und Eng
lisch. Nach Bedarf werden die Teilnehmenden 
individuell gecoacht.

Nähere Informationen auf unserer Webseite.

Geförderte niederschwellige Bildungsprojekte
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Pole Position
Startklar für den Arbeitsmarkt

Das Projekt „Pole Position – Startklar für den Arbeitsmarkt“ bietet 
Orientierung, zeigt Perspektiven auf und bereitet mit branchen
spezifischen Vorbereitungskursen sprachlich, fachlich und prak
tisch auf die Anforderungen des österreichischen Arbeitsmarkts 
vor. Neben berufssprachlichen Deutsch kenntnissen, arbeits platz
bezogenen Basiskenntnissen und Grundfertigkeiten erhalten die 
Teilnehmenden praktisches Training und Ein
blicke in den Berufsalltag. Das individuelle 
Beratungs angebot stärkt die Teilnehmenden in 
ihrem Auftreten am Arbeitsmarkt und für  ihren 
weiterführenden Bildungsweg.

Nähere Informationen auf unserer Webseite.

ABC Café

Das niederschwellige Bildungsangebot „ABC Café“ unter
stützt Personen bei der Verbesserung ihrer Sprachkompetenz 
in Deutsch, wobei die Integration in die Aufnahmegesellschaft 
hinsichtlich ihres beruflichen und familiären 
Alltags im Vordergrund steht. Die Lernange
bote des ABC Cafés sind für Frauen, Kinder 
von 10 bis 14 Jahren, Mütter mit Schulkin
dern und alle, die Deutsch üben möchten.

Nähere Informationen auf unserer Webseite.

Geförderte Bildungsprojekte

Jeder Mensch hat das Potential, sich zu verwirklichen. Genau jenen Menschen, die dies alleine nicht schaf-
fen, bieten wir eine Perspektive. Wir unterstützen sie, bis sie ihre eigenen Talente und Stärken selbst erken-
nen und realisieren können.

Die pädagogische Arbeit im Rahmen der geförderten niederschwelligen Bildungsprojekte ermöglichen mir 
eine tiefergreifende Begegnung von Mensch zu Mensch. Wir holen den Menschen in seiner jeweils unter-
schiedlichen Lebenssituation ab und begleiten ihn bis zum Erreichen seines individuellen Bildungsziels. Nur 
wenn der Mensch ganzheitlich mit all seinen Seiten betrachtet wird, kann dieser Übergang gelingen. Und 
auch nur dann macht das gemeinsame Lernen Spaß!

Mag. Daniel Riedelsperger, pädagogischer Mitarbeiter in der Abteilung Geförderte Bildungsprojekte
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Berufsbegleitend studieren am BFI Tirol

Akademisches 
Studienzentrum

Studienformen

Klassisches Fernstudium

Berufsbegleitend studieren am BFI Tirol in Kooperation mit der HFH

Das BFI Tirol bietet in Kooperation mit der Hamburger Fern-Hochschule Fernstudiengänge an. Die HFH zählt mit 
mehr als 11.000 Studierenden zu den größten Privathochschulen im deutschsprachigen Raum. Sie bietet ein breites 
Ausbildungsspektrum sowie ein Lernmodell, das perfekt auf Menschen im Berufsleben abgestimmt ist.

Mehr Informationen finden Sie auf Seite 199

Hochschulzertifikat

Berufsbegleitend ein akademisches Hochschulzertifikat an der IST erwerben

Mit den Hochschulzertifikaten können Sie sich auf Hochschulniveau fortbilden – branchennah, praxisorientiert, indi-
vi duell und flexibel – ohne gleich ein ganzes Studium zu absolvieren. Die Hochschulzertifikate werden in allen Fach-
bereichen angeboten und dauern zwischen 12 und 18 Monaten. Entscheiden Sie selbst, in welchen Bereichen Sie 
sich weiterqualifizieren möchten.

Mehr Informationen finden Sie auf Seite 202
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Hamburger Fern-Hochschule – ein zeitgemäßer Weg zu studieren!

Für ein Studium ist es nie zu spät. Besonders für Personen, die bereits im Berufsleben stehen, eröffnet ein berufsbegleitendes Studium Aufstiegs-
chancen, die ohne akademischen Abschluss nicht möglich wären. Das BFI Tirol bietet in Zusammenarbeit mit der Hamburger Fern-Hochschule (HFH) 
eine breite Palette anerkannter Fernstudiengänge – maßgeschneidert für Berufstätige – an. Mit rund 11.000 Studierenden und über 50 Studienzentren 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz ist die HFH eine der größten privaten Hochschulen Deutschlands. Im Studienzentrum Innsbruck werden 
derzeit folgende Studiengänge angeboten:

Bachelor-Studiengänge

  Betriebswirtschaft (Bachelor of Arts, 7 Semester)
  Psychologie (Bachelor of Science, 6 oder 8 Semester)
  Wirtschaftspsychologie (Bachelor of Science, 6 oder 8 Semester)

Verkürzte Studiengänge:
  Wirtschaftsingenieurwesen für HTL-Absolvent_innen (4 Semester)
  Betriebswirtschaft für HAK-Absolvent_innen (4 Semester)
  Betriebswirtschaft für HBLA- oder HLW-Absolvent_innen (5 Semester)
  Betriebswirtschaft für Bilanzbuchhalter_innen (5 Semester)

Die Studiengänge sind durch ACQUIN akkreditiert und EU-weit akade-
misch anerkannt. Im Anschluss an unsere Bachelorstudiengänge können 
Sie akademische Master-Studiengänge absolvieren.

Master-Studiengänge: 
  Psychologie (M.Sc., 4 Semester)
  Wirtschaftspsychologie (M.Sc., 4 Semester)

Studienberatung

Für alle Ihre Fragen zur Wahl der Studienrichtung, der Beglaubigung von 
Zeugnissen oder auch zur Unterstützung bei der Immatrikulation steht 
 Ihnen das Akademische Studienzentrum unter studienzentrum@bfi-tirol.at 
oder unter Tel. +43 512 59660 400 gerne zur Verfügung.

Informationsveranstaltungen

Natürlich bieten wir laufend kostenlose Informationsveranstaltungen an, 
alle aktuellen Termine finden Sie im Internet unter 
www.bfi.tirol/akadstudienzentrum

NEU!

Studienbeginn ist immer  

am 1. Jänner, 1. April, 1. Juli  

und 1. Oktober

Fordern Sie Ihren Studienführer gleich  

unter studienzentrum@bfi-tirol.at an!
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Das Studienkonzept

Das Fernstudienkonzept ist ideal auf die Bedürfnisse von Berufstätigen 
ausgerichtet und ist weitgehend orts- und zeitunabhängig. Flexible Lern-
möglichkeiten, ein ausgewogenes Verhältnis zwischen  Selbststudien- und 
freiwilligen Präsenzphasen sowie individueller Betreuung garantieren opti-
male Rahmen bedingungen und einen hohen Grad an Gestaltungsfreiheit.
Das Selbststudium basiert auf speziell entwickelten Fernlehrmaterialien 
wie z. B. Studienbriefen und e-Learning. Das Studienmaterial wird von Ex-
pert_innen erstellt, laufend weiterentwickelt und überarbeitet.

Zur Unterstützung Ihres Selbststudiums werden freiwillig zu besuchen-
de Präsenzveranstaltungen in Ihrem Studienzentrum vor Ort im Ausmaß 
von ca. 70  Stunden pro Semester angeboten. Die Präsenzveranstaltun-
gen finden fünf bis siebenmal pro Semester in überschaubaren Studien-
gruppen an Freitagen und Samstagen statt. Im Rahmen dieser freiwilligen 
Präsenzveranstaltungen haben Sie die Möglichkeit für Rückfragen und für 
den Austausch mit anderen Studierenden und Lehrenden. Ziel ist es, Ihren 
Lernerfolg gezielt zu fördern. Als weiterer Service steht Ihnen der virtuelle 
Campus (WebCampus) der HFH zur Verfügung. Auf dem Campus finden 
Sie alle relevanten Termine, können sich online zu Prüfungen an- und ab-
melden, Studienmaterialien downloaden und mit Studienkolleg_innen und 
Lehrbeauftragten kommunizieren.

Der Studienablauf

Je nach gewähltem Studium erstreckt sich die Studienzeit auf vier bis acht 
Semester. Die Studien der Hamburger Fern-Hochschule gliedern sich in 
ein Grund- und ein Hauptstudium. Der erste Studienabschnitt ist vorwie-
gend theoriebezogen und bereitet Sie ideal auf das anwendungsorien-
tierte Hauptstudium vor. Im Hauptstudium entscheiden Sie sich für einen 
Studien schwer punkt und vertiefen sich in einem Themenschwerpunkt. Ihr 
Studium schließt mit der Anfertigung der Bachelor- oder Masterarbeit ab.

Zugangsvoraussetzungen

Der Zugang zum Studium ist für Sie möglich, wenn Sie eine allgemeine Hochschulreife vorweisen können. Zusätzlich ist es notwendig, dass Sie bereits 
über berufspraktische  Kenntnisse verfügen. Eine Anrechnung durch einschlägige berufliche oder schulische Ausbildungen ist möglich.

Studieren auch ohne Matura

Das Hamburger Hochschulgesetz ermöglicht es auch Berufstätigen ohne Matura unter bestimmten Voraussetzungen zu studieren. Mit beruflichen 
Zusatzprüfungen, wie z. B. Werkmeister_innen, Bilanzbuchhalter_innen, Zusatzprüfungen im Gesundheits- und Sozialbereich ist Ihnen der Zugang zum 
Studium auch ohne Matura möglich. Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung und anschließender zweijähriger Berufstätigkeit können Sie sofort mit 
dem Studium an der HFH beginnen.

Vorteile

  Zeitliche Flexibilität und weitgehende räumliche Unabhängigkeit
  Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Studium
  Freie Entscheidung zur Teilnahme an den Präsenzen
  Alle Präsenzen und Prüfungen vor Ort im Studienzentrum
  Kleine Studiengruppen – individuelle Betreuung
  Verbesserung der individuellen Beschäftigungs- und Aufstiegsperspektiven
  100 %ige Anerkennung der Abschlüsse
  Erfahrenes Fernlehrinstitut mit über 11.000 Studierenden
  Volles Rücktrittsrecht bis zum Erhalt der ersten Studienunterlagen bzw.  

gegebenenfalls Ausstieg bereits nach 6 Monaten möglich
  Kostenfreie Überziehungszeit für mehr Flexibilität
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Bachelor

Betriebswirtschaft (Bachelor of Arts, B. A.)

Dauer: 7 Semester
Umfang: 180 ECTS

Voraussetzungen: Berufspraxis sowie
  Matura oder 
  Anerkannte Fortbildungsprüfung (Zugang über Beratungsgespräch) 

oder
  Abgeschlossener Lehrabschluss und mind. 2jährige Berufspraxis 

( Zugang über Gasthörerschaft)

Betriebswirtschaft (Bachelor of Arts, B. A.) –  
verkürzt für HTL-, HAK-, HBLA-, HLW-Absovent_innen oder Bilanzbuchhalter_innen

Dauer: 4 bzw 5 Semester
Umfang: 180 ECTS (reduziert um die entsprechenden Anerkennungen)

Voraussetzungen: Berufspraxis sowie einer der oben genannten Bil-
dungs  ab schlüsse

Psychologie (Bachelor of Science, B. Sc.)

Dauer: 6 Semester (Vollzeitvariante) bzw 8 Semester (Teilzeitvariante)
Umfang: 180 ECTS

Voraussetzungen:
  Matura oder 
  Anerkannte Fortbildungsprüfung (Zugang über Beratungsgespräch) 

oder
  Abgeschlossener Lehrabschluss und mind. 2jährige Berufspraxis (Zu-

gang über Gasthörerschaft)

Wirtschaftspsychologie (Bachelor of Science, B. Sc.)

Dauer: 6 Semester (Vollzeitvariante) bzw 8 Semester (Teilzeitvariante)
Umfang: 180 ECTS

Voraussetzungen:
  Matura oder 
  Anerkannte Fortbildungsprüfung (Zugang über Beratungsgespräch) 

oder
  Abgeschlossener Lehrabschluss und mind. 2jährige Berufspraxis 

( Zugang über Gasthörerschaft)

Wirtschaftsingenieurwesen für HTL-Absolvent_innen (Bachelor of Engineering, B. Eng.)

Dauer: 4 Semester
Umfang: 210 ECTS (davon 90 aus Anrechnungen, Umfang der Anrech-
nungen kann je nach Fachrichtung der HTL variieren)

Voraussetzungen: Berufspraxis sowie den Abschluss einer österreichi-
schen HTL.

Master

Psychologie (Master of Science, M. Sc.)

Dauer: 4 Semester
Umfang: 120 ECTS

Voraussetzungen: Bachelor Psychologie (B.Sc., 180 ECTS) bzw. bei an-
deren Studienabschlüssen nach Prüfung ggf. Zulassung über ein zusätz-
liches Pre-Semester

Wirtschaftspsychologie (Master of Science, M. Sc.)

Dauer: 4 Semester
Umfang: 120 ECTS

Voraussetzungen: Bachelor Wirtschaftspsychologie (B.Sc., 180 ECTS) 
bzw. Bachelor Psychologie (B.Sc., 180 ECTS) mit wirtschafts psycho-
logischer Schwerpunktlegung

NEU!
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Berufsbegleitende Hochschulzertifikate an der IST

In Kooperation mit der IST Hochschule für Management

Branchennah und praxisorientiert. Individuell und flexibel. Veranstaltungen in Innsbruck und digitales Lernen am IST-Online-Campus. Das und 
noch viel mehr bietet der Weg zum akademischen Hochschulzertifikat an der staatlich anerkannten IST-Hochschule für Management. Die an-
erkannten Abschlüsse verbinden spezifisches Fachwissen und Management-Know-how.

Studienberatung

Für alle Ihre Fragen zur Wahl der Studienrichtung, der Beglaubigung von Zeugnissen oder auch zur Unterstützung bei der Immatrikulation steht Ihnen das 
Akademische Studienzentrum unter studienzentrum@bfi-tirol.at oder unter Tel. +43 512 59660 400 gerne zur Verfügung.

Hotelökonom_in (FH) 

Mit dem Fernstudium Hotelökonom_in (FH) vertiefen Sie Ihr Wissen in 
wichtigen hotelspezifischen Themenfeldern und erlangen neben notwendi-
gen Managementkompetenzen in nur drei Semestern ein Hochschulzerti-
fikat. Die maximale Flexibilität bei der Einteilung des Lernstoffs ermöglicht 
es auch Mitarbeitern in dieser stark saisonal geprägten Branche, sich auf 
akademischem Niveau berufsbegleitend weiterzubilden  – in einer über-
schaubaren Dauer von drei Semestern.

Zielgruppe: Mitarbeiter_innen aus Gastronomie-, Hotellerie- und Catering-
unter nehmen, die eine Position im Management anstreben, die Möglich-
keit, den nächsten Karriereschritt zu gehen und in nur drei Semestern be-
rufsbegleitend ein Hochschulzertifikat zu erlangen.

Inhalte: Neben einem klaren Fokus auf die hotelspezifischen Inhalte, die 
2/3 des Lehrgangs ausmachen, profitieren Sie auch von unserer 30-jähri-
gen Bildungserfahrung im Bereich Tourismus und Hospitality. Unsere Pro-
fessor_innen, Dozent_innen und Tutor_innen sind Branchenspezialist_in-
nen und verfügen über langjährige Berufserfahrung in der Hotellerie und 
begleiten Sie individuell und persönlich durch Ihr Studium. Hinzu kommen 

Partner aus der Praxis, wie z. B. die Deutsche Hospitality, die Selektion 
Deutscher Luxushotels oder die Initiative „Fair Job Hotels“, mit denen wir 
uns kontinuierlich über die Anforderungen und Bedürfnisse der Branche 
austauschen. So garantieren wir Ihnen eine äußerst praxisnahe Hoch-
schulqualifikation.

Perspektiven: Nach erfolgreichem Abschluss sind Sie in der Lage, ganz-
heitliche Unternehmensentscheidungen zu treffen sowie die operative und 
strategische Leitung von Hotel und Gastronomiebetrieben zu übernehmen. 
Insbesondere Mitarbeiter_innen, die über branchenspezifische Berufser-
fahrungen verfügen, bietet die Hochschulweiterbildung Hotelökonom (FH) 
eine ideale Möglichkeit, nebenberuflich eine weiterführende Management-
qualifikation auf Hochschulniveau zu erlangen. Die in der Weiterbildung 
erworbenen Credit Points können auf ein späteres Bachelor-Studium an-
gerechnet werden.

Start des Lehrgangs: 1. Oktober 2023 oder 1. April 2024, 10 Präsenztage 
(freiwillig) in Innsbruck innerhalb der Lehrgangsdauer von drei Semestern.

Neu

Weitere Informationen zu den Zulassungsvoraussetzungen, Inhalten  

und dem Ablauf erhalten Sie beim BFI Tirol oder unter  

www.bfi.tirol/akadstudienzentrum
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Fitnessökonom_in (FH) 

Das Fernstudium Fitnessökonom_in (FH) richtet sich an alle, die in nur 
2 Semestern einen fundierten Abschluss anstreben und leitende Positionen 
übernehmen möchten. Mit umfassendem Fachwissen zu den wichtigen 
Themenfeldern des Fitnessmanagements ebnet der Fitnessökonom (FH) 
Ihnen den Weg für den nächsten Karriereschritt. Die maximale Flexibilität 
bei der Einteilung des Lernstoffs ermöglicht es auch Mitarbeiter_innen mit 
Schicht- oder Wochenenddiensten sowie Profisportler_innen im Gesund-
heits- und Fitnessbereich  sich auf akademischem Niveau berufsbeglei-
tend weiterzubilden – in einer überschaubaren Dauer von zwei Semestern.

Zielgruppe: Branchenkenner_innen, wie z. B. erfahrene Mitarbeiter_innen 
von Fitnessclubs, Mitarbeiter_innen der kommerziellen Sportbranche, 
Sportler_innen und Physiotherapeut_innen als auch Akademiker_innen 
verschiedener Fachrichtungen, die im Fitnessmanagement tätig werden 
möchten.

Inhalte: Das Fernstudium Fitnessökonom (FH) ist modular aufgebaut und 
vermittelt Ihnen in zwei Semestern grundlegendes betriebswirtschaftliches 
Know-how in den Bereichen Unternehmens- und Personalführung sowie 
Marketing. Ergänzt werden diese Inhalte durch aktuelle und spezielle The-
men wie Fitness- und Gesundheitsmanagement, Marketingstrategien/ 
-instru mente, Projektmanagement und Kommunikation.

Perspektiven: Nach erfolgreichem Abschluss Ihres Fernstudiums sind Sie 
in der Lage, Fitness-, Wellness- und Gesundheitseinrichtungen wirtschaft-
lich erfolgreich zu führen bzw. in Managementfunktionen großer Anlagen 
und Unternehmen mit Filialen zu arbeiten. Weitere Einsatzfelder sind z. B. 
Kur- und Rehazentren oder Hotels und Ferienanlagen. Die im Hochschul-
zertifikat erworbenen Credit Points können auf ein späteres Bachelor-Stu-
dium angerechnet werden.

Start des Lehrgangs: 1. Oktober 2023 oder 1. April 2024, 8 Präsenztage 
(freiwillig) in Innsbruck innerhalb der Lehrgangsdauer von zwei Semestern.

Sportökonom_in (FH) 

Für Branchenkenner_innen und Quereinsteiger_innen: Mit dem Sport öko-
nom_in  (FH) erlangen Sie flexibel in nur drei Semestern allgemeines be-
triebswirtschaftliches und sportspezifisches Managementwissen an einer 
staatlich anerkannten Hochschule.

Zielgruppe: Das Hochschulzertifikat Sportökonom (FH) richtet sich an alle, 
die eine weiterführende Managementqualifikation auf Hoch schul niveau 
anstreben, um leitende Positionen zu übernehmen. Hierzu gehören zum 
Beispiel Mitarbeiter_innen der kommerziellen Sportbranche, Vereins- und 
Verbandsmitarbeiter_innen sowie Sportler_innen die eine Hochschulquali-
fikation erlangen möchten. Aber auch Quereinsteiger_innen und Akademi-
ker_innen verschiedener Fachrichtungen, die aktiv im Sportmanagement 
tätig werden möchten.

Inhalte: Neben den wichtigen Themenfeldern des Sportmanagements ste-
hen vor allem auch sportökonomische Aspekte auf dem Lehrplan, die für 
eine wirtschaftlich erfolgreiche Arbeit in der Sportbranche notwendig sind. 
So erwerben Sie das Sportökonomie-Know-how, um verantwortungsvolle 
Positionen in der Sportbranche einnehmen zu können. Von Grundlagen 

der Sportökonomie und Betriebswirtschaftslehre über rechtliche und ge-
sellschaftliche Rahmenbedingungen im Sport bis hin zu Sportvermarktung 
und Digitalisierung im Sport erwerben Sie die neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse.

Perspektiven: Mit dem erfolgreichen Abschluss erwerben Sie Kenntnisse, 
mit denen Sie Sportverbände, -vereine und -anlagen ganzheitlich mana-
gen können. Außerdem sind Sie in der Lage, Unternehmen und Agenturen 
beratend zur Seite zu stehen. Nach erfolgreichem Abschluss haben Sie die 
Möglichkeit, sich im weiten Feld des Sportbusiness – beispielsweise in den 
Bereichen Sponsoring, Sportmarketing, Management und Markenstrate-
gie – beruflich zu verwirklichen. Auch Unternehmen, die als Sportsponsor 
auftreten, sind für Sie als potenzielle Arbeitgeber interessant. Die in diesem 
Sportökonomie-Hochschulzertifikat erworbenen Credit Points können auf 
ein späteres Bachelor-Studium angerechnet werden.

Start des Lehrgangs: 1. Oktober 2023 oder 1. April 2024, 8 Präsenztage 
(freiwillig) in Innsbruck innerhalb der Lehrgangsdauer von zwei Semestern.

Neu

Neu

10 gute Gründe für ein Hochschulstudium an der IST für Management

1 Anerkannte Abschlüsse 6 Persönliche Betreuung

2 Erfahrung und Branchenvernetzung 7 Fernstudium 2.0

3 Aktualität und Praxisrelevanz 8 Maximale Flexibilität

4 Individuelle Qualifikationsprofile 9 Finanzielle Unterstützung

5 Gute Job- und Karrierechancen 10 Internationales
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Diplomlehrgang –  
Psychologische Beratung/ 
Lebens- und Sozialberatung

Psychologische Beratung oder Lebensberatung ist die profes
sionelle Beratung und Betreuung von Menschen in Problem 
und Entscheidungssituationen. Sie trägt dazu bei, belastende 
oder schwer zu bewältigende Situationen zu erleichtern, zu 
verändern und eine Lösung zu finden. Die Module für Psycho
logische Beratung werden berufsbegleitend über fünf Semes
ter angeboten.

Nähere Informationen auf Seite 75.

www.studia.at

Drucke 
& Kopien 

Bücher & 
Büroartikel

Buch-
bindungen

Poster  
& Planplots



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

205

BFI Imst  ....................................................................................................................... 206
BFI Kitzbühel  .............................................................................................................. 209
BFI Kufstein  ................................................................................................................ 212
BFI Landeck  ................................................................................................................ 217
BFI Lienz  ..................................................................................................................... 219
BFI Reutte  ................................................................................................................... 222
BFI Schwaz  ................................................................................................................. 224

BFI in den Bezirken

12



info@bfi-tirol.at  www.bfi.tirol
S e i t e

206

BFI in den Bezirken12

BFI Imst
Rathausstraße 1, 6460 Imst

Servicezeiten
Dienstag und Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5412 63805, oberland@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Pflichtschulabschluss für Erwachsene Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: Den Teilnehmenden entstehen keine Kurs-
kosten. Die Pflichtschulkurse werden aus 
Mitteln des Landes Tirol und des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung finanziert.

Dauer: 1.046 UE

EDV/Informationstechnologie Seite 93

ICDL Base Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 1.090,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
optionaler ICDL-Tests)

Dauer: 64 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

Maschinistenausbildung für 
 Seilbahnbedienstete

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 655,–

Dauer: 42 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_ 
innen – Güterverkehr – gemäß § 19b 
 GütbefG/iVm § 12 GWB

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und Beschei-
nigung)

Dauer: 35 UE

Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und 
 Sicherheitstechnik

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Ausbildung zum Führen von Hubstaplern Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Bau dreh-
kranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 475,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- 
und Ladekranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 550,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Baudreh- und 
Fahrzeugkranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 775,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B1.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

ÖIF Integrationsprüfung A2 Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 172,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungs termin 
bezahlt sein)

Dauer: 9 UE

ÖIF Integrationsprüfung B1 Aktuelle 
Termine

Ort: IM

Preis: EUR 182,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 8 UE
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BFI Kitzbühel
Rennfeld 13, 6370 Kitzbühel

Servicezeiten
Montag und Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5356 63699, kitzbuehel@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Wirtschaft Seite 41

Ausbildung zum_zur Immobilien-Verwalter 
Assistent_in – Blended Learning

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 1.250,–

Dauer: 73 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum_zur Immobilien-Makler 
Assistent_in – Blended Learning

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 1.250,–

Dauer: 73 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Immobilien- 
makler_in – Blended Learning

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Ausbildung zum_zur Hausverwalter_in – 
Blended Learning

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Bauträger_in – 
 Blended Learning

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 580,–

Dauer: 39 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_ 
innen – Güterverkehr – gemäß § 19b 
 GütbefG/iVm § 12 GWB

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und Beschei-
nigung)

Dauer: 35 UE

Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und 
 Sicherheitstechnik

Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B1.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2 Deutsch Schreibtraining Aktuelle 
Termine

Ort: KB

Preis: EUR 199,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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BFI Kufstein
Arkadenplatz 4, 6330 Kufstein

Servicezeiten
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5372 61087, kufstein@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Pflichtschulabschluss für Erwachsene Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: Den Teilnehmenden entstehen keine Kurs-
kosten. Die Pflichtschulkurse werden aus 
Mitteln des Landes Tirol und des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung finanziert.

Dauer: 1.046 UE

Akademie für Elementarpädagogik Seite 31

Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte – 
Schwerpunkt Kindergarten und Kinderkrippe 
gemäß § 32a des Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetzes

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: Preis: EUR 1.995,– (inkl. Skripten) (Der 
reduzierte Preis wird bei Genehmigung 
der Förderrichtlinie 2014, § 7 Art. 15a 
B-VG, BGBl. Nr. 85/2014 gewährleis-
tet; regulärer Preis: EUR 2.745,–)

Dauer: 301 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
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Hortassistenz – Zusatzmodul des Quali-
fizierungslehrgangs für Assistenzkräfte

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 395,–

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Musik liegt in der Luft Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 109,–

Dauer: 6 UE

Wirtschaft Seite 41

Ausbildung zum_zur Einzelhandelskauf-
mann_frau Lehrgang zur Vorbereitung auf 
die Lehrabschlussprüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 990,– (Preis nach max. Förde-
rung: EUR 297,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehr-
abschluss prüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: Preis: EUR 990,– (Preis nach max. 
Förderung: EUR 188,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Blended Learning Lehrgang zur Vor be-
reitung auf die Lehrabschlussprüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 990,– (Preis nach max. Förde-
rung: EUR 188,–)

Dauer: 120 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

EDV/Informationstechnologie Seite 93

ICDL Base Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 1.090,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
optionaler ICDL-Tests)

Dauer: 64 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Adobe Photoshop für Anwender_innen Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 331,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Adobe InDesign Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 570,–

Dauer: 24 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.
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Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

Elektrotechniker_in im zweiten  
Bildungsweg – Vorbereitung auf die  
Lehrabschlussprüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 3.720,– (inkl. Unterlagen, 
exkl. Prüfungsgebühr)

Dauer: 420 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Mechatroniker_in im zweiten  
Bildungsweg – Vorbereitung auf die  
Lehrabschlussprüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 3.930,– (inkl. Unterlagen, exkl. 
Prüfungsgebühr)

Dauer: 372 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zur Sicherheits-
vertrauensperson

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 348,–

Dauer: 24 UE

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_ 
innen – Güterverkehr – gemäß § 19b 
 GütbefG/iVm § 12 GWB

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und Beschei-
nigung)

Dauer: 35 UE

Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und 
 Sicherheitstechnik

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Ausbildung zum Führen von Hubstaplern Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Bau dreh-
kranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 475,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 



Alle Kontakte finden Sie auf Seite 2
S e i t e

215

BFI in den Bezirken 12

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- 
und Ladekranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 550,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Baudreh- und 
Fahrzeugkranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 775,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Sprachenzentrum Seite 157

A1.1 English Starter Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A2 English Pre-Intermediate Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.1 Français Niveau Introductif Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.1 Italiano Corso di base Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.3 Italiano Corso di base Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A2 Italiano Corso elementare Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

C1 Italiano Corso avanzato Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.1 Español Curso básico Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A1.2 Español Curso básico Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE
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Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

C1 Deutsch Oberstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

ÖIF Integrationsprüfung A2 Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 172,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungs termin 
bezahlt sein)

Dauer: 9 UE

ÖIF Integrationsprüfung B1 Aktuelle 
Termine

Ort: KU

Preis: EUR 182,– (der Betrag muss spätestens 
eine Woche vor dem Prüfungstermin 
bezahlt sein)

Dauer: 8 UE
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BFI Landeck
Malser Straße 11, 6500 Landeck

Servicezeiten
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5442 62829, oberland@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_ 
innen – Güterverkehr – gemäß § 19b 
 GütbefG/iVm § 12 GWB

Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und Beschei-
nigung)

Dauer: 35 UE

Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und 
 Sicherheitstechnik

Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE
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Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: LA

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE
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BFI Lienz
Amlacher Straße 2, Stiege 2, 9900 Lienz

Servicezeiten
Montag und Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 4852 61292 23, lienz@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Akademie für Elementarpädagogik Seite 31

Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte – 
Schwerpunkt Kindergarten und Kinderkrippe 
gemäß § 32a des Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetzes

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: Preis: EUR 1.995,– (inkl. Skripten) (Der 
reduzierte Preis wird bei Genehmigung 
der Förderrichtlinie 2014, § 7 Art. 15a 
B-VG, BGBl. Nr. 85/2014 gewährleis-
tet; regulärer Preis: EUR 2.745,–)

Dauer: 301 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_ 
innen – Güterverkehr – gemäß § 19b 
 GütbefG/iVm § 12 GWB

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 625,– (inkl. Unterlagen und Beschei-
nigung)

Dauer: 35 UE
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Modul 1: C95 Modul Fahrzeug- und 
 Sicherheitstechnik

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 2: C95 Modul ECO-Training Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 210,–

Dauer: 7 UE

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Ausbildung zum Führen von Hubstaplern Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- 
und Ladekranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 550,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Baudreh- und 
Fahrzeugkranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 775,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B1.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

B2.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: LZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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BFI Reutte
Mühler Straße 22, 6600 Reutte

Servicezeiten
Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5672 72728, reutte@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

Ausbildung zum Führen von Hubstaplern Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 305,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 24 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Bau dreh-
kranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 475,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Ausbildung zum Führen von Fahrzeug- 
und Ladekranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 550,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 40 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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Ausbildung zum Führen von Baudreh- und 
Fahrzeugkranen über 30 MT

Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 775,– (inkl. Unterlagen,  Prüfungs- 
und Ausweiskosten)

Dauer: 50 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: RE

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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BFI Schwaz
Münchner Straße 20, 6130 Schwaz

Servicezeiten
Montag und Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr

Information und Anmeldung
Tel. +43 5242 66063, schwaz@bfi-tirol.at

Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Pflichtschulabschluss für Erwachsene Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: Den Teilnehmenden entstehen keine Kurs-
kosten. Die Pflichtschulkurse werden aus 
Mitteln des Landes Tirol und des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung finanziert.

Dauer: 1.046 UE

Akademie für Elementarpädagogik Seite 31

Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte – 
Schwerpunkt Kindergarten und Kinderkrippe 
gemäß § 32a des Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetzes

Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: Preis: EUR 1.995,– (inkl. Skripten) (Der 
reduzierte Preis wird bei Genehmigung 
der Förderrichtlinie 2014, § 7 Art. 15a 
B-VG, BGBl. Nr. 85/2014 gewährleis-
tet; regulärer Preis: EUR 2.745,–)

Dauer: 301 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
50 % der Kurskosten.
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Hortassistenz – Zusatzmodul des Quali-
fizierungslehrgangs für Assistenzkräfte

Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 395,–

Dauer: 20 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Autismus – Ein Leben auf einem anderen 
Planeten?!

Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 279,–

Dauer: 16 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

Maschinistenausbildung für 
 Seilbahnbedienstete

Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 655,–

Dauer: 42 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

Modul 3: C95 Modul Recht und Wirtschaft Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 4: C95 Modul Ladungssicherung Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Modul 5: C95 Modul Gesundheit Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 170,–

Dauer: 7 UE

Sprachenzentrum Seite 157

A2 Italiano Corso elementare Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

A2 Bosnisch–Kroatisch–Serbisch Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 195,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 24 UE

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

A1.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A1.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.1 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

A2.2 Deutsch Grundstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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B1.1 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

B1.2 Deutsch Mittelstufe (Abend) Aktuelle 
Termine

Ort: SZ

Preis: EUR 514,– (inkl. Kopien, exkl. Bücher)

Dauer: 80 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 

In nur vier Semestern berufs-
begleitend zum Studien abschluss 
Betriebswirtschaft (B. A.)

HAKAbsolvent_innen aufgepasst! Der Studiengang Betriebs
wirtschaft für HAKAbsolvent_innen der Hamburger FernHoch
schule am Akademischen Studienzentrum bietet die Möglichkeit, 
in nur vier Semestern berufsbegleitend einen Studienabschluss 
zu erwerben. Der Start ins Studium ist viermal jährlich möglich.

Weitere Informationen im Kursprogramm ab Seite 197, auf 
 unserer Webseite oder über studienzentrum@bfi-tirol.at.
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Allgemeine Aus- und Weiterbildung Seite 23

Machen Sie Ihre Matura!

  Berufsreifeprüfung im zweiten Bildungsweg
  Lehre mit Matura

Jetzt anmelden für Kursstart Herbst
Informationen und Termine unter www.matura.tirol

Lehre PLUS Matura –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos – um Anmeldung wird 
gebeten.

Dauer: 1 UE

Akademie für Elementarpädagogik Seite 31

Kindliche Sexualität – der Umgang  
mit einem Tabuthema

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 90,–

Dauer: 6 UE

Pikler©-Pädagogik – Einführung  
in das Weniger und Mehr

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 90,–

Dauer: 6 UE

Wirtschaft Seite 41

Ausbildung zum_zur Bürokaufmann_frau –  
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Lehr-
abschluss prüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 940,– (inkl. Unterlagen und 
Lehrbücher)

Dauer: 120 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Berufe im Rechnungswesen –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Buchhaltung – Grundlagen Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 620,– (inkl. Skripten, exkl.  Bücher)

Dauer: 60 UE

Ausbildung zum_zur Bilanzbuchhalter_in – 
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Personalverrechnung – Grundlagen Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 519,– (inkl. Unterlagen und Lehr-
bücher)

Dauer: 36 UE

Personalverrechnung – Grundlagen 
schriftliche Prüfung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 2 UE

Ausbildungen im Bereich Immobilien –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE
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Persönlichkeitsentwicklung und Soziales Seite 63

Mediation und Konfliktmanagement –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Train the Trainer – Informationsveranstaltung 
Ausbildungslehrgang zum_zur zertifizierten 
Fachtrainer_in

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Distance Teaching –  
Versiert im Online-Unterricht

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 290,–

Dauer: 6 UE

Ausbildung zum_zur Case Manager_in –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Validation nach Naomi Feil Level 1 –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 2 UE

Ausbildung zum_zur Lebens- und Sozial-
berater_in – Psychologische_r Berater_in –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Ausbildung zum_zur Systemischen  
Coach_in – Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Sterbeverfügungsgesetz Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 50,–

Dauer: 2 UE

EDV/Informationstechnologie Seite 93

Web-Design, Social Media und Zertifikat 
Webdesign nach ISO 17024 –  
Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

64 UE

Dauer: 1 UE

Diplomlehrgang zum_zur zertifizierten 
Social Media Manager_in

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 3.286,–

Dauer: 112 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Ausbildung zum_zur Web Developer_in Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 1.075,–

Dauer: 54 UE

Förderung: Das Land Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten. 
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e-Learning MS Windows Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning Internet Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning MS Word Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning MS Excel Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning MS PowerPoint Grundlagen – 
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning MS Access Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning IT-Sicherheit Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning Onlinearbeit Grundlagen –  
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

e-Learning Bildbearbeitung Grundlagen – 
Online-Kurs mit Durchführungsgarantie

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 95,–

Dauer: 12 UE

Förderung: Die AK Tirol fördert bis zu maximal 
30 % der Kurskosten.

Technik, Verarbeitung, Transport Seite 113

Ausbildung zur Sicherheits-
vertrauensperson

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 348,–

Dauer: 24 UE

Sicherheitsvertrauensperson –  
Auffrischungskurs

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: EUR 205,–

Dauer: 8 UE
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Schönheit und Kosmetik Seite 145

Ausbildung zum Permanent Make-up  
Artist – Informationsveranstaltung

Aktuelle 
Termine

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos (Anmeldung zur 
Zusendung der Meeting-Zugangsdaten 
erforderlich)

Dauer: 1 UE

Deutsch und öffentliche Bildungsmaßnahmen Seite 167

Deutsch als Fremdsprache Einstufung Zu den 
Tests

Ort: ONL

Preis: Teilnahme kostenlos
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Kurses und die Bezahlung des Kursbeitrages und der allfälligen Prüfungs-
gebühr. Hiervon ausgenommen sind Kurse und Prüfungen, für die gesetz-
liche Vorschriften eine abweichende Anwesenheitspflicht  vorsehen. Auf 
das Bestehen einer derartigen besonderen Anwesenheitspflicht wird im 
Kursprogramm, Web-Angebot und/oder im Kurs hingewiesen. Die Mitnah-
me von Personen oder Tieren ist nicht gestattet. Das BFI Tirol behält sich 
das Recht vor, Personen von der Teilnahme auszuschließen, wenn diese 
durch ungebührliches und/oder belästigendes Benehmen die ordnungs-
gemäße Abhaltung eines Kurses oder einer Prüfung behindern. Aus einer 
solchen Maßnahme entsteht der betroffenen Person kein Anspruch auf 
Rückerstattung des Kursbeitrags oder eines aliquoten Teils davon.

IV. Widerruf und Stornobedingungen

Sofern eine Anmeldung ausschließlich im Fernabsatz, insbesondere per 
E-Mail oder online erfolgt, steht innerhalb einer Frist von 14 Tagen ab dem
Vertragsabschluss das Recht zu, den Vertrag ohne Angabe von Gründen
zu widerrufen. Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss der BFI Tirol Bil-
dungs GmbH, Ing.-Etzel-Straße 7, 6020 Innsbruck, eine eindeutige schrift-
liche Erklärung (Brief oder E-Mail) über den Entschluss diesen Vertrag zu
widerrufen, zugehen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, wenn
eine solche Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechtes vor Ablauf
der Widerrufsfrist abgesendet wird. Sofern das BFI Tirol zum Zeitpunkt des 
Widerrufs seine Leistung noch nicht vollständig erbracht hat, sind die Kurs-
gebühren für die während der Rücktrittsfrist ganz oder teilweise erbrachten 
Leistungen zur Gänze bzw. anteilig im Ausmaß der erbrachten Leistung
im Verhältnis zur Gesamtleistung zu entrichten. Die Teilnehmenden sind
ausdrücklich damit einverstanden, dass auch vor Ablauf der Widerrufs-
frist mit der Leistungserbringung begonnen werden soll, sofern die Anmel-
dung zu einem solchen Zeitpunkt erfolgt, dass die vorgesehene Leistung

innerhalb der Rücktrittsfrist erbracht wird oder zumindest beginnt. Ein Wi-
derrufsformular, dessen Verwendung jedoch nicht vorgeschrieben ist, fin-
det sich im aktuellen Kurskatalog, ist der Anmeldebestätigung beigeheftet 
bzw. ist diese mit einem Link zum Widerrufsformular versehen und kann 
es auf der Website des BFI Tirol elektronisch ausgefüllt und übermittelt 
werden. Macht der_die Teilnehmer_in von der Möglichkeit eines elektro-
nischen Widerrufs Gebrauch, so wird ihm_ihr unverzüglich eine ebensol-
che Bestätigung über den Eingang des Widerrufs übermittelt. Im Fall des 
Widerrufs werden dem_der Teilnehmer_in die geleisteten Zahlungen, so-
weit zu diesem Zeitpunkt die Leistung nicht bereits ganz oder teilweise 
erfolgt ist, dementsprechend spätestens binnen 14 Tagen ab Zugang des 
Widerrufs zurückbezahlt. Bereits erhaltene und noch nicht im Kurs verwen-
dete Unterlagen sind spätestens binnen 14 Tagen ab Abgabe der Rück-
trittserklärung an das BFI Tirol zurückzustellen oder zu löschen. Erhaltene 
Gegenstände sind binnen derselben Frist zurückzustellen. Die Rückstel-
lungsfrist ist gewahrt, wenn die Unterlagen und Gegenstände innerhalb 
der Frist abgesendet werden. Die unmittelbaren Kosten der Rücksendung 
sind vom_von der Widerrufenden zu tragen. Sofern die vorangehenden 
Bestimmungen über das gesetzliche Widerrufsrecht nicht zur Anwendung 
kommen, kann ein Vertrag jedoch ausschließlich schriftlich storniert wer-
den, wobei eine Stornierung bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn (Datum 
des Eingangs) kostenlos ist, bei einer Stornierung vom 10. Tag bis 1 Tag 
vor Veranstaltungsbeginn werden Stornokosten in Höhe von 30 % der in 
Rechnung gestellten Kurskosten berechnet. Bei Stornierungen am Tag der 
Veranstaltung, nach Beginn der Veranstaltung oder bei Nichtanwesenheit 
ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig.

V. Absagen bzw. Änderungen  von Kursen

Das BFI Tirol behält sich die organisatorische (z. B. Umstellung von Prä-
senz- auf Onlineunterricht) und/oder inhaltliche Änderung oder Absage von 
Kursen, Kursteilen oder einzelner UE vor, dies z. B. bei höherer Gewalt oder 
hoheitsrechtlichen Anordnungen durch Gesetze oder Verordnungen auf-
grund einer Ausnahmesituation wie etwa einer Epidemie oder Pandemie. 
Die Teilnehmenden werden über eine Absage oder Änderung informiert. 
Wird ein ganzer Kurs abgesagt, so erhalten die betroffenen Teilnehmenden 
den Kursbeitrag in voller Höhe refundiert. Den Teilnehmenden werden je-
doch keine Spesen oder Kosten gleich welcher Art (wie etwa Fahrtspe-
sen, Zeitentgang) ersetzt, die aus einer Absage oder Änderung von Kursen 
resultieren, vorbehaltlich zwingender anderslautender Bestimmungen. In 
Absprache mit den Teilnehmenden können unterbelegte Kurse bei gleich-
bleibendem Kursbeitrag verkürzt werden; dies auch ohne Absprache mit 
den Teilnehmenden, wenn es für die Durchführung des Kurses zweckmä-
ßig oder erforderlich ist und damit keine wesentliche inhaltliche Änderung 
des Kurses verbunden ist. Gegen Aufzahlung der Teilnehmenden können 
unterbelegte Kurse in der vollen Länge durchgeführt werden.

VI. Datenschutz und Datenverwendung

Personenbezogene Daten werden laut unserer Datenschutz-Policy ver-
arbeitet. Diese ist jeweils in der aktuellen Version unter www.bfi.tirol/ 
datenschutz zu finden, liegt beim BFI Tirol auf und wird Interessierten auf 
Anforderung zugesandt. Das Aufzeichnen von Ton- und Bildmaterial wäh-
rend des Kurses ist ausnahmslos verboten. Durch die Anmeldung erklären 
sich die Teilnehmenden mit der Datenschutz-Policy einverstanden.

VII. Sonstiges

Druckfehler, Irrtum und Gewähr: Das Kursprogramm, das Web-Angebot 
und sonstige Publikationen des BFI Tirol werden aufmerksam erstellt, re-
gelmäßig gepflegt und aktualisiert. Jedoch wird keine Gewähr und Haftung 
für die Richtigkeit, die Vollständigkeit oder die Verfügbarkeit der im Rahmen 
des Kursprogramms, des Web-Angebots oder sonstigen Publikationen zur 
Verfügung gestellten bzw. abrufbaren Informationen übernommen. Das 
BFI Tirol behält sich insofern auch die nachträgliche Berichtigung von 
irrtümlich ergangenen, fehlerhaften oder unrichtigen Informationen vor. 
Haftungsausschluss: Für persönliche Gegenstände einschließlich Wertsa-
chen sowie bereitgestellte Lehrmaterialien der Teilnehmenden übernimmt 
das BFI Tirol keinerlei Haftung. Des Weiteren haftet das BFI Tirol Teilneh-
menden gegenüber nicht für Schäden gleich welcher Art (ausgenommen 
Personenschäden), die durch leichte Fahrlässigkeit verursacht wurden; 
dies gilt nicht gegenüber Konsumenten. Der Haftungsausschluss gilt im 
Übrigen vorbehaltlich zwingender Verbraucherschutzbestimmungen, etwa 
im KSchG oder VGG. Fahrtspesen: Fahrtspesen sind von den Teilneh-
menden selbst zu tragen. Die Hausordnungen an den Kursstandorten sind 
einzuhalten.
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BFI Tirol Standorte – immer in Ihrer Nähe

BFI Tirol Bildungszentrum
6020 Innsbruck
Ing.-Etzel-Straße 7
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

IT-Campus
6020 Innsbruck
Ing.-Etzel-Straße 17
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

BFI Tirol Schulungszentrum
6020 Innsbruck
Museumstraße 20
Tel. +43 512 59660
info@bfi-tirol.at

Volkshaus
6020 Innsbruck
Radetzkystraße 47
Tel. +43 512 394683
info@bfi-tirol.at

ABZ Metall Wattens
6112 Wattens
Auweg 5
Tel. +43 5224 52763
metall@bfi-tirol.at

ABZ Metall Kufstein
6330 Kufstein
Untere Sparchen 50
Tel. +43 5372 72110
metall.kufstein@bfi-tirol.at

BFI Imst
6460 Imst
Rathausstraße 1
Tel. +43 5412 63805
oberland@bfi-tirol.at

BFI Kitzbühel
6370 Kitzbühel
Rennfeld 13
Tel. +43 5356 63699
kitzbuehel@bfi-tirol.at

BFI Kufstein
6330 Kufstein
Arkadenplatz 4
Tel. +43 5372 61087
kufstein@bfi-tirol.at

BFI Landeck
6500 Landeck
Malser Straße 11
Tel. +43 5442 62829
oberland@bfi-tirol.at

BFI Lienz
9900 Lienz
Dolomitencenter
Amlacher Straße 2, Stiege 2
Tel. +43 4852 61292 23
lienz@bfi-tirol.at

BFI Reutte
6600 Reutte
Mühler Straße 22
Tel. +43 5672 72728
reutte@bfi-tirol.at

BFI Schwaz
6130 Schwaz
Münchner Straße 20
Tel. +43 5242 66063
schwaz@bfi-tirol.at

Dieses Produkt stammt aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung 
und kontrollierten Quellen, www.pefc.at


